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Oer Zntereffenkampf um das Völkerbundstaiut.

1 in der Nationalversammlung und schon vorher M »» r ♦ _Tagesschau.

In der heute nachmittag statljindenden
außerordentlichen Sitzung des VölkerbunbsratS
wird die Tagesordnung sür die März-Sitzung
ausgestellt.

Der Sächsische Landtag lehnte die sofortige
Echlußberatung und auch die Ausschußberatung
des kommunistischen Antrags auf Landtagßauf-
löfung ab.

Der französische Obcrkommissar in Syrien,
de Jouvencl, befindet sich aus dem Wege nach
Angora.

In Mexiko wird alles Kircheneigentum be-
schlagnahmt und nationalisiert.

Von den in Eisschwierigkeiten gemeldeten
Hamburger und Bremer Dampfern hat der Ham-
burger Dampfer JndalSälsvcu am 12. Februar,
4 Uhr morgens, die schwedische Insel Landsort
passiert. An Bord ist alles wohl.

I Bethlen

Juni* seine Widersacher.
Der vergangene Dienstag, der nach allen

Voraussagungen entscheidend für das Schicksal
des Ministeriums Bethlen werden sollte, ist
vorübergegangen, ohne daß sich irgend etwas
ereignet hätte, was die ungarische Opposition
zum Frohlocken veranlassen könnte. Im Gegen-
teil: Die Sitzung der Nationalversammlung,
die den Sturz des Kabinetts herbeisühren sollte,
hat nicht mit der Niederlage des Ministeriums,
wohl aber mit derjenigen der Opposition
geendet, und der gegen den Ministerpräsidenten
geworfene Stein ist auf diejenigen zurück-
gefallen, die ihn geschleudert haben.

Die Ereignisse, die diesem denkwürdigen
Tag vorangingen, sind so bemerkenswert, daß
sie einen kurzen Rückblick rechtfertigen.

Am 6. Februar erlebte die ungarische Poli-
tik, der es in der letzten Zeit an sensationellen
Momenten nicht gefehlt hat, eine außerordent-
liche Ucberraschung. Im Pester Lloyd erschien
ein Artikel des Grafen Emmerich K a r o l h i,
dessen enge Beziehungen zum Reichsverweser
bekannt sind — er gilt nicht nur als intimer
Freund Horthys, sondern auch als zukünftiger
Schwiegervater des Sohnes des Staatsober-
hauptes —und dessen Ausführungen nichts mehr
und nichts weniger als den sofortigen Rück-
tritt des Grafen Bethlen forderten.
Das konnte keine andere Bedeutung haben, als
daß der Reichsvcrwcser die schützende Hand
vom Grafen Bethlen zurückgezogen hatte, daß
er ihn der Opposition preisgab, mit der Beth-
lcns bisheriger Freund Karolyi gemeinsame
Sach: machte, und daß eine bedeutsame Wen-
dung in der ungarischen Politik bevorstand.

Es waren schwerste Vorwürfe, die Karolyi
im Zusammenhang mit der unglücklichen
Fälscher-Angelegenheit gegen den Minister-
präsidentcn erhob. Der erste Angriff richtete sich
gegen die angebliche Duldsamkeit, die Bethlen
jahrelang dem Polizeichef Nadossy gegen-
über bewiesen haben soll, dessen Haupttätigkeit
weniger seinem Amt als dem Schutz und der
Förderung der Rechtsradikalen gewidmet war,
der die Fälscher unterstützt und ihnen mit dem
Beistand des Feldbischofs Zadravccz, der nach
den letzten Nachrichten von der Kurie nach dem
Zivilprozcß vor ein Kirchengericht gestellt wer-
den soll, die Durchführung ihrer unsauberen
Gekäste möglich gemacht hatte. Karolyi stellte
die gleichzeitig zwischen den Zeilen eine Ant-
wort erteilende Frage, ob man im Hause des
Ministerpräsidenten denn jahrelang nichts von
den Treibereien der Windisckgraetz und Kon-
sorten geahnt habe. Weiter wurde Bethlen
sein Verhalten in den Novcmbcrtagen vorge-
worfen, als er, obwohl er von den Dingen
Kenntnis erhalten hatte, die Reise nach Genf
unternahm, anstatt sich der Verfolgung der Ge-
rückte zu widmen, die ihn in ziemlich positiver
Form erreicht, ihn aber nur dazu veranlaßt
hatten, die Angelegenheit an den Polizcichcf
Nadoffn zur Untersuchung weiterzugeben, also
an denselben Nadoffy, der aufs engste mit der
Fälschungsaffäre verknüpft war. Alles in allem
ging Karolyis Anklage darauf hinaus, daß sich
Bethlen durch die nachlässige Behandlung der
Angelegenheit auf das schwerste kompromittiert
habe und unbedingt einem anderen Platz
machen müsse.

Am nächsten Tag antwortete Bethlen. Sein
Schuß traf das Ziel. Er sagte der Oessentlich-
keit kurz und bündig, daß hinter Karolyis Ar-
tikel niemand anders als die Opposition
und ihr Führer V a z s o n y i steckte, und stellte
dem Verfasser das nicht eben rühmliche Zeugnis
aus, daß er sich von den Hauptkulissenschiebern
der Linkspartei habe einsangen lassen. Die
Auswirkung dieser geschickten und überzeugen-
den Erwiderung, die sich am letzten Dienstag

in der Nationalversammlung und schon vorher
in Pressckommcntaren zeigte, ist so schlagend,
daß sich ein Eingehen auf Graf Bethlens Recht-
fertigungsschrift erübrigt. Die Annahme liegt
auch nahe, daß der Pester Lloyd den sensatio-
nellen Artikel Karolyis mit dem Einverständnis
des Ministerpräsidenten veröffentlichte, der ein
viel besseres Geschoß in Reserve hatte. Für die-
jenigen, und dies war die Mehrheit der unga-
rischen Oefsentlichkeit und des Auslands, die
den inneren Zusammenhängen sernstanden, war
Karolyis Kampfansage gleichbedeutend gewesen
mit der Lossagung des Reichsverwesers von
seinem Kabinettschef, der zur allgemeinen
Ueberraschung schon am anderen Tag seststellen
konnte, daß der Reichsverweser nicht hinter
der Opposition oder Karolyi, sondern
hinter dem gegenwärtigen M i n i st e r p r äsi-
denten stand und dieser von Horthy ermäch-
tigt sei, die Intrige aufzudecken, die darauf hin-
ausging, den Reichsverweser für die Auffassung
und die Treibereien der Opposition zu ge-
winnen.

Damit war eigentlich Bethlens Stellung
schon gerettet, für den es außerdem offensicht-
lich geworden war, daß eine ganze Anzahl
Oppositionsmitglieder lediglich aus Gründen
der Partcitaktik sich gegen ihn gestellt hatten,
die aber einen Sturz des Kabinetts im gegen-
wärtigen Stadium der ungarischen Partciver-
hältnisse und der politischen Lage als eine
Katastrophe von weittragenden Folgen be-
trachteten.

Die Nationalversammlung ließ sich davon
überzeugen, daß hinter der vom Grasen Bethlen
in der ganzen Angelegenheit befolgten Politik
eine patriotische Tat steht und sich auch Wider-
sprüche als eine solche erklären lassen. Bethlen,
der in den betrüblichen Erscheinungen Nach-
wirkungen des Krieges erblickt hatte, hoffte
diese Dinge durch eine langsame Säuberungs-
aktion, durch wirtschaftlichen und außenpoli-
tischen Aufbau aus dem Wege - räumen zu
können, die Ursachen bekämpfend und das
Uebel mit der Wurzel auszurotten. Man kann
über die Wirksamkeit und vor allem die Zweck-
mäßigkeit dieser Methode geteilter Auffassung
und darüber im Zweifel sein, ob Bethlens Vor-
gehen in der Fälschungsangelegenheit durchaus
die einzig richttge war. Es ist aber zu begrüßen,
daß sich die Nationalversammlung — einst«
weilen — diesen Standpunkt zu eigen machte
und es nicht darauf ankommen ließ, die Regie-
rung Bethlens gegen eine Ucbergangsregierung
einzulauschen, die nach dem Rezept Vazsonyis,
die Fälschungsangelcgenhcit zu liquidieren ge-
habt und dann einem radikalen Kabinett hätte
Platz machen müssen, während nach Karolyi
wieder nur ein Rechtskabinett die Nachfolge
Bethlens hätte übernehmen können. Daraus
ist das Spiel ersichtlich, das Karolyi in unver-
antwortlicher Weise getrieben, zu dem er sich
hergegeben hat und dessen Endergebnis eine
politische Komplikation gewesen wäre, unter der
Ungarn auf Jahre hinaus zu leiden gehabt
hätte. mrk.

<

Säkularisierung in Mexiko.

ZV Mexiko, 12. Februar. (Funkspruch.)
Der mexikanische Generalanwalt erliest eine Ver-
fügung, wonach alles bewegliche und unbeweg-
lül,e K i r ch e n e i g e n t u m, wie in der Ver-
fassung von 1917 angekündigt, beschlagnahmt
und nationalisiert wird. Gleichzeitig
wurden Haftbefehle für alle fremden,
nichteingeborcncn Priester erlassen und teil-
weise bereits durchgeführt. Eine ganze Reihe
spanischer und irischer Priester wurde bereits nach
Veracruz abgeschoben; ihre Deportation erfolgt
umgehend. Erzbischof Moradelrio ist bisher noch
unbrlästigt geblieben; die Regierung ist an-
scheinend noch unschlüssig, ob sie seine Ausweisung
wagen kann.

polens Ansprüche

T U umlämpften Raissihe.

Ohne Aufregung, aber mit gespannter Auf-
merksamkeit, werden in Deutschland die Machen-
schaften verfolgt, die jetzt von einzelnen Mäch-
ten auf Aenderung des Völker-
bundsrates gerichtet werden. Drei Mächte
fordern, wie es scheint, für sich einen ständigen
Sitz im Rat in demselben Augenblick, da
Deutschlands Eintritt erfolgen soll. In Eng-
land wird dieses Treiben sehr peinlich empfun-
den, zumal von Chamberlain, der in Locarno
ein großes Maß Verantwortung dem deutschen
Volk gegenüber auf sich genommen hat. Dagegen
wird in Berlin nickt geglaubt, daß Spaniens
Diplomatie so weit gegangen ist, damit zu
drohen, daß es gegen die Aufnahme Deutsch-
lands in den Rat stimmen würde. Spanien
ist gegenwärtig neben Belgien, Brasilien,
Schweden, der Tschechoslowakei und Uruguay
nichtständiges Mitglied und hegt jetzt den
Wunsch, daß es, wenn Dcuischland neben Groß-
britannien, Frankreich, Italien und Japan
ständiges Mitglied des Rates wird, auch seiner-
seits diese Stellung bekomme. Daneben aber
werden gänzlich unberechtigte Polnische Ansprüche
angemeldet, zu deren Erfüllung sich England
bestimmt, und auch vielleicht Frankreich nicht
hergeben wird. Aber die ganze Frage ist un-
geklärt. Ueber ihre Behandlung in der politi-
schen Welt liegen folgende Meldungen vor:

Französische Auffassungen.

W. Paris, 12. Februar. tTrahtbericht
unseres Vertreters.)

Die Frage der Erweiterung des
V ölkerbundsrates scheint in eine
heikle Phase getreten zu fein. Es liegen
drei Kandidaturen vor, die von Polen, Spa-
nien und Brasilien. Besonders stürmisch be-
nehmen sich die Polen und die Spanier. Der
spanische Botschafter in Paris
soll sogar gedroht haben, Spanien werde gegen
den Eintritt Deutschlands in den Völkerbund
stimmen, wenn sein Land nicht einen ständigen
Sitz erlange. Das Vorgehen dieses Diplomaten
soll in England einen sehr schlechten Eindruck
gemacht haben. Gegen die Kandidatur Brasi-
liens ist ein scharfer Widerspruch von
Argentinien und Chile zu ermatten, ganz ab-
gesehen von einem Protest Chinas, der sich
bereits bei den letzten Wahlen der nichtständi-
gen Mitglieder geltend gemacht hat. Damals
soll der Vertreter- Chinas erUärt haben, sein
Land wolle im Augenblick gegen die nicht be-
sonders glückliche Zusammensetzung des Völker-
bundsrates keinen Widerspruch erheben, aber
auf die Dauer könne es sich nicht damit zu-
frieden geben.

Die größte Schwierigkeit jedoch bereitet
d i e Kandidatur Polens. Selbst
der Berichterstatter des Echo de Paris in
London siebt ein, daß Chamberlain cs schwer
haben dürfte, gegen den Widerspruch der Mehr-
heit des englischen Parlaments, namentlich der
Opposition und der Völkerbundsliga, sür Polen
zu stimmen. Man bemüht sich deshalb in
London offenbar, die ganze Angelegenheit zu
vettagen und im März lediglich Deutschland,
wie versprochen, den Sitz zuzuerkennen, aus
den es als Großmacht und als wirtschastlichcr
und poliüscher Faktor ein Anrecht hat.

Ob allerdings eine Vertagung durchgesetzt
werden kann, das hängt im wesentlichen von
der Haltung B r i a n d s ab. Briand
wird bestürmt und muß vielleicht gegen seinen
Willen einen Schritt unternehmen, der unter
Umständen größere Folgen nach sick, ziehen
kann, als die französischen Nationalisten er-
warten, die mit großem Eifer für Polen ein-
treten und denen natürlich dic Wünsche
Spaniens und Brasiliens ziemlich gleichgültig
sind.

im völkerbunOsml.

Der Völkerbundsrat

und Oie englische presse.

»Äs'
fleftttge Erklärung über die britische
Haltung gegen den Vorswlag, Spanien und
Polen permanente Sitze im Völkerbundsrat zit
geben brachte nichts Neues und bestätigte nur.
daß die britische Regierung sich noch nach ferner
Seite sestlcgen will und daß Weiler verbandelt

T I" T imes veröffentlicht an hervor-
ragender Stelle einen scharfen Protest des Er.
Ministers und früheren britischen Vertreter- in
Gens Fisher, gegen den Vorschlag, der geeignet
sei, das ganze Funktionieren des Rates zu er.
schweren, die weise Unterscheidung zwischen Mit-
gliedern mit permanentem Sitz und solchen mit
nichtpcrmanentem und das bestehende Gleich,
gewicht zwischen ihnen zu zerstören, und als vor
allem geeignet, den Anschein eines V e r s u ch e z
zu erwecken, einen antideutschen Block
i m R a t zu schaffen.

Der diplomatische Vertreter des Daily
Telegraph bemerkt in Fortsetzung seiner
energischen Bekämpfung des Vorschlages, Spa-
nien, das schließlich jahrhundertelang den StatuS
einer Großmacht gehabt habe, habe noch eher
Anspruch als P o l e n, d e s s e n A n s p r >i -h e
mit Argumenten verteidigt
wurden, die mit demGetste des
Bundes unvereinbar seien, und das
dem Bund verschiedentlich Nichtachtung gezeigt

Ma cDonald bezeichnete sein angeb.
liches Interview im Nuovo Siscle, so wie es
ihm vorgelegt wurde, als eine f a s z i st i s ch e
Erdichtung. Er habe weder ein Interview
fleflehen, noch sei er auf der Rückreise durch Paris
gekommen.

wb. London, 12. Februar. (Drahtbericht.)
Der Genfer Bettchterstatter der M o r n i n «
Po ft schreibt, Deutschlands bevorstehender Ein-
tritt bewirke, daß der Völkerbund vor dem
dramat stiften Stadium seiner Laufbahn stehe.
Er stehe einem Problem gegenüber, das ent.
weder seinen Frieden zerstören oder sein An.
sehen vermehren werde.

In Sekretariatskreisen hege man Miß-
trauen über Deutschlands Eintritt und
Rußlands künftiger Haltung. Trotz der
scheinbaren Korrektheit der Teutschen seien si«
eine unbekannte Größe, die dic Möglichkeit
künftiger Störungen in sich schließe, und in
Kreisen des Völkerbundes nehme man an. daß
der Völkerbund in den kommenden Jahren ein
Zentrum zur Austragung von Streitigkeiten
sein werde, wenn Berlin von allen den Rechten
Gebrauch macht, die es durch seine Stellung
im Rate erhalten habe. Die Tiroler Angelegen-
heit lasse bereits derartige Stöttingen ver-
muten.

Der Berichterstatter weist daraus hin, daß
Italien zwar legal berechtigt zu seiner B e.
Handlung der Tiroler sei, es müsse
aber beachtet werden, daß es auf Grund einet
hon der Völkerbundsversammlung am 21. 9.1925
angenommenen Entschließung, für b i e auch
Italien gestimmt habe, moralisch ver-
pflichtet sei, seinen Minderheiten dieselben Rück-
sichten zu erweisen, die andere Nationen ihren
na tonalen Minderheiten zugute kommen lassen.

wb. London, 12. Februar. (Drahtbericht.)
Die Daily News schreibt: Wir hoffen

sehr, daß die Berichte, wonach die britische
Regierung in ihrer Haltung gegenüber den
Vorschlägen über die Zulassung Polens zum
Völkerbundsrat schwächer wird, nicht auf Wahr-
heit beruhen. Polens Wunsch sei durchaus be-
greiflich und man könne nichts dagegen eiuwcn-
den, daß es ihn vorgebracht habe. Aui bet
andern Seite aber würde die Bewilligung
seiner Forderung die schwersten Folgen ha en.
Sie würde in hohem Maße die Er.
gebnisse von Locarno zunichte
machen und würde die Bildung
eines französischen Blocks
innerhalb des Völkerbundes
bedeuten. In Deutschland würde es be-
rechtigter oder unberechtigter Weise als ein

Die Kriegsteilnehmer

bei Hindenburg.

Das Ehrenmal für die deutschen Toten.
St. Berlin, 12. Februar, (Drahtbericht

unseres Vertreters.)

Hindenburg empfängt heute eine
Abordnung der verschiedenen Organisationen
der Kriegsteilnehmer, die im
Stahlhelm, im Kyffhäuscrbund, im Reichs-
banner und im Buno jüdischer Frontsoldaten
organisiert sind. Es handelt sich hierbei um
eine Besprechung in der Frage der Errichtung
eines Ehrenmals sür die ge-
fallenen deutschen Kriegsteil-
nehmer. An bufcr Besprechung nimmt
auch der Reichsinnenministcr Dr. K ü l z, dessen
Ministerium in dieser Angelegenheit „feder-
führend" ist, teil, sowie als Vertreter der
vereinigten vaterländischen Verbände, der
Generalleutnant v. C r a m o n. Ter Gedanke
der Errichtung einer allen deutschen Parteien
gemeinsamen Ehrenmals wird schon seit
längerer Zeit erörtert.

Feier der Papstkrönung.

Berlin, 12. Februar. (Drahtbericht.) In
der Hochschule für Musik veranstalteten gestern
die Katholiken Berlins eine Feier des Tages
der vierten Wiederkehr der Krönung
des Papstes Pius XI.

Rach einer Begrüßungsansprache des Weih-
bischofs Dr. Deitmer ergriff Nuntius
P a c c l l i das Wort zu einer Rede, die er
nach einem Rückblick auf das vergangene Heilige
Jahr mit den Worten schloß: „Pius XL hat
das Jubeljahr geschlossen mit der feierlichen
Verkündigung des F e st e s des Königs
Christi. Heilige Ausgabe der Katholiken
der ganzen Welt ist es, die hohen Absichten
verwirklichen zu Helsen!"

Nachdem Nuntius Pacelli den apostolischen
Segen erteilt hatte, ergriff Unioersitätsprofessor
Prälat Dr. Georg Schreiber das Wort zu
der Festrede über das Thema: Papsttum
und Völkerversöhnung. Er sagte
n. a.: Die Krönungsfeier ist nicht nur die
Ehrung eines Souveräns, sondern der
Ausdruck einer großen Idee, nämlich des
Gemeinschaftsbewußtseins der Völker. Tic
große Ide-, die Papst Benedict in seiner
Friedensnote vertrat, ist der Vorrang des
Rechtes vor der Gewalt in den Beziehungen
der Völker. Der Gedanke der Verbundenheit
der Völker bat seinen festesten Grund in der
göttlichen Welt- und Rechtsordnung, die das
Papsttum vertritt.

Sie Krage gegen die Reichsbahn.

r Berlin, 12. Februar, iDrahtbericht
unseres Büros.) Die von den Eiscnbabnver-
bänden cingcreichte F e st st c l l u n g s k l a g e
gegen die Reichsbahn ans Durch-
führung des verbindlich erklärten Schleds-
sprnchcs wird am 4. März die 8. Zivil-
kämm er des Landgerichtes I Berlin beschäftigen.

Flüchtlinge.

Von

Profesior Fridtjof Nansen, Oslo.
Copyright 1926 by Nordlicht Gesellschaft, Lübeck.
Nachdruck, auch aurzugsivcsie, verbot«».

Ist das Empfinden der Menschen' abge-
stumpft? Haben sic zu viel gebart über Rot und
Elend? Früher gehörte kein so großes Unglück
dazu: ein Brand in einem Dorfe, ein kleines
Erdbeben, eine Anzahl heimatloser Menschen,
»nd alle fühlten sich verpflichtet, etwas zu tun,
»m zu helfen — und sank ein Schiff im Atlanti-
tchen Ozcan mit ein paar hundert Menschen, so
waren alle Zeitungen der Welt voll von dem
Grausigen, was sich ereignet hatte.

Von tausend und aber lausend Flüchtlingen,
leidenden und sterbenden Menschen nus den ver-
fchitdenstcn Ländern komme« jetzt Notrufe. Die
Menschen hören sie, aber sie bleiben davon u n -
berührt. Von Mossul kommen Telegramme
ober unerhörten Jammer, Tausende von ver-
triebenen Christen, Frauen und Kinder, sind
beraubt, vergewaltigt, ohne Kleider, Krankheiten,
Winter und Elend prcisgegcben. Aus Marokko
kämmen ähnliche Nachrichten über Flüchtlings-
scharen in unmenschlicher Not. Aus Kleinasien
hörten >vir von zahlreichen Männern, die als
Gefangene ins Innere gesandt wurden, und von
denen die meisten verschwanden; aber kcinMcnsch
schenkt dem größere Beachtung. Ueber viele
Länder Europas sind Tausende von Flüchtlingen
verstreut, Ruffen und Armenier.

Es sind so zahlreiche in Rot, daß die p r i-
»ate Ovscr Willigkeit nicht aus-
reicht. Die Regierungen, ganz besonders btt«
jtnigen, die mit Schuld daran sind, daß so viele
blcser Menschen ins Unglück kamen, hätten cin-
Mgreifen. Aber das hat seine Schwierigkeiten!

Zuerst muß man ja untersuchen, ob die Papiere
in Ordnung sind, ob die gewährte Hilfe nicht
unglückliche Folgen haben könnte, ob einem auch
kein Schaden daraus erwachsen würde, daß man
einer Sowjetregierung hilft, ob die Rifkabvlen
als kriegführende Macht anerkannt werbe»
können, so daß es gestattet ist. den sterbenden
Flüchtlingen zu helfen, und noch vieles meär.
das alles zusammen ist eine Frage von großer
diplomatischer Bedeutung: aber inzwischen
sterbe» die, die leiden, und so werden cs ja auf
alle Fülle weniger, denen zu helfen wäre.

Für uns, die wir in ruhigen bürgerlichen
Verhältnissen leben, ist eZ gewiß recht schwierig,
eine richtige Vorstellung davon zu erhalten, was
das Los der Flüchtlinge in Wirklich-
keit bedeutet, selbst wenn man von den Grau-
samkeiten absieht, denen sie anfangs ausgesetzt
gewesen sind. Heimatlos, ohne Vaterland,
ohne bürgerliche Rechte, ohne eine Regierung,
die sie beschützt, können sic jederzeit auS de»
Ländern anSgewicsen werden, in denen sic sich
aufhgltcn, selbst wenn kein anderes Land sie
aufnchmen will. Hier ein Beispiel:

Ein großer Teil von Wrangcls geschlagener
Armee mit Tausenden von Frauen und Kindern
flüchtete von Krim nach Konftautinopcl. Nachdem
ein Uebereinkommcn mit der bulgarischen Re-
gierung getroffen war, wurden ungefähr ,0 00«
von ihnen nach Bulgarien übergesührt, wo sie zum
großen Teil Arbeit finden konnten. Ungefähr
7000 von diesen kehrten später nach einem Ab-
kommen mit der Sowjctregicrung in Moskau
nach Rußland zurück. Da die jetziae bulgarische
Regierung befürchtete, daß der in Bulgarien zu-
rückgebliebene Teil kommuuistisch wäre, und also
eine gefährliche Provaganda treiben könnte,
ivollien sie ihn gern loSwerdcn, und im letzten
Frühling wurden 250 von ihnen an Bord eines
kleinen alten SealerS „Triton" gebracht, der
kaum aroß genug für 50 gewesen Wäre, und mit
schlechtem Proviant sür einige Tage versehen.

wurden sie von Warna ins Schwarze Meer bin-
ausgeschickt mit der Order, nach Odessa zu segeln.
Als sie dort ankamen, verweigerte die russische
Regierung ihnen die Landung, da sic von Bul-
garien keinerlei Nachricht über ihre Ankunft er-
halten batte. Der „Triton" mußte wieder auf
das Schwarze Meer hinaus. Aber wohin? Nach
Rußland konnten sie also nicht kommen. Nach
Bulgarien ebenso wenig. Also blieb nur noch
die Türkei Was diese große Anzabl Menschen
litt, an§ Mangel an Proviant und Wasser, ein.
gesperrt in den Keinen Segler, der so leck war,
daß" er kaum über Wasser gehalten werden
konnte, kann man sich schwer vorteilen. Endlich
kamen sie in einem erbärmlichen Zustand nach
Konstantinopel und glaubten sich erlöst. Aber
nein, auch die türkischen Behörden verweigerten
diesen unglücklichen Menschen die Landung, und
sie mußten an Bord bleiben.

Man schickte einen Dampfer, der den .Tri-
ton" wieder zurück ins Schwarze Meer schleppen
sollte. Als dieser Sckleppzug begann, stieg die
Verzweiflung an Bord zur Raserei. Der .Tri-
ton" war im Sinken begriffen, und das Teck
lag schon beinahe im Wasser. Die Russen
sprangen über Bord und riefen um Hilfe. Glück-
licherweise lag ein englischer Dampfer in der
Nähe verankert, und der Kapitän hörte die Rufe.
Als er saö, was vor sich ging, hielt er der tiir-
ktschcn Polizei ihre Unmenschlichkcit vor und
machte sic für alle Pcrluste an Menschenleben
verantwortlich. Danach wagten die Türken nicht,
mit dem Schleppen fortzusahren, und es mußte
den Russen erlaubt werden, den sinkenden .Tri-
ton" zu verlassen. Sie mußten sich aus einem
kleinen einaesricdigtcn Stück Land am Strande
auf.ialtcn. Aber zu essen bekamen sic nichts.

Auf telegraphisches Ersuchen des Verfassers
um Erlaubnis für die Flüchtlinge zur Rückkehr
nach Rußland, antwortete die russische Regterunq
ablehnend, da sie die Flüchtlinge nicht kannte,
schob di« Schuld allein auf di« bulgarisch« Re-

gierung, die die Ankunft der Flüchtlinge nicht
nach Moskau gemeldet hatte.

Inzwischen führten dic Flüchtlinge ein elen-
des Dasein am offenen Strand, unterhalten nur
durch Sammlungen in der amerikanisch-euro-
päischen Kolonie in Konstantinopel.

Als der Verfasser sie sah, war ein Teil des
Platzes, aus dem sie sich aushalten dursten, über-
dacht. Darunter lagen sie, Männer und Frauen
auf der bloßen Erde. Mit Ziegelsteinen hatten
sie ihre .Betten" markiert, die aus einem Haufen
Erde oder einem Stein als Kopfkissen und ein
paar Lumpen als Unterlage sür die Schultern
bestanden. Hier waren Kinder geboren worden,
und hier waren ein paar gestorben. Unter dem
Dach war nicht Platz genug für alle, so daß
einige außerhalb schlafen mußten. Die täglichen
Rationen bestanden aus etwas Brot und einer
Tasse dünner Suppe. Und die letzten der gc.
sammelten Mittel waren verbraucht.

Die Gelder, die die Flüchtlinge besaßen, als
sie ankamen, ungefähr 100 türkische Pfund, hatte
dic türkische Polizei genommen und wollte sie
nicht zurückzahlcn, da sie, soweit ich verstand, zur
Deckung der Ausgaben für den Rücktransport
der Seilte oder vielleicht auch, sie zu begraben,
dienen sollten. Als Miete für das Logis sonn-
ten sie wobl nicht gut beansprucht werden.

Was war zu tun? Die bulgarische Regie-
rung verweigerte bestimmt die Rückkehr, die tür-
kische Regierung die Aufenthaltserlaubnis in
Konstantinopel. Ebenso ivar cs mit anderen
Ländern, denn da sie den Wunsch geäußert
hatten, nach Rußland zurückzukehren, mußten sie
doch wohl Bolschewiken sein. Mit Mitteln, die
mir der Verleger Erichsen gns Kopenhagen zur
Verfügung stellte, konnte ich sie vorläufig unter-
halten. Später übernahm die große amerika-
nische Organisation „Nour En st Relief" die
Sorge um sie für ein paar Monate, unter der
Voraussetzung, daß ich für die endgültige Rcge-

(Sottfetzung steh« nächst« Dell«.)

Aus dem heutigen Inhalt.
Bethlen und feine Widersacher .... Hanpibl. S. J
Ter Jniereffenkampf um das Völker-

bnndSftaiui „ „ t
Flüchtlinge ........... n „ 1
Ter Zwischenfall mit Mussolini ... * N 1
Sehn Minuten $ommerreife .... » „ 1
Theater, Vlustk ......... „ . 2,8
Neues aus aller Welt . ...... „ „ 8
Ter Hamburger Hafen al» WirtfchaftS-
_ Instrument 1. Beil. S. 6

vorlefungSkurfe für Kaufleute, , , , L . * 8
Altonaer Nachrichten 1. « » I
Nachbargediete. — Vereine und Per-

trüge. — Briefkasten. — Aus und mit
dem Leserkreise. — Familiennachrichten L * „ : 7

Sport 8. , „ 40
See- und Binnen schiffahrt 3. w w 11
Hamburger Wirtschaft», und Börsen-

dlaii: Ter russische Außenhandel, . 8. « „ 18

Anzeigen.
Familien Anzeigen Hauptbl. S. <
Rundfunk.Programm 1. Beil. S. 6
betrat».«njeigen, verloren. Erfunden. 1. „ „ 7
Unterrichts-Anzeigen 1. „ „ 7
Theater, Konzerte, Unterhaltungen . . 1. „ „ 8
Amtliche Anzeigen 3. , „ 12
Kapitalien, Teilhaber, Vertreter . . . 2. „ „ 12
Finanz Anzeigen 2. „ „12
ckirundftsttk« Anzeigen 8. „ „15,18
Versteigerungen . . 8. „ „16

Vermietungen 4. „ „18,19

Tiermarkt, Diverse» « ...... . 4. „ „ 2-



Aveno-Ausgabe

In tiefer Trauer im Namen der Familie

Albert Mayer

Hamburg 19.

Ochsenleber Md. 0,8«

RODUKTIONDammtorstrasse

Wir bringen diesmal wieder etwas gant Besonderes

beachten Sie bitte unsere Schaufenster-Auslagen!

Potttn

Posten

Potttn

Xlntn Potttn reinwollene Kinder-Jumper

garnierte Wasdianzüge

Am Mittwoch, den 10. Februar, entschlief
nach langem, mit unendlicher Geduld er-
tragenem schweren Leiden im blühenden
Alter von 21 Jahren unsere inniggeliebte,
treue Tochter, meine einzige Schwester,
unsere gute Nichte und Enkelia

Statt besonderer Anzeige.
Nach kurzer Krankheit entschlief sanft

am lO.Februar abends plötzlich und unerwartet
meine herzensgute und innigstgeliebte Frau,
meine treue Lebenskameradin, der Kinder
türsorgende Mutter, unsere liebe Schwester,
Tarne und Schwägerin

Trauerfeier am Montag, den 15. Februar,
12 Uhr, mittags im Hause HumboldtstraBe 51.
Beisetzung nachmittags 2 Uhr von Kapelle 9,
Ohlsdorf. (

Hammelfleisch

Kochfleisch Pfd. 0,90
Bratfleisch , 0,90

Ochsenfleisch

Rollfleisch ...
Beefsteak ...
Ochsbnhack..
Boefsteakhack

Statt besonderer Anzeige.
Am Mittwoch abend entschlief nach

kurzem schweren Leiden unser lieber Bruder
und Schwager

Amll.Febr ent-
lehnet uni. liebe
Mutter, Schwie-
germutter u.Groß-
mutter

Frau

im 71. Lebensjahre. In tiefer Trauer

Anne Bolms

geb. Engelbrecht.

Otto Bolms.

Beisetzung am Montag, dem 15. Februar,
vormittags 10 Uhr, von Kapelle 7, Ohlsdorf. (

Danksagung.
Für di« vielen Beweise der

Teilnahme u. reichen Kranzspenden
anläßlich der Beerdigung makrea
Heben Mannea.nnaerea guten Vater»

Christian August Zain
lagen wirhlermitallen Verwandten,
Bekannten und Nachbarn unsern
herzlichsten Dank (

Alma Amanda Zain Wwe.
Ewald Zain
Helene Zain

Ochsenwärder, Hamburg, Oiterholz

Limburger Frcmdeublatt. Freitag, 12. Februar 1926.

Schweinefleisch

Schinken Md. 1,18
Schulter 1,18
Bauch „ 1,18
Flomen „ 1,04
Karbonade , 1,4c
Nacken , 1,4(1
Eisbein ......... , 0,9(1
Rippen „ 0,64
Schnauzen u. Pfoten „ 0,5«

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme beim Hinscheiden unseres
lieben Sohnes

Willi Ahlarrtm
sagen wir hiermit unseren herzl. Dank.
Carl Helmuth Ahlgrim und Frau

geb Ramcke
Hamburg, den 11. Febr. 1926
) nebst Geschwistern

Unsere Fleischpreise

Frisches Fleisch aus eigenen Schlachtungen

Danksagung.
Für die liebevolle Teilnahme und Kranzspende bei der

Beerdigung meines lieben guten Mannes und Vaters

Nach kurzer, schwerer Krankheit starb
In Ueberlingen-Bodensee unser lieber Bruder
und Schwager

Hermann Cordes
Kaiser!. Korvettenkapitän a. D.

Ritter hoher Orden.
Tief betrauert von

Familie Cordes
Familie Max Werner.

Ochsenfleisch

Suppenfleisch Pfd. 0,88/0,96
Bratfleisch Psi 1,14
Gulasch , 1,36
Rollfleisch ....... , 1,44
Beefsteak , 1,64
Ochsenhack...... , 1,00
Beefsteakhack.... , 1,36
Knochen , 0,20
Stückenfleisch .... , 0,30

Gertrud Fuhse

Walther Engel

Verlob*

Beerdigung am Montag, den 15. Februar,
um 2*/i Uhr, in Ohlsdorf, Kapelle 5.

Freundlichst zugedachte Kranzspenden
dorthin erbeten.

Henny Jensen.

In tiefster Trauer bitten um stilles Beileid

die schwergeprüften Eltern

Christian Jensen u. Frau
geb. Heeelagsen

nebst Tochter Hedigunde
und alle, die sie lieb hatten.

>
Am Sonntag, dem 11. Febmr 1930

Jetern das Jrohe Ftsf der
Silbernen Hochxeit

and Söjahrlges GestM/tsJubllHum
unsere l ieben Ellern

Heimann Riedi und Freu
Margarethe, geb. Ahlers.

Eppendorferland» traße 3.
Die Minder. L

Luise Rohbock

geb. Steinkopf

42. Lebensjahre.

In tiefstem Schmerz

Danksagung
Für die mir In so reichem

Maße erwiesenen Aufmerksamkeiten
inUßllch meines 70jährigen Geburts-
tages sage Ich hiermit allen Ver-
wandtes, Freunden, Bekannten and
Vereinen den innigsten Dank.

Fritz Zinner

Suppenfleisch Pfd. 0,58/0,66
Bratfleisch Pfd. 0,70
Roastbeef „ 0,76
Gulasch ......... , 0,84

|KUiduna
Xä-to-

OuiwaAUtndunq
**r<

Merkur 87uB7

•Aundt
lei Neuerwa# 36

Emil Rohbock

zugleich im Namen aller Angehörigen

Hamburg, den 11. Febr. 1926.

Ich halte mich am Sonnabend, den 13. Februar

in Hamburg zwecks Anfertigung von künstlichen

Menschenaugen auf. Die Anfertigung erfolgt im

Beisein der Patienten unter Anwendung der

allerneuesten Technik mit größter Beweglichkeit

Carl Müller,

Adolf Köhn

spreche Ich hierdurch meinen lieben Verwandten, Freunden und
Nachbarn, dem Hamburger Gastwirteverein von 1871, besonders
aber den alten lieben treuen Kollegen vom Altonaer Gastwirte-
verein, der Schok Inden-Fabrik Bernhatdo. Flensburg. Vertreter
Herr Karl T. Janöen, der Schoko adeo-Fabrik Trumpt, Berlin,
Vertreter Herr W. Siemann, den Herren Hensel, Müller, Flinker
vorn Altonaischen Unterstütrungsinstitut. Herrn Reddersen für
die gute Ausführung, Herrn Pastor Esmarch für die schlichten ,
trostreichen Worte meinen aufrichtigsten Dank aus.

Else Köhn, geb. Boremskl
Erich Köhn.

Berlin, Halensee, Kurfürstendamm 136. <

Hamburg, Moltkestr. 49a, den 11. Februar 1926.

Vereiif der Saalbesitzer von Hamburg
und Umgegend v. 1895.

PlOtsIich und unerwartet verschied unser lieber

Paul Vogt
(Bahrenfelder Park)

Ehre seinem Andenken I
Der Vorstand.

Beerdigung Sonnabend, den 13. Februar, 10 Uhr
vormittags, ven der Kapelle am Bornkamp.

Die Kollegen versammeln sich vormittags
9<5 Uhr .Waidmannsruh", Inhaber Petersen. (

Danksagung.
Für die Innige

Teilnahme u. reiche
Kranzspende b. der
Beerdigung meiner
lieben Frau und un-
serer guten Mutter
sagen wir allen Ver-
wandten, Freunden
u.Bekannten unsern
innigsten Dank.

Johann
Christen (

und Familie.

Die Verlobung Ihrer Tochter
Gertrud mit Herrn Walther
Engel neigen an

Hermann Fuhse a Frau
Ida, geb. Bgge.

Harburg Hamburg
H, Februar 1Mt.

M Haute: Harburg.
1«. Februar, nadunlttoge.

=
S

Auguste Engelhard
Wilhelm Witte

Verlobte

Hamburg Bad Oldealou
den 1«. Februar 1B3B. (

V _ /

6r. 0/6 Trat. 15.90, 6r. 1/12 M

Sdilupfamüge, aus kräftigem Wollstoff,

bis iu 8 Jahren JL

reinwollene Cheviot-Kleider 6r. 45 IT

reinwollene Tlaid-fdiotten-Kletder

6r. 60 31

Am 11. Februar entschlief sanft nach kurzer
schwerer Krankheit meine lieb« Fran und Lebens-
kameradin und gute Mutter

Anna Busch
geb. Küchenmeister

im 47. Lebensjahre.
In tiefer Trauer

Albert Busch und Kinder.
Beerdigung Montag, den 15. Februar, nachmittags

31 2 Uhr, von der Kapelle des Friedhofs am Bornkamp,
Altona. Besichtigung 3 Uhr daselbst. Freundlichst
zugedachte Kranzspenden dorthin erbeten. (

Reichs-Flaggen/
in allen Grüben vorrätig /

Reinwollene von M. 8.50 an Z
Baumwollene , , 1.50 an \

Gäth & Peine T£\
Flaggenfabrik gl

KL Relchenstr. 17/19 . Roland 3396

M 11 viM^wyn iiiawvu
abgezogen und « aa per
ausgenommen nur... Pfd.

Ferner frisch eingetroffen:
la Gänse, <a «ft per

8—10 Pfd. schwer Pfd.
Pr. fette Suppen

Kühner 2‘/l-6Pfd.1 Rfl «x „„
schwer . Pid.

Brathühner (Poularden) <> pcr
P/s-3 Pfd. schwer «"Pf<L

Reichhaltige Auswahl in allen Sorten
Wild und Geflügel
Ku billiget. Tagespreisen

Reklame-Angebot
aus eigener Fabrikation

la geräucherte «g pef
Gänsebrust Pil

0. m. b. H. »(

Großer Burstah 27
Hinterhaus. Tei. Roland 6116-17.

Statt jeder besonderen Meldung.
Nach langem schweren Leiden entschlief Im

54. Lebensjahre am 10. Februar meine liebe gute und
unvergeßliche Frau, unsere treusorgende Mutter,
Tochter, Schwiegermutter, Großmutter, Schwester
und Tante

Bertha Deckest

geb. Röver
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Ludwig Decker!
Frits Eichhorn u. Frau Bertha

geb. Deckest
Walther Deckers
Ludwig Deckert. z. Zt: Arequipa
Bertha R6ver Wwe,

Altona, Gr. Westerstraß« 32, den 11. Februar 1926.
Besichtigung am 13. Februar, abends 6 Uhr, in der

Kapelle Norderreihe, Altona.
Beisetzung am Montag, dem 15. Februar, nachmitt.

3 Uhr, von Kapelle 4, Ohlsdorf, wohin freundlichst
zugedachte Kranzspenden erbeten. — Von Beileids-
besuchen bitte abzusehen. (

Frisch eingefrorenes Fleisch feinster Qualität

bei richtiger Behandlung frischem Fleisch vollkommen gleichwertig

r n großer Freude zeigen die Geburt\
ihres Töchterchens Hildegard an

Carl Lüring und Frau
geb. Harms.

Hamburg, Diimarschestr, 17t
^ 6, Februar 1926. ( J

Acht Tage nach der Geburt ihres Töchterchens

entschlief heute meine innigstgeliebte Frau, unsere

geliebte Tochter, Schwester, Schwiegertochter und

Schwägerin

Frau Else Mayer
geb. David.

Statt Karten.

Da es um unmöglich ist, Jedem einzelne für die
Bewelae herzlicher Teilnahme und lür die reichen
Kranzspenden bei der Beerdigung meines lieben Mannes

den Drogisten

Ludwig Schubert
xu danken, sagen wir hiermit allen Verwandten, Freun-
den, Nachbarn und Bekannten, eowie allen, die ihm
das leiste Geleit gegeben, insbesondere Herrn Pastor
D. Dr. Schütts! für die trostreichen Worte, dem Ham-
burger Drogistenverein, dem Verein Junger Drogisten
unseren herzlichsten Dank.

Frau Louise Schubert

und Klein-Ludwig.

Die Beerdigung meines Mannes, des
Restaurateure

Paul Vogt >
findet von der Kapelle des Bahrenfelder
Friedhofes am Bornkamp aus am Sonnabend.
13. Februar 1926. um 10 Uhr morgens statt.

Toni Vogt und Kinder.

Am 11. Februar entschlief Im fast voll-
endeten 85. Lebensjahre unsere Mutter und
Schwester Frau

Eva Koppel
geb. Schreiber f

Im Namen der Familie:
Riekchen Koppel
Ivan Koppel
Adolf Schreib*
Therese Kohn

geb. Schreiber.

J

Wir hoben ein Töchterchen^
bekommen.

Hugo Kind und Frau
Nan.il, geb. Demess.

Hamburg, den 5. Februar 1926. (.

Die glückliche Geburt eines
kräftigen Töchterchens

xetgen hiermit hocherfreut an

Julius Hühn und Frau
Bertha, geb. Krohn.

Ohlsdorf, den 11. Februar 1026.

Die glückliche Geburt ebnes
h rüstigen Jungen

xeigen hoch erfreut an
Hans Iben und Frau

Fdsa, geb. Thelen.
Goernesira8e lt, L

Burghardt.

Mehe Bleichen 23
•sher-Revisel v
llanz.Huchabschi
Steuer-Auskunftei.

Zu sprechen:
Te.ephon Hansa 1320 « o , v - n

VtWOMfrtWW [32]

Zum Sonntag
offerieren jetzt sehr billig;

rn !L! II

Hiermit erfüllen wir die traurige Pflicht, unsern
Mitgliedern anzuzeigen, daß am Sonntag, dem
7. Februar, unser Mitglied,

Herr Paul Vogt
Inhaber des Kabaretts „Sanssouci"

plötzlich aus dem Leben geschieden Ist. Wir
werden dem Verstorbenen, der unserm Verein ein
treues Mitglied war, ein ehrendes Andenken be-
wahren.

Verein der Kaffeehausbesitzer
von Hamburg, Altona, Lübeck u.
Umgegend, E. V., Sitz Hamburg.

Die Beisetzung findet am Sonnabend, dem
13. Februar, vormittags, 10 Uhr, auf dem Friedhof
Bornkamp In Ottensen statt.

Beerdigung Sonntag, den 14. Februar, 4 Uhr

nachm , auf dem Israelitischen Friedhof in Ohlsdorf.
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Tagesbericht.

Hamburg, Freitag, 12. Februar.

Der Hamburger Hafen

als Wirtfchaststnstrument.

In Fortsetzung der Vortragsreihe des
knUurgusschusses der Deutschen Demokratischen
Partei Uber »Die Grossstadt Hamburg in
'nUurellcr und sozialer Beziehung" sprach am
Stenstag, 9. Februar, Oberbaurat Sieve-
ring über den Hamburger Hasen,
>«ss«n Bedeutung als Wirtschasts- und Ver-
:«hrsinstrumcnt er unter Veranschaulichung
urch wirksame Lichtbilder eindringlich seinen
inhorcrn zum Bewußtsein brachte. Die
Stellung des Hamburger Häsens beruht aus
einer unvergleichlich günstigen geographischen
Lage #n der Stelle, wo die Seeschissahrts-
watzc der Untcrelbc sich mit der SB innen«
.chissahrtsstraßc der Oberelbe trifft, ein Umstand,
xr auch der Groß-Hamburg-Frage ihre eigcnt-
iche Bedeutung gibt. Denn eben weil das
Erbiet der gespaltenen Elbe und nur dieses
tiebict für die Seehasen an der Elbe in Frage
«nun, darum ist es so wichtig, daß dieses
lebtet aus das a l l e r b e st e a u s g e w i r t-

- chaftel wi'd, daß die Hascnanlagcn ein
planvolles, wohldurchdachtes Ganze und eine
nnere Einheit bilden. Nichts wäre schlimmer
jur die Entwieklnngsmöglichkcitcn dieses Ge-
.'ietes, als wenn dieses wertvolle Besitztum
uneinheitlich vcrpsuscht lvürdc. Darum ist es
o wichtig, daß Wege gefunden werden, um

>ie Verwaltung dieses Gebietes einheitlich nach
: i n e m Gedanken und einem Willen zu
lestaltcn und die Hafenanlagc in diesem Sinne,
mszubaucn. Ob das möglich ist, wenn zwei
»aneinander unabhängige Staaten oder gar
nehrere voneinander unabhängige Städte und
»kemclndcn daran wirken und arbeiten, ist sehr
tu bezweifeln. Es mutz darum entweder aus
)tm Wege einer Aenderung der Landesgrcnze
»der auf irgend einem anderen Wege einer
einheitlichen Verwaltung die Möglichkeit einer
rinneitlichen AuSwirtschastung des gesamten
i»afengcländcs geschaffen werden.

65 Jahre ist der moderne Hamburger Hasen
:rst alt. Seine Modernisierung ist eng vcr-
lunbtit mit dem Auskommen der Dampfschiffahrt,
rie es eilig hat und auf Ausnutzung drängt.
Mt ihr ist das Bedürfnis nach immer wach-
senden Anlagen ausgetreten. Heute hat der Vcr-
'ehr im Hamburger Hafen ungefähr wieder den
Umfang von 1913, des besten Vorkricgsiahres,
,»genommen. Er ist in erster Linie Stück-
I u 1 v e r? e h r, d. h. Verkehr mit hoch-
vertigen Waren. Von dem Umfang dieses
Stiickgutvcrkehrs in einzelnen Waren gab der
tirdncr in glücklich gemachten LichteUdern übcr-
ieugende Vorstellungen:

Die im Hamburger Hafen täglich um«
zeschlagcnen Kisten und Ballen würden einen
San geben von der Größe der Hamburger
Michaelislirche. Aus der jährlichen Tabak-
i n f u h r Hamburgs könnte man eine Zigarre
rehcn, die dem größten Zeppelin wohl nichts
«chgäbc. Der im Hafen umgeschlagcnc Z u ck c r
»acht in seiner Jahresmenge einen Zuckerhut
US von der Höhe des Eifclturmcs und einet

Dicke wie die Basts dieses höchsten Tunu-
lebäudcs der Erde. Der eingesührte W e i n
würde eine Flasche von ungefähr den Höhen-
naßen des Hamburger Rathausturmcs füllen.
Die Flasche wäre aber noch erheblich dicker
»ls der Turm. Mit der jährlich aus der Elbe
geholten Bagger mässe würde man leicht
inen Berg errichten können, der der größten

ägyptischen Pyramide vergleichbar wäre. Und
der Kaffee? Der Redner meinte, der aus
>em in Hamburg eingcsührtcn Rohkaffee ge-
'ochte köstliche Kasfcctrank würde eine Tasse
füllen, in der der .Imperator" schwimmen
könnte wie ein Fettauge auf der Suppe. Aber
rin solcher Vergleich ist dehnbar, er hängt ab
von der Stärke dieses Trankes, und nach Art
deS Blicmchenkaffccs oder unseres nicht weniger
Srrühmten ..Heidekaffees" anfgcgosscn, würde
möglicherweise die ganze Hapag-Flottc in einer
utsprechcnd riesenhaften Kafsceiasse .nauöoc-

i leren können. 11% r.

Trinkwasser-Ver sorgung der Schiffe

im Hamburger Hafen.
Zu dem Artikel Nr. 36 Im Hamburger Frcmden-

Matt .Hamburger Versorgung mit Leitungswasser"
wird uni von der 8Irma I a e o v s c n & C o n s.
mitotteilt: .Bereits seil dem Jahre 1892 ist 61c Triuk-
wasserverforgung der Schisse im Hamburger Hafen
nuadhiingigvom LeltungSwasscr. MS Im
Jahre 1892 Im Hamburger Hafen die Cholera zum
inSdruch kam, wurden die Besitzer der WasserbSote
von der Hamburgischen CtcsundhcitSbeyürde ange-
wiescn, das Trinkwasser sür di« Schisse aus dem
Artesischen Brunnen der Billbrauerei
;u holen. Kurze Zeil daraus wurde unS von der Bau-
seputation, Sektion für Strom-- und Hafenbau, der
artesische Brunnen am Melnikcrufer für diesen Zweck
>ur Verstigung gestellt. Zwei große Tanks von je
2501X10 Liter Fassungsvermögen wurden gebaut, um
,aS llbcrslüssige Brunnenwasser zu sammeln und die
lSafferboot« schneller zu befördern. Tie BZasscranlage

♦ft noch heut« zur auSschließtichen Verfügung der
Waffordoot« Int Betrieb; der Brunnen liefert genügend
Wasser, um die Hamburger Schiffahrt mit reinem,
einwandfreien Triukwasser zu versorgen."

Prof. Dr. Hecke lehnteine Berufung

nach Leipzig ab.

Der ordentliche Professor der Mathematik
an der Hamburgischen Universität, Dr. Erich
H e ck c, hat einen an ihn ergangenen Rus als
Nachfolger von Hcrglotz an die Universität
Leipzig abgclchnt. Unserer Hamburgischen
Universität bleibt somit eine erste Kraft erhalten,
einer der glänzendsten Forscher und Lehrer
aus dem unnahbarsten Gebiet der Mathematik,
der Aahlcnthcorie. Hecke hat in Göttingen bei
Hilbert und Landau studiert und ist bei
der Universitätsgrllndung 1919 nach Hamburg
gekommen und hat schon Ruse na.j Heidelberg
und Berlin abgclchnt.

Einreichung

der Steuerabzugsbelege.
Das Landessinanzamt Unter-

elbe teilt mit, daß die Frist zur Einreichung
der Steuerabzugsbelcge für 1925 (Steuerkarten
nebst Einlagebögen, Ueberweisungslisten usw.),
die am 15. Februar ablausen sollte, vom
Retchsminister der Finanzen bis zum 1. März
1926 einschließlich verlängert worden ist.
Hierdurch wird aber daran nichts geändert,
daß die von den Finanzämtern zur Entgegen-
nahme der Steuerkarten und Einlagcbogcn
eingerichteten Annahmestellen nur
vom 10. bis 15. Februar, abends
5 bis 8 Uhr, geöffnet sind.

Vorlesungskurse für Kaufleute.
Ein .Hand-lshochschulersatz.

In Verbindung mit der hamburgischen Uni«
b c 11 i t ä t und der wirtschaftlichen Praxis veranstaltet
di« Handelskammer Hamburg in den Mo-
naten März und April d. I. Vortragsknrse für
jünger« Kanschleut« zur thcorcthischen Weiterbildung,
um so einen Nachwuchs an wtrtschafNich tätigen Pcr-
löitiidr'tittii, die durch gründliche Fachbildung zu klins-
rigen Führern des Handels und der Wirtschaft heran-
reif«», zu sichern. Ti« Kurse sind vorerst versuchs-
weise aus den Zeitraum von Uüxi Monat«» be«
schr iintt und in erster Linie gedacht für Angehörige txS
Bankfach«s und des Aus- und Einfuhr-
handels. Weiter« Spezialkurs« sollen im Herbst
deS JiadreS folgen, wenn der Besuch dieser ersten Kurs«
zeigt, daß ein Bedürfnis dafür vorhanden ist. Bei der
Einrichtung dieser Kurse hat sich ri« Handelskammer
davon leiten lassen, daß sie sachliche Weiterbildung
durcv eine Handclsbochschule ablehnr, weil eine
mehrjiihrigc, ai,-schließliche theoretische AnsbildunqSz«it
den ilingen Kausmann in den wertvollsten Ausbildungs-
fahren der Praxis allzusehr entfremden würde. Die
Vorlesungen beginen am Di« n Stag, 2. März; sie
werden In der Universität, Hörsaal M, ab-
gedalten. Teilnehmerkarte für säiniliche Vorlesungen
testet 10 J!M. Ans Antrag kann di« Gebühr erlassen
werde». Anmeldungen sind an die Handels-
kammer, Börse 1, Zimmer 107, bis spätestens 20. Fe-
bruar zu rieb,en. Voraussetzung ist das Reifezeugnis
einer Vollanstalt oder mehrjährig« kausmännisch« Lehr-
zeit oder ein JavreSkursus in einer staatlichen oder
private» höheren Handelsschule sowie ein Mindcstalter
von 16 Jahren.

Hamburgei' Reichsbannerbundesiag.
SSic man uns miltcilt, wird aus Anlaß des

Rciwsbaniicrbundestages in Hamburg am 20. und
21. Februar der österreichische General Körner aus
Wien cveusalls in Hamburg cinlrcsicu und am Tönn-
ing, vormittag 10 Uhr 30, bei einer groben Kund-
gebung im, Gewerkschafiohause daS Wort ergreife». Mit
der angcliiudiglen 300 Mann starken österreichischen Ab-
teilung wird auch deren Musikkapelle nach Ham-
burg kommen, die sich in ihrer Heimat schnell einen
Ruf erworben hat. Die Kabelte wird bereits am Sonn-
abend abend im Gcwerklchastshaus konzertieren und
auch am Sonntag vormittag während der groben
deutsch-österreichischen Kundgebung im Geir>erk|chaf>s-
haus den musikalischen Teil übernehmen. Am Montag
wird sie dann die Fahrt nach Cupbaven mit-
mache» und am Abend nach der Rückkehr den statlsin-
dcndcn Fackelzng anführcn.

Konfirmanöenspende.

10(10 Jungen und Mädchen können nicht
eingcklcidct werden. Alle, die In einigermagen
erträglicher Lage sind, werden gebeten, die
Sorge der Eltern zu beheben und die Kou-
sirmandcnspcndc zu unterstützen. Im vorigen
Jahr konnten 400 Kinder eingckleidct werden.
Aber ivas ist das gegenüber der brennenden
Notlage dieses Jahres. Darum spendet Geld-
mittel, getragene Kleidung und Wäsche, deren
Verarbeitung noch lohnend ist. Geldspenden
werden auf das Bankkonto des Kirchlichen
Jugendamtes (Darmstädter und Nationalbank)
oder Postscheckkonto (Hamburg Nr. 36 056) un-
ter Kennwort »Konfirmandcnspcnöc* crvcicn.
Das Kirchliche Jugendamt, Alstcrthor 1, IV.
(Thaliahos) nimmt ebenfalls Spenden entgegen
Getragene, noch gut erhaltene Wäsche und Klei-
der werden erbeten an die „Hamburgische Ge-
sellscbasr für Wohltätigkeit", ABC.-Straste 37,
unter Kennwort „Koufirmandcnspcndc". Auf

Karten-Bcnachrichtigung oder Telephon-Anruf
(Hansa 4065 und Merkur 5930) werden die Bc-
kletdungsgcgenstände in der Wohnung abgeholt.
Sollten sich Familien bereit erklären, die voll-
ständige Einkleidung eines Kindes zu überneh.
men, so vermittelt das Kirchliche Jugendamt,
Alsterthor 1, IV. (Thaliahos) Anschriften von
bedürftigen Konfirmanden.

Oie Gesellschaft

zur Förderung der Amateur-

Photographie in Hamburg
bat, nachdem vor längerer Zeit schon die
Auslösung der Gesellschasl be-
schlossen war, am Donnerstag, 11. Februar,
eine letzte Versammlung abgehalten, um über
das Vereinsvermögen zu beschließen. Oberbau-
rat W u r m - R e i 1 h m -v y e r gab eine kurze
Darstellung der Gründe, die zur Auslösung der
Gesellschasl führten. Die Gesellschaft, so sagt
er, habe ihre Ausgabe erfüllt, und nach einem
Worte Lichtwarks solle sich ein Verein,
wenn er das gesetzte Ziel erreich« bat, auslöscn;
denn es habe keinen Zweck, aus Anhänglichkeit
oder Gewohnheit einen Verein aufrecht zu
erhalten.

Die Gesellschaft zur Förderung der
Amatcurphotographie war zurzeit ihrer Blüte
maß- und richtunggebend für die bildmähigc
Photographie, und wie nicht nur die Amateur-
photographie, sondern auch die Berussphcto-
graphie von ihr starke Anregungen und Aus-
trieb erhielt, so beschränkte sich ihre Wirkung
nicht nur aus Hamburg und Deutschland, son-
dern auch das Ausland blickte aus die Gesell-
schaft zur Förderung der Amatcurphotographie
zu Hamburg als auf eine der hoffnungsvollsten
Stützen der modernen Photographie.

In der Versammlung nm Donnerstag, nn der
auch Miros. Arning, ein Mitbegründer der Gesellschast,
telnahm, wurde beschlossen, das Vereinsvermögen, das
etwas Uber 1400 Mark betrügt, Herrn Prol. © o u er-
laub t znr Erwerbung eines Kunstgegenftandes sUr
dar Museum sür Nun st und Gewerbe in
Hamburg zu überweisen. Pros. Sauerlandt hat in

. Aussicht genommen, eine ihm angestcllte Uhr aus
dem ,1ahre 1590, die Stunden- und Sonnenuhr zu-
gleich ist, zu erwerben. Das Kunstwerk soll dann mit
einem Schild versehen werden, dah es sich um eine
Erinnerungsgabe der genannten Gesellschast handelt.
Ebenso wird die reichhaltige Diaposittvfainm-
lung und die sehr umfangreiche Hand-
bibliothek der Gesellschast dem Museum sür
Kunst und Gewerbe überwiesen werden. Etwa 100
bis 150 Tiavositive soll die Oberschulbehörde erhallen
zur Verwendung in den Schulen.

So wird sich di« Gesellschaft zur Förderung der
Nmateurvhotogravhie in Hamburg, wenn sie auch
fehl von dem Schauplatz abtrilt, durch ihre Gaben an
das Museum sür Kunst und Gewerbe einen dauernden
Ehrenplatz in der Geschichte Hamburgs stchern, ganz
abgesehen davon, dab ihre Ersolge auf dem Gebiete
der Ainateurphotographie unverloren bleibe».

praktische Astrologie.
Am Dienstag und Mittwoch abend sprach in Bans

GesellschaslsnauS «. Frank G l a h n über astrolo-
gische Probleme und ihre Beziehungen zum praktischen
Leben. In seinem ersten Vortrag zog der Vortragende
namentlich die angeblichen Wechselbeziehungen zwischen
Politik und Volksioirtschast und der Astrologie in den
Kreis der Betrachtungen. Durch die Astrologie ist fest-
gestellt worden, dab nach bestimmten Naturgesetzen die
Zusammenhänge der kosmischen Vorgänge in die Er-
schcinung treten. Auf Grund seines Studiums der
Planelen-Konstellationen betrachtet Herr Glahn die
nächste wirtschaftliche Entwicklung Deutschlands mit
einiger Skepsis: nur durch die Erzeugung eines guali-
tativ testeten Geschlechts unter Beachtung der astrolo-
gischen Horoskopslellung, ist seiner Ansicht nach eine
Besserung unserer wirtschaftlichen Lage zu erwarten.

Arn zweiten Vortragsabend ging der Redner aus
die Möglichkeit der Voraussagen unter Berücksichtigung
des kosmischen Rhythmus ein. Ferner führte er die
praktischen Verwendungsmöglichkeiten des sideri -
scheu Pendels vor. Es soll möglich sein, durch
das Pendelexperiment richtige Krankheiisdiagnosen und
di« angezeigtcn Heilmittel zu finden. Das Gleiche gilt
für die Feststellung, ob gewisse Lebensmittel für be-
stimmte Personen zniräglich sind. Angeblich lassen sich
auch psychische Eigeilfchasten des Menschen durch den
Pendel feststellen, so dab das Erperiinent beispielsweise
vor Eingehung einer Ehe angezeigt erscheint. Weitere
Verwendungsinögliclrkeiten ergeben sich bei dem Fden-
ttiätSilgchiveiS bei Schriftstücken, bei der Unterscheidilng
echter und svntbetisck>er Edeistelne, die bekanntlich prak-
tisch in anderer Weise nicht möglich ist.

Sie Versorgung der Welt mit Zischen.
Auf Veranlassilng des GewerkschastSbundes der An

gestellten hielt am Dienstagabend Proscssor Dr. Bruno
Schulz einen Lichlbuder-Vortrag über die Vcrsor-
guilg der SKm.11 mit Fischen. Ter Redner gliederte die
Fischerei in drei Teile: Binnen-, Küsten, und
H o ch f« e f i s che r e i.

Di« Binnenfischerei hat ein« viel gröbere
Dedeutiing, als man im allgemeinen in einer Seestadt
Wie Hamburg aiizuncinnen geneigt ist. Vor dem Kriege
erbrachte die Binncnsischerei 100 Millionen Goldmark
und die Hochseefischerei 20—30 Millionen Goldmark
Umsatz. Die Fischzucht in Flüssen ist leider durch die
Abwässer indilslrieller Anlagen stark zurückgcganaen,
so dah unsere Zukunft in der Teichwirtschaft liegt.
Vorbildlich ist in Deutschland die Narpsenwiri-
schäft. In den 70er Jahren brachte die Teichwirtschaft
40—50 Kilogramm Fischfleisch für den Hektar, fetzt bat
man durch gesteigert« Produktion es auf 300 und mehr
Kilo für den Hektar gebracht.

Die Hochseefischerei hat drei Gebiete von
großer Bedeutung für die VolkScriiälirmig. Das größte
ist das n o r d« u r o p S i I ch e Frschereigebict, das
fährlich 520 Millionen Mark Fische liefert, dann das
nordamerikanische Fischereigebiet, das für
350 Millionen Mark Fische erbringt und das f a p a -
Nifch.russische Fischere»gebiet mit 150—200
Millionen Mark Ertrag. Das wichtigst« Gebiet für uns
Ist die Nordsee.

In feinen weiteren Ausführungen erläuterte der
Vortragende die verschiedenen Fangmethoden und zeigte
durch Lichtbilder di« Ausübung des Fischfanges von
Fischdampfern aus. Da schon leit langer Zeit die Ueber«
ftfchungsgefahr besteht, werden Maßnahmen geplant,
um di« Ermüdung der Fanggründe zu verhindern.
Schon 1900 hat sich eine Intern. ♦ .male Kommission für
Meeresforschung gebildet, die die Lebensbedingungen
tcr Seefische studiert und geeignete Schutzmaßnahmen
veranlassen will, um die ständige Abnahme der Fisch-
bestände zu verhindern.

Oie Autonomie -es Rechts.
Vrof. Dr. Laun «örterte in einem Vortrag vor

dem Teutschen Studentrnbun de am
Donnerstag im vörsaal C der Universität das Problem
der Autonomie des Rechtes. 6t wies hin
auf den Unterschied, den Kaur hinsichtlich der hhpo.
thetischcn Imperative des RcchtS und der kategorischen
Imperativ« der Ethik, des SitiengeseveS macht, er be-
stritt, dasi cs überhaupt hypothetische Jmpeiat-ve gcbe
und behauptet, dasi au» das Recht autonom lei. Die
herrschende RcchtSwiffcnschast kenn« ,wci Quellen das
aeschricbcnc Recht sGesetzeSrechl, und das ungcschrie-
bene Recht iGewohnheilSrechi). Die Aenderung des
Rechts durch Staatsstreich oder Revolution kann sie
nicht erklären. Daß «ine solche Wissenschaft sehr impo-
nierend wäre, kann man nicht sagen. Die Lehre von
der Autonomie des Rechts sügt aber beides, das Ge-
setzesrcchi und das Gewohnheitsrecht, zu einem harnko-
nischen Gänsen zusammen.

Tie heutige Rechtswissenschaft siebt auf dem Stand-
punkt, daß der Geschgeber grundsätzlich allmächtig ist.
Dieser Wabn hat zu den fürchterlichsten Konsequenzen
geführt. Zwar kausal betrachtet, hat der Gesetzgeber
ein« grobe Macht, aber er bat die Wahl, gute Gesetze
zu machen, die freiwillig befolgt werden, well sic den,
Rcchtsgesühl der Volkes entsprechen, oder schlechte Ge.
setz«, die nur unter Androhung von Zwang und Strafe
bcfolgt werden. Ter Redner exemplifizierte hierauf die
FrtedenSverträge. Eine weitere wichtige Kon-
sequenz der Lehre von der Autonomie des RcchtS geht
auf die S t a a I S f o i m. Wenn das Recht autonom
ist, dann ist die Staalssorm die beste, die von dem
Willen der Mafle getragen wird. DaS brau»« nicht
durchaus di« absolute Demokratie zu sein, sondern auch
jede andere SraatSsorin auf der Grundlage der Demo»
kratie. Und fragen wir nach der besten Organisation
der Welt, nach der besten Weltversaflung, so finden wir
daß auch dafür schon einige Ansätze vorhanden sind,
einmal in den Grundlagen des Völkerrechts, zum ande-
ren in dem in neuester Zeit entstandenen Prinzip von
der Selbstbestimmung der Völker.

Billige Fahrräder.
Wie verschaffe ich mir bei diesen teuren Jahr-

Preisen für sieben Goldmark ein erstklassiges Fahrrad?
Antwort: Indem Sie einliegenden Aus. und Antrag
so schnell wie möglich, mit Ihrer genauen Adresse
versehen, an den „S im a r a". F a h r i a d - v c r -
trieb, Hamburg, einsenden.

Das war der Lockruf eines Prospektes, den die
Inhaber des genannten Vertriebes, die Kailileute
Ebarlcs Lange und Alfred S a m i t. verschickten.
ES handelt sich um das bekannte Schneeball-
system. Ein Beispiel: Nach Einsendung des All-
träges erhält der Einsender gegen Nachnahme von
28 Goldmark vier gleichlautende Aus- und Anträge
zum Weiterabsatz. Sofern diese Anträge mU sieben
Mark für das Stück von je einem neuen Kunden ge.
kauf« worden sind, und dieser, bezw. diese sich zu
gleichen Bedingungen se einen weiteren Aus- und
Antrag von der Bersandstelle vcrschasst haben, wird
dem ersten Besteller ein Fahrrad gelicsert, das dann
für diesen nicht mehr kostet als sieben Mark.

Tie Slrasveisolgungsbehöiden erblickten in dieser
vcrtricbsmcthoden eine nicht genehmigte öffentliche
Auslosung. Tie beiden Inhaber erhielten je einen
Strafbefehl. Die Betroffenen erhoben Einspruch:
aber das Tchössengericht erkannte aus KNXI Mark
Geldstrafe für jeden Angeklagten. Sowohl die
Staatsanwaltschaft wie die beiden AnacNagten legten
gegen das urteil Berufung ein. Tei Keine Straf-
kammer 2 belieb cS bei dem Urteil
er st er Instanz; der Staatsanwalt hatte Er-
höhung der Ctrase auf 5<j6o Mark beantragt.

Aus den Bürgervereinen.
Ter St. Vauli-Bürgerverein hielt unter dem

Vorsitz von Dr. E. H. I. Scholz sein« Februar-
Haiiptversammlnng ab. Vor Beginn der Tagesordnung
gedachte der Vorsitzende der deutschen Volksgenossen in
der Rheinlandzone, die jetzt von dem Truck der Be-
setzung befrei« seien. Kapitän Brandt erstattete
Bericht aus dem Zentralausschutz über mehrere An-
fragen, die an die städtischen Behörden gerichtet werden
sollen. Anschliebcnd hielt Tr. Otto MathieS einen
fesselnden vorirag, in dem tr sich mit der Geschichte
der bainvurgischen Reedereien 1814 bis 1914 unter Be-
rücksichtigung der Tt. Paulianer Verhältnisse bcschästigic
und ans Grund der Fülle seiner geschichtlichen Kennt-
Nisse ein überaus anregendes Bild der Entwicklung
der Hamburger Reederfirmen bot, dar er durch viel«
Lichtbilder ergänzte.

r. Der volksdorfer Bürgerverein stimmt«
ein«r Anregung des Farmsener B.-v. auf Bildung einer
Arbeitsgemeinschaft zu. — Ueber die Siiasyin-
bcleuchtung der Gemeinde wurde niitgeteilt, dab die
H. E. W. sich bereit erklärt haben, nachdem sie sich zur
Abnahme von mindestens 1800 jährlichen Lichrstundcn
k Lamp« verpflichtet hat, den weiteren Ausbau deS
des LichinetzeS für die Gemeinde unentgeltlich auszu-
führen. Dadurch wird auch der Wunsch auf besser«
Beleuchtung der Frirdrich-Tthamer-
Str atze und deS Mellenveigweges sein« Erledigung
finden.

r. Der Langenhornec Bllrgervcrein
von 1877 ernannt« in seiner Hauptversammlung di«

8ür den nachfolaenben Teil ttäat die Schilftlettun«
feine XSctanttoortung.

Dr. Schröders-

Aufbausalz

lebenswichtig —

Gott erhalt’s!

In Apotheken und Drogerien zu haben.
Preis ab 15. Februar:

Groß-Kur X 3. Klein Kur X 120.

Analyse: Lithium carbon. 0,1, Cale. Fluoi
pur 0 0005. Nat. biearb. pur 80,0, Cale. Phosphor
pur 5,0, Nat. Phosph, pur 2.6, Aad. silic 5,6, Oa-
lium sulf, pur 0.9, Natr. pur 20.0. Nagn, earb»
15.0. 8aI. carol 80,0, Cale. carb. 30.0. Ferrum 0,k

£7ebes nufgegcbene Daturieit, das bet Mensch dmch
e I (Sebuit, Eebensfrel«, Gewohnheit befaß, ist ein

Schritt jum wahren Glücke hin. HRch.
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Wir beginnen morgen mit dem Abdruck des
rsten im

Hundcrttausend-Mnrk-
Roman-Preisausschreiben

preisgekrönten Romans

Sorwin Lüdekings Kampf mit Goii
von

Elsa von Bonin.

Der Roman schildert, wie ein Mann, der
'wischen zwei Frauen steht, mit Gott trutzt. Von
Atnht und Erfolg getragen, lehnt sich Borwin

"üdcktng auf gegen das Göttliche im Menschen.
Dieser Kampf, der zur Lüutcrung führt, ist um«
rankt von buntbewegtem Geschehen und scffclndcn
'Hwblemen.

Da es unsere Leser interessieren wird, etwas
i.der das Leben und das bisherige Schaffe» der
Preisträgerin zu erfahren, haben wir Elsa
r>. Bonin gebeten, diesem Wunsche nachzukommen,
>7*8 auch in liebenswürdigster Weise geschehen ist.

Elsa v. Bonin über sich selbst.
So vollkommen einerlei war bisher, was

rich betraf und anging, was in deinem Herzen
msftand an Wunsch und Abwehr, und nun —
>un werden aus einmal über dich ausgcstrcut:
Oetflr und Meer — Mondschein nächte auf dem
tiil — die Wüste — die Pyramiden.

Aber so kann ich nickit ansangcn, von mir
i» erzählen. Ordentlich, bitte. Der Reihe nach:

Die Sommer mit ihren heißen Nächten,
''titelt das eintönige Quaken der Frösche ihre
Melodie gab, das alte einfache Haus; der
warten mit den geraden, von Buchsbaum ein«
«faxten Wegen; der Mond über dem Wasser;
xt braune Hund

Mit ihnen verbrachte ich meine Kindheit.
Die Winter verlebten meine Eltern in

Kerlin.

Der Pater einige Jahre als Minister in
Göttin, später dem Bundesrat angchörend. Der
wroßvatcr, von dem, unverändert noch, Goethe
nd Platcn in schönen Bänden aus dem Schrcib-

> Ich stehen, Politiker, preußischer Minister auch,
uih an seinen liberalen Willen gebunden.

$ictnc Mutter aus Schaffhausener Juristen-
familie stammend, die älteste von vielen schönen
Schwestern. Und ihre Mutter eine wunderschöne,
bewegte Frau, deren Pater aus Frankreich kam.

Ich war einsam als Kind. Meine Jugend
gehörte zu denen, die von der Zukunft arg be-
drängt werden und für Freude keine Zeit haben.
Die großen Feste waren mir nur Hintergrund
und Aktion — nicht Fröhlichkeit.

Ein Zufall brachte eine Reise nach Rom.
Den Wendepunkt vielleicht

Von da an kam Leben und Bewegung.
Ich wollte studieren und machte mich an

die Arbeit. Aber wie eine unheimliche Mauer
stand das Eramcn vor mir. Ohne viel Mühe
gelang es, die Sprachen, Griechisch besonders
mit seinen schönen klangreichen Bildungen, auf-
zunehmen. Weniger erfreulich schienen die
schwierigen Perioden des Lateinischen: doch auch
hierin war ich bald zu Hause. Aber fürchterlich
fremd und unüberwindlich war und blieb die
Mathematik. Wie mühsam, an winzigen Draht-
figuren die Geheimnisse erläuternd, versuchte mir
der immer geduldige Lehrer die Eigenschaften
von Zylinder, Prisma und Pyramide näher-
,»bringen.

Gewaltiger wohl, aber nicht fürchterlicher
sind die Puramiden am oberen Nil.

Endlich gelang auch dies. Eine feierliche
Schar von Prüfenden umringte mich, und mitten
in der entsetzlichen Gefahr irgendeiner dora-

Kcn Ode wandte ein gütiger alter Herrt sich mir zu.
Ich brachte das Examen hinter mich.
Nun begann das Studium der Rechte in

Jena und Berlin. Diese als langweilig und
nüchtern viel gescholtene Jurisprudenz — ich
liebte sie und war leidenschaftlich davon erfaßt.

Wie bin ich auf den Weg gekommen, der
Über zwei Jahrzehnte hinweg mich aus einmal
wieder in diese schöne, glänzende Stadt geführt
hat? —

Womit begann es? Aw, sehr dumm eigent-
lich, mit einem Kindergedicht auf meinen toten
braunen Hund.

Zehn Jahre später ein Buch, mit dem ich
Kindheit und Jugend von mir zu tun versuchte:
»Das Leben des Reuse v o n K a 11 e“.
RickN einmal bald daraus die Elegie eines Ver-
einsamten: »Die Versuchungen des
Herzens". Dies die Vorgeschichte eines
neuen Buches: »Die Söhne".

Aeußerlich ohne Vermüllung, aber im
Innern durch leidenschaftliche Anteilnahme Iw»

dingt, stiegen in meinem Herzen die Gestalten
von »Borwin L ü d e k i n g s Kamps
mit Gott" aus.

Ein Hotelzimmer in München — die vier
Wände des Abteils im Zug nach Bozen waren
die erste, zufällige Umgebung. Zurückgekehrt,
fand ich diese Gestalten schon lebendig um mich
herum versammelt. Was eigentlich mit ihnen
geschehen würde, war und blieb vollkommen
ungewiß. Rur eines war unabänderlich sicher:
Dieser Vater würde nach diesem Kind seine
Hände ausstrecken und sie leer zurückziehen. —

Der Roman war begonnen und schon langst
in einer mir noch fremden Bahn, als die Nach-
richt von dem großen Preisausschreiben mich
antras.

Wie hätte ich wagen sollen, den Versuch
zu machens Was überhaupt würde vorkommen
in meinem Roman? War damit zu rechnen, daß
irgend eines dieser Vorkommnisse, daß die ganze
Geschichte int entferntesten zu dem sich entwickeln
könnte, was hier gefordert wurde? — »

Von guten Händen behütet, immerhin über-
zeugt, daß dies niemals der Preisroman
werden könnte, fdtrieb ich, von Tag zu Tag un
bekümmerter, meine Geschichte weiter.

Die Umgebung veränderte sich ein paar
Mal. Gestalten gingen — andere drängten sich
heran, und immer sah ich diesen ruhigen,
großen Mann vor mir und sein sanftes
schwärmerisches Kind.

Erzählte ich am Ense gleich hier am
liebsten die ganze Geschichte? Bin ich geschwätzig
dabei, alles auszuplaudern. Sollte ich, über-
glücklich, wie ich bin, nicht schweigen können,
bis der Augenblick da ist? — —

Ich kann schweigen. Vor den Fenstern
breitet sich, unter einem weißen Himmel, wie
von eitler Glaskuppel überdacht, die Alster aus,
aus deren vereistem Waffer Möwen ruhen.
Hinter den gewichtigen Häusern steigen die
schlanken Türme empor.

Ich habe schöne Städte gesehen und werde
sie sehen, nun, da mich das Glück aus meinem
verschneiten Haus herausholtc. Ich bin alt ge-
nug geworden, um die Dinge zu sehen, wie sie
sind.

Aber es muß trotzdem erlaubt sein, dieser
großartigen Stadt, während man am Fenster
sitzend ihren eiligen Möwen zusicht, von der
herrlichen Erde zu erzählen, die aus einmal all
ihre sagenhaften Schütze um einen herum aus-
gestellt bat, und dankbar zu sein. —

Otto VabendieL.

Vornan von Gustav Frenssen.
II. Teil.

47. Bottfcgunfl rind Schluß. (Nachdruck verboten.)

Wir werden schweigsamer und steifer. Wir
sagen wohl nächstens Sic zueinavdcr Ich
glaudc, sie lächelt. Ich kann mich aber leider
nicht überzeugen, da cs ganz unmöglich ist.
dasi ich sie anschc.

Mir gehen wieder nach der Wohnstube
und ich zeige ihr die kleinen alten Bilder, die
da hängen. Aber damit bin ich rasch fertig.
Ich bin der törichtste Mensch aus der Welt!
Aber bedenkt und hallet mir zugute, dasi ich
als ein llcincr Dorsjunge in ihrem Elternhause
im Bett lag, arm, völlig verstört, halb irr-
sinnig oder blödsinnig — ich weist nicht —.
und dah sic sich über mich beugte und mir den
Singer bewickelte, dcm gar nichts fehlte, und
mich bedrohte! und ich glaubte jedes Wort, das
sic sagte, und sic war eine Prinzessin, eine
etwas irrsinnige, wie mir schien, und ich wagte
nicht zu armen. Bedenkt, bitte, dab unsere
Bekanntschaft aus diese Werse ansing und sich
in dieser Weise sortsctzte.

Wenn sie mir hiilse! Wenn sie sich ein
wenig zu mir drängte, meinen Arm nähme, im
Beieinanderstehen i ne liebe Schulter an meine

• legte! Aber nein! Sie ist ganz ruhig und
sicher. Sozusagen selbstverständlich. Cie geniesit es!

Sie ist durchaus damit einverstanden, dast
sie hier mit mir wohnen will! Durchaus! .Ja.
es wäre gut,“ sagte sie, .wenn der Austvasch
erneuert würde! (5r mußte auch etwas höher
fein; bei meiner Größe müßte ich mich zu tief
biiefen.“

Rein, wir kommen nicht auf den Weg, aus
den wir kommen müssen, und ich weiß nicht,
was werden soll. Hier am Fenster kommen wir
jedenfalls nie weiter. Hier ist es zu bell. Ich
trete zurück und stehe mit ihr am Herd; und
wir reden über den Herd. Ich lege meine Hand
wie von ungesähr dicht vor ihren Augen auf
die Seitenwand, da, wo zur Zeit meiner lieben
Mutter die kleine Herdlampe stand. Ich tu es
mit einer halbbelvußten Absicht und einer raren
Hossnnng.

lind ribiig! Sic kann nicht widerstehen!
.Was hast du da au der Hand'.'“ statt sie.

Ich sage: .Es scheint, dast ich mich beim
Anschirren der Pferde ein wenig verletzt habe

Tu weißt, ich bin nicht sehr geschickt.“
.£>,“ sagt sie. .komm!“ Und sie will mich

an der Hand nach dem Fenster ziehen ui*
greift mit der andern in die Tasche.

Run ist es genug.
.So.“ sage ick. „nun hört das Affentheater

ans!“ Ich rufe es in Zorn und Bosheit. Als
wenn man einen Heuchler mitten in seinen
Lügen, einen Verbrecher bei seiner Tätigkeit
ertappt! Ich reiße sie an mich.

„Endlich!“ sagt sie. Ja, das kann sie noch
sagen.

Aber dann ist alle Sicherheit weg, und da-
leise Lachen ist verstummt. Ich küsse sie und
sage noch einige starke, zornige Ciitze. Ich tret«
meine Mannesherrschast mit herrischen und
pomphaften Worten an.

Wir sind wohl eine Stunde so beieinander.
Sie sagt wenig. Cie hat auch wenig Gelegen»
beit dazu. Sie sagt nur einmal, was ich mir
gefallen lasse, ja, was ich gern höre. Eie sagt:
.Du bist ebenso unklug wie Eilert.“

Dann kamen die beiden Alten.

wo» habe ich noch zu erzählen?
Engel Tiedje, der mit Uhle in seinem

Häuschen wohnt, nur einige Häuser von uns
entsend, ist nun alt geworden und ist ganz
klein. Wenn er auf die Straße kommt, hat er
einen langen Stock in der Hand, einen soge-
nannten Kälberstaken, den er bei jedem Schritt
vor sich auf die Erde stellt. Er ist mir die
lebendige Erinnerung an meine lieben Eltern,
und wegen deffen, was ich mit tl'tn erlebt und
was er mir und andern Gutes getan, der ehr-
würdigste Mensch auf der Erde.

Ich bin immer in Sorge, daß die flutber,
die immer zu ihm drängen, ihm lä' ig werden.
Ich möchte, daß er weniasiens auf seinen f ulen
Gängen auf dem Kirchhof oder an dem Strand
ungestört wäre; aber sic sind auch da um ihn.

Sven, der Aeltestc, der kleine Amerikaner,
behauptet, daß er Schmied werden will. Er
ist gut Freund mit dem Gesellen, den Engel
Ticdjc zuletzt hatte, der nun eine Heine
Schmiede ant Ende des Tories bat, und steht
ihm bei der Arbeit hübsch im Wege. Aber ß«fl
liebsten beredet er mit Engel Tiedje ;en,
lDituberbaren ^Begebenheiten und ieltsamcn Mög-
lichkeiten, die mein alter Freund von der Süd-
fee ,"t berichten weist, über die er und ich

(8»rt|eea:'.a s.ctc >.< - Celte.)
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hier hat eine Broschüre bet.

aufjttfteben seien, nrcht aber die mit den höhe-
ren Klassen organisch verbundenen Unterklassen
^ner einheitlichen Privatschule. Erst durch da-
Grundschulgesetz vom 28. April 1920 fei be-

M die Unterklassen als Vorschulen zu
gelten hatten. Der Verfasser begründet, dah
dies der Verfassung widerspreche, die uichtS
davon enthalte, sondern nur von Vorschulen
spreche. Mit -Spannung wird zu erwarten sein,
wie die maßgebenden Juristen sich zu diese»

«#%%%%&%%

'S "Ä?.a
Werden. _
, Evangelische Tchiffsgottesdienste auf
den NordlandÄreisen. Der Deutsche Evan-
gelische ttirchenausschuß hat auf dem Dampfer
V.onte Sarmiento für jede der biet
diesjährigen Nordlandsreisen einen Platz füt
einen von ihm zu benennenden evangelischen
Geistlichen belegt, der an den Sonntagen
S ch i s f s g o t t e s d i e n st e für die evan-
gelischen Passagiere zu hakten und diesen auch
sonst zu dienen hat. Damit wird ein viels,ich
geäußerter Wunsch von Teilnehmern an den
vorjährigen Fahrten erfüllt.

Hamburgsüddampfer Antonio Delsino.
Kapitan Sachse, vom La Plata und Brasilien
kommend, wird die Rückreise heute abend von
Boulogne sur Mer nach Hamburg fortsetzen
und in der Nacht vom Sonnabend auf Sonntag
im Hamburger Hafen eintreffen. Die AuS-
schiffung der Reisenden der ersten und dritten
Klasse wird am Sonntag morgen gegen 8% Uhr
mittels Tender an den St. Pauli-Landungs-
brücken, Brücke 5, erfolgen. Nähere Auskunft
erteilt die Hamburg Südamerikanische Dampf-
schiffahrts-Gesellschaft, Holzbrücke 8, Fern-
sprecher Roland 9681.

Gastvorlesung. Auf Einladung der
Philosophischen Fakultät wird Herr D. Dr.
Paul Tillich, ordentlicher Professor an der
Technischen Hochschule Dresden, am Sonnabend,
20. Februar, 8 Uhr abends, im Hörsaal B der
Universität einen Vortrag halten über: .Daß
Dämonische in der Geschichte'.
Der Eintritt ist frei.

eimrtl<b«8 Fernsprechbnch. Die Druckbogen ntti
den Namen James Cronheim bis EtmSbüttcter Aiito-
Reparamr Werkst. G. m. b. H., lieaen am Sanuabend,
13. Febru-r, in be: Aliskunftsstelle des Fernsprcch.
amtcS 1, Schlüterstratze 53, 1. Stock, Zimmer 326a, von
8 Ubr Vormittaar biS 3 Uhr nachmittags zur Einsicht-
nähme aus.
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D t e Kirchen«

die Fülle von Arbeit im gewünschten
zu erledigen. o.

Für den nachfolgenden Le» trist die vchrlftlett»«-
kein« verantwortn»»«.

Februar. In dte 61»•
ans Bremen kommender

und 1925 einen
Verausgeaeben.

die Ereignisse
und
ielbit

Sitzung der Städtischen Kollegien,
genrlbet, nm 18. Februar stattfinde»

Einige Male, nach Süden fahrend, steige
ich schon nach einer Stunde wieder aus und
wandere ostwärts ins Land hinein. Ich komme
in jenen bohrn Wald, durch den ich als kleines
Kind an der Seite meines Vaters gefahren
bin, als die Bäume mir Riesen schienen und
mich so sehr erschreckten, durch den ich dann
neben Haus geritten bin, voraus im sonnigen,
gelbblassen Staub Almut und ihr Fritz Hcllebek.
Ich erreiche das Dorf und gehe an der
Prophet vorbei den Weg in den Wald, den ich
als kleiner K>mb« mit Almut gegangen bin.

Dann begegnen mir wohl ihre Kinder;
und mit ihnen geht ein großer, hagerer Greis.
Es ist der Knecht Sören. Er ist blind und sie
müssen ihn führen. Nur einen Weg sindet er
ohne Führer, den nach dem Grab des Weibes,
dir sein Schicisal wurde, und des Mannes
neben ihr, den er getötet hat. Jedermann
weih, daß er ein Mörder ist. Aber keiner
findet es wunderlich, daß er nicht von einem
Gericht brstrast wird, und keiner denkt daran,
die Sache vors Gericht zu bringen, darum,
weil Gott ihn geurteilt hat und er selbst das
Urteil vollzogen bat, schon lange, bevor er eS
mit der eigenen Hand tat.

Ich gehe weiter und begegne Wohl Hans,
der mit langen, bedächtigen Schritten übers
Feld kommt. Wie lang und hager ist eri Wie
groß sein Mund. Der ganze Meirjch von Holz!
Und Holz ist leblos und dumm! Ich komme
näher und sehe seine Augen in den großen
Höhlen, höre seine leise schöne Stimme, seine
weichen gütigen Worte. Und ich verehre ihn
wie keinen, wie das Abbild aller meiner Väter,
die tn Mühen und Ehren über die Erde
gingen.

Wir gehen weiter und geben an dem alten
Waldhof vorüber und kommen nach dem groben
Hof und treten in die Diele. Da kommt
Almut aus der Slubentür und begrüßt mich.

Sie hat mit ihrer zierlichen Gestalt, ihrer
zarkweißen Haut und ihrer unschuldigen
Stimm« noch immer etwas Kindliches. Sie hat
auch noch die vertrauliche Weise ihrer Kindheit.
Sie umfaßt meinen Arm und stellt ssch dicht
neben mich an meine Brust, und fragt so nach
Eva und den Kindern. Und dann nach meiner
neuesten Arbeit. Sie ist immer noch unsagbar
stolz, daß sie von Allen meine älteste Freundin
ist und behauptet, daß sie schon etwas
Besonderes von mir erwartet hat, als sie mich
zum ersten Male sah. als ich sechs Jahre
alt war.

Rach Haule znrückgekehrt, verlinke ich
wieder tn meine Arbeit. Ich verstnke so tief
darin, daß ich. ivie es scheint, etwas abwesend
bin. Meine Zeit, meine Familie, mein Eigen-

(Leitung: Hein,
, Btlll> orn « r

M ü h l e n w c g' 41': Sololieder und Duelle lebender
«omponisten kür Sopran und Bartton. Sopran: Paula
»lelnicke. Bariton: Rodert illcinicke. Am Ölügtl: W.
Mohr. <30 Psg.) — »luder-Beran Haltungen:
Realschule am W e t d e n st l e g : «olkShcimkaspar (Be-
gtnn 3 und 5 Udr. Eintritt 15 Pfg.) — «olkSheim
Marschier st ratze 36: Marionetteusplel«. (Beginn
2 Uhr. Eintritt 20 Pfg.) — PolkSheim Dachsen-
strotze 21: .De« lluge Baucrntochtcr'. ®tn Märchen»
sptel von Gitmbel-Seiling. Aussührende: Wehrlog«
Gustav Adolf. (Beginn 2 Udr, Gintritt 20 Pfg. —
Bolksdeim Billhorncr MUblenweg 41:
Uhr vormittags Filmvorführung im «tnopalaft.

Politisch« Rotweudlakeiteu. Im Rahmen
BildunaSlevigünge des Kreiser Grotz-Hamdurg
Deutschnationaten HandlnngSgcbilfcnvcrdand sprach
RcichStagSavgcordncte Ctlo Thiel (D. Pp.)
.Politische Notwendigkeiten'. 2..

Die
die. wie _
sollte, ist auf Donnerstag, 25. Februar, ver-
legt worden.

Der Altonaer Detaillitten-Brrein »er Kolo-
«ialwarenbranch« von 1872 hielt kürzlich unter dem
Porst» des Herrn Oldenburg seine General.
Versammlung ab, in der der erste Schriftführer
H. W o h l e r t den Jahresbericht erstattete. Danach
zählte der Verein zu Beginn des Jahres 260 Mitglie-
der. Nach einer Besprechung einer Anfrage der Han-
delskammer Uber den Geschäftsverkehr am
zweiten Sonntage vor Weihnachten
leurbe beschlossen, der Handelskammer zu antworten,
das; man im HtnblUk auf dar günstige Ergebnis auf
die Freigabe des zweiten Sonntags für den Weihnachts-
verkehr nicht verzichten wolle. Den Schlub der Ver-
sammlung bildete die Wiederwahl der drei ausschet«
denden Vorstandsmitglieder und mehrere KomrnisswnS-
und AuSschuhwahlen.

®U Deutsch- VollSpartei. KrciSvcrband Pinne-
berg, hielt eine Versammlung d«S KreiSvorstande«
und ikreiSauSschuffeS in Altona ab. Neben der Er-
örterung und Beschlutzfassung über FinanzorganisaltonS-
und Werbefragen stand der Jahresbericht der Kreis-
Verbandes für 1925 auf der Tagesordnung. Danach
zählt die Partei im «reise Pinneberg zurzeit 12 Orts-
gruppen, die sämtlich eine Reih« von Gemeinden um-
fassen, mit 1400 Mitgliedern. Eine Reih« weiterer

EeSiCKü:
Londons 0 Uhr: Eine neue Revue.

...
stunde findet am Montan 15. Februar, nachmittag?
5 . nur statt. *ortefun« ^iBot 81c. Leese. Eintritt
und Programm irrt.

Guadcnlirche Lor Veru Svlktenror. Am Sonn»
tai. 14. zcbrnar, avcnh» 6 U6t. feiert der Gustav-
Si'o'f /’.iveifltietdn Tl. Pauu Eimk-düttet fein ?abre--
f. mit KestgotteSdienft in der Gnadenttrche und einer
91-int>erTainmIitng im Konfirn andeniaal. Bei den Kirch-
tzSfen.

Kirchlich« BvrtrSo«. vauptpaflor P. Schöffel
wird bei freiem Eintritt am Freitag. 17. Februar,
abend? 8 Ubr. und an itvei weiteren Abenden in der
CdriftuSkirche zu Otvrnarfcheu Vorträge halten.

M.fslonSabende. Zum Besten der Brellumer
M-fston veranstaltet die VulOct gemeintte cm
Sonntag. 14. Februar, im LuiüerdanS einen Misston»-
abend, auf dem die Edina Mifstonarin Frl. Wendt
Aber ihre 25jäbrige Tävgkctt in Edina einen Sicht«
bildervortrag lullten und Bastor Bahnsen übet die
gcgcnivartgc Lage der Mrfston sprechen wird. L-and-
arbeiten de» MiistonSnabdereinr werden verlauft wer-
den. — Die Paul u.gemeinde veranstaltet einen
Misstonsabend ant 21. Februar, abends 8 Uhr, im
Clenteiitbrtjau? DüppelftrafK. Herr 31 r 5 h ans
BreNuni wird einen Lichivildervortrag hotten. auSer«
dem spricht noch Pastor Bahnsen.

Bereinigungen für LonntagSuuterbaltuugrn
(yugendschriflenausichust, volksbübn«. Polksheim). Per-
einftaUungen am Sonntag. 14. Februar, nachmittags
5 Ubr: Oberrealschul« Bogen N raste 59: Hans
Ehristian Andersen zum Gedächtnis. Tie schönsten
MSrchcu und Gefebichten. erzählt von Lilly grend-

tnm entstielten mit. Dir Wirklichkeit Ist ei«
Traum geworden... die Träum« sind mm
Wirklichkeit.

Sehl... sie kommen auf zwei alten, alt«
stützen in meine Stube.

Ich höre sie über die Diele schlurren und
höre, wie bei jedem der alten müden Schritt«,
der lange Stock mi f die Diele gestellt wird.

Ick stehe auf und gehe ihm entgegen und
führe den schweratmenden zu dem bequeme«
Stubl am Fenster, an den Nähtisch, an dem
meine liebe Mutter fatz. Er seht sich mühsam
nieder, und ist nun ganz kurz und breit; sei«
grotzer grauer Kops mit dem wirren Haar-
busch duckt sich zwischen den schweren Schultern.

Ich fühle, datz er etwas ganz Besonderer
will und lasse ihm Zeit. Er kann nicht
sprechen, so bat das Gehen ihn angestrengt.
Er ist auch schon unterwegs, ein wenig ab-
wesend von diesem Leben. Er sucht mühsam,
ganz in sein Tun versunken, nach irgend etwas
in seiner großen Tasche. Endlich bringt er
einen kleinen Gegenstand hervor, in vergilbte-
Zeitungspapier gewickelt, und gibt ibn mir und
sagt mühsam: .Ich merke, datz es mit mit j«
Ende geht, Ott e . . . da will ich es dir wieder
geben. Auf Uhle ist kein Verlaß."

Ich wickle das Papier auseinander. Da ist
der alle Golddukaten, die alte schöne Schau-
münze, die der Raimann Mumm meinen liebe»
Eltern am Tag meiner Geburt durch seine Fra»
und Tante Lene ins Haus bringen ließ. Ich
hatte es einst, als ich als Kind bittend vor ihrer
Haustür stand, Tante Lene in die Hand ge-
drückt; sie hatte es Engel Tiedj« zurückgegeben.
Ich hatte viele Jahre nicht an sie gedacht. Ich
hatte, glaube ich, gemeint, datz er sie in der
Notzeit verkauft hätte.

Ich legte sie vor mich auf den dunkelblanke«
Tisch und setzte mich ihm gegenüber. Und s»
saßen wir da in der Dämmerung, wie damals,
vor bald vierzig Jahren, et und mein lieber
Pater hier gesessen, an dieser selben Stelle, im
Schein der Nackt, die im Fenster stand, während
meine liebe Mutter und ich den Schlaf der
schweren Ermattung schliefen.

Die kleine blanke Fläche sah in d«m
fließende,l Siernenlicht a>,s wie ein weites,
weites Wasser und wie Meer in der Nackt.
Und mitten darin lag, tote eine goldene rund«
Insel, mit ihrem heimlichen, stiften Glanz di«
Münze. Gott allein weiß, welche Gedanken durch
unser beider Seelen gingen, als wir lang«
schweiaend saßen. Nur eines Weitz ich: datz toit
das Gold nickt als Geld, Glück und Pracht
b m'cten. Sondern «s war uns irgenbmte ei»
Bild ewigen hetlloen Geheimnisses, dahin allst
Menschen fahren. Dahin auch wir fahren.

Blutende

Verletzungen

8.5-" Uhr: Zeiten-rtbe. — 7 Uhr: Wetterbericht,
letzte Drahtm.-klungen. — 7.30 Uhr: Wetter-
bericht. Landwirtschaftliche Meldungen. —
12 Uhr: Kiisterrwet ter-Bericht. — 12.05—2 Uhr:
Hamburg: Im Walzer um die Welt.
12.15 Uhr: Fnnkbürsc. — 12.55 Uhr; Nauener
Zeitzeichen. — 1.10 Uhr: Srhiffahrtsfunk. —
2.45 Uhr: Funkbörse. - 3 Uhr: Eisbericht. —
3.10 Uhr: Funkbörse. — 3.25 Uhr: Zeitangabe.
3 30 Uhr: Biichcrftrnk. — 4.15 Uhr: Bremen:
Volkstümliches Konzert. — 5 Ihr:
Hamburg: Ernst und Scherz Im Volks-
lied. — 5 Uhr: Hanner er: Niedersäch-
sische Anekdoten. — 6 Uhr: Funk-
werbung. — 7 Uhr: Rechtaf’ink. — 7.25 Uhr:

Wetterbericht. — 7.30 Uhr:

TannhSnser and der Sängerkrieg
eiti Wfiffönrg

Große romantische Oper in drei Akten
von Richard Wagner.

11.15 Uhr: Wetter- und Sportbericht. Die
Theater der Woche.

außerdem absolut ungiftig. Chinosol ist in alles
Apotheken und Drogerien vorrätig.

CbiuosoUabrik JUtiienSesciisdiaU. Hamburg

Jahre» IS25 beit immer fühlbarer werdenden
Mangel an Betriebskapital, unter
dem besonders das Handwerk, dem durch
den ttebcrgang aus der Jnflattonszeit zur festen
Währung der größte Teil seiner Vermögens«
fnostanz genommen war, litt. Die Grioartunnen.
die aus eine Belebung der geschäftlichen Lage
im Handwerk durch die Zuführung von
staatlichen Krediten gesetzt wurden,
sind nicht eingctroffen, da sie beispielsweise
für die 32 000 Handwerksbetriebe Schleswig-
Holsieins nur wenige 100 000 Mark betrugen.

Im Zusammenhang hiermit wird scharfe
Kritik an der ös seitlichen Wirtschaft
von Reich, Ländern und Gemeinden geübt,
resp, wird ihre rigorose Steuer-
politik und anderseits ihre großzügige
Ausgaben wirtschaft bemängelt, wo-
durch die Kapiialarmut im Handwerk immer
mehr vergröbert und dieser der Katastrophe
entgegengesuhri wurde. In diesem Augenblick,
Mitte des Jastres 1925, setzte dann die
Preisfen kungsaktion der Re-
gierung ein, die vom Handwerk mit ehr-
lichem Herzen begrüßt wurde, aber von ihm
nicht int Sinne der Regierungsaktion nuSgcfü >rt
werden konnte, weil feine Produkte keinen Mo-
nopolcharakter wie die vieler Industrien haben,
sondern sich aus einer klar zu errechnenden
Reibe von Unkosten zusammense.en, unter betten
Rohstoffe und Halbfabrikate nicht die geringste
Rolle fp'clen.

Die wirtschaftliche Zukunft
des Jahres 1926 liegt, wie es in
dem Bericht weiter beißt, in trostlosem Dunkel.
Auch das Handwerk als Teil der deutschen
Wirtschaft wird von ihr in immer stärkerem
Maße berührt, wenn auch bei ihm die Grund-
lagen eines Ausstiegs, nämlich Freude am
Werk, Arbeitslust und Sparsinn am wenigsten
durch die eretgni^e des letzten Jahrzehnts ver-
schüttet worden sind. Gitte letzte Hoffnung
sieht der Bericht darin, daß die Wirkung.», die
nur der deutschen Wirtschaft zugedacht waren.
In immer steigendem Maße schon in der
Wirtschaft der ganzen Welt herwr-
treten. Tiefe Tatsache auszunuuen, bezeichnet
der Bericht als die vornehmste Aufgabe jeder
deutschen Regierung.

Es folgt dann eine ausführliche Schilde-
rung der wirtschaftlichen Verhältnisse in den
einzelnen Handwerken, deren Wiedergabe uns
zu weit führen würde. Erwähnenswert ist
noch, daß im Kammerbezirk im Jahre
1925 In g.samt 20 310 Betriebe beitragspflichtig
waren, von denen 13 751 In Innungen
organisiert sind. Ans den Stadtkreis
Altona entfallen 3041 Betriebe und 26
Innungen mit 2487 Mitgliedern.

Altonaer Nachrichten.

Handwerk und Wirtschaftspolitik

im Jahre 1925.

Die Handwerkskammer
Altona hat für 1924
fangreichen Jahresbericht
ftrei t zunächst kurz
Wirtichastsjahres 1924
zu dem Schluß, daß
feste Pessimist die Verhältnisse
1925 noch zu rosig gemalt habe. .. .
schwoll die Lawine der Konkurse u id Zg lungs-
einstellungen, immer größer wurde die Zaol
der Betriebseinsiellungen und damit der
Erwerbslosen. Als hervorstechendstes Merkmal
bezeichnet der Bericht in der Wirtschaft des

ich. .. nicht ich .. . meine Liebe zu ihm . . .
könnte ihm einen Dienst leisten. In seiner
kleinen ärmlichen Wohnung in Amsterdam sand
ich nur Boihilüe; zu der Fischerhiitte am
Strand, in der er selbst wohnte, fand ich
keinen Zutritt. Ich suhlte, oaß auch die alte
Frau weiß, wie es um ihn sieht. Ich will ihr
Freude machen. Ich erzähle ihr von seinem
Ruhm, der nun fest steht und schon alt ist —
während er selbst, lebend, schon tot ist, da er
alle von sich stieß, - und von diesem und
jenem Bild, davon ich höre. Aber ich merke,
daß ihr jedes Wort, das ich sage, fremd ist,
und daß sie nicht einmal der Stoff des Bildes
interessiert. Es ist, als wenn er von dieser
Mutter nicht- weiter als das wilde Blut, das
ihn zu Grunde gerichtet, geerbt hat. Ich
spreche von Barbara. Helmut und Barbara
sind nach dem Krieg mit dem ersten deutsche»
Schiss nach Ehina gefahren, wo Helmut für
eine deutsch-holländische Firma arbeitet. Ich
glaube, daß Barbara gern hiuausging. Sie ist
etwas kubl und liebt die Mutter nicht, und
etwas stolz und liebt nicht den Zustand der
Mut.er; und sie ist lebensvoll und liebt das
Abenteuer. Ich erzähle der alten Frau, wie ich
mir das Land und das Leben ihrer Kinder
dort in Ehiita benfe. Sie sieht mich mit kalten
scharfen Augen an. Ich suhle, wie dumm, wie
arm an Geist, und armseliger noch an Gemüt
sie ist und ich denke alter Zeiten und staune
wieder, wie man, mit erbärmlichstem Gehalt,
aber mit ein wenig vergoldeter Form bekleidet,
in der Gesellschaft eine Rotte spielen kann, wie
verächtlich fast alle Geselligkeit ist.

Ich verlasse die alte Frau und gehe durch
die Sttaßen. Ich denke an meine Kindertage,
da ich von HauS zu Haus durch diese Straßen
ging, mein Mittagessen zu suchen. Ich denke
an meine Spielgefährten. Ich denke an die
Toten. Und ich rede mit ihnen allen. Zu-
weilen stehe ich ein wenig bei Balle Bohnsack
im Laden. Später erfuhr ich, daß er Kirchen-
vertreter geworden war. Ich bin überzeugt,
daß er es, unter dem Einfluß von Dina's
Sauberkeit, die einen Teil ihrer Grundes In
Ehrgeiz Hai, und aus einer alten Zuneigung
zum Pasiorenberuf, noch so weit bringen wird.
Mitglied des KirchenvorstandeS zu werden und
im Zvlinder In die Kirche zu gehen. Ich habe
seine beweglichen Brauen lange nicht so tanzen
sehen, als ich ihm diese meine Meinung sagte.
Er war offenbar nicht bebrO-tt, sondern sehr
erbo’4 von diesem Znknnftsbilde.

Zuweilen, wenn ich fühle, daß die
Phantasien und Träume überhnnb nehmen,
fahre ich aus einige Zeit in die Welt.

; u
um-
Er

des
kommt dann

der schwär-
des Padres

Immer böller

uns vor dreißig Fahren oie ttöpse heiß ge-
redet haben. Ich neige dahin, u glauben, daß
er nicht Schmied in Stormscis wird, sondern daß
er in die weite Weit gebt. Er wird, glaube
ich, nicht ruhn, bis er den Stillen Ozean ge-
seön bot, an denen Ztrand er geboren ist und
seines Baiers Grab liegt. Unsre Aeltefte, Eva,
bat viel mit einigen kleinen Mädcken zu
schaffen, die in unserer Nachbarschaft wohnen.
Wunoerlicherwcüe haben diese kleinen Mädchen,
so gesund sie im übrigen auSscdn, immer irgend
eine schlimme Stelle an den Händen oder den
nackten Deinen, und muffen verbunden werden.

Engel Tiedies Liebling tit unser Kleinster,
der Junge. Ich sede die beiden oft in der
Weise beieinander sitzen, daß der Kleine
ahnungsvoll vor sich hinsiebt. mit. einem Aus-
druck, als sehe er Tinge, »die man nicht sieht
und doch glaubt': mein alter Freund wieder

sein« 8d(w gegenüber dem HauHtbähnhof (rot »u «f
Kielten ist, hat deshat» auch desoudeie Sorgfalt bet der
Auswahl seiner Darbietungen zu treffe«. 8üt die «>usika-
lt sche UntervaUung sorgen drei «rstNasstge Mustkkapellen.
Zwilcheudurch Werten rllii stiert sch? Vortriige, Tänze und
Gesänge geboten, di« durch den bewähren Ansager «af
Vogel mit den nötigen Witzigen Worten aiwlüi»iet
werden. In Srek «»«will verkörpert (l ch ein« schar-
mante Lcud-ett«, die ihr« dehnte» und liebeuSW»rd<a«u
StimmungSschlager so amubrtnecn verlieht, das, allge-
meiner Jubel herrscht. «>s Verw.rndlungSkünsNer zeigt
S. Werner eine ginsz« «ietseiiigkeii und fein« ClMtnf-
teristtk tn der Darstellung verschiedener .Swmteren-
grdfieii*. Mit plastischen SchönbeitStanhen na» alt-
römischen Vorbildern, bereichern die zwei T r i v i l l i 3 ,
zwei schön gewachsene Menschen, den Reigen der künsi
lerischen Darbietungen. Dem Humor isi erfreulicherweise
«in breiter Raum gewährt, denn der Humorist Mar
Vogel, die -Parodistin Steffl« Mar«r«iter. Assh
Kleh und der SiroteSk-Komiker Willh Ichenk Wett-
elfern in dem Bestreben, die LachrnuSkeln der Zuhörer
im Training ,u halten, die Lachsalven lachen zu machen.—
In der «te Herbie le ii der auch getanzt wird,
ivirken di« genannlen Jtstn(tler ebenfall», nur das! hier
die VorirSg« dem intimeren Raum mehr angepahl
Werben, fluBerbern herrscht hier «In Stimmgewaltiger
au» dem Reiche der Töne, der tllrkische Kammersänger
Hermann Moran, der als Opernsänger zwanzig
Jahre an den gröstten Opernbühnen gesungen und sich
setzt mit Crfoffl dem fkavarelt ,»gewandt hat.

ah- Dammtor-Valaft. Der FebriiarSpietpl-ro
bei Dammtor.PalasieS ist wieder mit auserlesenem Ole»
schmaik zusamuiengestellt Der Ansager Earl Heinz
Schuhmann führt mit wenigen tressenden Worten
seine Belegen ein und fleüt auch alS Taiizhurnortst
eine witzige Thue dar. Eine der besten Laulen-
sängerinnen ist Martmllliome AckeiS, der Haud-
werkSbnrlchenlieber schelmisch lustiger Art und gewin-
nenbet Her.Hastigkeit bringt. Auch Renat« g e b l a n d,
ein neuer Tanzstern. gewinnt tot stlnge die Herzen der
Zuschauer. Die A-B-E-G i r l S bieitn aus musikali-
Icocm olebiet allerlei Reuheitcn unb bie Humoristin
Emm» «Jellnet philosophiert tu gebaukenreichen und
witzigen AttSslivrunge» über Liebe, Eve und Moral.
Madame S a r o l h. da» psecbologische Rätsel. beant-
wortet im kataleptikchen Zustand« alle fragen, die an
ste gerichtet werde», mit verbltissender Sicherheit, eine
bescnbere Stummer isi der Komiker Hermann
M e ft r it m , der saft eine Stunde all VerwandlungS-
ramtier die Zuschauer aus das angenehmste zu unter,
halten versiebt.

ah- vallbauö Trichter. Ruch in diesem Monat
bietet bei ciit-iidcnb neu dekorierte .Trichter' ein
Programm allererster artistischer strafte Unter den
Darbietungen steht der Tanz an erster Stelle. So wett-
elfein Lola und epp, LoS TrtaneraS vom
obampS ElvsceS. Paris. Jellh und Jonnh.
D i l e l l a und O'B rten and Ladh um die Wette
um durch die verschiedenartigsten Tänze das Aug« zu
fesseln. Dabei baden die Damen
bett, eine Heine Modenschau zu
Eleganz and Schick lassen eS bie
fehlen, eine besondere «ttialtton
Monumental - Stulpturen der
vagnie, bie ju ihren Mitgliedern die Hauptdarstel-
lerin bei mit grobem erfolg aufgenommenen FIlmS
.Wege zur Kraft und Schönheit' zahlt. »Wege zur
Schönheit und «toast' beistt hier die Darbietung. In
der die Künstlerin sich alS VenuS tm Kreise schöner
Frauen zeigt. Für den Humor sorgen Paddh and
P a d d v . bie urkomischen Jongleure, und Reeve»
and ReeveS. bie Unerreichten. L h 'Bernhard,
die sich unter die Tanzenden mischt und dort
Tanzschiager ertönen lässt, sorgt für Stimmung
Schwung Harald von Stein stellt als Ansager
nötigen Könner zwischen Bühne und Publikum her
die anrefle Theo Heinke sorgt unermüdlich für
gleit- unb Tanzmusik.

Vor bctrüneriW» Peuutzsu.q drr Wochenkarten
warnt die Hochbahngesellschaft: monatlich
sind bifter über UM) Anzeigen dieser Art erstattet und
au dir Polizeidebörde wettergegel-en worden. Gericht-
liche Verhandlungen unb Bernn-iluuzen sind die Folge
der Unsitte.

X Srandftistueuzk ?n der Nacht auf Freiing gegen
2 Ubr eutfwnd tm Hause Anton st rab« 3 ein
Bodenbraud, der ober so rechizeitig «ntbettt Wurde, Sah
nur ein Sofa durch die Flammen vernichtet wurde. I»
de» letzten Tagen sind in der Antoustraße wiederholt
BobenvrSnbe auSgebrochrn. Kurz nach AuSbru» bei
FenerS ist ein Man gesehen worden, der stuchtarstg das
HauS Anlonstratze 3 verlieh.

X CHn Feuer kam Freitag morgen 3'4 Uhr in dem
Fabrikbetrieb von Ernst Schliemann, Steinwärder,
Rorderelbftiatze 15, durch die Erplosio» eines Sannnel-
vedälterS zum AuÄtuch, Zug 8 der Feuerwehr be-
seitigte bie cf-csahr. Der erugerichtet« Schaden ist nicht
erheblich.

X klückiichee Stur;. RuS dem dritten Stockwerk
des Hanfes Marth ast ratz« 48 stürzte TonnerSia,
nachmittag bie sünffälirig« Frieda Kenn cde über
da; Treppeugclänrer In ben Keller. Anfcheinenb un-
verletzt konnte da» Kind den Ellern wieder zugeführt
Werben.

SuHdhinif-Froiramm
des Hamburger Senders.

Gerichtshtlfr.

Ein« Sitzung der .Gerichtshilse" fand unter
dem Lorsitz von Herrn Geheimrat M e h l i ß im
Gcrichtsgebäude statt. Der Vorsitzende erörterte
zunächst eingehend die Probleme, an deren
Lösung die Gerichtshilfe beteiligt ist. Er schilderte,
wie die Unterstützung und Hilfe, die den Ver-
urteilten durch die Helfer zuteil werden soll, zu
gestalten seien, um die Bestraften wieder in ge-
ordnete Verhältnifle zurückzusühren. Dann gab
er Richtlinien für die erfolgreiche Lösung
der schwierigen Aufgabe der Helfer. Er forderte
die anwesenden Helfer auf, sich über die Er-
fahrungen, die sie bei ihrer Tätigkeit bisher
sammeln konnten, zu äußern. Dieser Aufforde-
rung leisteten etwa 15 Helfer Folge. Aus allen
Mitteilungen war ersichtlich, daß die Arbeit der
Gerichishilse sich bis jetzt als äußer st fegen s-
r e i ch erwiesen hat. Ter Vorsitzende sprach zum
Schluß den Wunsch aus, daß sich noch mehr Helfer
alS bisher zur Verfügung stellen möchten, da die
jetzige Anzahsi etwa 70, noch nicht ausreichend
sei, um ' ‘
Umfang

Vom Lebensmittelmarkt.

Schweinemarkt.
Hamburg, 12. Februar.

(Preise für «ln$q?funb^8Ebcnbflctol<6t*‘n Etoldpfenntg.)
Direkt dem Schlachtoos zugefühn 229. bet Markt-

halle 4289, zusammen 4518 Stück.
Herkunft: Schleswig-Holstein, Hannover unb Tie*

lenburg.
Beste Fettschwein« 78—79, mttielfchwerr Ware 7i

bis 77, gute leichte Mittelware 74—75, geringe Ware 62
big 72, Sauen 64—74.

Der Hanbel war müstig rege, fette Schweine wäre»
begehrt.

Milchpreise unverändert, 30, 34 bzw 36 Pfg.
Grostliandelsabrechnunnövreis« für Butte»

Notierung der Hamburger Butternotlerungs-Som-
Mission (SrostbandelsabrechnungspreiS. ab Meieret»
statt»», ohne Fitster, per 50 Silo netto, reine Lara ohn«
Tccorl). 1. Qualität 190-182, 2. Qualität 165—15»
Reichs mark.

Zucht- uud Nutzviehhof Altona.
Marktbericht vom 11. Februar.

Auftrieb 357 Stück.
Ferkelmartt: 6—8 Wochen alt 25—30 «k., 8—3

Wochen alt 32—40 Mk. Litufeischweine: 3—4 Monat»
alt 45—60 Mk.. 4-6 Monate alt 60—75 Mk

Tendenz mittelmiiki«, einzelne Posten über Rott»
abgeschlosteu. Ab Freitag, 26. Februar jeden FreUaO
Ferkelmarkt.

Großvieh: Tendenz mittelmätzi«.

Martti. (40 Pfg.) — Overrealschule Pete Hawewcg-
Averhoffst raste: Schuman». Dvorak, Klavier-
quintctt« uud «labiersolo. vilbcit Melcder (1. Violine),
Hans Paepck« (2. BloHne), Walter Stahlenbrerber
(«101«), Hans Duncker (Violoncell). Robert Pomfrett
(Rtobkr). 40 Pfg. — Polksheim Ma11chner.
strab - 36: .versteelenfpcclen' und .De «erste Gast'
von H. lpehnken. Darstellende: Literarische Gruppe des
PolkshciiuS Rothenburgsort. (50 Pfg.) — Realschule
Uferstraße: Tarlüfs«. Lustspiel von Moliöre. Ruf»
sührung der Hambuigischcu Schaufvleldühne. Regte:
Madeleine Lüders. (80 Pfg.) — stiichcnpauer Rcal-
gvmnastum FreiItgrathstra » e 22: Haifenton^r,:
Spohr. Harse: Dore Gtesenrcgen. Geige: Erika Besterer.
(50 Pfg.) — Polksheim Sachsen st raste 24: Reu«
und alte Weisen sür gemischten unb MSnnerchor.
Daidictende: PolkSchor Baimbeck.
Hamm.) (40 Pfg.) — Polksheim

Der Hapagdampfer Bayern wird,
von Südamerika belmfebrccb, voraus sichtlich
nm Soimabeud. 13. Februar, nachmittags, in
Hamburg eintreffen. Die Passagiere werden am
Kai gelandet. Rädere Auskunft, insbesondere
über die Zeit der Landung, erteilt die Abtei-
lung Sinkommende Abfertigung der Hamburgs
Ameri'a Linie, Glockengietzerwall (neben dem
Hauptbahnbof) Telephon: Nordsee 40, Nord
fee ll und Merkur 4358.

A Äusstelluuq schwedischer Kunst.
Die Ausstellung schwedischer Kunst in der allen
Ruust.mlie, die sich le.'basten Beifalls unserer
Bevölkerung enteilt, wild am Sonntag, 14. Fe-
bruar 1926, zum letzten Male geöffnet s.in. Sie
gebt von Hamburg nach Lübeck weiter.

yutbertir<6c. Am Sonntag. 14. Februar. vor-
mittags 10 Ubr, wird 'Pastor Dedekinb (früher brastlia-
Nlscher Nrwalbepfarren tn einem Diaipora-Gotieshienlt
de richten über Kirche und Schule uirfcrer Teutschen in
Südamerika. Diesem Goltc-Ä>-cnst
wird am Montag abend 8% litt
gemeind«faal ein Lichtbilbervortr»z
Ti wb folgen. Eintritt frei.

St. Georger Kirch«. Tie 92

br. Kiel, 12. Februar. Oderpräsl*
deut a. D. v. Bülow -f. Der früher»
Oberpräsident der Provinz Schleswig-Holstein,
v. Bülow aus Bossee, ist in Bad Wildungen
gestorben.

Wan-sbek.
r. $c« 80. «eburtstag federt am Freitag,
Februar, Anton Wachenfclb Rn., «mnpftraste 8,
körperlicher unb geistiger Frische.

Harburg.

Marburg ohne Licht.
Freitag abend war fast ganz Harburg «in« Stund»

laug völlig in Dunkel gebullt. Infolge eines erheb-
lichen MaschinenvefckteS auf dem Elcttrlzi-
tätSwcrk versagte der Strom, und weder Privathau»-
haltungen noch Bergnügungslokale, Tbeater usw. hatte«
Lickt Die Störung dauerte eine Stunde: besonder»
b>« »ffentlichen Lokal« litten darunter. Etwas nach
8 Uhr abends war bU Störung wieder behoben.

Crtearn»t>cnarünbitnfl<n Ist Vorbereitet. 89 «cranstal»
tunnen. darunter 33 öerfomniluween, faiibeu statt.
15 'Jicbener. unter diesen 9 Parlamentarier, baden irr*
lammen 42 mal aelprocben. ,1m «an,en liegt ein zwar
an Arbeit überreiche*, aber doch miet» erfolgl>ringei,dc»
unb erfreuU-De» Jade Vuittr her Craanifnlion, da»
gezeigt bat. datz der liberale Webanle tm Streife Pinne-
berg selten In8 gefasst bat. 3um Twtnffe der Tagung
Hielt ber VanbtagSabgeorbnete Schröter (fftel) et»
Vertrauliche* 'Jiefcrnt über die Huben-, Innen- und
Wlrtfstmftöpolltik, da* starken Beifall auslöste.

Aus den (Llbgemeinden.
yicnrcucfe, 12. Bebrnar.

Vertretung. Me unter Propst Schwartz etn-
berufen war. betraute Herrn Becker mit ber Aus-
führung be- Beschlusse*, da* Schwesternhelm lu
ber Norderstrate zu übernehmen. Nach der Regelung
der OrgamsteugehaltSfrage kam ti zu einer AuSjprache
über bie schon seit Jahren geblaute 8 r te 6 e o f *«
kabelte. Ueber die Platz frage ist man sich einig,
doch bereitet bk Finanzierung de» Baue» Schwierig«
keilen. Um einen Ueber« Id über den SlostenpunN zu
(KtoUrnen, sollen bie Blankeneser Architekten zu einem
Fdeen Wettbewerb aufgesordert werben. Schliess«
ltch wurde noch der Anschluss der kirchlichen ©ebstuM
an bie Gäranlage beschlossen.

Nienstedten. 12. Februar. Da» 5 0 i ä b « I fl «
Bestehen bei 9!ien (lebten er Bürger»
verein» wurde unter Teilnahme au* den Biirgev-
Veretnen Von Blankenese. Gros,-Flottbek, -ochkamp un>
dem Zentralau »schuft in ber Elbschloftdrauerei festlich
begangen. Herr Richard Petri hielt eine Ansprache.
Da» wohlgelungeiK Fest
schlossen.

Rlelti.Flottbek, 12.
gesprungen Ist ein
Kaufmann, ber sich au» geschäftlichen Sorgen das Lebe«
nehmen wollte. Er wurde aber Von Passanten bemerkt
unb gerettet. Der Lebensmüde wurde in da» Blanke»
ne(er Krankenhaus geschält. — Bei Wedel wurde btt
Leiche bet seit dem 24. Dezember 1925 verschwundenen
Anna Ähren» au» Hamburg an* bet Elbe
gelandet.

bet
im
bet

. über
_ Ter Redner betonte In
seinem Bortrag. daß es in erster Linie daraus an-
komme, das deutsche Boll einig zu ballen, wenn eine
außenpolitische CutiCbcibunfl iättt: nicht aber, daß die
Front biit* innenpolitische Kleinigkeiten zerrissen wird.
In der tiefsten Rot, tu der sch Deutschland setz! be-
findet, sei es eines leben Pflicht, trotz aller Unbequem-
lichtesten sich der Politik zu widmen Feder muß an
seinem Teil, dort wohin ibn Tätigkeit und Neigung
führen, die Erörterung politischer Fragen fördern.

Ueber bie deutsch« Wirtschaftslage sprach am
Donnerstag abend im Hause der Detaillistenkaminer
Vor Mitgliedern des Herein» ber Belttoarcn-
uni Delikatesse »Händler H a in V n r g A l I o-
na » von 1887 lR. B.s ber Laudtagsah ordnete
Lange Ditleisbach. Seine AuSsührnngen gipfelte» in
bet Forderung nach einem engen Zusanimen'chluft ber
Einzelhändler. Rach dem Bortraae wurde die Bor-
standswahl vorgenommen, die folgende» Ereebiil»
hatte: Erster Votfitzender Heinrich wes selb ist,
Dritter Vorstvrnder Ernst Hobt». Erster Schatz-
meister Johanne» Köster, Zweiter Schatzmeister Her-
mann Egger», Zweiter Schriftführer Fohaune»
Friederichsen, Ne'.isor Theodor e i c r b » 11.
Ter «»beriet Erste Schatzmeister Hinrich Korbe»,
der fein Amt 25 Jahre laug treu uns gewisse u>ast ver-
waltet bat. wurde nach einer ehrenden Ansprache zum
Ehrenschatzmrister de» Vereins ernannt. Tie regel-
mäßigen MviiatSbersammIungen finden in Zukunft
jeden dritten Donnerstag im Monat statt.

Hb. Im Bund der Siubes-audSbeamten und
Bean-.renstinterbliedenen Groft-Hamburg, E. B.,
reserier.e Pros. Dr. Schultest über die Handvabung
bet Slannüorfcunft im Hinlerbliebenen-Gesetz In bezug
aus die Gewährung Von Witwenbezügen an nachgehet-
ralete Frauen. In Hamburg gehe die Präzis dahin,
haft je nach den Umständen die Perjorgnna der ver-
witweten nachgehetrateten Frau die volle Hohe bet ge-
setzlichen Wstwenpension oder einen höheren ober nie-
drigeren Prozentsatz erreicht. In Fällen, tn denen die
nachgebeiratete Frau sehr erheblich jünger al» der Pen-
stonär war. und die Ehe erst kurze Zett Vor seinem
Tode geschlossen ist, könne Ute Versorgung ganz abge-
lebnt werden. Ebenso fei die Frage der Bedürsligkett
mitentscheidend. Immer aber sei eine formelle Antrag-
stellung intens der Witwe erforderlich. Zu fordern
bleibe jedenfalls bei solcher Sachlage die Aenderung
der Kann Vorschrift In eine R u ft Vorschrift. — Wei-
ler berichtete Prof. Dr Sckmltetz über verschiedene Ein-
gaben des ReichSverbandes der Rnhestandsbeamten an
den NeichStag. Diese Eingaben betreffen u. a. die
Gleichstellung der All- und Nruperttionäre, die Immer
noch nicht durchgefüdn ist. ferner die Streichung des
* 53 des Gesetze» über die Einstellung de» Personal-
abbaues in Prentzen unb ein Gutachten über die Rechts-
frage der Anrechnung der Wartezeit auf das Dienst-
aller »er Reich»beamten, bie in den einstweiligen
Rubestand versetzt stnd. Hieran schlaft sich eine kurze
Aussprache.

Di« ftonbitoreu-Snnnna (ZwangS-Jnnuug) zu
Hamburg hielt kürzlich im Gewerbehaus ihre erste
Vienelsahrsveriaminlumi ab. (»bren Obermeister Klugs
eröffnete bie Synng. Roch Grnebnngung bet Bilanz
für 1925 und des Hausealtungsplans für 1926 wurden
die Wahlen vorgenommen. die das Ergebnis batten, daß
der gesamte Vorstand Wiedergewählt wurde. Der Ge-
wer bekam mer solle» für die Meisterprüsungskommünon
COenneifter stlugt. Al>rechI, Ebristiansen
und Fritze vorgeschlagen werde». Nachdem der Vor-
sitzende her ber Innung aug schioffenen Kran.'enkaffe,
Herr Schramm, einen aus!» rl chen Bericht über die
Krankenkasse gegeben hatte, erfaßte eine lebhafte Aus-
sprache über die Fachgewerbeichule und sonstige da»
Gewerbe interesf erenbe Fragen.

Der neue Zeitungskaialog von Rudolf Moste.
Der AeilungSkaialog der Annoncen Erpedilion Rudolf
Masse für daS Jahr 1926 ist wieder erschienen. Den
deutsche» Kaufmann hat stets und zu allen Zeilen ein
gesunder Uniernehmungs»eift ausge zeichnet. Diese»
Streben hat neben vielem anderen seinen Ausdruck in
der ausgiebigen Benutzmzg der als Werbemittel er-
probten Zeitungsreklame gesunden. Mögen Werbemittel
anderer Ar! da und dort z» Versuchen verlockt haben —
schließttch hat die Erfahrung doch immer wieder auf den
Weg der Zeilnngsrellame al» be» erfolgreichsten Rüst-
zeuges der Reklame bingewiescn. Um seine Pläne nach
dieser Richtung bin sestzulegen und aus-,»arbeiten, Wirtz
der neue Moste-Katalog jedem Unternehmer bie wert-
vollste Unterstützung bieten. Der textliche Teil ist mit
der grössten Sorgfalt bearbeitet uiib berücksichtigt die
ausländische Tages» und Fachpresse in besonderer Au»>
sührlich'eit.

al!, ja» Biebrr-Snssre. das von Einheinitschen
und Fremden gleich stark besuch, wirb, weil es durch

Sesdor:
Berlin (Welle KG5): 4.^0—6 Uhr - Nachmittags-

konzert. — 9 Uhr: Hunte-hont
Frankfurt (W-lIe 470); J15 Uhr: HeitererAbend.
Leipzig (Wvlle 454): 8.1» Uhr: Szenen aue..Parsifal“.

mit Chinosol auswaschen, Chinosolverband dar-
auflegen. 1 große Tablette (1 Gramm) Chinosol
auf 1 Liter Wasser ergibt eine blutstillende, Blut-
vergiftung und Eiterung verhütende Lösung, und
die Wunde heilt schnell und gut. 1 Liter dieser
unbegrenzt haltbaren Lösung stellt sich auf nur
20 PL, ist also billiger als Karbolwasser u. dgl.

Von den Winlersportplähen.

Brock«». 12. F«br^"'2 Grad WSrm« echnc«.

WWMK

SrärS&SSSs

Oberhof, IS. %b^^0 Grad.
oderhakb bc» Orte» 20 cm. Skitouren In Rennsteig« öd«
twch Möglich.

Ober Wiese» t® a*f^*U*8ebnMt. o «ratz, «bet
lfiOO Meter bis » cm. biet Sport flut. Sonui «fl.
14. Februar, yudiiänrnriöufe (Sprung, unb Langläufr).

Sckswarzwa».
Feld berg, 12. Febriiat. 1 Stab Kälte. 65 an

®c6r.ee, Firnschnee, Skibahn gut.

Greisengesicht das cr zur Zeit meiner Kind-
heit gehabt hatte, aber Cniel Peter war nun
völlig vertrodnet, eine lebendige, schmusige,
uralte Mumie.

Im Winter wohnen wir in Bailum, in
den oberen Stuben, bei den beiden Alten im
Herrengraben. Ich arbeite an dem verschramm-
ten Tisch, an dem einst Cnfel Reel, den
Ellbogen gestützt, mit der seinen Hand in
seinem grauen Haar wühlte und seinen alten
wunderlichen, zornigen Nus .Tatterbehn" aus
stieß, weil die Welt nicht in den Kasten hin-
einwollte, an dem er zimmerte. Unsere Kinder
spielen mit seinem alten Strandprotokoll, in
das er seine Auszeichnungen schrieb, und wer-
den es in Fetzen verwandeln. Ich wollte es
hindern; aber Tante Lene wehrte mir. Seit
in ihren Enfelfindern neues Leben um sie aus-
blüht, »erblaßt in ihrem tapfern Gemüt der
Glaube an den lieben, wirren Hausgenossen und
ihre streitbare Lust, für ihn einzutreten. Sie
hat einer sehr langen, energischen, männlichen
älteren Jungfrau ihre Aemter und Gewalten
übergeben und erhebt sich nur zuweilen, wenn
diese ihre Nachfolgerin mit irgend einer guten
Sache nicht durchdringen sann, drohend im
Hintergrund, und erschreckt durch ihre großen
Augen und ihre immer noch -eben Raum
füllende lebensvolle Stimme die Menschen, den
Bürgermeister und dem Pröpsten.

Nachmittags gehe ich nach dem Deich hin-
aus, da, wo er umbiegt und das Meer sich
vor meinen Augen weitet. Ruhiger, stiller,
weitsichtiger kehre ich zt r Stadt zurück. Bevor
ich die Führe erreiche, da, wo die Hafenstraße
beginnt, kehre ich bann und wann in das erste
kleine, ganz niedrige und zwar verfallene
Strohdach ein, in dem meine Tante Sara einen
kleinen Handel mit Fischen hat, wie einst ihre
Großmutter ihn hatte. Sie lebt in diesem
Häuschen mit einem alten Fischer, der für
ziemlich roh gilt und trinkt. Aber seit er bei
ihr wohnt, hat er seine Meisterin gesunden.
Alte Leute sagen, daß sie ihrer Großmutter in
jeder Weise ähnlich ist, besonders in der Art,
wie sie sich mit einem Rest alter, sehr ver-
fallener Pracht kleidet, etwa mit dem schäbigen
Rest eines Seidenkleides oder eines Pelzes.

Ich fange von ihren Kindern an. Aber
mit Vorsicht. Von Eilert weiß ich — ich weiß
es mit großem Schmerz — daß er seit einem
Streit mit dem Elternbaus und dann mit der
Heimat, ans bitterer Seele heraus tiefer tn
seine alten Leideusches en gesunken ist, in
Trinken, unordentliches Tagewerk und Armut.
Dämonen über ihn! lieber den Edelsten und
Beste»! Ich lün ei"wos nach Rolland gefahren
und habe ihn da besuchen wollen. Ich dachte,

siebt zu Engel Tiedjc und unterhält sich
tbm, meistens in der Art, daß sie ml
langsamsten Schritten, die denkbar sind,
Dorfstraße aus- und abgehn.

Wir baden einen guten Wagen mit zwei
frikchen Pferden und zuweilen lade ich Engel
Tievl« zu einer Aussabrt ein, ibn ganz allein.

Ernes Tages erlebten wir eine häßliche
d,e uns lanae nachging. Als wir vom

Heideweg durch das Gehölz nach Steenkarken zu-
rückkehrten, sahen wir zwei sehr alte Männer, die
Wit bohlen Greisenstimmen miteinander zan'ten;
Vor ihnen stand etn Hanfe Zuchtloser Kinder,
vie dazwischen johlten A's wir näher kamen,
erkannten wir zu unserm Schrecken den Direktor
der Lateinschule und meinen Onkel.

St« waren beide über s>ebzka und wir sab->n
W» ihrer verwahrlosten Kleid,-rg und G-ck.chj,
-« .. ofme 8iebe und Pflege waren Der
Direktor hatte noch etwas von dem schönen

siebt aus ihn herab mit den gütigen, sorgenden
uud bangenden Auren, Wit denen er aus mich
sah, cU ich ein Kind zu seinen Füßen saß.

Um Udlc bin ich damals nach dem Brand
der Schäferei monatelang :n großer Sorge ge-
wesen. Ich fürcht - e, datz ich zuviel gewagt
hätte, als ich, um sie vor dem Gericht und
dem Irrenhaus zu retten, die Bivrgsckast für
sie übernabm. AVer allmählich ist sie ruhiger
geworden. Freilich, sie ist etn Wrack, das
ohne -teuer, und keinem scharfen Windstoß
mehr acwachsen, im weglosen Meer treibt;
aber sie kann zu unsrer Freude unter uns
leben.

Evas Eltern kommen zuweilen mit dem
Wagen. Wenn wir dann bei Mittagessen und
Kaffeetisch das Nötige besprochen haben,
sammelt Tante Lene — ich nenne sie im Geist
noch immer so, zumal das ganze Dors sie so
kennt — die Kinder um sich. Onkel Gosch aber
gebt zu Engel Tiedjc und unterhält sich mit
ihm, meistens in der Art, daß sie mit den

die



Ed»Lyaven.
Cj*Uexiii$tunü. <- >u CanblocrtJincifter In Bet

fi;i«6ttcUfttaf;e tourbe beuie morgen tot In frt-
gern .liinnter gesunben. atafe« in..r UuUfiuiibtfl mit

mfaut. da her C>cbn b«r fcäng.'ti mpc geäffnet und
ker daran büngeabe -»'.an» *u» bei Musse gejogt«
tvar ülicbcrOelcbunnuVcrfueac touren crloteUu».

tSxwerbvschau. Unter bem Vorsitz der SBn<1)binBcr«
meister« »Ollatb bat sich ein isiutzschust zur StbUuttnii«
einer <MctocrUcaii8fteUuna tu Puri) üben, bestehend au«
ben Herren SJctnrtcS. Buschard, _vnbitii5 Tr. Völker,
Weimer« Hub «crltUfl, gebtlbct. t « mürbe beschlossen,
ein tibtenbtalibium zu beruhn, bem die Herren Sena-
tor Stubbe al« Lanbherr, Bmisverwalter Dr.
Cfrapengctet, Oberbanrat Dr. Schröder, Bür-
gernieister i» 1 e l et e n angcbOrcn füllen.

NachbargeSieie.

Zum Bürgermeisterkouftikt in heive.

f —r— Selbe, TI. Bebruar.
In der Sitzung der städtischen Koüegien wurde eine

WJittctlung de« Bürgermeistern verlesen, datz er noch
krank fei und Ihm sein ärztlicher Berater empfohlen
bade, für längere Zelt ein Sanatorium aufzulitchen.
Da die Stadt ibin die persönliche Zulage gestrichen habe,
(teCe er anüetm, ihm zur Herstellung (einer Gesundheit
eine Summe zur Bersügung zu stellen. Die Kollegien
lehnten den Wittrag ab. Zu einer baldigst ein,zuberufen-
ben brtNUllchen Sitzung soll über die Vürgermetsteran-
fletegenbett weiter beraten werden. — Nach einem
Konflikt mit den Kollegien in einer Sitzung Ende
Oktober 1924 nahm Bürgermeister «Bleu« Urlaub und
erkrankte später, ohne bi« jetzt wieder die Nmd.'geschäste
zu übernehmen.

in. Pinneberg, 11. Februar. 3 u der ginge-
w einbi«» des Ortes Thesdorf In die Stabt Pinne-
berg nahm am Dienstag der Haus- und Grundcigen-
tümcTbercin Stellung. <ct Bürgermeister von Pinne-
berg und der Gemeindevorsteher RShmeicr gaden üder
alle strittigen Fragen bereitwilligst Auskuust. Viele
Siedner erklärten, bar, sie bisher Gegner der Eingemein-
bnng gewesen wären, jetzt aoer eines Besseren belehrt

leien. Folgende Entschließung sand einstimmige
Annahme: „Ttc am 9. Februar ls-*fi im Eggcrstedtcr
Park versammelten HauS- und OJv.inticmcntitmcr der
ttzcmcinde 2he?6crf Idrcchen nach den 8tuSfühiun«en
bc; Herrn BürgerMeisters Burmeister, de« Magistrats-
Mitgliedes Boliendotik u.nd des Herrn Gcineindcvct-
steuers Röhmcier den Eemeindcoerirctern ihr volles
Vertrauen ar.8.*

Kiel, 11. Februar. Ter neue Präsident
der Kieler Oderpo st dircktion Ter Ab-
trtlnng.'direktor und ftcllvcrticicndc Präsident del bet
Obervostdircltion BrcSlau, Weberstedt, ist als
Nachfolger des verstorbenen Präsidenten Naumann
»nm Präsidenten der Cbcryoftblrcrtton Kiel ernannt
worden. Präsident Weberstedt ist 56 Favre alt und
Spezialist aus dem Gebiet des Telegraphen- und Fern-
sprechwesens. Die Amtsübernahmt erfolgt ant 1. April.

Ulcitgrotm, 11. Februar. Hochwasser-
schäden. Tas Wasser hat hier einen seit vielen
Fahren nicht mehr erlebten hoben Staub erreicht.
Der hierdurch angcrichtctc Schaden ist sehr beträchtlich,
weil nicht nur Wiesen und Meiden, sondern auch grobe
Roggenfelder davon Betroffen sind, dde teilweise wieder
nmgepsliigt werden müssen. Um einen Ucvcrvlict über
den Umfang der Hochwasserschäden zu gewinnen, bat
das Finanzamt Harburg eine Umfrage angestellt,
woraus namhafte Ansprüche gestellt worden sind.

* Schwerin, 11. Februar. Todesfälle. In
Dchwaan starb im 08. Lebensjahr Bürgermeister
Fritz Venzmer. — In Neustielitz verstarb der
frühere Bürgermeister der Stadt. Geheimer Hosrat
Ewald 83 o li t f a 6 r t im Alter von 77 Fahren. 6r
war 1879-—1892 Bürgermeister in Stargard und kam
dann nach seiner Heimatstadt Neustrelitz. 1918 trat er
in den Ruhestand.

Vereine und Vorträge.
Gonnabeni), 13. Fcürnar.

Oberschulbehörbe. Rachmiltags 4 Uhr int Hörfaal A
der H'.iiixigtat 5. «ortraq iilxr .Das reutschlum im
AuSlande". RegierungSra! Zach« hält «inen Licht-
hildervorttag über T«ut!ch-Ostafrika. (iintrilt frei. —
Homburger Zion Mische Betritt!anna. Ylxnbj 8!4 Hüt,
in ixt Aula des Heinrich Hertz l!iealgymnastnms, «chkump.
Kurt B l u m e n s« l d , der Vornyeude bet Zionistischen
SStrcinifliiitn für Deutschlanb hält einen Vortrag übet

bas Thema: „DerSamvf um ben Zionismus". — Same»
radschasniche Bereinigung aller ehem. Angeh des Ins.»
»leglS. 141 sowie II. »II. Nef.-Jnf Regts. 343. 8 Uhr
abetibä im Hotel fcfirbcnbttr!, ®r. All« 6. — Bereini-
gung ehemaliger 4179er. fibenb» 8 Uhr im Lockstedter
vanbtianS, Hinbenburgstr. 43. — Verein, chem. 214er zu
Hamburg. Abends 8'4 Uhr im Alster Hotel An der
Alster 83. — Regiments Vereinigung chem. 1. oberrh.
Ins. Regt. 97. Adeirds 8>A Uhr tm Vereins- und Ge-
sellschaftsbaus „3t. toeotfl*. Grobe Allee Nr. 45. —
Verein Raturschuh'.mrl, Lrthgruppe Grab Hamburg.
Lichibildervortrag übet „Pflanzen und Tier« bet Heide",
»örsaal B bet Unwersilät. «hcndS 8 Uhr.

Briefkasten.
Auskünfte werben nur an Abonnenten erteilt. Allen
antragen ist Name, Adresse und Qu:. , ueruiügeiu
Mündliche Auskunft: Montags. Mittwochs n vreitag«

»on 4-4 Uhr.

H. M. — Bin Sticssiilju braucht fetoen 3»cfvat<t
nn6t iu untertzolwn, «J sei denn, bau er von dem Sites»
betet »otlcnLrtn „en ldnbcv[t«tt angenommen' ist. Zur
gültigen Annahme ist die Bestätigung des Aunahme-
uettrane-S durch du« OertCDt erforderlia, gewesen. Liegt
eine solche Annahme gültig vor, so würde Lei den von
Ihnen aitgrgeDenen Eiii'oinmcnSverhältntsfen 6er Stief-
sohn etiimj abgeben müssen. Tie Hohe setzt sm Kalle
einer klage den Kall ju .jcü das Gericht fest. Unsere«
Erachtens wären etrt. 20 Mark angemessen.

S. 16. — Ueber den Zeitpnnii, von dem an die
Bertinfnng von ausgewerteten Sparguthaben läuft
sowie über deren Hohe ist noch nichts besannt. Sie
sönnen infolge Dessen der Steuer auch noch teilte An-
gaben machen und brauchen diese Beträge auch noch nicht
zu verstauern.

Gerechtigkeit. — 1. Wenn der Verwalter die ver-
traglich übernommenen Arbeiten nicht aussührl und auch
seine Miele bezahlt, sönnen Sie gegen ihn die Stäu-
mungSslage betreiben. 2. Wenn die Dienstwohnung nach
dem 1. jsuH 191X erbaut Ist, finden die ^Bestimmungen
des MieterschubgefeheS keine Anwendung. 3. Für ben
Fall der lierurlcilung zur Räumung wird das Woh-
nungSamt dem Bewohner keine Wohnung zur Verfügung
stellen. Wenn es s ch um eine nach dem 1. Juli 1918
erbaute Wohnung handelt, sann der Eigentümer die
Bewohner selbst aussuchen, sonst erfolgt die Zuweisung

mir durch das Wohnungsamt. 4 Zuständig ist dal
Amtsgericht, Abteilung für Mtetesachen.

Fuhlsbüttel. — AIS tägliche Bervslegungssosten
hat die Justizverwaltung 2 Mark für die Wcsangcr.cn-
desSstigung festgesetzt. Ist der Gefangene im Besitz
gröberer Barmittel ober entbehrlicher Wertstücke (ju-
wesen u. a.). so werden die Bervstegringökcstcn bei der
Entlassung verrechnet. Im Nichtvermögenssalle, der die
Regel bildet, tritt Stundung, auf begründete Eingabe
LSschung bei Betrages ein.

t>. R. — Wenn ein Teutscher einen Engländer nach
Inkrafttreten dcS FriedenSvertrageS beerbt, so kommt
eine Beschlagnahme auf Reparationssontv nicht in Frage.

Ms mi mH flgffl Eßieräreiiß.
Für die Einsendung aus dem Leserkreise trägt die

Schristleitung nur Die pretzgesetzliche «erantworiung.

Mißstände auf dem Haffe^brookbahnhof
Unter Dieser Ueberfdnift verössenitichten wir vor

WBficfuOe drei Wochen eine nnS jugegangene Zuschrift
«14 unserem Leserkreise. Sie beschäftigte sich mit
Mibständen ans dem Hasselbrvosbahnhof, und betraf
da« Hauen der CblSborfer Züge an der Mitte des
Babnsieigeä sowie die ungeheizte Wartehalle auf dem
Bahnsteig bet Lübecker Bahn.

Bi» jetzt ist in beiden Fällen keine Abhilse^ge-
schaffen. Der beklagenswerte Zustand befiehl nach
wie vor. Am Bororlbahnstetg hangt noch immer
halb von einem Automaten verdeckt, eine von bet
Witterung verwaschene Sasel, die dem künftigen mit-
teilt. best die 2Dife der EhlSdorser Züge an Der
Mitte dcS Bahnsteiges hält. „Warum' steht nicht
dabei. Der Unkundige sieht diese Sasel überbaust
nicht. Die Anordnung des Haltens der Züge bei der
Ritte des Bahnsteigs bedeutet doch tatfachlich eine
Erschwerung de' Lcrlchrs und eine RückfichtSlosia-
test gegen da« reifende PublUum. Jeden Tag bleli-cit
wieder Personen zurück, die schnell genug zum ein-
fahrenden Zug gelangen können, da sie erst die halbe
Länge beS Bahnsteiges entlang laufen müssen. Es
wäre wünschenswert wenn Herren bet Eisenbahn-
Direktion sich selbst (inmgl von dem geschilderten Zu-
stand überzeugten.

Wenn bet Aenderung mit Kosten verknüvst wäre,
so bitte man noch eine Entschuldigung für Die Bei-

behaltiing bei kbtflen «erfahren«. Oder feilte e«
darin liegen, das, ci Monate bedarf, bis da« Sohr»
personal benachrichtigt ist, nunmehr mit den jjügew
vor der Eingangstreppe zu holten»

Die Lübecker Bahn hat sich di« jetzt auch noch nicht
bewogen gefühlt, den Aarlerauni aus dem Bahnsteig
Heizen zu lassen. Dar isi bet der jetzigen kalten Wit.
terung doppelt unangenehm, E« ist für die Reisen-
den wahrlich kein Vergnügen, auf dem zugigen Bahn,
steig oder in dem kalten Warieraum auf den Zug ,n
warten. HofsenUich werden nunmehr umgehend Matz-
regeln zur Beseitigung der geschilderien, unerirSg.
lichen Ziisiäud« getroffen.

Familien,Nachrichten.
Andern Blattern entnommen.

Berlobiet Lda Meier und Willi Egger-
(votzberg-Bergedorf). — Emma «601 und Heinrich
t> o n (Klahn (Lohe b. Beverstedt-Bramel). - Ille
Reckling und Zahnarzt Dr. Bruno Horn (Rostock).
— Alma Roggentin und Huldreich Willen-
b n - a (glUgeutoppel-Laage).

BerrnShltet Arthur Hilfe imd Elfriede
D t e u s ch k e (Lock-Haven. Pa.. Nordamerika). — Elan-
diu» Petersen und Amanda Holst (Aliouat. —
Dr. jur. Oscar H. Mariens und Erna B a h r e I e l
(üiel-Reuyork, U.S.A.i.

toeberent Ein Mädchen: Vürgermetsier Julin«
W e l tz i e li und Brau Dr. Hilde, geb. Schabvel
(Geesthacht). — Hosvesitzer Wilv. H a v e k o st un» Brau
Grete, geb. Dieckmann (Loppin b. Zabel).

Gekiorbeut Bertha Hamburg, geb. Dieck-
m a n n , l. 40. 8. (AUengamme). — Gertrud Peter«
t. 29. L. (Landet — August L a d e n d o r f t. 6G. L.
(Bew worstte — Hermann R ii I ch, Hotelbesitzer, i.
G3. Ä. .Wesermünde-Letzet. — Rebeckn Wehr«, geb.
8t' nt t, i. 73. L. (Stinstedt). — Hermine Scherer,
geb. Tröge, i. 47. L. (Torum.vcktettbruch-Halüer-
siadt). — Marie Burmeisier, geb. Grabbert,
i. 60. L. (Schwerin). — Hugo S a r k a n d e r i. 72. L.
(Schwerin,. — Lisette 0 attoff. gee. Brasch, t.
71. L. (Rostock). — Earoline Bog. aeb. Wan ccl,
t. 80. L. (Stralendorf). — Auguste Ritzau, geb.
L i e n « h 6 f t, i. 78. L. (Rostock). — Hermann Hoop
I. 38. L. (Laase). — Ernst Gamm i. 5'5. L. (ltiel-
Dietricktodors). — Heinrich ilnger i 54, ü. (iiiel). —
Anna Brllnning, geb. Raun, t. 43. L. (Stiel). —
Luise Loose, geb. Krüger, i. 69. L. (Siet).
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Beihilfe für Maschinenbau. Elektrotechnik
und Retrlebstechnlk. Auskünfte duicii die Ver-
waltung unter Erstattung der Unkosten geg. Nachnahme, g

8.75

2,50, 1.75

jetzt nur Meter 1®®

Lanne’s

tiuctiilihruiix
lüii'iinxruplile

Sprachen.
Wandsb.Chaass.19.

Nordsee täk«. s

Detektiv stntiz
Olterbeckslr. 43 I.
Alst 5032 Im IBM Ms

Tarne,
wi.JöaiiiFLjv.örit.ln
n*. stcn. »w. i'ctr.
renn, zu lern. An«,
u. U. 1998t) d. b.
Hvg. ftremdenvl. b<

webt!». Taute,
m. stritt). Barverm.
u.Sruuvvet., men».,
ei. Dwnd. Witwe.
28t., f Pstff. Leben?-

stet, «nsteb.. most!,
m. Bild. u. M.
d. d. Hdst. ftrbUt.it

mmwr
Sicheres Auftreten.

Xort. (lolonnabeii3
Neue .ffurie: lfi. ftebr
abends 8 Uhr (10 -4).s

Zeigt eine geradezu ideale Abtönung

des Aromas bei charakteristischem

Hervctreten einer wohltuenden

Milde u. Feinheit.

Fabelhaft billige Preise für gute QjaLilieni

Popeline, doppeltbreit, reine Wolle Meter 2.50, I»5
Waschseide Meter65 Pf.
Cr6pe Marocain, 100cm breit, neueste Ausmust. Mtr. nur 1.95
Eoiianne, 100 cm breit, schwere Qualität, Wolle mit *

Seide Meter 6.50, 5 50, 4.85. J
Manchester für Anzüge Meter nur 2.40

Englisch:

Diens'g. u. Freitg. . .7-8 « , Beg. 16. 2.
Dienslg. u Fieitg. . .8-9 a., Heg. 16 2.
Mittwoch 6 8a, Beg. 17. 2.
Montg u. Doantrslg. 74ä a., Beg. 15.2.

3 BtrmOflttibt.

leöeasl. Maien,
luirtldjaftltcv tücot.,
tin -Alt. V. 18 u. 19

fiuD. ;w. betrat
mit solid. Herren tn
fest Poftt. auf dies.
Wege bekannt tu
> verven. tl»tretton
eurcntaitc Hetrat4-
Vermittler Pavlerkv.
AnOeb. mit Bilv u.
St. 1140 bunu baJ
Hamb». ßtbOL g(

zwecks t>cU6tgrr Hci
rat, die flUtclHii

*"*" eine
alüct.

Hiatfla Rnbldbltucl.
8.1.5 U. Rakvau».
markt bcrvastt. er-
bitte Na-brIMt unt.
ti. 2-l3 »rbSL e(

Anrichten
Kchw:xlen-

Mayannai.se.
Heringssalat Tafel-

usw. Honorar
Xnn’eldnn«

I> . Enno,
I«.

schwere Qualmt«
Mir nnr *n

Berlitz School, Murg,
KöiiigstT. ti-3, Ecke Gr. Bleich**«.

Telephonische Auskunft
unter Vulkan 760ö.

YnUau! Dabcrmaini
91 r. 3623.3. WJWW'J.
aiß. Blohna. Alt..
Hciurichllr. 17. I. s(

Gardinen und Stores aller Art
darunter die leimten Hand-Filet-Arbeiten

teilweise weit unter Herstellungspreis
Fa<h-Gardäne*, 2 Flügel, je 130 cm brert.
Stores mit Volant .

Madras, 130 cm breit

l'rot Her-Hand t sicher. Badclaken, 1 dnolenniiÄufer Meter *.50 LinOißUnteßpiChä Stück MR« 15.50
Wnndcrv. Tiarhdecken ad 1.50, Diwandecken 11.50, 1 Partie Poeten relnwoil. beetlekter Taehdeck. weit unter Freia.
Kin «rotier Porten Kleinen u. Raumwollwarcn, Hemdentuche. Nfout*. Rettberti %e. Bettuch, ln’ett niw.. welche aut
Treuport ner an den Kimen end Webenden etwas nad uad sekmutau geworden sind, teilweise weit unter HcisSellungspreis. beul. Schmphi se i St. X.5J

<dült. w. zw.Htir. b.
Bcl. e. »utfit txrrn,
'Stott. m.Sth. nnflcn.
'>ina.3.i6av3<vau»r,
Lovkvvvelstr. z. s(

idiiuctl. -cri luKt
S'erdtifl. für mcOr*
luöcUuic 3onuncrtout
m. idiivcrem Moior-
rnb u. üktwart. Ving.
a. 3. 326C K-vvi.s(

“h^Heniiientiiih nmO.55 |GgTgiiien!e;nen

Schachspiel
erteile Unterricht t.
Schachspielen s. '.'in»
fiumet nnd Sott,
ueicorUteiie. Ana. u.
V. 2205 t>. 6. VOg.
»rembenHatt. ; sl

Portugiesisch:

Mittwoch .. .. ....7-9 a., Beg. 17. 2.

Stambul-Teppkh " TJ« SV; Mk. 89.50
1 Parlle

iS.-.

3.M
e.se
4.M

Teppichbril:k»n.

Tegtmeyef's Nähstuben
erlriien llntrrridit tnt '2*.>nfindhctt und
Zujchneidt» für eigenen BcLnrf. zr»r-,
Nattim.- iL Avcnvknrsk. iltierftr.15,2 Tr

u. Damen-Stoffe

darunter Marengo, Rating, Eskimo und Edel-Velours de laines In 30 Farben, für Wintermäntel

Ulsterstoffe mit angewebt Futter, 150 cm br., nur Meter 620 Crepe de Chine schw. reine Seide, nur Meter 5®®

Außerdem 150 cm br., 3 Meter lange Anzug- und Kostüm Reste Stück M. 9.73, 13.50, 16.50 und 19.50 per 3-Meter-Rest.

Spanisch:

Dienste, u Freltg. ..8-3-<’ a , Bcg 16.2.
Montg. * Donnen U> 7-8 a., Beg 15.2.
Mittwo. h 6-8 a., Beg. 17.2.

Verloren - Gefunden

Montg.u Donnersfg.4-5nchm„ Beg. 15 2.
Dienstg. u Fielt 6-7 a., Beg 16.2.

Einzelunterricht
Degimi jeder ieu.

Crnflf. d. «Inierit.
Steeti., florr., Wroin.
Ein,;st. 1 .11. Georgs»
plag 10. Zig.>LL. g(

'Töter.. Vinf.l03.,m.
Sooii.n. HauUt .w.
iro.ycir.'W.m gen.,
jtrebf.£>m.t. nt.'lM.
Äug..». teru.ÄUeCte.
L>diiL»v.ÜbdulI.d7.(

Stusfischen
St>rai1,!!»<«fricht

erteilt »rttrien,
«lostcraUee 6.3. _st

Wcr crt. 2 lg. Leuten
,tr6l. Unterr. in Rus-
nf-itt Sn’änj. ßll’e
7573, B. ?>—7 litt. s(

Tudtlaaer Endtehaus H. Rosenthal

3 Minu iR von der Muslkhaüe entfernt, 3 Minuten von der Untergrundbahn Mlllerntor, gegenüber Snckeplaix und Holeienwail.

HAM SU3G Etagenkauthaus. Ken Lader. I Verkant n. Eingang nur Hochpari.

HUTTEN ÄRiSind Bür dann die Etagen-Haustür, 8SL<cal23, im aoüjiaric/re

bei

Berlitz
Hamb".,Kani»ntr.6-8
Ecke Cr. Bleichen.
Telephon. Auskunft
nur Vulkan 7t06, s

SCHNELLKURSE
SPÄN.SCM
ENGLISCH
für Anfänger beg.
15. und 16 Februar
Ucberset ztm^en
Fromm,Coioniiad 3

WjMMll-
Miirk

Beginn 1. Mürz.

Br. Dortfliflün
(soIor.-.wDen 41, Ll>t.

'HöiruL *<

FRANZÖSISCH
V gebiid. Französen,
Kl. Klassen u. einzeln
Ferdinandstraße 12 s

La»» mit üielietttflen
l/tlt <£$iachf?mitn
üli leitimöi"» Mitglied
iiir Lpra.tzkiub ae-
l'miit Ängcb. unt W.
197!» Sbg. Srbbl. »f

s

Darunter reinwollene Stambul -Teppiche bis 4 Meter lang

Es handelt sich um ganz dicke, schwere, m:t garantiert echt persischer Wolle gewebte Stambul-Teppiche,
Die Teppiche haben echte Tournay-Franse, und handelt es sich um eine riesenhafte neueingetroffene Partie.

Darum folgende fabelhaft billigen Preise:

isox^em-Siambul-Teppich Mk. 55.- W-L—

1 Partie Posten VaollpSUsch-Tepplche, 165x240 cm, kostet nur Mk 32.50, 200x300 cm kostet nur Mk. 59.
Posten echter Velour-Teppiche, prima Marken, 165x240 cm, kastei nur Mk. 55 -, 200x393 cm kostet nur Mk.

| 1 Partie Posten echter Tournay-Teppicke xu außergewöhnlich billigen Preisen, Stück nur Mk. 159. . |

Rips und andere Dekorationsstoffe in den neuesten Farbsielfungen, 130 cm breit, Meter nur Mark
Schwed.-Lataen-Garnliur, Strifig, breit und schwer, nur Mark 15.50, extra schwerer reinwofl. Fries, 135 cm breit, Meter nur Mk.
Starke Beitvorleger 2.50. Holländer-Teppiche Stück 12,50. Kopie echter Teppiche ab 16.50. Möbelplüsch Meier
Teppichbrücken. Läuferstoffe ab 1.50. Steppdecken Stück 14.60. Echt Haargarn-Läufer sehr bl.lig,

iiMWLILMkLl
OTnrfl.' ecnbttnflcr.

Crtrtilänaeiin b<
rvvd aanbftT 88 Ul

Unterrütit im
ÄätKitu.iufdmei».
Fr. Anna llininr,

Si-.'utbamm 153 L
Merkur 566. Di. 1. si

@inc bräune

Damen-

Hanökasche
wir Inbeut aut der iirt<t» Win-
ter!» der Murktvlad bi» Aenb»>
d,l Patzer tnuidim tut; t>i>r 4 u.
5 Hbr raebm.) im Wut» limett"
gi Ulten. Q gen Belohn>mg cb;u-
fl-bxn bei Xtrine, fiauiouta-

ttoFtrlt. Bchrfainbinx-o 4- »(

rSW@"D»?ektei Auskunftei

JTjS 3h"™iS

Preis 5Pfg. Prima 10 Pfq.

30jährigss Bestehen meiner Firma bürgt für ReellEtät der Waren I

Trotz dieser fabelhaft billigen Angebote in Neuheiten und modernen i rlmarlr in
Qualitätswaren aller Arl nehme diese Anzeige beim Einkauf von über Mk. 10.— **11 lUUlUllldlh 111 Z^tllllUlIg

DS schwere reine Seide 2Ö5 WoHcräpe, reine Wolle 'V,™ extra schwer^MP'

A» Lchrers.,w.Selr.
I.Braut. Ä(t.m.v6ot.

Such« f.m.ftrcuubln,
aeu. iSivf. sehr .ins..
Ans. .X schlk. Rhtnt,

K«Ä-klü»tMÄk
gidl.ert.kous.gcbild
Mcoretin. Dtlmcrdt,
H«Oeivr»otstr.41,11.
Anuicld. Igl. 6—v. N(

Weitznähen
llnterr.f.cifl.akbarf
erteilt auch avcnd»
„ „ Willinq. ,n9Jiüaneirtamp?lr. 69

vngl.Aiirl.Sehr.l.a.
t.©3. -
Vat>., I'korfl8pl.l0.s(

Pnvauebule lür
— _ Elazel-
Ianz- a uKnx

.IU31Q8bIUt
- , 87 S eindanun 17
b(‘ Xordwee H235. »

Swi-rei^Mt
Servier Fach-Schule
$>cxitt.23„ I. 6.8!XX).
leitolnnfl acllattct.sf
[», . Mehrer crt.
K SUiPP« l> - $• küirfll.
nairci Reise Uni.c
Papcnhudcrslr.!r2,p.l

Zü<ht.!onf. pe6.ft(n-
DkrUIircciii crt.artil.
Unter». St. Ztd. "2-*.
Frau LSUcr, Gon
ventftrahe 23, vt„
Tel.: AD«r 263. 8(
Rüsftsch u. Aranchs.
Srulidltlvcr Unter»
richt. Binide-Zftras«

Nr. 14, Part, st

L

weiterer, gebildeterlFabrikbesitzer, 45 I.
iillcinft. ist. £err,'alt, mit Uot’etn ein-
ftiiift. Kaufmann, 'kommen, wünscht die

streu« tdifl., möchte Beiaunischast einer
sich wieder verheirat. 'tiesdenkeuden Dame
nut Witwe d. 46-55 attS guter Rauiilie
Iavren. ebenf. relifl. " ‘
u. in guten Lertzalt
"tfielt. Strengste Wunsch hegt,
Diskretion. ANA.uiit hatmoniftuc,
i>. Hamb«.' strbvl.nl

/-UM EllSt. -v
f d Einheir. w hei. ’

Hrn. in juott Ge-
sehn i gebot Die
Damei.SOerin,»"-
sennl. u. s., t. eil.
brau ü Bastian,
Alte Rabenstr. 8,1.

Nordsee &i96.R(y
Witwe, ans. 40, m.
Nein. Owsch.. (. 1tu.
Heir. d. ivekanntsch.
e. solid Jörn. «ng.
u. C. 507 Sil. NU-
rnblfU'bt, LUbeckrr-
straste 17. a
Selbst, eins Haudw ,
5U3.,mittl.5<g., beit. um. ju, ,mu. iw.iu,
remp., m. Oirundst., frei». I.. mit eien.
f. Seuemittef. Bed. n. <> ,41m., geb. fiUlflt.
vermögenslos, eng. Herrn zw C-be. Vinn,
tt. «. 25 »UU1.4&I». u. .«. 3226 d. d.
Steiudamm dü. i .

M-LklkW
Siri. »trfdi. >'<cr6t.
naiifftr. <1, Tag n
'Jiüitl. Hansa 7U19
VltolxiitM. t>. 2tt>.'-’..-n
«Tvild. Tarn» w. m.
fortnefchritt.Oktacn
U’tcier(tn> ,u ninii-
älercn. Schon. Ring,
aorba. Voofltftr. 20.
Nordsee 9278. s(

L. fl. L. e.
Bist Du ei.
M. M. 23. t »<

ortet« H. Sapdar,
Hunwuru, Pupen-
liutictstranc 10. plr.
Tel. Sultan 7(69 g

Maiiftiiann, $lii|.
30. sucht Ov. Hole.
Bckunnsch. c. Duinc.
cv. 29ivr. mit ctw.
vermöge«. Ange«,
mit SOid unter
9's. 1252 durch das
Hbg. irrenden«. K(

üluekengieBer walle»
a.Hptbhf.Praaje ••1x1697
Fr Hansi 191 w Ha» 54
Ta e Nathtcrrelehb
Qiä«t Erlen Strv<i«*r
Leqeem.Zatla-gaw.

Neue Zirkel
bei

BERLITZ

Kt.br.Pokina Patast-
9iuue enfrans. Cky.
sietojnimq adzuqev.
Schlumv to. st

SWkkSKö
entlaufen, ar. fiovf.
Dodtft. Ohren, öea.
yetobii'ina attjiiaCD.
Bor anfauf tu. gew.

<M. Sduidttinn. b(
JohanniLvouwerk 8.

Für Damen a;icr SiMc
'Jnterr. in kttllHf a-r. Anrichten f.
»ult. Büfett Butterfarm.
»lütten Gcn.üM'blmn-n,
ncrviettrnfulten
Necken. Bluinninlf-kor _
to .< Be rinn Ist F-br
!Sri. »t i T h- y n>,.

rarlMtllee la,

Bteiilge Madras-Garnitur 4.95

3teilige Künsiier-Garniiur .. .. 3.95

TlSzK ,Ur l rde® 2wxck. »ehwere reine Wo.le, 150 cm breit E 50
B Util Meter nur_^_

Seldendekoralionsstoffe, ca. 130 cm breit Meter 5 73

Elegante Handfilet-Stores, reich verzier*, Stück nur 7 30

TOiibettdecken, zweibettig Stück nur 7 83

I Bei

«».731 3„
SÖiHMs i.
mKSft.. io. ;w. £>cir.
sol.Hra.in sesl.ÄXll.
renn. ;u krn.Vlnfl.u.
3?m.ütX)(>'d)intrftr.
Rt. B. Uvkn». »(

ekanntmachung!
Schon seit 30 Jahren habe ieV durch ausgedehnte Beziehungen zu meinen Agenten sra Deutschen Reiche

Erstklassige Partie- und Gelegenheitskäufe

teilweise weit unter Herstellungspreis
erworben. Aber vra* mir Je tat erinnern lat,

davon wird Hamburg noch lange sprechen.

Es ist mir geglückt, geradezu ungeheure Mengen von nur erstklassigen Qualitätswaren aller Art,

teilweise weit unter Herstellungspreis, meinem Geschäft zuzufubreo.

Diese gewaltigen, jetzt wieder neu eingetroffenen Partien werden morgen und folgende Tage in den Verkauf gestellt, so daß ein

Sensationeller Gardinen-u.Teppich-Verkauf findet.

Spanisch
Lpan.Grastcatrü.u

yer:i:Nöa:iii»ciibt'i
I*cliies,

HrrinanliUr. 7. »

EnghsCit 1^;™
Raboisen Ml. st
Eunofl., UHofdiittc,
Suthfäbrfl., Ls-.achk».
UTio.-^auoe' jtebrec.n.
SamiqtTlI.lR.'Bnstflfb (

SCHWEDISCH
v.gebildet. Schwedin
Kl. Klassen u. einzeln.
Ferdi Bandstraße 12.

. .Meter 1 20

Gabardine, 130 cm br., reine Wolle Meter nur 3
70 cm breiter Velvet für Kleider Meter 3

Wiener Leinen für Kleider und Blusen, Meter nur 65 Pf.

Mouese'lne, neueste Mus«er Meter 75 Pf.
Doppeltbreiter Wollripa, reine Wolle. . .. Meter 5.50

55 Farben moderner Seiden

! Moketie, 130 cm breit, für Sofabezüge, . . . Meter nur 7.80

oft kaum zu bewältigend3 Andrang veranlaßt mich, erneut darauf hlnz^wa-sei,
beim Einkauf möglichst auch d e Vormittagsstunden zu benutzen.

V

MveaS-Au-^ade.
Hamburger Fremdenblett. Freitag, 12. Februar 1926.
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Theater-Spielplan

DienstagSonnabend Montag

V

Sonnabend, den 13. Februar bis 4 Uhr nadits geöffnet

Das grosse Weltstadtprogramm

!!

VATERLAND

H

REEPERBAHN 41Q

KURSAAI
IH es

Hamburger

Kammer- MOISSI

spiele

AUFNAHMEN

ßarberina

, J£ohe Gleichen 3o. ,, .

Sommettpur

<Snde;4hTinfanq;Qb

fMtseh. Biiliiie^ y

SUhr

Geschlossene

Vorstellung

Operetten-

. haus

Bornstr.80.11.1.
Ndhe Grindeiallee s

Nordsee 3807.

von Kurt Ä iiSIer
♦

Ans dolzsr. Papier
gedruckt, 146 Seiten
Gebestet M. 2.50, in
Ganzleinen M. 4—

♦

Perlag?»
buchhandluna

VroschekHCo.
Oambura 36
GrobeBlcichenlL

1

J

Carl

Schultze-

Theater

*HUeÄ Bötel
Ui Hamborgs
gslüLne Täcfl

Deutsches

Schauspiel-

haus

Sonnabend 8 Uhr

Heinrich IV

öelegBnneiis-

MilliMN

e c«t f <6 r n
Sumor

bringt ttf Er;ü!,Iung

Altonaer

Stadt-Theater
Figl. 7V1U abds.

SUhr27.Vst.i.Mo.-Ab.

Die toten

Augen

Geppert. Felix,
Zeitz, Hartmann,
Harre, Albrecht,

Feldmann

Geppert Felix,
Zeitz, Hartmann,
Harre, Albrecht,

Feldmann

ODEON-

MUSIK-HAUS

Neuer Wall 3.

Jeden Mittwoch und Sonnabend Kabarett,
bis 4 Uhr morgens geöffnet.

Täglith ab 5 Uhr

Kapelle ,,Slier“

Kleinen

Lustspiel-

haus
täglich 8 Uhr

IJchtsDiele
Vom 12 bis 18 Februar 1926:
In New Vor« iii was los
Or. Lustspielschlager i.8 Akten.

Cireos Bolianday
Filmspiel aus dem Zirkus- und

Wanderleben in 6 Akten.
Trlanon-Anslandswoche

Anfang: Wochentags: ß Ul r.
Sonntag: 4 Uhr

Aben.ds
Reunion

dunklerAnzug erbeten

NUhr
Graf Koks

vun de
Gasanstalt

ffreffe jr,
Atlantic

Vormerkungen nimmt bis Montag, den IS. Februar, das
Smptangsburo dee Hotel Atlantic entgegen Ferne.: Vulh.5610

Ballhaus

Mittwoch | .

?:::.*bT„*de lvh,
Sonntag 6 Uhr

Mittwochs u. Donnerstags
Eintritt frei!

SonnabendMöSkßrCdB

Hamburger

Kammer-

spiele

N Uhr
Graf Keks

vun de
Gasanstalt

wie

Gharlesion

Blues

Tango habanera

Tauber

Die Uhr — 7cm der Reimer

Prihoda

Introduktion und Tarantella

Tdax Toth
Tiefland

Tauber

Paganint
u. a. m„ größte fluswahl

direkt im

Donna

öiana
Luslsoiel von Morcto

Thails-

Theater

Donna

ö'!ana
Lustsnicl von Moreto

KaffeehausMunusburg
Gegenüber der Hochbahnstation btundsburg. Hansa 474S und 29i6

Daj gesamte Schachmeister-Repertoire ist aas Qrammophor.-
Platten vcträlig.

ftlusikhaus föetm&Fing
Wexslraße nur 21 Steindumm 19

neben dem Hansa -Theater

8 Uhr

Mensch und

Uehermensch
Komödie v. Shaw

Gtadt-

Tbsaies
Haus

am Millernthor

7 I hr Ende fV^Uhr
Gastspiel

Werner Krauss
Wailensiein-

Trilogie
Eimicht u Inszen.

Dir. Heim Röbbehng

Sonnabend, 13., und Senntag, 14. Februar,
*3 Uhr, Ende gegen ll'.'j Uhr

Gastspiel Werner Krauss

Wallenstein -Trilogie
Wallensteins Lager Die Piccolomini Wallensteins Tod

Bühneneinrichtung und Inszenierung: Direktor Hcrm. Röbbcling.

TVaL'.ÄVit.l.DI.-Ab.

Cyrano von

Berserac

ClRCUt

BUSCH
Nur noch 3 Tage

Billige
Volkstage!
Preise v 504 b.3.<
Täglich 71/, Uhr
Sonnig auch 3U.
Diegr.Febr.-Sens.
u. das gewaltige
Man. - Schaustück

Cagliostro
mit der großen

Wasserapotheose
1E Febr Schluß
13« derSpielzeit.

Der Jäger
von Ha r i W. Fischer

Achtung! Worten!
Sonnabend. 3 Uhr nachmittags

Sondervorstellung im
.SchauwpielhuuH.

Die großartige, romantische Komödie

„Cyrono von Berseroc“
Gutscheine für nur gute Plätze z. Ein-
heitspr. M 2 — inkl. Steuer u. Progr.
noch erhält), der bek. Verkauisstellen,
vor Beginn an der Theaterkasse sowie

beim Veranstalter s

ReisebüroBamberger
Pferdemarkt 15 In. Ecke 5 önckebeigst.)

7l/2U/z7.Vst.l.Di.-Ab
neu inszeniert:

Undine

L OlOßnROTTö

KALL

Sonnabend, den 13. Februar

Wiederaufnahme
des am 10. Februar wegen Polizeistunde B

abgebrochenen

Entscheidungsknmpfes I
ProehaNka gegen Lrhaeh 3

•Tag Köln
hierauf ringen:

van Riel gegen Grunwald
Holland Essen

Enisdielilungsüämpi:
Ähren* gegen Wehrain
Hattingen Friedrichshaien 1

V rher: VariSlS , I
Ga® Anfang N Uhr.

Jortniggim
Scala, "Berlin

Gastspiel

Ferry Sikla
l(h sudie

meinen Mann
Schwank von Kotlow

Gastspiel

Ferry Sikla
Idi sudie

meinen Mann
Schwank von Kottow

Philharmonische Gesellschaft

in Hamburg.

Sonntag, d. 14. Februar, abends 7 Uhr
Musikhalle, gr. Saal

Volkstümliches Konzert

Leitung: Eugen Papst
Solist: Paul Moth

X,°.r. ,r?t» f01g.e US: Nicolai: Ouvertüre zu .Die lustigen
V t,lLeri ' Ada Ä'O aus dem Cellokonzeit; Järnefeld:
Korsholm (symph Dichtung): Wagner: Waldweben a .Siegfried"

Delibes: Sylvia-Suite.
9 o.Ejn,ril,skai,e”- 1 num - M •-50. Saal num. M. 120'
2 Rang num M. 080. — Karten im Vorverkauf bei den bekannten
•worverkaulsstellen und an der Abendkasse.

Mittwoch, den 17. Februar:

XV. Symphonie - Konzert,
rahmst - A bend.

Nächstes volkstümliches Konzert
Sonntag, den 81. Februar.

iraoZel ätZonizc

Faslnachl-’Dienslag, 16. Februar 1926

„Atlantic-Monte"

STADTNAHE

Hochbahnstation: Stadtpark — Endstation der Linie 7

Jeden Sonntag: Konzert u. Tanz

7 Uhr 24. Ab.-Vorst
Ende 111/2 Uhr

Gastspiel

Werner Krauss
Wallenstein-

Trilogie

Rauhe

Haut

CoHCream

35pp d- H,u,n,h"D4 hfifili
0.50 0.80 0.90
190 2.50 4.50

Gold Cream Scherk Seife 80 Pf

MUhr

Eva
(Das Fabrikmädel)

!n Vorbereitung

j Wanusb S adlib.
I Sonnabd.. d 13 2

abends N Uhr
I liiiinhurEcr
I Leldea
L l.oka.'poaa v uit
l^iesant; u. Tanz, s

8 Uhr

Annemarie

Uhr 24. Ab.-Vorst
Ende 11V2 Uhr

Gastspiel

Werner Krauss
Wallenstcla-

Trlioöle

Maus Bad Schwartau
bei Lübeck

So!- u. Morbad
fJektro-phvsikalische Heilanstalt
und medizinische Bade-Anlägen

Moderne Ei richtung
Fließend. Wasser

Mäßige Pensions- und Bäder-P.cise
Prospekt frei!

Komödien-

haus

Ernst

Drucker-

Theater

Schiller-

Theater

8 Uhr
vorletztes Gastspiel

Moissi

Heinrich IV.
von Pirandeilo

Gastspiel

Ferry Sikla
Idi sudie

meinen Mann
Schwank von Kottow
4V. R9PL b.M.3.-
anläßiich KienzFs

70- Geburtstag
Der Evangellmann

FerdinandSchneider
Regina Harre

Gastsp GreteSedlitz

uNh.GröfiiiMariza
Felix — Roland

Großes Kostüm- und Maskenfest
in sämtlichen Sälen des

HOTEL ESPLANADE

Sonnabend, den 13. Februar 1926
3 Tanzkapellen:

Round the World, Dirigent: S. Marco V.Trianon Palace Hotel, Monte Carlo

High Life International Dancing Band — Moreno
Künstlerische Ausschmückung der Räume:
Theodor Paul Et-bauer — C. F. A. Preuß <S Sohn — Job. Maaß
Festleitung: Konzertdirektion der Allgemeinen Künstler-Zeitung
Karten zu Mk. 8.— an den bek. Stellen u. im Hotel Esplanade
Auto- und Wagenanfahrt Stephansplatz u. Esplanade

vorm von 11— 1 '/$ Uhr

Großes Friihkonzert

Gastdirigent: Komponist

Oskar Petras

Unter Mitwirkung des Harfenvirtuose 11 FfitZ I ilsem©
25 Musiker Eintritt frei

ALKÄZÄR
ANFANG:Q UHR

nHeute Freitags,

den 12. Februar 1926

4 Uhr kleine Preise
einmalige Aufführung

und abends N Uhr
Gastsniel

Ferrv Sikla
Ich suche

meinen flann
Schwank von Kotlow
Äi/2Ü.«OPl.b.M,l.-
Erwachsene d. Dopp.
Hänsel und Gretel

Des Zauberers
Wnnderglöcklein

VlzU Frühlingsluft
Geppert, Felix, Zeitz
su. Gasfsp Sedlitz
Cfätin Mariza

SVzUhr. kleinePreise
Eva

5 Uhr Ein
Walzertraum

Gastspiel
4 Uhr

Die Anna Lies*
N l hr Gastsp. B(Un 1
Heinrich DUicl
l't Hasnbnrs*
goldene Tied

4 Uhr (kleine Preise)
Speel Di

man nich op!
NUhr

<2ras Koks von
de fineanstnlt

4 , /?U ganz (deine Pr
»•i Pf. bis M >*.-

D. gestiefelte Kater
8 Uhr

Annemarie

Morgens 11'/? Uhr
nachm. X'h Uhr
abds. 71 n> Uhr

Hshoieon

Hansa 2460
ist der Anruf für den

n Musikernachweis, der In jedem
M Fal e in der Lage ist, Mutik-

suchenden

I prominente f

MUSIK
Se in jeder Besetzung (Orchester,
g* Oper, Konzert, Streich- und

n Blasmusik, Ensemb'e, [azz, Trio,
I Duo. Einzelpianisten und Har-

B moniumspieler) zu stellen. Oe-

1” schäftszeit: Tägl. von 12 — 2",

Uhr mittags. $

Deutscher Musikerverband,
Verwaltung: Hansa 146. Feldstr. 28.

Äquator taufe * S
Roulette fanz in r>
den£>reitegroden*
Qärenfangam ftoni
pol ^dhdisfenajulr
trauen allerZonen
Geniejrerkongrey*
fipacbenkeller *

Reisekostüme*
Vagabunden und
Rpachenkteidung

IfcST Morgen'UM) s

KARNEVAL

SUhr
Graf Koks

von de
Gasanstalt

NUhr
Sonder- Vorst, f. d.

Polizei-Schule

Stein unter Steinen

Donna

Diana
Lustspiel von Moreto

CLOU
Der mondäne Tanzpalast, Altona, Gr. Freiheit 58-60

Telephon: D. 2, 2375
morgen. Sonnabend, den 13. Februar 1928

GROSSER APACHENBALL
PrUmiierung der 3 besten Apachinnen und Apachen

Treppen-Lene — Kümmel-Jule and Hafen-Gaste
Einbrecher-Karl — Latten-Heinrlch — Lord von Bannbeck

Beginn 9 Ihr. Eintritt frei! Ende»»
Voranzeige:

Rosenmontag:, FaNtnachtdienwtair. Aachcrm ittwoch
Präsent-Abendel Jeder Besucher eine Losnummer gratis I

4 Uhr, kleine Preise
Per ewige

jüsMms
7 Uhr Gastspiel

Werner Krauss
Wallcnsldii-

Trilogie
11’/?U Paik M.1.50
l.ndwiK Hardt

rezitiert Heine
4 Uhr Park M 1.50
t'hnrle.Vf-T^nte
N U letztes Gasfsniel
Moissi

Gespensfcr

Theater * Konzerte * Lichtspiele * Unterhaltungen j.. ... ... ^.....— -— - -

Ockfentt. religiöse

Vorträge
von Evangelist

H. Vletheer - Berlin,
vom 14.—28. Trediuar,

abends 8 Uhr,
Aula der Realschule

Brekelbaunisvark 6.
Eintritt tret! f(

Reue Kegelbahn frei,
'UieuerS Patent.

Sieindamm Rr. 15.
Vulkan 826. s(

Sonntag
II- keine Sond.-Vst
Br.: 5011 b M.5.10

Dis Fledermaus
?'/;>' 23 V i.Sfint -Ab

Madame BiMrlly

?lller-U)el±jfe$t
Meilen. /

Tempo/

Die beiden letzten Gastspiele Alexander
I Sonntag 8 Uhr

Spielplanänderung
der großen Nachfrage wegen:

Gespenster
Oswald: Moissl a. G.

NUtir
Das

finsprelfenhatis

EmmySiurm
Nühr Gastsp. BS*.I
Heinrich DUI8!

Di Hamborgs
goislenc Tlcd

14. iVtbr., Bekenbinderbos 9 einjuftnden. st

Uierariache Gesellschaft ru Hamburg
Sonnabend, 13. Februar 1928, abend» N Uhr

im großen HBrsaal der Kunkthaile

Sleiftledfrehitsth, Wien
»Der deutsche Aufstieg Bernard Shaws

n^r.“!?1k *rteS für Nichtmitg jeder A 2 M s nd in der
Buchhandlung M. Glogau jr , Bleichenbrücke 6, erhältlich

S t hr

BÄn

Boccaccio

8huä& Bötel
Dl Hamborgs
goiScne Tii d

Sonnabend':

den

13. Februar
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Kundschau imFreitag, 12. Februar 1926
2. Beilage98. Jahrgang • 1. VierteljahrZur hervorragenüe Leistungen in fiupfer-tiefdrucf Großer Preis Turin 1911, Genf 1913.

Phot, öroubtiy.

Pbot. flttjitonc

$bot. BiUbrrgPhot. Atlantic.

Phot. Preb-Archiv.
Pbot. Transatlantic.
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TRieSTTWEVtSO
noch eine Schonung ihrer kulturellen Eigenart ausdrücklich

WFRONA

PADUA
VILLA FRANCA

*6RLLEn\

♦ Kupsertiesdruck-Beilage ♦

des Hamburger Zremdenblattes

Jteu6au einer THofSjee am Fehrbelliner Ptafj.
Der Orient in Berlin

Bezeichnung, die für den in St. Germain von Oesterreich abge
trennten Teil Deutsch-Tirols üblich geworden ist. Für die
Grenzziehung aber — und damit berühren wir den
springenden Punkt des Problems Südtirol — sind in erster
Linie strategische Gesichtspunkte maßgebend ge-
wesen. Der Brenner ist niemals eine Völkerscheide,
sondern stets nur eine Wasserscheide und ein strategischer Punkt
ersten Ranges gewesen. Keiner künstlichen LegendenbVdung
und Dialektik wird es gelingen, den ganz eindeutigen Tat
bestand zu verschieben, daß Tirol seit mehr als tausend Jahren
politisch, ethnographisch unb kulturell zu Deutschland ge
hört und daß auch in dem von einer italienisch sprechenden Be

politisches, letzte Drahtinelduugen
♦ siehe Hauptbialt »

>ilöe

PAIMANOVa /•6Öez

bas Benftmal Walthers non der Dogelroeide
auf dem Walther,s^latz in Bozen.

AI?/? /s/vZ

EHEHRI/6E ÖSTERREICHISCH-7TRZJEH/SCHE 6RE/VZE
JETZIGE JTAUEN/SCHE GRENZE

völkerung bewohnten südlichsten Teil dieser Zusammenhang
nie vergessen worden ist, bis erst in der zweiten Halst« des
neunzehnten Jahrhunderts künstlich eine Jrredenla-Itimmung
in diese Gebiete hineingetragen wurde. Schon seit der
Völkerwanderung sitzen deutsche Stämme in Tirol, das im
Karolingerreiche wie andere fränkische Provinzen in Gaue ge
teilt und von Grafen verwaltet war. Die Flur- und Orts-
namen sind ebenso wie die schriftlichen Zeugen der Vergangen
heit Beweise für den deutschen Charakter dieser Gebiete, die
nach dem Aussterben der Karolinger wohl nacheinander ver-
schiedenen deutschen Grasen, Herzogen und Bischöfen gehörten,
bevor um die Mitte des dreizehnten Jahrhunderts fast das
ganze Land im Besitze der Grasen von Tirol vereinigt
war, in dem aber seit der Römerzeit, von der ganz vorüber-
gehenden napoleonischen Epoche abgesehen, bis 1920 niemals
mehr eine politische Verbindnng mit Italien bestand. Die
Landkarte Europas müßte von Grund aus umgcftattei werden,
wenn geschichtliche Erinnerungen im Sinne Musiolinis für
politische Forderungen gellend gemacht werden sollten. Schon
seit dem Jahre 1363 bis zum Zusammenbruch gehörte das
Land Tirol zum Hause Habsburg, und nur seine Anhäng
lirhkeit an die katholische Kirche war Jahrhunderte hindurch
im Leben der Landsleute Andreas Hofers vielleicht eine noch
stärkere Macht als seine Anhänglichkeit an Oesterreich.

Ebenso alt mindestens wie sein politisch-deutscher Charakter
aber ist die deutsche Kultur des Landes, in dem die
deutsche Sprache schon seit dem sechsten Jahrhundert herrschte
und in dem ein bodenständiges Jtalienertum nie ge-
sessen hat, denn auch die Italiener des Trentino sind nur
italienisierlc Germanen oder Rhätoromanen, die ihrerseits nie-
mals als Italiener haben gelten wollen. Deutsche Sage und
Volksdichtung des frühen Mittelalters haben in den Tiroler
Bergen eine Hauptstätte; auch außer Walther von der Pogel-
weide hat mancher Minnesänger aus den Burgen Tirols ge-
sungen, und diese Burgen wie viele andere Prosanbauten und
Kirchen, Skulpturen und Bildwerke zeugen noch heute im
ganzen Lande unwiderleglich von deutscher Art und Kunst. Nie
werden wir aufhören, zu betonen, daß die kulturelle
Gemeinschaft der Deutschen reicht und erhallen
bleiben muß vonderEtschbisandenBelt. H—nn.

heißen worden. Lum mindesten berechtigten alle diese Ver-
sprechungen zu der Erwartung, daß die Italien zugewiesenen
Teile von Deutsch-Tirol sich derselben kulturellen Freiheiten
zu ersrcucn haben würden, wie sie Oesterreich stets den Italic
nisch sprechenden Teilen im Trentino gewährt hatte. Ein
gründlicher Wandel trat ein, als Anfang 1923 ganz Südtirol
zu einem einheitlichen Verwaltungsbezirk, der Provinz Trient,
zusammengesgßt und nach dem vollen Siege des Faszismus
die Italic nisierung der deutschen Bevölke»
r u il g ganz offen zum P r o g r a in nr erhoben wurde.

Wenn wir voil Südtirol sprechen, dürfen wir also nicht
an einen Verwaltungsbezirk denken. Es ist vielmehr nur die

Jntereflante russige Ärd)ltefUur.
Das neue T>auptte!egtapf>en<
und "Raöioamt in JHosftau.

1
srtezwe

*w Ax W"

W

UEfA

Eine neue Drejsurleillung,
die zurzeit in ausländischen Datietds gezeigt
wird: ein Schimpanse als ^Motorradfahrer.

Ein neuer Berliner TMufeumsdirehtor.
Professor Dr. Otto TDufff

wurde im Kaifet<£riedrich«TMufeum
die Abteilung für altchripiich! und

byzantinisch« Munjl übertragen.

3n dem Augenblick, da Deutschland seinen Eintritt in denVölkerbund anmeldet, dröhnen mißtönende Fanfaren über
den Brenner, die in schrossem Gegensatz stehen zu den

Idealen einer Poliiik des Friedens und des Selbstbestim-
mungsrechtes, denen der Völkerbund dienen will. Der italie-
nische Diktator fühlt sich bemüßigt, aus die Kritik an seiner
rechtswidrigen und systematischen Entbeut-
schungspolitik in Südtirol mit taktlosen Herab-
setzungen unserer Kultur, geschmacklosen Ueberheblichkeitcn, ja
lächerlichen Drohungen zu antworten. Ein Zeichen der Stärke,
die der Faszismus sonst so gern zur Schau trägt, kann man
darin kaum erblicken, und von der kulturellen Toleranz des
alten Rom, an das Mussolini so gern anknüpft, oder gar des
Humanismus ist seine Handlungsweise weit entfernt. Die Ant-
wort, die der deutsche Rcichsaußeuminister Mussolini am
Dienstag erteilt hat, wird bei allen Maßvollen ein zustimmen-
des Echo finden. Nicht Deutschland, sondern Oesterreich ist der
unmittelbare Grenznachbar Italiens, und die Vertrage, so arg
sie die deutschen Interessen vergewaltigen mögen, gestatten uns
nun einmal weder politische noch militärische Einwände, aber
niemand kann uns das Recht nehmen, eine ebenso gegen die inter-
nationale Moral wie gegen die ausdrücklichen Verheißungen ver-
stoßende Unterdrückungspolitik gegen deutsche Stammesbrüder
zu geißeln. Mancher Ueberschwang mag sich in der Abwehr des
italienischen Vorgehens eingeschlichen haben; daß er nur schäd-
lich ist, und daß die verantwortliche» Kreise solchem Ueber-
schwang sernstchen, hat Stresemann, entgegen den unsachlichen
Behauptungen Mussolinis, mit allem Nachdruck sestgestellt. Um
so mehr durfte er dabei auf unser Recht pochen, die deutsche
Kulturgemeinschaft zu Pflegen, und auch für das heutige
Deutschland jene nationale Selbstachtung und jene
innere Kraft in Anspruch nehmen, ohne die ein Volk vor
sich selbst und nach außen nicht bestehen kann Dazu gehört
nicht zuletzt, daß wir es nicht stillschweigend dulden dürfen und
wollen, daß mehr als zweihunderttausend Deutsche mit den
sicher wirkenden Mitteln bet rücksichtslosen sadistischen Schul
und Sprachenpolitik in absehbarer Zeit italienisiert werden.

Entgegen ihren Autonomiewünschen war ihnen nicht nur
während der Friedensverbandlungen, sondern auch nachher
"och eine Schonung ihrer kulturellen Eigenart ausdrücklich ver- ROVAeo/e

JwesoA

• s Riva

Der Deutsche Städtetag bat (ich e*n eigenes
Tjeim in der fllfenjtraße in Berlin geschaffen.

Blieb in das schöne Treppenhaus.

Professor Dr. Tjans 2>rief3),
Ehrendoktor 6er Universitäten von Jamburg.
/Aberdeen und Jlanfcing, Ordinarius 6er Philo’
foppte an 6er Eeipziger Universität, wurde zum
Präsidenten der Gesellschaft für rsqi$i(3>e fOrtung

in Eondem gewählt.
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seinen Ictzlen schweren

Schwimm-
2.

hier

Vincennes, 11, Februar.

♦

bm

ble

Ereignis

Henkels

Herdputz-

w
>

>

bie sich im
Suinmmeft*

Hub in dieser Aorm hat
»nd darüber hinaus, in

Tennis.

für die Renne« in Vincennes
in der Morgenausgabe vom Tonn-

Für
Fick.

Rodcrwald
Gbcrflcüt
Ebcrstein
Blast
Blast
Kunze
filUBC
Dorn
Dorn
Selb in«
Helbina

w
*

— Frenz
i— Frcn,
— Tr. Mendel
— Schule
— Harneit
— Sarncit
— Schule
— Tt. Hiuzpeier
i— Landsky
— Landsky
— Tr. Hinzpcter

— Frl. Lötchcr
— Frl. Lölchcr
— Frl. Siemsten
— Frl. 91 oft
— Frl. Jcctjrolfi
— Frl. Scdroth
— Frl. Rost
n— Frl. Klapp
— Frl. Heinel
— Frl. Scinel
— Frl. Klapp
Punkte, 27:16

Fl. HellaS-Nag»«-
Rcise nack Amerika in
gans besonderen Erelg-

a l ii n ; e tt d e L e i -
den 200 yarb-! Brust-

Ttern-
Etcrn zwei

Esperances 3. Ferner liefen: Bolide,
doiin, Flamingo, Viozanc. Tot.: 66,

fDicIftörfffeit BcrtTctcr sLnulicher Hoinbnracr Vereins,
Seit TIsAitenir-Tport tciretbcn, an dein Ronipf mit
tfnmfritrgcr MeisteMlel ttWnciinien lucrbeit.

Iagökammer und Allgemeiner

Oeuischer Lagdschuhverein.

In Nr. 40, Seite 7, dicker Zeitung vom Ticnitag,
Februar 1926, finden sich unter obiger Ucbcischrist

Sri. Krebs
Sri. Krebs
Stau Woctfc
Stau Goerke
Stau Horst
Stau Horst
Sri. Stein
Sri. Stein
Sri. WormSbächer
Sri. Wormsbächer
Sri. Neumann
Sri. Neumann

Ergebnis: 8:4
Uhlenborster Klipper.

Sebou hier lei auf das nächste atöfjcrc
im Tischtennis hiiigcwiefcn. Born 4. bis 7. Mär; ver-
anstalten die U b l e nl> o r st er Klipper für Ham-
bnra ein lokales Tischtennis Turnier im Gebäude der
Eisbahn Vereins auf der Uhlenhorst, am Hofwcg—
Heinrich-Hery^ötraße. Im Mittelpunkt des Turniers
steht die Meisterschaft der H a in bu r'g e r im
Herren Einzelspiel, das spannende Känipfe
twinaen wird, da als sicher anzunehmcn ist, baß die

->vei Runden zurück: Gottfried-Lang 30, Bebrendt-Stolz
21, Techmer-HäuSler IS, Blekemolen als Ersatzmann.

Na» der L>ertung leert« sich das Hauk. Tas Tempo
sank bald unter .30 Kilometer. Ein« Prämie für das
Paar, daS di« ureisten Vorstöße gemacht hat, wurde mit
200 Mark an die Mannschaft Knappe-Rieger und 100
Mark an Thomas-Martin gegeben. Bis zur Neutrali-
sierung waren 066 860 Kilometer zniürkgelegt. Bleie-
molen wurde am End« der Nacht aus dem Rennen
genommen.

paolino in Berlin.
Der spanische Schwcrgewichts-Boxmeister PaoNno

traf am Donnerstag nachmittag gegen >26 Uhr au3
Bari« kommend, in Berlin ein. Auf dem Bah Ich of
FriodrichSstrast« wurde ihm ein lebhafter Empfang d«.
reitet. In Begleitung Paolinos befanden sich sein
Manager Tescamp, fein Trainer Artbus und der PiLsi-
heut des spanischen BorverbandeS, Casanova, den
Paolino al? Punktrichter zur Bedingung siellte. All
deutscher Punktrichter wird Tr. Guttmann fungieren.
Das Amt des Ringrichters in dem groben Sirnnff
'Paclino—Diener am Freitag abend in der Arena am
"aiserdc-nn ist wieder Bruno Hönschcrle übertragen
worden, der seinerzeit im Treffen Paolino—Brüten»
strtiter sein« schwierige Aufgabe zur Zufriedenheit löste.

Mit welchem Gefühl mögen die alten immer noch
freu Im Dienste ibrcr Sach« stehenden Hamburger
Schwlmmersührer die von der Zuschaucrmenge uver-
füllte Halle der Lübcckertor - Badeanstalt betrachtet
haben. Erinnerungen an die Zeit, in der Hamburg als
Pionier der deutschen Schwimmsports mit an erster
Stelle dazu half, ihn im deutschen Veite fest it der
ankern, an die Zeit, in der der ans.Habende Schwimm-
sport eine Hauptpslegestattc in Hamburg batte, in der
er keine Seltenheit war, in- und ausländische Swwim-
mergrötzen in Hamburg am Start zu sehen und ui der
ein« derart starke Anteilnahme des Publikum? an
schwimmcrischen Veranstaltungen, wie bei den gestrigen
Wetlkampse» mit Rademacher und FröUch, nicht al?
etwar Anbcrgcwöhnlichcr erschien. Tie Gewibbei t aber
trat gestern reckn deutlich zum Ausdruck, nitmlich, das;
die Arbeit am Wicdercrsiarken des örtlichen Schwimm
sportS in den letzten Jahren nach dem Kriege Früchte
zu tragen beginnt, trotz aller Schwierigkeiten und Be-
hiitdcrungen, die sich gerade diesem Sport zweige in
Hamburg entgegcnstcllcn. Hier sei an die Ausfüh-
rungen, die kürzlich in der Sesfentlich leit gemacht wur-
den, erinnert. Tie Bedanptung. daß nur erstklassige
Lriltnngcu für da?- Hanibiirgcr PublikiiM Anreiz zum
Besuche boten, wurde durch den Start der beiden
Meister Rademacher und Frölich unter Beweis gestellt.
Erstklassige Leistungen werden nur auf «rstNassigen
Bahnen erzielt. Solange diese in Hamburg nicht vor-
handen sind. Ist die Weiterentwicklung des Schwimm
fports hier stark gchcnnut. In Hamburg fehlt eben daS
Schwimmstadion, auch die Halleuvadbahnen müssen,
trotz ihrer unpraktischen Ausmaße, soweit alS möglich
den sportlichen Anforderungen Reconnng tragen, lvozn
11. n. die Fortnalunc der behindernden und gesährkichen
Rutlchbahncn gehört. Wenn sich trctzdcm der Ent-
wicklungsgang des Hamburger Schwimmsports setzt
Ivisdcr aufwärts bewegt, so ist dies nur den größten
Anstrengungen der führenden Hamburger
sportkreis« zu verdanken.

Eine Stufe zu diesem Aufstieg bildete
vom Schwimm-Verein Stern

Hamburger Hachi-Club.
Nou« ToiiSerpreise für 1926.

Auch für den H. Y. <J. ist das verflossene Jahr, WK
nur dem Bericht in dem Januarheft seiner n,oiratiichcn
Mitteilungen liervorgeh-, svortlich ein recht gute- ge-
Wesen. Die Regattabeteiligung stand wieder auf guter
Höhe, und auch die Opferwilligreit findet in dem Bericht
volle Anerkennung. Ten noch aus den Vorjaürcn zur
Bewerbung stehenden Sonderpreisen werden sich in 1926
weitere Sonderpreise anrcihcn. die teils als Ersatz für
in 1925 gewonnene gelten, teils neu hinznkommen.

Tie neugestiftelcn bzw. zngesagten Sonderpreis«
sind: Ter B a r k h a n f c n - P re i S für die schnellst«
und erfolgreichste Jacht aller auf den Wettfahrten der
Haniburgcr drei VerbandSvcreine in 1926 gestarteten
Jachten. Ter Friedrich-Kirsten-Erin n«.
rungs-PreiS für die 30 = q<3rt)ä t en»
Kreuzer. Der Jnbilar-PreiS für den Segler,
der 1926 in der kleinsten Klass« die meisten Fahrzeuge
als Nichteigner zum (-liege steuert. Der von Herrn
Engelbert Kolb gestiftete M a i a - P r c l S für di«
neuen 22 - qm -Schär« nkreuzer und der Helga-
Preis für die 35-qm-Jollenkreuzer. Außer-
dem steht noch ein von Herrn Victor L. Friedburg ge-
stifteter Klassenpreis dem Vorstand zur weiteren Ver-
fügung.

Tie Regatten, von denen die für die Elbe auS-
zuschrcibendcn, wie schon im letzten Jahre üblich, ge-
meinsame Abmachnngcn mit den übrigen Verbands-
vereinen Groß-Hamburgs sind, bewegen sich in dem-
selben Rahmen wie in 1925.

Ergebnis: 8:4 Punkte, 29:21 Sätze für
Uhlenhorstcr Hockeh-Club.

Damen -Einzelspiel:
" (H.-El.) — Frl. Siemssen (Klpp.) 3:0 Sätze

Platz. Wenn auch Phönix nicht ebenbürtig zu
scheint, so könnte Pinneberg doch ein weiteres Mal
unliebsam« Uebcrraschung erleben.

A II: Klasse.
H. L. T. — Hammonia.

_ Im Herbst gelang dem Neuling der .^-Klasse

das gestern
aufgezogene

Schwimmfest in der Badeanstalt am Lübeekertor
Unter Teilnahme der beiden deutschen Meister Rade-
macher und Frölich vom ""
6nrg, die am Vorabend ihrer
Hamburg starteten. Zu einem
NiS wurde Rademachers
ft u n g in seinem Kampf mit
staffeln von Stern, der mit einem

neuen Weltrekord
des Meisters endete.

Kurz nach 8 Uhr leitete E. R c l> d e k Siern durch
eine WegrüßungS Ansprache die Veranstaltung ein.
Für den am Besuch des Abends verhinderten Siaats-
rat Bühl richtete Herr F o l g m a n n vom Hamburger
staatlichen Airsschub für Leibesübungen treffliche Worte
an die beiden jungen Sportslente, die auserwäblt sind,
IN Amerika für die Farben ihres Verbandes zu kämp-
fen. In sinniger Weise überreichte ein kleines
lein" ihnen als Abschiedsgrutz vom S. 8.
hübsche Blmnengebinde.

Tann begannen die Wettkämpfe, an
Elnbheim des S. V. Stern eine gesellige _ .
tunst der lsroßhamburgcr Schwimmer mit ihren Magde-
burger Gästen anschlotz. Durch die Ansprachen Rehder?
(Stern-Hamburgi, W. Riemanns (Hellas-Ma zdeburg)
und besonders Profcsior Tr. StühmerS-Nunstcr vom
Hellas - Magdeburg nahm sie einen eindrucksvollen
Verlauf und wird allen Teilnehmern lange in schöner
Erinnerung bleiben.

Der Verlauf des Nekordschwimmens:
200 Vards Brustschwimmen: am Start:

Rademacher (Hellas. Magdeburg), 1. Staffel v. Holt-
KlauS (Stern), 2. Staffel Richter-Schrader , Sierni.

Rademacher wird beim Startantritt lebhaft
vom Publikum begrüßt. Er hat die Mitte der Babu,
während Richter links und v. Holt rechts von ihm
liegen. Der Start gelingt gut. Fast die ganze erste
Hälft« zeigt wenig Veränderungen, da die beiden Ham-

3:1
3:0
3:1
3:2
1:3
0:3
2:3
2:3
3:0
3:2
3:1

Im Herbst gelang dem Neuling der .^-Klasse ein
leichter Dies. Jetzt aber bat sich die Zage lvescnilich
zugunsten der Seiner verschoben. Ihre eigen« Mann-
schaft zeigt beständigere Form, während die Leute vom
Roienbanm obne Frage nachgelassen haben. Ten
Lehrern wäre ein Unentschieden oder gar ein Sieg schon
zuzutrauen.

Hansa 1911 — Sperber.
Den Aisterdorftrn scheint auch im neuen Jahr das

Giiid nicht hold zu sein. Wenn die Altonaer Niederlage
auch nicht gerade die Meisterschaft kostet, so darf doeh
kein Punkt mehr verloren gehen, wenn der Konkurrent
vonr Reteubaum wieder cingebolt werden soll. Gegen
Hansa haben die Sperber von feher nur schwer ge-
winnen können, darum ist auf den: Heiligenzeistfeld be-
sondere Vorsicht geboten.

A III; Klasse.
Hansa A. R. — U h l e n h o i st Herta.

Den Hamburgern stebt erneut ein schwerer Kampf
l>Ä>or, die Reise nach Rahlstedt hat schon manchent die
" - * Äw-

und
wie
als

0:3
0:3
0:3
1:3
1:3
3:0
3:1
0:3
0:3
3:2
2:3
für

Abbruch Pferdemarkt 56
Erweiterungsbau Ham-
burrflsehe Elektr.-Werke
Sämtliche Ahhruchsmaierialien

sowie 300000 Mauersteine
bllllu zu verkanten.
F. & J. von Levern,

Veddeler BrUckenstr. 4
C. 8. 6631 und 0632.

Mitteilungen über das Verhältnis resp, über Tiffc-
renzen zwischen der Jagdlammer und dem A. D. I. V.
Wir bemerken hierzu ergänzend:

Seit über 50 Jahren ist der A. T.J. V. die füh-
rende Organisation der deutschen Jägerei, die sich zu-
sammensetzt aus allen Bcvölkerungskreisen. die bei Jagd
Interesse enlgegcnbringen. Wir finden in demselben
sowohl Gutsbesitzer als auch Landwirte, Gewerbe-
treibende und Angestellte, die sich lediglich verbnnden
fühlen, weil sie als Jäger gemeinsam ihre
jagdlichenJnteressen vertreten wollen.
Ter A. T.J. B. äst mit Reckt stolz darauf, daß ihm
bi-ber von keiner Seite irgendwelche politische Tiensi-
barmacknng seiner Organisation vorgeworfen werden
kann. Umso bedauerlicher ist es, daß man hier und da
von einem politisch sehr einseitigen und auf alle Fälle
antirepublikanisch eingestellten «. T.J. V. spricht. Po-
litik und Jaadintereffenvertretung sind zwei ganz ver-
schiedene Gebiete; sie haben nichts miteinander gemein.
Ter A. T. I. P. ist eine rein Iagdliche Or-
ganisation, die sich bisher in keinem einzelnen
Falle mit Politik befaßt bat und Gott fei Tank auch
oat kein Verlangen zeigt, sich in politische Fragen ein-
,«mischen. Spaßig liest es sich, daß Herr W. P. G.
von „her neutralen Jagdkammer'' redet. Ich möchte
mir hierzu gestatten, darauf hinzuweisen, daß die Mit-
glieder der Jagdkammer sich aitä denselben Gesellschafts-
kreisen zusammcnsetzen, wie wir sie im Ä. T. I. V.
finden, zumal die Jagdkammer eine
Schöpfung des A. D. I. «. resp, aus dem-
ielben hervor gegangen ist. Tie Verdienste,
die sich letzterer während seine? langjährigen Be-
stehens um die Erhaltung und den Ausbau der deut-
schen Jagd und Jägerei erworben hat, sind ganz be-
stiinult zu mindest ebenso groß, wenn nicht noch gröber
als diejenigen der Jagdkammer. A. T. I. V. und Jagd-
kammer haben übrigens genau dieselben Ziele vor
Augen, namli»: den möglichst zentralen Zusammen-
schluß aller Jäger, die Ausbildung unserer Kreise im
waidgerechten Jagen und die Erhaltung und Vermehrung
der heute noch bei Uns in Tciilschland vorkommendenWildarten.

Was nun die zwischen den beiden Organisationen
bestehenden Tifserenzen anbetrifft, so sind dieselben
nicht derart verwickelt, daß sie nickt für beide Teile
zufriedenstellend aus der Welt zn schassen wären. Ter
A. T. I. V. ist selbstverständlich jederzeit gern bereit,
mit der Jagdkammer harmonisch Mammen-,«arbeiten,
»on einer versuchten Kaltstellung der letzteren durch den
A. T.J. V. kann gar keine Rede sein. In dieser An-
gclegenhcit erregten Gemütern möge zur Beruhigung
dienen, daß der Tag der Versöhnung zwischen den
beiden Organisationen sicher nicht mehr in weiter
Ferne liegt. H . 8.

Punkte gekostet. Für die Uhlen ist die Form des
griffeS entscheidend. Voraussichtlich sollten Tierckz
seine Nebenlcute auch «ine stabile Hintermannschast
die der Einheimischen überwinden können.. Mehr
ein nur knapper Sieg ist aber nicht zu erwarten.

Unttas — Alemannia.
Alemannia wird er auf dem Barmbecker Schützen-

bös nicht möglich sein, dar Unentschieden des letzten
Kampfes -n wiederholen. Trotz aller Aufopferung wird
sich der Gast mit einer klaren Niederlage avsinden
missen, da Unitas im Sturm fraglos die besseren «täfle
zur Verfügung hat.

A IV - Ukasse.
Hermannta — Rothe n burgrokt.

Für Hermanni« bedeutet der Kampf gegen Rothen-
burgsort eine Kraftprobe. Schon zu häufig irinm-
»chierten die ehemaligen Turner, auch dann, wenn sie
allgemein als die schwächere Mannschaft galten.

Vorwärts — Helios Lloyd.
In den Punktspielen wußte sich Vorwärts trotz ge-

legentlich schwächerer Leistungen sehr gut zu behaupten.
Ter Erfolg über die Blaugelbcn sollte ihnen nicht ein-
mal schwer fallen, da diese durch Spielcrabgana sehr
verloren haben: Schwank, Tänicke und Diti haben in
der Serie die Mannschaft verlassen.

Sande — Komet.
Komet hat in Sande vieles wieder gutzumachen,

di« schwerst« Niederlage, die die Wendenstratzler ie be-
zogen haben, stammt von Sande. Ob es aber bei der
anerkannt guten Hintermannschast der Sander gelingen
Wird, ist die Frag«. Au dem Sieg jedoch kann man
nicht zweifeln. P. Z.

IDajTetFpötL

Faliboot-Ausstellung
Kaltbootgilde „Niedersachsen- in Hamburg.
Die Fallbootgilde .Niedersachsen», Vereiniguna

Norddeutscher Wanderpaddler, veranstaltet am Sonntag
14. Februar, in der Turnhalle des Eimsbütteler Tur».
Verbandes, VundeSstraste, «ine Faltboot , Zelt«, und
ZubehörauSstellnng. Die ersten und bekanntesten bcttt.
ichcn Faltbootfirmen werden ihr« Modelle zeigen, und
als letzt« Neuheit neben Wauberbooteu neuester Bauart
Fal! R-n.ubool« bringen. Die große Zabl der aus.
stelleitdeii Firmen lasst erwarten, das; «in Besuch dieser
Ausstellung das erfüllen wird, was er verspricht. Ort
und Zeit der Ausstellung sind au? den veisciii-.denst«,
Gründen als di« denkbar günstigsten zu Beseiebnen: Am
s<lbeii Tage findet in der grosteu Halle des Eimsbiittrler
Turnverbandcs das grösste norddeutsche Hallen, Tur»,
und Sportfest statt, und es wird den Mitgliedern aller
Turn- und Sportverbände Gelegenheit gegeben, einmal
«inen Einblick in den Kanusport zu gewiiiiieu. Ander«!.
seitS sieht der ttaiinsporller kurz vor den Vorbereitungen
zur kommenden Saison, und ihm ist Gelegenheit ncgc6«n,
sich aus den vielen vorgeslibrien. Booten das ihm Zu.
sagende zu bestellen, sich ein« Ausrüstung zu verschaffen,
überhaupt sich viel« Anregungen für den Sommer |u
holen, so dast er gut gerüstet bei Frühlingsboginn auf
erste Fanrt auSzieben kann. In Gemeinschast mit dem
RiederelbekreiS des Deutschen KauiiberbaudeS hat di«
Gilde einen Faltboot-Ausbauwettbewcrü ausgeschrieben.
Dieser Wettbewerb soll den Kannsportiern und denen,
die «S iverdeu wollen, viele praktisch« Anreginigen In
bcm Aufbau und der Behandlung der Faltboot« gaben,
und die Mitglieder der Turn- und Sportverbänd« ntu
den Konstruktionen der modernsten Faltboote bekannt
machen. Eröffnung der Ausstellung 11 Uhr, Schlich
8 Uhr abends.

Das Programm

in den Hamburger ^-Klassen.
A I - Klaffe.

Adler — Flottbek.
Flottbek mich nach den, Leistungen d«Z letzten Sonn-

tags als ernsthafter Gegner angesprochen werden, der
auch den Eidelstedtern Gefahr bringen kann. Ter vok«
trefflich« Kampfgeist der Adler-Mannschaft läßt aber
auch diesmal die Eidelstedter als die aussichtsreicheren
Kontrahenten erscheinen.

Halstenbek — Borufsla.
Auch die Bahrciiftlder gehören fetzt wieder zu den

aufstrebenden Mannschaften. Gelingt ihnen «in Sieg
über die Halstenbeker, dürfen sie sich Wohl in Sicherheit
wähnen. Allerdings wird für den Unterlegenen d>«
Lag« mehr als bedrohlich.

Pinneberg — Phönix.
Pinneberg enttäuscht« letzthin gegen Adler. Auch

diesmal haben die Quellentaler den Kampf auf eigenem
' ‘ "" ----- -- fein

eine

bnrger ein gules Tempo schwimmen, das Rademacher
anscheinend verhalten, trotzdem mit Leichtigkeit hält.
8lue drei liegen anfangs fast geschlossen) bis der Magde-
burger sich auf der letzten Babu sreimacht. mit fenein
grandiosen Endspurt plötzlich tiverlegen davouziebt und
seine Gegner am Ziel nm etwa zwei Meter btuter sich

lÄ6t‘Grft geraume Zeit, nachdem der Meisterschwimmer
das Wasser verlassen da», verkündet der alle Senior der
Hamburger Schwimmer, Witt lHambiirg 79\ das, alle
Anwesenden soeben Zeugen eines vistorischen Augen-
vlickS gewesen seien, da Rademacher

einen neuen Weltrekorv In 2:81,1
anfgesielll habe. Die Begeisterung und der Jubel
nehmen kein Ende, al? Rademacher nochmals aus dem
Sprungbrett erscheint, um für die Ovationen zu danken.
Sein bisheriger Rekord war 2:31,2. Tie Bestleistung
soll der Amerikaner Walter Spence, Brooklyn, der In-
haber fast aller amerikanischen Brustrekoide ist, mit 2:33
erzielt haben. Tab gerade dieser neue Rekord am Vor-
abend der Abreis« hier in Hamburg erreicht wurde, sei
alS ein glückliches Vorzeichen gedeutet. Er ist ein Be-
weis, daß Rademacher nicht am Ende feines Könnens
angelangt ist. Rach Ansicht seiner Beraters Kurt 6.
B « b r e n S, Magdeburg, besteht di« Hosfiinng ans Zeit-
verbesserungen im Kampf mit schärferen Gegnern.

®i« übrige« Wettkämpfe und Ergebnisse:
ttuaben Vorgabeschwimmen über vier Bahnen. Ie

25 ?iardS bzw. 22.86 Meter. Am Start: G. Schul,
(6 Sek. Vorgabe». Walter Hofsommer (5 Sek. Vergäbet,
P. Töscher (4 Sek. Vorgabe) und Herbert Möller (keine
Vorgabe). Sieger: Herbert Möller in 1:07.

Stilschwimmcn Rademachers. Hier war Eetegeit-
beit. den wundervollen Stil de.-' Meisters in seinen
Einzelheiten genau zu beobachten. Trotz allen Be-
mühens werden nur wenig«, selbst in ernstestem
Training, diesen weitanSladenden Beinschlag und den
kraftvollen Armzug Rademachers nachabmen können.
Ter topische Raoeinachersche Endspurt fand auch
entsprechende Würdigung.

Liga-Wasserballspiel Ottensen — Siern I.
Ottensen spielen: LünSmaim, Behnig, Schütz, _
Eblveck, Hansen und Scki.tzer: für Siern: Spangen-
berg, Brech. Kühl, Aülffken, Witt, Ehrentre.rb und
Frittch. Wülffken schießt tvu- erste Tor für Stern,
mit langem Schutz gelingt ihm bald darauf ein zweiter
Einwurf. Mit Rückvandschnß sendet Hansen (Crtcnfcn)
kur; vor Halbzeit ein. Mir 2:1 für Stern gehts In
die Paul« Rach Anpfiff fallt ein drittes Tor durch
Wülfstcn für Siern, doch auch Ottensen kommt durch
Fick mit einem zweiten Tor auf, dem Hansen gleich
darauf dar dritte folgen läßt. Wülffken wird Wegen
Platzverlassens binanSgestelll. Durch den vierten
Einwurf durch H»usen entscheidet dieser das Spiel
mit 4 : 3 für Ottensen.

Vorgabeschwimuien Frölichs über 50 YardS Freistil
gegen wülffken (2 Sekunden), E. K r o h n (2 Sek.)
und Sieren berg (2 Sek.). Sieger: Fröli» in
0 : 26, zweiter Wülffken in 0 : 27,1. dritter £3. Sieren-
l-erg in 0:27,2, vierter Krobn in 0:27,3. Frölich
wird am Start vom Publikum lehbaft begrüßt. Tie
Strecke, di« ihm ganz besonders gut liegt, nimmt er
spielend. Den Sieg sichert «r sich bereits bei Beginn
der letzten Bahnbälfte.

Jugend Vurgaveschwiminen. 4 Bahnen. Am Start:
O. Knoter. O. EodrS, W. Mir'ch (ie 6 Sek. Vorgabe),
H. Gruniz' (5 Sek. Vorgabe), H. Kragel (2 Sek. Vor-
gabe) und Paul Gutb. Sieger: P. Guth in 1 :14,
-weiter W. Mirich in 1 :15.

Wasserballspiel Atlasse Eimsb. S. S. — Polizei i
3:3 (3:1 für Polizei). Di« Polini dielt sich gegen
den ...eistet der A-Klass« der vorigen Serie recht gut,
mir di« größien Anstrengungen deZ E S. v. in der
zlvetten Haldzeft brachten es -i, diesem Ergebnis

100-Mkicr Rücken Vorgabeschwimmen. Frölich
gegen W. Tab elfte in. Tic Vergab« beträgt
5 Sekunden. Wieder bat man den Eindruck, daß der
Magdeburger sich nicht auSgibt. Erst auf der vierten
Babn geht er vor und entscheidet den Kampf mit
1:07 für sich gegen Tabelsteiu mit 1:07,1 (1:12,1).

Rennen zu
1. «cutten. Alerte 1. AS btt tfottr 2. Atom II 3.

Ferner liefen: Amanbe, Atcnonm, Alzon, An Verbier,
Dieulouarb, Austerlitz. Lol.: IC, Pl. 29, 40, 19.

2. Rennen. Sinos 1. Alt Baba II 2. Auiinea IV 3.
Ferner liefen: Aialanie II, AvranchinaiS, Arfene Lu
bin, Annette, Llmatenr II, AS b'Atout III, Antinea VII.
Tot.: 20, Pl. 14, 27, 33.

3. Seltnen. Villepeele 1. Nea Yali 2. Vifeufe 3.
Ferner liefen: Val b'Gttie, Petit Gris, Np (Ladyl.
Tot.: 31, Pl. 18, 17.

4. Rennen. Tilly 1. Templier 2. Ulm 3. Ferner
liefen: Ulyffe, Ogotai filmn, Ravageur, Garens, Va-
laque, litt Krack, Troern, Shell», New Jork, Ulyffe V,
Turin. Tot.: 36, Pl. 21, 22, 45.

5. Rennen. Vagabond II 1. Teinvete 2, Bote
Laetee 3. Ferner liefen: Ulloa, Troubabonr, Unite,
The Pompon, Utt Soir. Tot.: 16, Pl. 11, 19, 12.

6. Rennen. Vuleain II 1. Venette 2. Wal-
toric V 3. Ferner liefen: Villaroche, Vent btt Norb II,
Grlncrln, Veinarb II, Valentin Sirb, Valybora. Tot.:
114, Pl. 26, 19, 32.

7. Rennen. Talisman 1. Trouville 2. Urbax 3.
Ferner liefen: Uruguay II, litte Gfoile, US Marines,
Ustaritz, Ukore, Tribouleau. Tot.: 57, Pl. 24, 72, 31.

Rennen zu Pau, 11. Februar.
1. Rennen. Vietorieur ((Sbnncelicr) 1. Cttbe bc

Mer 2. Remoray 3. Ferner liefen: Lnnbi UI, Petit
Eon, Vien; Loup. Tot.: 53, Pl. 22, 17.

2. Rennen. King Eroiv sLassegne) 1. Sorraj 2.
Serpentenr 3. Ferner liefen: Fin Bois, Pelrone II,
Mystere, Arrbibee. Tot.: 79, Pl. 43, 40.

3. Rennen. Le Touqnet <A. Kalleyl 1. La Draga 2.
Garaf 3. Ferner lief: The Ace. Tot.: 14, Pl. 15, 32.

4. Rennen. -Bab'S Vow (Salmoii) 1. Sangrip 2.
Le Major Fri-
Pl. 18, 14.

Der Stark der Magdeburger Hellenen ein großer Erfolg. — Ausverkauftes Haus. — Die
' Mannschaft nach Amerika unterwegs.

HJaadetn.

Lusvogel, Wandeebund deutscher Jugend, g>
grilnbet 1909 (für Schüler von Zwölf Fahren an). Lei-
ter: A. Behnke, Lehrer, St. Pauli, Kielerstrabe 106. —
Sonntag, 14. Februar: Spiele im Forst Rosengarten.
40 Pfg. 9U—9'1 Uhr Hauptbahtlhof vor Bahnsteig S.
Bei aitsreichenbem Schnee robeln. Stadtbeimabcnde
Rtittwochz und Freitags 6—8 Uhr, Steckelhörn 17, L

Bereinigung Norddeutscher Wanderer e.

Äerck-Strabe 4.) Neuaufnahmen von Damen ttiw
Herren fchristlich durch Wilhelm Stehn, Goblerstrabe 74.
Anfragen Rückporto beifügen. Nächste Veransialtuilgen.
Wanbernng am Sonntag, 14. Februar: Stelle—Oylen
dors Ramelelob—Ashausen (etwa 20 Ktlometcr). Ab
fahrt 8 Ubr 30 von Hamburg Hptbhs. Treffen in Stelle

stiller und ;ii ernsthaften Vorstöben bestand nach den
vielen feblgeschlagenen Verfnchen keine Neigung. So
ging eä denn ziemlich gemäßigt tn die 2-Uhr Nacht-
Wertung.

Sie hatte folgende Ergebnisse:
„ !• Spurt: Gottfried, Van Kempen, Rieger. Ehoury.
2. Spurt: Knappe, Fandet, Choury, Tietz. 3. Spurt:
«an Kempen, Gottfried, Rieger, TonaM. 4. Spurt: Feia,
Tietz, Dtol;, Techmer. 5. Spurt: Van Kempen, Pobl,
Persyn, Hahn. 6. Spurt: Feja, Tietz, Oliveri, Techmer.
7. Spurt: Tönani, Häusler, Pohl, ^Perlyn. 8 Spurt:
Knappe, Stol,, Bauer, Latitz. 9. Spurt: Van Kempen,
Rieger, Gottfried, Saidow, 10. Spurt: Feja, Knappe,
Stab«, Thomas.

Bis 3 Uhr nachts waren 874 340 Kilometer gefahren.
Per Stand de» Rennens um 3 Uhr war folgender:
Knappe-Rieger 74 Punkte, eine Runde zurück: Faudet-
»Houry 114, Ban Kempen-Feja 113, Tonani-Olivert 58,
Hahn-Tietz 37, Stabe-Pohl 23, Saldow-Bauer 22, Van
Rek-Buyff« 20, Persyn-Verfchelden 9, Tbomas Martin 6,

Um di» Sroßhamburger

Misierschaft.
«Ilona 93 - ©. s. B.

Ter am kommenden Sonntag fällige Kampf i.m
Hamburgs blaue? Band, den man getrost als Aufiratt
zu den bevorstehenden N. F. V. - MeifterfchaftSspielen
ansprechen kann, wird vermutlich ivicbct die ganze
»o»bhau«,irger Sporlgemeinde ans die Beine bringen,
trotzdem die Begegnnngen zwischen bett »eiben Staffel-
meistern in letzter Leit nicht gerade zn den Seltenheiten
gehören. Wie im Vorjahre, ist wiederum durch LoS
da? Bahreufeldcr Siadion zum AnSiragnngSort be-
stimmt. Damit haben ivir gleichzeitig das einzige
.Plus", was man bei Abwägung der Gewinnchancen
für die Bahrenfelder heranSrechnen samt. Unser nord-
deutscher Meister zeigte in : '
Kämpfen eine Form, die an die Tage von Frankfurt,
Berlin und Leipzig erinnert. ~
der H. S. V. in Hamburg,
Norbbentichland, keinen Slegner zu fürchten. Erreicht
er diese Form — und damit kann man wohl mit 75
Prozent Sicherheit rechnen — auch am kommenden
Sonntag, bann dürfte ihm die füllige Revanche fiir
den Int Vorjahr entrissenen Hamburger MeisterschaflS-
wimpel ohne meliere? gelingen.

In der Altonaer Mannschaft ist die neitforntierlc
Läuferreihe mit dem jitgenblichen EggerS in der Mitie
bar große Fragezeichen. Rach geradezu verhecrendeit
Leistungen int Spiel gegen Oiiensen folgten verblüffend
gute im entscheidenden Treffen gegen St. Pauli Sport.
Von diesen drei Leuten ivird also 'n erster Linie das
Wohl und Wehe Altonas abdängeii. Auch int Angriff
klappte Im letzten Spiel nicht alles so wie es sollte, so
datz man den fünf Steten bet Vorderreihe gegen die
vorzügliche Deckung der Rothosen nur geringe ErfolgS-
möglichkeiteit einrünmen kann.

Wir erwarten also einen stcheren Sieg de? H. S. V.
Alles andere wäre eine Riefeniiberraschuttg.

Reben diesem grasten Entscheidungskampf lausen
noch einige Ligaspiele, die für Mc ant unteren Tabellen-
ende hängenden Mannschaften von anSschlaggcbender
Bebeutung sind. Bereits am Vormittag nm 11 Uhr
treffen sich in N e n n I i n d e n der

R. R. fl. und Blankenese,
Blankenese hat nach beut sensationellen Erfolg über

St. Panlt Sport neuen Mut, tittb vor allem wieder
Selbstvertrauen gewonnen. Ein weiterer Punkt-
gewinn, der die Clbbötfier endgültig in Sicherheit
bringen Wüthe, erscheint nicht ausgeschlossen, wenn»
gletat die RothenbnrgSortcr an sich als spielstarker ein-
zuschätzen stttd. DaS Können allein aber macht eS be-
kanntlich nicht.

In E l in S h o r n steigt das Treffen
Solsatia — Union.

Hier dürfte für die bedrängten Platzbesttzer (einerlei
Möglichkeit auf Einheimsung von Punkten bestehen.
Union hat erst im Spiel gegen den 31. F. St. bewiesen,
über welch bervorragendeS Material der Verein ver-
fügt. Mag die MannschaftSausstellung lauten Wie sie
will — Union wird gewinnen.

Im A l st e r k r e i S treffen sich im entscheidiings-
schwereii Lokalderby

Wandsbeker F. G, und Concordia.
Beiderseits ist stärkstes Aufgebot angekündigt. Die

In der Tabelle etwas günstiger placierten WandSbeker
mit der bewährten Stürmerreihe Hoppe, Bnbk, Gol-
gert, Sünderhauf, Tchreiter haben zweifelsohne die
belferen Gewinnebaneen. Ter Goncotbeit letzte Hoff-
nung wird ivobl der F. E. St. Pauli bleiben, gegen
den sie noch zweimal anzutreten haben.

Ein Gesellschaftsspiel vervollständigt daS
TonntagSprogramm. An der Friebcnsallce treffen sich
vormittags um 10 Uhr

Ottensen und Teutonia.
WaSrschcinlich wird man auf beiden Seiten einige

neue Leute cmsprobicrcn, um gut gewappnet zu sein
für den „Endspurt", der für beide Vereine recht be-
deutungsvoll ist. Von der Liga ist ein LtandcS-
gemästes' Abschncidcn zu erwarten. H. 11. St.

Tisch Tennis.
Klrrbkamvf des Uhlenhorfter Hockey-Li-'hr gegen
die Uhlenhorfter Klipper unentschieden bei
12:12 Punkt., iedoch 45:48 Sätze für die Klipper.

Am bcrflmencu Mittwo» traten die iwiden spiel-
stärksten Klubs Hamburgs zu einem Rückspiel an, nach-
dem bei dem letzten Klubwcttspicl der U. H. C. den
Sieg mit l(j:8 Punkten errungen hatte. Dieses Mal
sollte es anders kommen.

Beim letzten Male hatten die D a m e n s p t e l e ent-
scheidend bei dem Siege mitgeholfen. Dieses Mal mußte
der U. £>. C. sllr Statt Svanc, Frau Galvao und Statt
Sottors Ersatz einstellcn. Dadurch ivnrdc die Damen-
mannschast erheblich geschwächt und unterlag mit 4:8
Punkten, 16:27 Sätzen, Frl. Lötchcr, an zweiter Stelle
der Klipperdaw.cn stehend, gewann ihre beiden Spiele
überlegen ohne Satzverlust. Auch Frl. Klapp von Len
Klippern sowie Frl. Sicin vom tt. H. E. bewiesen durch
glatten Gewinn ihrer beiden Spiele, daß sie ibr Können
durch eifriges Training schon bedeutend verbessert haben.

Um so beachtenswerter ist der Erfolg, den der
U. H. C. in den Hcrrcnfpiclcn erringen konnte,
gelang cs ihm doch hier, den Perlust der Tanten wieder
auszngleichcn und einen Sieg von 8:4 Punkten bei
29:21 Sätzen zn buchen. Besonders bemerkcnslvert ist,
daß es den den beim U. H. C. an erster Stelle spielen-
den Junioren Roderwald und Eherslein gelang, die
besten Tischtennisspieler der Klipper, Tr. Mendel und
Frenz, abzufcrtigcn. Weiter waren ditrch den Gewinn
ihrer beiden Punkte beim U. H. C. Eb. Helbing und
bei dcit Klippern H. Harneit erfolgreich.

Ter Verlauf der Spiele ivar folgender!
Herren-Einzelspiel:

Rodcrwald (Hockey El.) — Tr. Mendel (Klipp.) 3:2 -Sätze
n

w
*

#

Pferdesport

Cannes.
Freitag, 12. Februar 102« (S Ubr deutsch« Zeit).

Da sich infolge des andauernden RegcnwelterS der
Zustand des Geläufes nicht gebessert hat, sind die vom
Donnerstag auf heute verschobenen Rennen abgesagt
worden. Morgen soll aber, wenn irgend möglich, daS
Sonnabend-Programm zum Austrag kommen. Im
Mittelpunkt siebt der Grand P r I r du Eomerc(.
Das über aOOO Meter führende Handicap Hürdenrennen
ist ziemlich schwer. zu beurteilen. Ballvrack wird kaum
lausen, der Wallach verdiente sonst die größte Beach-
tung. Der Stall Hennessy Bal die beiden Vierjährigen
Rod Rov und Vesuv zur Verfügung, sc-n Erwählter
wird für den Stall Schwob der Hauptgcgner sein. Mit
Jeune Ehef uitd Argcntin ist letztgenannter Stall aus-
gezeichnet gerüstet. Ueber den Eanncr Kurs lief Etcl-
fgy stet» gute Rennen. Er kommt neben Dernier Re,
Tnlzura, Raguse und Anaspeze am meisten in Frage.
In Abwesenheit von Ballvrack glauben wir an die Er-
wählte» von Hennessy und Schrvob.

Das einleitende Verkaufs Jagdrennen führt über
3606 Meter. Sollten Maravillc itnd L'Argonne in
dieser bescheidenen Prüfung loirklich hcrauSlommcn,
dann hat man wohl zwischen ihnen zn wählen. Gut
gesallcn sonst Prince of Thule, Eoeonnas, Ocl de Roi
und Mihrab. Die Ucberraschnng könnte Prince LouiS
bringen.

Auch das anschließende Hürdenrennen, der Prix
d n S it q it c t, ist eine bescheidene Prüfung, in der
sich aber recht gute Pferde vorfindcn. Wenn Argcntin
dieses Rennen bevorzugt, dann müßte der Vierjährige
hier gewinnen. Sehr achtbar lief in letzter Zeit Hanni-
bal, der in Cannes sicher noch sein Nennen finden Ivird.
Lire ist mit 75 Kilo reichlich angesaßl. Besser gefallen
uns Dulznra, Son Altcsse ttnd Earnaval. Dann
kommt das in Cannes übliche Militär-Jagdrennen.

Den Renntag beschließt der Prix du Carlton-
Hotel, ein Jagdrennen. Die beiden im Haupt-
rennen genannten Vertreter des Stalles Hennessy fin-
den sich auch hier vor. Sie kämen in dieser 3400 Metck-
Prllsung neuen dem Erwählten de» Stalles A. Vcil-
Pieard, der itcdi 5 Pferde zur Verfügung hat, 2c
Pierre de Tanville, Coconnas und Hetaire, wohl am
meisten in Frage.

1. Varaville — L'Argonne.
Argcntin — Hannibal.

3. Militär-Jagdrennen.
4. (Ballvrack) Stall Hennessy — Stall Schwob.
5. Stall Hennessy — Stall A. Veil Picard.

Die Vorschau
verösfentlicheu >vir
abend.

'Ringen.

Europa,Meisterschaften in -erFlora
11. Tag.

Im EinlettungSkampf treffen In LeSkino-
lö i c j (Riga) und Prochawska (Prag) zwei
Giganten der Matte auseinander. Beide ringen mit
äußerster Vorsicht itnb «tast; in den ersten 10 Minuten
lediglich im Stand. Von Technik ivar keine Rede,
von leiten des Sensationsringers Prochawska schon
gar nicht. Der eintönige Kamps wurde durch die
üblichen, allerdings wie immer ziemlich rollen Mätzchen
dös Pragers belustigend angeregt. Stach weiteren 15
Minuten mußten sich beide Ringer mit einem Unent-
schieden begnügen.

Rach diescin interesselosen Kampf stellen sich der
Stettiiter Steinke und Schachs chnctder (Ber-
lin) gegenüber. Diesem Tressen brachte man um so
mehr Interesse entgegen, als der Berliner mit
frischem Sicgesrnhm über den am Tage vorher wider
alles Erwarten geworfenen Russen Zearuchin di«
Matte betreten konnte. Der Kamps dieser beiden
Mittelgewichte begann sofort in flottem Tempo. Jeder
suchte auf schnellstem Wege zum ssegbringendeil Ziel
zn kommen, scheiterte aber jedesmal an der technisch
reifen Abwehr seines Gegners. Schachschneider war
bis zur ersten Panse der agrcsssvere, und konnte den
Stettiiter oftmals In eine bedrohliche Lage bringen,
aber die «rast und der zäbe Wille deS Letzteren ver-
mochte immer wieder zur Rettung beizutragen. Nach
der Pause ringen beide mit dem Aufgebot aller «rast,
namentlich Steinke zeigte eine etwas wilde Energie,
die aber an der bewundernswerten zähen Wider-
standsfähigkeit seines Gegner» scheitert. Beide Kamp-
fer kommen des öfteren bis auf wenige Zentimeter
der Niederlage nahe, können sich aber mit Auswcn-
dung der letzten Krastrcservcn immer wieder in den
Stand retten, um nach 25 Minuten sich ohne Ent-
fcheidug zu trennen.

Zwei äußekit starke Ringer beschließen de«
Ksntpsabend, Wehram (Friedrichshafen) und Be-
tt o l b (Wien) liefern sich einen beiderseits mit SiegeS-
geswillen durchgcsührtcit schonen Ringkampf. Denold
kann nach Paräde eines Hüstschivunges mit seitlichem
Untergriff nach einer Gesamtzeit von 40' 30" daS
Ende zu seinen Gunsten hcrbeisühren.

Heute ringen: Bambulla (Chikago)- Czaja (Un-
garn); van Riel (Holland)-GlaS (Berlin) und in
der Entschcidug Zearuchin (Rttßlaiid) gegen Prochawssa
(Prag).

Die neue

Parkettboden-Reinigung
UNOS

da*? mühevolle. Staub erzeugende
ADreiben mit Siahlspänen oder Stahlbürsten

erzeugt naturheHe. spiegelblanke Parkettböden
ohne jede Staubentwicklung

_ Blechflasche. Inhalt I kt? netto, Ä.ßO

HERMANN TIETZ

Rad}p&ct.

Da« Breslauer Eechstage-Rennen
sp. Breslau, 12. Februar. (Trahiberickt unseres

Vertreters.) Wahrend der Vormittagsstunden des ersten
Tage? im dritten Breslauer Sechstagerennen fuhren die
Teilnehmer kaum mehr als 15 Km. Stundendurchschnitt.
Erst nach Aufhebung der Reutralisterung wurde daS
Tempo ettvllS beschleunigter, ohne daß jedoch mellr ats
30 Km. .zurückgelegt wurden. Der bei der Jagd in den
frühen Morgenstunden schwer gestürzte Rebe mußte
Wegen der erlittenen Gehirnerschütterung aus dem
Rennen ausscheidcn. Sein Partner Blekcmolcii wurde
MS Ersatzmann bis zum Ende der zweiten Nacht im
Rennen behalten. Ti« Spurts der Nachmittagstvertung,
di« um 3 Ubr und um f-.-ö Ubr ausgesabren wurden,
sähen Vai, Kempctl und Fandet ie dreimal, Choury und
Rieger je einmal in Front. Nach der Wertung bummel-
ten di« Fahrer wieder in gemütlichem Tempo nm die
Dahn. Nur spärlich waren di« Zitschauer erschienen und
auch dieses Moment schien di« Aktionslust der Teil-
nehmer negativ zu bc«iniluffcn.

Erst als di« Stunde der vierten Wertung heran-
rückt«, wurde cs auf den Zuschauerplätzen mit dem
Besuch und aus der Bah» mit der Fahrgeschwindigkeit
besser. Blekemolcn machte mit dem scharfen Spurttcmpo
den Anfang und auch die übrigen Spitzen folgten daun
feinem Beispiel. Ungefähr nm MO llhr versuchte Feja
attSzureitzcn. Seinem Beispiel folgten andere Fahrer,
ohne daß der Vorstoß zu einem Erfolge fuhrt«. End -
lich »«lang d«n Breslanern Knapp« und
Rk«g«r der groß« Wurf. Martin riß aus uitb
sofort setzte Knappe dem Fliehenden nach, vermochte
ihn abzuschütteln und den Vorstoß mit seinem Partner
Ri«ger selbständig fortzuführen. Di«s«r spurtet« ausge-
zeichnet und mit vereinten Kräften schufen üe «inen
immer gröber werdendem Abstand zwischen sich i,nd dem
Feld«. Rieger konnte schließlich den Anschluß finden
und bi« Mannschaft hatte nunmehr, da sie an das Feld
gelangt war, unter großem Jubel des Publikums d i«
Runde gewonnen. Bald waren auch die ersten
24 Stunden vergangen und insgesamt 709 460 Kilometer
znruckgelegt. T Spurts der 10-Ullr-Wertung abends,
die eine höher« Punltzgyl brachten, wurden von Fairlxt
vo.ls Tonant, van Kempen vor Rieger, wieder Fandet
vor Tonant, Choury vor van Kempen, Knapp« vor
Fatldet und Stabe vor Behrendt gewonnen. Ein Vor-
stoß von van Nek und Buvss« nach dem 5. Spurt wurde
bön den Ausreißern abgcstoppt, da sse merkten, daß
Knapp« sofort minnachte. Auch nach der Wertung ver-
fuchtcti Btiysse, Fandet, Tonant und andere immer
wieder, bi« verloren« Runde zurückzuholen, ohne daß
dies glücken wollt«. Allmählich wurde cz jetzt wieder
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Aendsrungen in der Betonnung

der Ltnterelbe.

QMtHiehttnn Der ntilttcn Wrachionn« beim Wteif
„flnitit Hütten".

Die des Eisganges twien neben dem Süroctfener«
Wifi bet dem Wrack „i’tnnlj Hätten" ausgelegte firllne
KJratftonnc ist wieder eiiwoßcn werden.

Wiederauslegung b»n Lenchttonnen.
Die Leuchttonnen 21«, N B, J, T nnd U st»d

Wieder auSgelegi worden.
Beirichnung d-3 gesunkenen Motorschonerö

,Dorothea" im Hanvisahrwasser bei PagensanS.
Am Mittwoch, dem 10. Februar 6. I.. nachmittags.

Ist infolge eines Zusnmmenstosies der Moisrfetio.ier
Dorothea ans Brake int Hauvlfabrwasser bet Pagen«
fand in !> Meier Wasfertiefe gesunken. Tas Fahrzeug,
dessen Bordermast hoch aus dem Wasser herauSragt.
lieg! etwa 400 Bieter unterhalb der Tonne 8 beim
Hungrigen Wolf südlich der Richtseuerlinie Bassenfleth—
Stadersand ungefähr guer im Strom.

Zur Bezeichnung des SchissahrtShindernisses bient
am Tage ein schwarzer Bau unter einer roten Flagge,
bei Nacht ein ringsum sichtbares grünes Licht etwa
1,5 Meier über einem ebensolchen weißen Licht. Tie
Signale sind am Maste angebracht. TaS Wrack kann
an beiden Seiten passiert werden. Für die Nordseiie
wird beim Passieren bei Nacht Vorsicht anempfohlen.

Nautische Nachrichten der Dienststelle

der Marineleitung Hamburg.
TI« Marineleitung Berlin droht«!: Tänifdx

Leuchtglockentonne Töndre Flint, Mitllegrund Sud,
Rordre Rose, nnd Lenchthcultonne Lons Flock sind ein-
gezogen nnd durch Winterseezeichen ersetzt.

Die N o r d I e e st a t i o n drabtct: Blaavandsbttk
funkt: Leucht- nnd Heultonnen in dänischen Gewässern
wegen C-isgefahr eingezogen.

Das Seezeichen nnd Lotsenomt der Jade gibt
bekannt: Di« Donnen Hß und B B in der Blauen Balse
sind verschwunden nnd werden sobald wie möglich ohn«
besondere Mitteilung wieder ausgelegt werden.

Der Kapitän vom Dampfer Adana meldet an
v. T. Station Norddeich: Ostcrems Lenchttonn« ist

^^^DmS Waffeibauamt Tönning meldet: Außeneider
Feuerschiff auf nngcsähr M° W 91., 8° W O. wird Ende
Februar d. I. voriibeigcdend durch das Dampffeuer-
schiss Reserve Tönning ersetzt. Dieses führt auf beiden
Seiten die weift: Aufschrift „Außeneider". «inen
schwarzen Ball an der Stenge des Fockmaste-; und am
Fockmast «ine Rabe für Sturmffgnale. Kennung des
FeucrS nnd Nebelffgnale bleiben unverändert, jedoch
wird das Feuer 16 Meter über Wasser brennen nnd 13
Seemeilen sichtbar sein.

Aus dem Hafen.
Ter Kapitän de? gestern von Liverpool hier an-

gekommenen englischen Dampfers Foreland, Roß.
meldete, daß von Bord ouS 3 S c e m e t I e n n o r d -
lich von Tcrs-Helling Feuerschiff «in
großes treibendes WractstUck, anscheinend der
Teil eines Docks, gesellen wurde.

Ter in der Noylenfahrt tätige Dampfer Crisia
»er Reederei Rennert & Co. hat heute inoigen den Hafen
nrtcr dem neuen Rainen Irene verlassen.

Kapitän $. L. Bramslöw 70 Jahre alt.
Sün Sonnabend, 13. Februar, beacht der >veit über

Hamburgs Kreuzen hinaus bekannt« Kapitän F. C.
» r a m s l ö w seinen 70. Geburtstag. Es ist dies
einer der Männer,, die ihr ganzes Können nnd Wissen
in den Dienst der deutschen Seeschiffahrt gestellt haben.
Am 13. Februar 1856 in Apcnrad« geboren, widmet«
der Jubilar sich im Jahre 1871 den, Scemannsberufe,
und bereits mit 25 Jahren trat er als Kapitän in die
Dienste der Hamburaer ScgelschisfSfirma Wenck« &
Löhne ein. Nacheinander fuhrt« er als Kapitan die
kcgler Stiio, .Pelikan und Euterpe, die seinerzeit ,n den
größten Segelschiffen gehörten. Im Jahre 1889 über-
lrahm er einen Landposten als Inspektor der Reederei,
deren Schisse er viele Jahre lang geführt halte. Später
war er nacheinander als Leiter der folgenden Unter-
Ncymungen tätig: Leichtergescllschast zu Hamburg A.-G.,
Hamburg -Pazifik Dampfschiffs Linie; Eontinental«
Reederei A.-G., Shudikatsrccdcrci G. m. b. H. und
Necdcreibercinigttng G. m. b. H. Vor dem Kriege
betrieb F. E. Branislöw auch Korrespondenzreedcrie in
k>er gleichnamigen Firma und seine Kontorslagg« wehte
uns einer ganzen Anzahl stattlicher Segler. Groß ist die
Zahl der E y r e n ä m t c r , die der Jubilar innrhatt«,
die er aber im Jahre 1922 wegen geschwächten Gesund-
heitszustandes niederlegen mutzt«. 7 Jahre lang war er
Mitglied der Hamburger Bürgerschaft, IG Jahre in der
Deputation siir Handel, Schiffahrt nnd Elelverbe nnd
9 Jahre lang war er Mitglied des Rcichsv«rfi»erunas-
amteS. Ferner war er lang« Jahre Delegierter der See-
l>erussgenoslenschafl und Beisitzer beim Hamburger See-
amt. Der Nautische Verein zu Hamburg sah ihn als
Vorsitzenden und von seinen Berussgenosien wurde er
zuist Ehrenvorsitzenden des Vereins Dentscher Seeschiffer
gl vaniburg ernannt. Di« Ausbildung des seemännischen
Nachwuchses lieft er sich als eifriges Mitglied des mit
von ihm gegründeten Deutschen Schulschiff-Vereins an-
gelegen sein. Viel verdankt die deutsche Seeschiffahrt
diesem Manne, dem ein freundlicher Lebensabend be-
lchieden sein möge.

Die überseeische Auswanderung über
Hamburg im Monat Januar 1926

Monat

Auswanderer über Hamburg

2> c m | ,
bisher anldlftg gewesen

im

Ausländer,
bisher anfällig gewesen

im
Deutschen

Reich Ausland Teutschen
iHeicb Ausland

Fan. 1926 2345 21 30 1429 3825
Fan. 1925 2781 20 66 546 |3413

Taimn

+ 0,38

+ 0.61

+ 3.24

IW

+ 0,80

Wafferstände.
(Ciaenet Drabiberichi.)

V

Nimdurg
Brandeis
SDlelnit..
Leiimeritz
Aussig...
Dresden
Torgau.
Wittenberg
Roßlau.....
Aken
Barbp. ...
Magdeburg
Langermunds
Wittenberge
Lenzen ....
Tomiv ...
Darchau...
Boizendurg
bvdmtort. Lauenburg

Moldau
Larnaik ••••••n•
Modran

Söll
Saun

Mulde
Duden

Saal«
©Tocbliö •••••«•»«
Trotba
Bernburg. UnterDegel
Kalbe, Obervegel
Kalbe. Unterpegel
Giizedne

Havel
Brandenburg. Lbervegel
Brandenburg. Unterpegel
Raldenow, Oberpegel .
Ratdenow, Nmerpegel.
Havelberg

Oder
Raiibor....
'Rein«, UR.
Brtca. MK.
Tres-h-n.. .
Raniern. UR...
Dvderrnfurih
9iciB6 (€>tCli)t).••«•<«•••••
dürftenbeia

Eisberichie

»er deutsch«« Seewart« vom 11. Februar«
Nordsee. CiSsrej.
Lstsee. Memel, Hafen; Stark« CiSdeck«,

Schiffahrt nldjt gemeldet. Ptllau, Hafen: Leichics,
loses Eis, Schiffahrt unbehindert. Königsberger
Seekanal bis lkönigSveig: Starke Eisdecke,
Schiffahrt nur mit Eisbrecberyilse. Frisches Haff
bis Königsberg und Frisches Hass biS
Elbing: Starke Eisdecke, Scbissabrt geschlossen.
Swinemünde, Hafen: Strichweise Treioeis, für
Segler erschwert. Hass: DU,in« Eisdecke. Schisfahrt
nicht gemeldet. Stettiner Haff bis Stettin:
Zusammengeschobener EiS, Schiffahrt nicht gemeldet.
Thiessow, östliche Einfahrt in den
Bodden bis Stralsund: Zusammengeschobenes
Eis, Schiffahrt nur für starke Dampfer. BarbSft,
Gellen: Zusammengeschobenes EiS, Schlsfadrt nicht
gemeldet. Pierendchl und Bodden: Starkes
Treibeis, Schiffahrt nicht gemeldet. Rügenwalder-
münd«: Strichweise Treibeis, Segler Schlepperhilfe.

Schiffsbewegungrn

Vamburg-Rmerika Linie.
MS Vogtland hrimk. am 10. 2. in Antwerpen. —

D Galieia heimk. am 10. 2. von Cura<?ao nach Pi».
Eolombio. — D Svra auSg. am 12. 2. Vlifsingen paff.,
nach Antwerpen. — T Tino» auSg. am 11. 2. Ouesiant
pasi. — T Westphalia heimk. am 11. 2. von Reuyork.
— D Vaden ausq. am 11. 2. von La Coruna. — D
Prcutzen heimk. am 12. 2. in Ma/iila. — D «yphissia
heimk. am 11. 2. in Antwerpen. — D Lupatoria ausg.
am 11. 2. von Antwerpen, Vlifsingen passiert. — D
Steigerwald ansg. am 11.2. von Bahia. — T Sachsen»
Wald auSg. am 10. 2. von Teneriffa. — MS Havel»
land beim!, am 11. 2. von Port Said nach Genua. —
D Planet auSg. am 10. 2. 51 ap Berd. Inseln passiert.
— T Rerciit heimk. am 11. 2. in London. — D Rjassa
ausg. am 11. 2. in Kapstadt.

Hamüurg.Rhei» Linie.
T Mannheim heimk. am 12. 2. in Walsum. — D

fe.aeloruhe heimk. am 10. 2. in Düsseldorf.
Hambnrg-Südamer. TampsschifsfahrlS-wesellschaft.

PD C'vaua ausg. am 11. 2. von Rio de Janeiro
nach Tantok. — PD Antonio Telsino heimk. am
11. 2. Lueffant passiert. — PT La Coruna ansg. am
11. 2. von Lissabon nach LaS Palmas. — MS Monte
Sarmiento heimk. am 11. 2. von Montevideo nach
Rio Grand«.

Hugo StlnneS Linie«.
D Edmund Hugo Stinnes 4 am 11. 2. Bruns-

büttel passiert, nacd llopcntzagen. — D Annie Hugo
Stinnrö 6 am 10. 2. von Memel nach Hericnwieck bei
Lübeck. — T Fritt Hugo Stinnes 5 am 11. 2. Ouessanl
passiert, nach Stettin. — T Artus am 11. 2. in Buenos
Aires. — D General Belgrano heimk. am 10. 2. von
Vigo nach Hamburg. - T Uruguav auSg. am 10. 2.
von SaMoS nach Bahia Bianca, — D Julin» Hugo
Stinneh ausg. am 11. 2. in San Pedro. — T Adolf
von Barver heimk. am 10. 2. von Pcrim.

Woerviann-Linie, Teutsche Lkt-Alrika-Lini«
Hamburg-Amerika Linie (Asrika-Dienft)

Hamburg-Bremer Asrika-Linie
Deutscher Alrtka Dienst.

D Nsfukuma auSg. am 11. 2. von Rotterdam. —
T Muansa heimk. am 9. 2. von Kapstadt. — T Ufam-
bara heimk. am 3. 2. von RUinblni. — T Tanganjika
heimk. am 10. 2. in Hamburg — T Niassa auSg. am
10. 2. in Kapstadt. — D Wolfram auSg. am 7. 2. in
Boma. — D Wigbert heimk. am 11. 2. von Monrovia.
— D Wangoni ausg. am 11. 2. von Malaga. — D
Lili Woermann auSg. ant 10. 2. Kap FiniSterre pass.
— D Ionia heimk. am 11. 2. in Amsterdam.

Teutscher Levante» und Lrient-Tienst.
D Achaia auSg. am 10. 2. von Porto nach Malta.

— D Aegina ausg. am 11. 2. von Thasos nach
Smyrna. — T Trrindje heimk. am 11. 2. Tcrschclling
passiert. — T («alata heimk. am 10. 2. von Ctan nach
Rotterdam. — D Georgia heimk. am 11. 2. von Candia
nach Malta. — T Morea heimk. am 11. 2. von Burgas
noch Konstantinopel. — T Troja auSg. am 11. 2. tu
RovorosfiSk.
ridenbura-Portugiesische TamvsschifsS-Rbederel,

D Oldenburg am 6. 2. in Barcelona. — T PasajeS
ausg. am 10. 2. FiniSterre passiert.

Teutsche »ampfschiskfahris Scseilschast „Vans«*.
D Stnrmfels Dcim?. am 9. 2. Perim passiert. - D

Trachensels ausg. am S. 2. von Lingao. — D Lauter»
kels heimk. am 10. 2. in Rangoon. — ® FrauenfelS
am 10. 2. von Rangoon nach Antwerpen, Rotterdam,
Hamburg, Bremen. — D LiebenkelS auSg. am 10. 2.
von Colombo. — D Argenfels am 11. 2. in Karachi.

D

D
's.

«ordd-utschrr Llov», Stenten, '

ÄSttÄÄ•n-.‘nfr
D Columbus am V. 2. Veit La «uaijta. — $

München am 11. 2. Tovet »alflett. — D etntnuiet
am 10. 2. tn Bremerhaven. — D Güttingen am 11
Bremerhaven passiert. - D Dörnfeld in tzorta. — «
»fall am 6. 2. von Norfolk. — D ir.taram am 10. 1.
tn Havana. — D Minden am 10. 2. Blissingen passier».
— D OHeitbutfl am 9. 2. von Pernambuco. — v
Deaesack am 10. 2. von Santa Ctui. — r «ain am
11. 2. Von Bremerhaven. — D Madrid am 10. 2. betl
( ornna. — D T. Cordoba am 10. 2. Duellant passiert.
— D Elberseld am 11 2. Blissingen passiett. — «
®otbo am 9. 2. tn Adelaide. - ? Westfalen am 8. 2.
4l 1 /Ui<I.6ourn< " * Ludwig-hafen am 8. 2. von
Tjlooutt nach Port Sudan. - $IS «Snigdberg «*
10. 2. von Rabe nach Dalnh. — MS RulBa am 9. S,
In Stöbe. — D Seiet am 10. 2. in Rotterdam.

Johannes Ick. '
D Brake am 10. 2. von Tanjlfl in Dordrecht. —,

T Hlbert am 10. 2. von Hamburg tn Rbnto:-bero. -«
D Weichsel am 10. 2. von Slopenhagen nach Mrmr^
— D Bietor am 10. 2. von Birkenhead in London. —
T Sammonla am 10. 2. von Memel nach Hüll. — »
'Sreaci am 11 2. von Hamburg In Danzig. — t
Lothar am 11. 2. von Hamburg in Danzig. — D
Elsfleth am 11. 2. von Hamburg In 2tbau. — T JotmU
Sell am 11. 2. von SkSnigSberg nach Abo.

Beereebetet »Srigga- 1
D Jrigga am 10. 2. von Narvik in iliotterlam. -»

Xbor am 11. 2. von Dielöfunb In Rotterdam, i*«
Veimdal am 11. 2, von Mel tn OrelSsund.

Redcriaktiebolnget TranSatlantie, Gotenbnrn. l
«Cttrctet: Aug. Bolten, Am. Miller'S Nachfolger. I
D einten am 4. 2. In Gotenbnrg von Ltmhamn. -n

«uftrallc am 7. 2. In Biinbury von Geraldton. —
D Bnllaren am 4. 2. Gibraltar passiert, nach SBrf?b«M
übet Java. — D Binaren am 1. 2. von Svdnev nach
öremantle. — D Jndianie am 21 1. von Ädelat»«
nach Lar Palmar für Order. — D Rordle am 30. 1,
von Wallaroo nach Lar Palmar für Order. — D
Sveajarl am 21. 1. von Melbourne mich LaS PalmaO
für Order. — D Siennten am 2. 2. tn Antwerpen von
Dünkirthen. — D Sollen am 31. 1. Panama passier!
»ach Gotegburg. — D vngaren am 28. 1. Ml
Fremantle nach Dünkirchen über Suez.

HamburgerHafen-Verkehr

Relbbeit

Buenos Aires
Sunderland
Loadon
Dueuos Aires
Catanler
Rotterdam

Da b; ström
Penhacb

D.
D.
D.
D.
v.
D.

D.
D.
D.

SüdwesthafeH
Strandbaten

14
Grercobot
Fruchten. <J

13
Hansabalen

Strandhafer
44

, tf
Worms & Co, SegelsehlffMÄ
Maritime Indlabofen

Aaeekomnieee Soeechiff* am 11. Febrna
Liegeplatz

17
Roßhafen
Odcrba'en

Schiff von
D. Weimar Leith
D. Neoweik Reval
D.TaymaMaiu Yokoham

18. Februar
Rettm.fe H.
Schulze
G. St N O.
Noidd. Lloyd
Slomao jr.
v. Es. &Co.
Bolten
Stahl & Co.

Makler
Blasius KCoi
BcbUdt «c OoI
Slooaan jr.
Rull
Schulze
KtöbrS Bun
Mathies & 04

Makler
H. & v. E.
V. Ess. & Jac,

Mlttelmecr
Riga
Blyth
Salon kl
Llban

18. Februar

Eemland
Hetton
Gaunert
Köln
Livorno
Batavier 6 WWW

D Gerrat Bremen
D.MaxWeidtmann London
D.ReinbardGünther Naskov Rehder
D. Djoeja Lagos
D. Rhein Amsterdam
D. 4nmleges Ronen
D. Klnoeiflyk Nykjöblng

Abregancene »eeeehiffe am 11. Febraa»
Schiff Kapitän nach

D.Altenwerder Bühne Egcrsund
D.LadyGertrndCochrano Donald See
D Soirento Knickeibein
p GüntherRull Thone

Stelling Metralf
Agnetapaik Noe
Olga

D. Braywood Read Sunderland BlumenseidD. liene Rauacbenplat Les Rennest
D. Hüxter Schröder Har gö Gehrcken»
D.Stad Dordrecht Molenaar Hangö Knöhrfc BurrD. Bye Stier wood Altona Witt & Co.

Cnxhav»n, einkommend:
übt Schift Ton
11. Februar, nachmittag«

4,45 D. Pajima Maru Japan
6,45 D. Köln La Plata
6.00 D. Eemland La Plata
645 D. Gannct London
8,20 D Gerrat d.MIttelmecr
8,20 D. Kandava
9,00 D. MaxWeidtmann London
9,10 D. Betavier 6 Rotterdam

10,40 D. Jumieges Rouen
10,45 D. Djocja Wests irlka
11,00 D. Rhein Amsterdam
11,05 FD. Loher der Noidsee

1». Februar, vormittag«
4,05 D. Heb hurn Newcastle
4.15 D. Ambon Westafrika
5,00 D Rutland Glasgow
6 30 FD. Dltmar Koel der Nordsee
6.51) D. Silja .—
7.15 D. Eifel Syrien
7,15 D. Leo Norwegen
7.40 D. Lotte
7,45 D. Teessidef Newcastle
7,45 FD. Hebbt der Nordsee
7,50 FD. Homburg der Nordsee
8,20 D. Baltannio -—

Uhr SchUI
1.30 D. Stabilst*
3.30 D. Sc'ireoto
3.40 D. Epsom
4.05 l>. Ftodo
4.40 D. Agnctaparlt
4.45 D. Lerto
5 20 D Braywool
3.05 D. Stellte
6.40 D. Lady Gertrude

Cochrane
6.40 D. Gereon
9.40 D. Kiruna

Holtenan,
In den Kanal eingelaufent

Uhr Schiff Ton
11. Februar, nachmittags

4.20 D.RelnhardGüntber Nnskov
5.20 D. Annchen Peters Holding
7.20 D. Kitiderdy Nyköbing
7.20 D. Condor Sonderbus*.

IX. Februar, vormittag»

8S»* n

Saloniki

Gondel lan*
Blyth

-Z:

, :.vX

g

Annoncen

alteo-wall 36-53

if!

M. Weber«
*»**“n>n

torfiui» >,. munter werben sie
fld) fublen.roennetcrefletindbtfl
den allein cct)ieiiTr.(i.'2i,>cUci «

siBankräiiieiieo
hinten, emdbrt feltlS64.gn all.
9ivuft)ef. n.Triorerien au Imb

teefabrit, TreSben A IO.
'n•nnnnnnn n»n»nnnweeeBeueuev ueeii
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*Orjrnt ist Dir ßrrrrn-IRobt
5um Sruhjabr.

Oay Saeco ist leicht
tailirrt und bequem.
Solib» TRustrr merden
für Sen Übergang be-.
oorjugt. Br/önOers
roird Wert gelegt auf
haltbare, tragfatügr.
gute Stoffe, tyauptsadp
litt) liammgarne.

Herren

nFrühjahrs Sarroftntug
solide tragfähigr Stoffe,

ftammgam»

mt. 85.”*

Herren

Sriibjabn;Harro ‘sinjtig
reinwollene t?ammgame.

gute 'Derarbcitiing u. Zutaten

wk.l20,~

Mit Gen. E. H. Senats

Ziehung! 19• Februar 1926

F-Z J Wohlfahrts-

fcSia-Lotterie

für die Kleisrentneripeisung
744 Gewinne und 3 Prämien, zus. Mark:

5000
Höchstgewinn und Hauptprämie

2000

tooo
Lose zu haben bei

teil Heintze
Alstertor 14-15 Reeperbahn 137

HamburgerstraSe 10
und in allen durch Plakate kenntl. Handlung.

Zur II. Klasse

W. tehiirger Ms-LolM
Ziehung 18. Februar

sind noch Lose zu Originalpreisen
•/« M. 5. '/* M 10.-, 1 2 M. %0.-, 1 i M. 40. »

zu haben.

iHKKSMSflt

'' V ' <

Zur krüttmmL
bringe ich eine große Anzahl

Herren-, Speise- u. Schlafzimmer
Küchen und Einzelmöbel

zu besonders vorteilhaften Preisen
heraus. Jede Preislage, jede Holz-

end jede Stilart . .. ,
Die Besichtigung ist unverbindlich.

Nützen Sie den Vorteil.

Rudolf Otto Sandmann
Wandsbeckerchaussee 5. Neubau. s(

Gelegenheits-Kauf.
Wegen Wohnungs-Verkleinerung ein
hoeheleg. dunkel mahag Schlafzim.
mit Matratz.. Frisiertisch u Wasch-
Toilette sowie ein Speise-Zimmer
romantisch geschnitzt, nreiswert zu
verkaufen Händler strengst, verbot.
Besicht, ied. Tag von 2’1—3% Uhr.
Ang n K. 2248 d. d. Hbg Frdbl. s(

Dr.Gordon.^^^eVbuitid'

M, 2-7,n So" n tags?lO-l^iltigStl

Ist’s der Magen, nimm den

Schömer’s Magentrunk!

Schömer’s Echter Hamburger Magentrunk
Die Quelle aller Lebensfreude

Origiaalflasche RM. 3.75 — Ueberal! erhältlich oder direkt von

Weinkellerei Fürst Bülow Hütten 85-86, Fernruf: Elbe 6180
Depot«: Wilh. Weigand, OsterMr. 175, E. Mathlesen. Orevenweg T.

MagcnBcsdiwcrdcii ?

Gesdüedtisleiticn
Kein Quecksilber bei Syphilis.

Tripper ohne Einspritzg.Blutunters.
Kein. Berufstör. Brosch.504. Amhul.

ßr.HollacEdcr
Kolonnaden 26, Vulkan 4299

T-;. • Si>r"t. r | ~TT

^^‘•Dr.med.DcmnnnSa^a-.

S EaDt-D.Gesc6!eehtsleid,Blutantersueh. I

iM^Schnellkur Störung s|'U 10-1 ,-117,auG Mittw.nachm ,StglO-121
üfaUai Kolonnaden 46 W

Astrologische Beratung
Horoskop« genau, gewissenhaft. TSgUcv
5—7 Uhr. laubrer, GrlndelalK« 7.

Lfr^ned^i^chröde^l
Spezialarzt für

Hunt- n. N.OHchlechtBleiden I
Blutuntersuchung. Frauenleiden 1

Langereihe 16, st. Georg I
10-1'/?, 4-71/2, Sonntags 10-12 Uhr I

Ohne Gift u. Operation
Geschlechts-. Haut-, Frauen - und
Innere Leiden Langjährige Lriahrung

Sonneb. u. Sonntags keine Sprechstand«

gefahrlose Behandlung
SPCrsillOI 11 keine Berufsstörung

tieschlcchtslclden, Blutuntersuchung,
Sexuelle Schwäche •<

Dr. ScDWCÖ.CFzc

jeiSTHMAee
Behandlung durch

| Bronchinhatan g
Prospekt B2 kostenlos durch das Bl

am 3. Fehr. 1926 neu ei öffnete W»
Ä. Institut für Spezialbehandlung B>

von Asthma s
and verwandten Leiden.

Hamburg, Böttgerstr. 6, ptr. n

n8 Sprechzt. 3-7, Sonntags 11-1 Uhr MD
Tte. Merkur 273.

Hervorragende Rettungsaktion Hebet
die Bergung der Mannschaft des englischen
Motorleichtcrs (? m o c n durch den Dampfer
S a s f i der Oldenburg Portugiesische» Dampf-
schiffs Rhedcrei, über die wir seinerzeit
kur; berichtet Haden, ist der Gesellschaft von dem
Führer des Dampfers Sofii folgender Bericht
zugcgangeu: Dampfer Saffi verliest am 23. Ja-
nuar Plissingen Rhede mit dem für Gibraltar
bestimmten englischen Motorleichter Emden int
Schlepp. Nach schwerer, unter widrigen Wetter-
verhältnissen znrückgelegt/r Reise, brach am
,3. Februar auf der Höhe von Lissabon die
Schlepptrosse und der Leichter trieb nach Land
zu. Sassi hatte zweimal eine Verbindung
tvieder hergestellt, aber bei dem starken Wind
und dem Seegang brach die Tröffe. Der
Leichter war den Felsen mit der hohen Bran-
dung immer näher gekommen. Unter grasten
Schwierigkeiten Ivutbe vom Dampfer Saffi ein
Rettungsboot zu Wasser gelassen, das mit dem
I. Offizier und vier Matrosen besetzt war. Es
gelang, dte sechs Mann starke Besatzung des
Leichters eitizelndurchs Wasser ins
Boot zu holen. Der Koch war am Kopf
schwer verletzt. Nach mehrstündiger Arbeit
wäre» alle Leute gerettet. Die Ber-
gung des Leichters mußte anfgegeben werden,
da der Leichter nahe an die Felsen von Car-
voeira getrieben war, wohin ihm der Dampfer
nickst mehr zu folge» vermochte. Später ist der
Leichter durch einen Bergungsdampfer aus
Lissabon geborgen. Die gerettete Mannschaft ist
vom Dampfer Saffi in Gibraltar gelandet.

* Rettung Schiffbrüchiger, wb. Oslo,
II. Februar, Im Schneetreiben geriet heute
nacht in der Nähe von Haugesund der norwegi-
sche Dampfer H o r n e l e n auf Grund. Paffa-
giere und Besatzung, im ganzen 32 Personen,
wurden unter beit grössten Schwierigkeiten von
dem Fischdampfer A t t e l a n d der Cranzer
Fischdampfer Ges. gerettet. Der von der Firma
Wilhelm Böttcher, Heringsimporteur, ge-
charterte Dampfer Alteland war mit einer
Ladung Heringe von Aalesund nach Deutsch-
land unterwegs. Die Geretteten wurden in
Bergen gelandet.

London, 11. Februar. Die Mannschaft
des englischen FisÄdampfers Irene Wratz
rettete die Mannschaft des im Kanal gesunke-
nen norwegischen Dampfers I m i c a.

” Aergtliche Hilfeleistung auf See.
N e u v o r k , 12. Februar. Der hier ein-
getroffene Llohddampfer Berlin erhielt auf
der Höhe des Feuerschiffs Nantucket vom Fracht-
dampfer Hannover den Funkspruch, daß
ein Mann seiner Besatzung anscheinend 'M
Sterben liege. Er sandte daraufhin, trotz
schweren Seeganges, im Rettungsboot den
Schiffsarzt mit mehreren Begleitern nach dem
Frachtdampfer. Da eine Rückkehr zum Dampfer
Berlin zu gefährlich war, blieb der Arzt mit
seiner Begleitung an Bord der Hannover, die
später in W e e b a w k e ii eintraf. Der Patient
befindet sich ans dem Wege der Besserung.

In Eisschwierigketten. 0’. Stock-
holm, 12. Februar. (Drahtbericht unseres
Vertreters.) Auster den beiden schwedischen
Dampfern, von bereit Strandung wir berichte-
ten, sind scheinbar noch vier andere Dampfer
in Eisschwierigkeiten geraten. Nach den vor-
liegenden Nachrichten sollen vier deutsche
Dampfer am Sonnabend nach Stockholm ab-
gegangen, sein, sind aber noch nicht angekom-
men, und zwar handelt es sich um die beiden
Bremer Dampfer V u l e a n und Ceres
»ab um zwei HamburgerDampfcr,
von denen der eine I n d a l s ä l f v c n ist.
Näheres über das Schicksal dieser Dampfer ist
zurzeit nicht zu erfahren. Angenommen wird,
daß sie irgendwo im Eis stecken geblieben sind.

G. Stockholm, 12. Februar. (Draht-
bericht unseres Vertreters.) Das Schicksal der
vier seit Sonntag fälligen deutschen Dampfer
liegt noch völlig im Ungewiffcn. Wie bekannt
wird, handelt es sich um den Dampfer V u l -
c a n, der am 6. Februar ans Norrköping ab-
gegangen ist, um die Dampfer Ceres nnd
I n d a l s ä l f v e n, die am 5. bezw. 6. Fe-
bruar Kiel passierten, und um den Dampfer
Nürnberg, der am 6. Februar aus Stet-
tin abgefahren war.

Wie wir kurz vor Redaktionsschluß erfahren,
bat der Dampfer Jndalsälfoen am
12. Februar, morgens 1 Uhr, die Insel Lands-
ort passiert.

Schiff-verkauf«. Wie wir erfahren, hat di«
Bremer Hanfa-Lint« den 5864/3667 großen
Dampfer Baron Eawdor fex Neumark). 1914
bei der A.-G. Wes«r erbaut, Eigentum der Hogarlh
Shipping Eo., Glasgow, a tigern» ft. — Der Dampfer
Bragl, «in Schwesterfchisf deS kürzlich durch Vermitt-
lung der Firma I. F. & F. Schellen, G. m. v. H.,
Hamburg, an die Reederei Bornbofen, Hamburg, ver-
kauften Neubaues Jdun, etwa 875 Tonnen dw., 1925
erbaut, ist durch die Firmen Robert Bornhofen nnd
I. F. & F, Schellen, G. m. b. H., an die Firma Otto
A. Müller verkauft und von den neuen Eigen-
tümern bereits übernommen worden. Das Schiff wird
in Hamburg erwartet, um hier in Ladung gelegt zu
werden.

LübeSs Seeschisssverkehr im Januar. Nach den
Jeslstelluugeit des Statt fHldKit LandeSamtS find Im
'-Monat Januar fit Lübeck 136 Dampfer mit 42221 Netto.
Reg.^T. und 23 Segler und Seeleichter mit 2830, zu-
lammen 159 Schiff« mit 45 051 Reg - T. angekommen;
wied"r abgegangeu sind tnsgeiamt 157 Schiffe mit
45 218 Reg.-T. Der Güterumschlag war etwas größer
als im Vorfahr«; di« Einfuhr betrug -war nur 53 721
Tonnen, di« Ausfuhr dagegen 30617 Tonnen (im Vor-
fahre 59 332 b,w 22 968). Mit deutschen 5taftenplStzen
Wurden auSgctaulcht 16 982 Tonnen Güter, mit
Schweden 21 055, mit Dänemark 7292, mit Jinnland
1995, mit Holland 13 013 und mit England 4184 Tonnen.

tliegiernngounterftützunn mm Ban eines
zweiten Grivoholm. S t o ck b o l m , 12. Februar.
(Drahtbericht nuferes Vertreters.) Nach dem Gutachten
zu urteilen, das da? schwedische HandeSamt im Auftrag«
der Regierung erstattet hat, wird die schwedische Regie-
rung di« von der Schweden-Amerika-Lini« nachgesucht«
Anleihe in Höh« von 8 Millionen Ärontit zum Bau
einer SchwesterschikfeS der <4 rips Holm bewilli-
gen. DaS Handelsamt befürwortet tu dem langen
Gutachten aus ökonomischen und verkehrstechnischen
Gründen den Bau des Schioesterschifses, schlügt aber vor,
daß di« Gewährung der Anleih« davon abhängig gemacht
wird, baß dar neu« Schiff in Schweden gebaut
Wird.

Da« englische Motorschiff Asturias von 22 000
Tonnen, das zurzeit «rößt« Motorschisf der Welt, ist
von Belfast nach Southampton abgegangen, um in die
StottK nach Südamerika eingestellt zu werden. Dar
Schiff wird den Ruhm, das größte existierende Motor-
schiff zu sein, nur kurz« Zeit genießen, da da» größer«
ilaltenische Motorschiff Saturnia seiner Vollendung
entgegen geht.

Di« Winterschisfahrt aus MSntvluoto. Auf
Grund einer früheren Meldung der Lokalhandels-
kammcr in Bsörncborg sollte di« Schiffahrt nach
Mitntyluoto bis zum 5. Februar aufr«chl«rhaltcn
werden. Ta aber der SlaatSeiSbrcchcr Jääkarhu,
d«r da- Fahrwasser nach Abo und Hangö osfcnhalten
sollt«, nicht rechtzeitig abgeliesert wurde, mußt«, wie der
Teutschen Seewarte gemeldet wird, der zur Aufrecht-
erhaltung der Schiffahrt in Miiutyluoto stationi«rte Eis-
brecher abb«rnf«n werden. Dieses ist um so mehr ,n
bedauern, a($ mit Hilfe des Eisbrechers di« Schiffahrt
nach Mäiithluoio hätt« aufrechicrhalten werden können.

Gegen die Umgestaltung der Duisburger Häfen.
In ein«r V«rsammlung erstattete der Verbandsvor-
sitzende Brun« (Berlin) von der deutschen Wasserstraßen-
Gewerkschaft Bericht über den Stand der Umgestaltungs-
fragen der Duisburger Häfen, worauf folgend« Ent-
schließung angenommen wurde: „Tic Versammlung
nimmt Kenntnis vom Vcrhandlungsergebnis der Ge-
werkschaftSlciinitg und der Preußischen Hauptbetriebs-
rates über die Umgestaltung des DuisburgRuhrortcr
HafenbetriebeS in «ine Aktiengesellschaft. Sie spricht
dem Gewerkschaftsvorstand volles Vertrauen aus und er-
wartet, daß et den bisherigen ablehnenden Standpunkt
auch weiter vertreten wird. Die Versammlung tlt auch
heut« noch der Meinung, daß di« I« tz i g « B «i r i « b S-
form als die gegebene anzusehcn ist und glaubt
ihr« Einstellung auch schon deSbalb nicht ändern zu
können, weil a) in erster Linie die.Jnteressen der all-
gemeinen Volkswirtschaft zu berücksichtigen sind, b) auch
heute eine allgemein« Wasserstraßenbetriebsfornr noch alS
gegeben betrachtet wird, c) der vielleicht notwendig
werdenden einheitlichen Tarifpolitik gegenüber der des
Eisenbahnbetriebes nicht «ntgegengearbeitet lverden darf,
d) um aber auch den berechtigten Interessen des
Personals zu dienen."

Wasserstand 6e6 Rheins am 12. Februar, Konstanz
2,96, Hiiningen 1,35 (minus 0,05), Ltkatzvurg 2,39
(minus 0,06), Mannheim 3,37 (niinuS 0,12), Bingen
2,35 (minus 0,04), Saub 2,65 (minus 0,04), »oblm
3,13 (PIuS 0,04', Köln 3,25 (vluS 0,011, Duisburg 2,05
(minus 0,06), Ruhrort 2,36 (minus 0,05).

»erholte Schisset ’’’
D Binamac nach bem Parkbasen, $ Altona nach

Schuppen 19. $ Saint Firmin nach Ttülckcnr Dock, D
Portia nach dem Hanlabäsen, D PilUnivrn nach beut
SctKlfdilflbafcn, D Reinhard L M. Rutz nach bem
Reihersiiegfai, D Douro nach Schuppen 13, D Tiieumen
nach Blohm Botz, Dock 5. D @«td)cn Müller nach
bem Itubtoärtxrbafcn, D Lübeck nach Schuppen 51, ®
Sopenba«en nach Schuppen 37, D AnUgnli nach dem
vulcandock 3, D Cabeiferr nach Schuppen 52, T Sb»
nach Schuppen 19, D Goldenseid nach dem Hanscchaserb

Amtliche telegr. Schiffsmeldungen aus Cuxhaven,

(Nordosteeekanal-Verkehr.)

Uhr Schiff von
8,45 PD. Hansa der Nordsee
8.50 D. Hohenfels Karachi
9,00 D. Hudiksvall —
9.4 0 D. Camilla Gilbert d.Mitteln)eer
9.50 D. Derlndje d.Scbw.Meer
Wind: Ost. schwach. Wetter: be¬

deckt. leicht diesig. Barometer: 758,4.
Tbermotnet.: + 2,0 0 Lei».

Cuxhaven, ausgehend:
Uhr Schiff nach
11. Februar, nachmittag*

4,45 FD. John Klette
5,05 FD. Bunte Kuh
6,00 FD. Rotbcrbaum
8,00 D. Dnrazto
8,00 D. Zealand
8.40 D. Rinda

der Nordsee
der Nordsee
der Nordsee

Liverpool
Kalkutta

9.20 D. Hundvaag Norwegen
9,30 D. Accrtnton Grimsby

10 20 D. Eemdyk Antwerpen
10,25 FD. Thorn der Nordsee
11,00 D.HeleneBIumenteld Newcastle
11,05 D. Seemoos

18. Februar, vormittag*
12,15 D. Pallas —
1,00 D. Elisabeth Sprenger —

12,40 D Erbjerg
2.15 D. Niels Madsen
3.15 D. Helene

Aarhus
Hadei sieben
Haderei« bä«

8.40 boll MSegl.Gertrulda Nctved
9,1$ holl.MSgL Kob Nestved

Wenn Sie von Ihren körperlichen Beschwerden befreit sein wollen,
dann versuchen Sie doch das allerälteste Hausmittel

Waan'iiig-filly=ÖI
(O r 1 K 1 n a 1 Haarlemer Ocl)

Bestandteile: 01. therebinth. sulfurat. comp.
Besonders bewährt bei

Gallensteinleiden, Rheumatismus, Magen- n. Darmlelden, Blä-
hungen usw. Preis pro Flasche M. 1 u, pro Schacht Kaps. M 2.50

Zum äußerlichen Gebrauch bei:
Hautkrankheiten (tciema), Brandwunden, Frostbeulen usw.

verwende man die g

echte Waaning-Tilly-Salbe
Preis pro Tiegel M. 1.60

Bestandteile: 01. thereblnth. sullurat comp. cum. Vasel flav.; in all.
Apotheken erhältlich Alan hüte sich vor Nachahmungen u. achte
immer auf d. Namen Gebr.Waanlng-Tlly auf jed. Originalpackung.

ieglichel Ungeziefer
tocrtllflt

radikal, Ichmerzlo»

Ivo
geruchlos, 0.75 Mark.
Verkauf t. Spotbcfm it
SioflenciL — EngroS

Wllh. Anhalt & Co.,
Ottttcn 85-86,

Fernjpr: telbe 6160.
Tcpoto:

Rtmt Paula Hemitfe
Hamb., Hangereibe 110,
Atrfumer.i2b. Möller,
Drogerie, A?bg.,Ctto(tL
.33, entil A. n. Hangt,

Trogerien,
Alt Rahlstedt. vambg.
Ltkvckingrallcc 19.
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Schonung- seinen Gesundheit dpingend. empfehle»
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Abend-Ausgabe,

(ijeneialuerireter
fiitiit iktMtuiinciitcc
Rabrit'n ». neuseitifler
Brfinbiiiui. Vltur uns.
P. V. 1952 3rbbl.BC

Hamb. Exportfirma, tm Orient bestens
eingestihrr. sucht kapitalsrästigen Teil«
habet oder Prokuristen mit Iutereslcii-
einiaw sw. Ausbaues u. Finanzierung
vorliegender Aufträge. Berm. n. erw.
Angebote u. )p. 1330 Hbg. Fidbf. <_n(

die niodihschwachen Zigarren

schönen die Gesundheit.

NeiWte^ercsscn
Hamburger Großkaufmann. In-
haber bedeutender Exportfirma,
reist am 19. ds. Mta nach Neu-
york. Chikago usw. und über-
nimmt Aufträge geschäftlicher
Art zur Miterledieiine nach
Vereinbarung. Interessenten
wollen sich unter H. 1358 d. d.
Ilbg. Frdbl. bis zum Dienstag,
den 10. ds. Mts., melden. g

180000 Mark L Hypothek |
a. Geschäftsh», a Rathausmarkt 1
ces. Ausführl. Ang. u. P P. 2231 B
durch das Hambg. Fremdenbl.gt |

Wer sein"Geld
oder Ersparnisse durchaus sicher

bei guter Verzinsung
anlegen will, wende sich an

A. Francke & Co..
Kommanditgesellschaft.

Ilolstenwall 10.

(0. Oietoimmnt.
Ä Mark 300 500
Aturifr. Sictierb. Horb.
Aua. H-.tf.22O4 dibblet

5o:ort gefußt
Teilhaber mit 5 bis
7OOO M. für vctbrif
betrieb, mit ar. (t (»ort-
aufkag-Miiufmerrofdit.
bmtont. (>00-1000 M.
per Monat. Angeb. unt.

Z. 57 StilOve,
AltonaeritraKe 8. rt

fpühep Polizei-Chemiker» un

pflichtete:» Hauptsieuepamts -Chemiker».

Die Nicove-Ztgappon sind aus äsn Tabaken hergestelll, die nach dem DR.P. 397385
ohne jede Anwendung von Chemikalien behandelt und von einem großen Teil
ihres NlkolingrehaHes befreit wunden.

Während da» Aroma und die Vollmundigkeit.also die Qualität der Zigarren
ausgezeichnet erhallen sind, ist den Nikotingehalt und somit dB Möglich-
keit einen schädlichen Wirkung desselben beim Rauchen auf em ganz ge-
ringes Maß beschränkt.

Die Herstellung sämtlicher Nicove-Zigarren (Cupidos,Cosilas.Flopifas.
Hansas, Lilieos, Lori los, Oradores ) unterliegt meiner laufenden Kontrolle,
so daß der Raucher die Gewißheit hat. stets ein tatsächlich mkolinarmes
Fabpikai mit weniger als 1 % Nikotin zu genießen, das ich jedem empfind-
samen Raucher zur

‘Finanzierung
rcHucht

für Akzeptobjekt Ton zirka
50 000 ,M von erstem Hause.
Die Akzente laufen von 1 bis
12 Monate in Teilbeträgen von
monatlich zusammen ie zirka
4000 M. Unbedingte Sicherheit
vorhanden. Angelxite ertwton
unter Z 171Ü1 durch das Ham-

burger Fremdenblatt g

Kapitalist, der fidt
onKrhkPunnettOri
ttiliocu ivill. ntf.
’.'lnj.n M.2272 0.6.
t>bn. Rremirnblalt. gl

BAYERISCHER LLOYD

Schiffahrts Aktiengesellschaft

Regensburg.

Dun^fe'-r.sfie^2-2 7w~i$fernsh'e£20 m'16nckeber>Ss /r. 3 'manekeber^s rr. 31
Slockendiesserivail 17 3iei'ndamm69 Ärandsiwi'eie 2.~4

Großer Verdienst!

Teilhaber mit 10- bis

35000 Mark gesucht,
er. gegen Sicherheitslirnothek
und gute Zinsen, zur Ausnutz,
eines günstig gelegenen Grund-

stücks. in dem

Kino, Variete
Speisewirtschaft od. auch
jedes andere Geschäft betrieb,
werden kann. Große Verdienst-
möglichkeit! Sofort zu über-
nehmen! Angeb unt. Z. 2282
durch das Hambg. Frdbl gf

vermittelt

Hypotheken

Gelder

vertoer Scsumn
Suche einen bei den Knufliäiisern u.
Grossisten der StrickWarenbranche
gut cingcführteri Vertreter für

Hamburg und Cnutcbunit.
Angebote haben nur Zweck mit Vor-
lagen. nach denen der betr. Kunden-
kreis dieser Branche bereits mit Er-

folg bereist wurde.
Karl Oelkrug.

Strickwarenfabrik.
Nürtingen a. N. (Wiirtt.l. g

tMaSSGOFb ClA wer versichern will»
«Bit HoheProv.Rol.<ö1,a(

Ariitliches

MeflerkehiendeGelegenheit!
Zur Ablösung eines Teil-
habers (Maschinenfabrik)
15 000 Mk. gesucht. Günstige
Bedingungen. Angeb. unter
E. 1399 durch das Hamburg.
Fremdenblatt. g£

Bücherrevisor.
sehr bekannt am Platz, sucht
Stadt Königsberg einige gute
lohnende

Vertretungen
Büro. Telephon usw. Vorhand. Ueber-
nahme auch gute Auskunftei. Angeb.
unter L. K. 4S6 an Alu-Haasenatcin
& Vogler, Königsberg Pr. g

Aelteste Likörfabrik Sachsens
sucht

Vertreter.
Nur tüchtige, ortsansässige Herren
wollen Gesuch mit Bild einreichen u.
A. 17132 durch das Hambg. FrdbL g

Größere Maschinenfabrik
von Weltruf

sucht Verbindung

mit einer ersten Exportfirma, welche für
große Umsätze garantieren kann und gleich-
zeitig In der Lage ist, sich mit größerem
Kapital zu be eiligen. Strengste Diskret
wird zugesichert. Angebote erbeten unter
B. 17136 durci das Hamburger Fremdenbl.g

Am 12. Februar 1926 wird der
fahrplanmäßige beschleunigte Frachtgutverkehr

mit («ütermotorss'liiffen und Schleppkähnen in Tollem Umfange
wieder ausgenommen, und zwar:

in beiden Richtungen zwischen den Stationen:
Regensburg. J'astau. Linz. Wien. Bratislava Buda-
pest <Budapest Donauuserbahnhof für Mengen von
mindestens 5000 kgl. Osijek, Vukovar, Novisad und
Zemun;

von den unter 1. genannten Stationen nach:
Belgrad, Orsova. Turnseverin, Lorn. Ruse. Giurgin,
Braila und Galatz.

Fahrplan wird Interessenten auf Wunsch kostenfrei über-

Wer leiht
?- bis 30CO Mk. auf
6 Mon. gcfl. icftflcm.
Zinsen? Sichert,, d.
Uebereignuna eines
berrfO). Hausstandes
im Werte v. 10 000

18055 b.^StbbL gj

2000 Mark
fuwrt. gegen iciigemLK.
Zmlen u. Sirlierdl. der
ioi. gesucht. Angb. uni.
112103 Hbg. Frmdbl,g(

Vertreter.
Alteingef. Reisender, erstkl. York., d.
eine läng. Reise nach Rhein!.. Wests,
u. Süddeutsch 1. untern., sucht gangb.
Art. f. Drog Anotli.. Schuh- u. Parf.-
Gesch. g. mäst. Spesenzusch. u. l’rov.
Ang. u. V. F. Fit. Armgartstr. 18. g(

ROBERT LAU
Hauamakler

Mönckebergstr. 18.
im Hause d Restaurants Jalant

Vulkan 1281
sucht

Hypotheken - Gelder,
auch in kleinen Posten laufend
für la Hambg Zinshäuser und

unbelastete Villen e

Wer Qualltilts - Aluminium*
Geschirre mit einer

Garantie für 2t> Jahre
anschaffen will, der verlange in allen

besseren Küchenmagazinen

-Mer -Aluminium

Holland. Krcdii^yndlKfll
gibt Hvnothekonkrediti- (von 50 (MX) .«
an) und vermittelt Obligationsanleih.

Alfred C. H. Stegemann
. G. in. b. 11..

V olkswirtwhaftlirhe Abteilung.
Alterwall CI Tel.: Rol. 3975 3077. g(

u," , 1 i i iiLsai erteilen nie _
burg^und die Vertretungen in Deutschland:

Erich Miehlen Berlin KW 48, Wilhelms!r. 42a.
Johannes F. Steffen & Co.. Hamburg 36. König-
straße 14 (Streitshof).
Bayerischer Lloyd, Vertretung München. Priel-
riayerstraßf 1. Hl
..Demeraß* 1. Donau - Main - Rhein - Schiffahrt.«*
Aktiengesellschaft. K

Hamburger Box-Rins
Zur Förderung d. Professional-Box-
sportes werden zw. Gründung einer
Akt.-Ges. Interessenten mit Bareinl.
von 300 .M an aufwärts ges. Reelles
Unternehmen Veraenstn'timgen sind
für ied. Monat geplant Itud. Both-
miinn. Ifumb. 22, Dehnhaide v. g( DIE ALTEN

HAMBURGOSCHEN

FRIEDHUFE

Ihre Bnlstehuug und ihre Be-
ziehungen zum städtischen und
geistigen Leben Alt-Hamburgs
bearbeitet uon O. B. HIBSBL.
100Seilen mitzahlreichen Abbild.

BUBIS Uh. 3.—

Ein wertvoHer Beitrag
zurHeimafgesehichte

Xu beziehen durch alle Buch-
handlungen oder direkt vom

Vertag Broschek&Co.
Hamburg 30. Grolle Bleichen 42.

•Kaffee - Bösferei
mit großem Kundenkreis sucht

tätigen Teilhaber. g
Erf. 75 000 Jl. evtl, (bei entspr.
Bürgsch.) in Raten. Ane. unt.
H. 770 an dii- Ann.-Exp. William

^Vilkens^Meßberß 1. Bnllinhaus.

der größten und ältesten Aluminiums
gcschirrfabrik Deutschlands

BßsseS Fischer,Lüdenscheid.
Er lege lieber 2 od ?. Mk. mehr an,
als daß er minderwertige Bazarware

kauft! C

IÄVÄ

26 jähr. Kaufmann fährt In
einigen Wochen zum Dauer-
aufenthalt nach Soerabaja
und nimmt noch einige
Aufträge sowie Dauer-

Vertretungen an.

Angebote unter Od. 212 an Ala,
Haasenstein & Vogler A.-G.,

Dortmund. 8
Sprachkundiger deutscher Ans«
landskuufmunn (Engi.. Ftanz,,
Span, perfekt). Abiturient, 5 Jahre
Auslandspraxis, lvereist im Früh iahe
Balkan. Aegypten. Indien, über-
nimmt Vertretung nur erst-
klassiger Firmen. Angeb. u. E. 2287
durch das Hambg FremdenbistI g(

Druckerei
sucht stillen oder tätigen

Teilhaber
mit 12 15 OOO Mk.

Angebote unter 8. 8. 17126
ouroh d. Hbg. Fremuenol. g

ypoi heKeni
Gustav F. W. Michel.

6000 Ruin als erste Hypothek
zum .Ian eines Einfamilienhauses sof
von -clbst’-eber gesucht. Bauwert

14 000 R.X, Resteeid vorhanden.
F. Queren. Steuerassist.. Stade. g(

Hypothekengeld
frei libis 11/2O/o. Ä-infd) * ttoolf,

BrandstNnetc 42, Roland 1322. R
I. Hypothek Kapital jeder Höhe

auf Grundstücke guter Lage
verleiht sofort Dir. Thom, Berlin-

Schöneberg. Hauptstraße 87. g

Für erste Hambg. Hypotheken
habe ich Geld verfügbar.

Jacob Volckerts,
Neuerwall 16^

Otter-Vertretung
Für den dortigen Bezirk such,

wir Herren als Obervertreter zum
Vertrieb von Textil- und
Tapisseriewaren an Private
bei sehr hohen Provisionssätzen
Herren, die Sicherheit stellen
können, wollen ihre Offerte ein-
reichen an

I>. Ktllseh, Karlsruhe i. B..
Durlarher Allee "58.

Generalvertreter der Fa. Brecher
& Co.. Dresden. g

Geschäflsm. benötigt g

tSskkt M Hit.
f. Gcschästsüvecke nur
f. Selbstgeb., Sicherb.
gen. Ang. iS 917b
neinr.Etler.Altona.
Dame mit Jremdcn
Pension sucht sofort
lOUO WC. geg. tüus.
und Sicherhetl evtl.
Teilhaberin. Ang. tun.
-i 2326 flremdbl. gl

Holsten-Brauerei.
Feststellung des Ausgabetages für
unsere 4'.prozentigen Teilschuldver-
schreibungen von 1920 und für die
T.prozentige Hypothekaranleihe des
Bürgerlichen Brauhauses in Hamburg
von 1920. dessen Rechtsnachfolger

_ wir sind.
Gemäß Art. 31 Abs 4 D V. O.

vom 211. 11. 26 zum Aufwertungs-
gesetz haben wir
für unsere 4 l 'prozentigen Teilschuld

Verschreibungen von 1920
den 28. Mal 1920

und für die dUprozentice Hypothe-
karanleihe des Bürgerlichen Brau-

hauses in Hamburg von 1920
den 1. April 1920

als Ausgabetag festgestellt.
Unsere Teilschuklverschreibr.nzen

von 1920 wurden von einem Banken-
konsortium für eigene Rechnung fest
übernommen und der gesamte Gegen-
wert ist uns am 28. Mai 1920 zur
»erfügung gestellt worden. Somit

beträgt der l.'mrozentige Aufwertungs-
betrag dieser Teilschuldverschreibun-
Ren Rut 16.52 für 1000 .* Nennwert.

Die Hypothckaranleihe des Bür-
gerlichen Brauhauses von 1920 wurde
von der Norddeutschen Bank in
Hamburg für eigene Rechnung fest
übernommen und der gesamte (legen-
wert am 1 April 1920 bezahlt Somit
beträgt der lünrozentiee Aufwertungs-
betrag dieser Anleihe 1Ul 10.50 für
1000 Ji Nennwert.

Der gesamte Marknennbetrag der
zurzeit im Umlauf befindlichen Schuld-
verschreibungen beträgt:

für unsere Anleihe von
192» # 2 000 000

für die Anleihe des Bür¬
gerlichen Brauhauses
von 1920 « 588 000

Altona, den 8. Februar 1926.
Der Vorstand s

der Holsten-Brauerei.

Konkursverfahren.
Ueber ba5 Vermögen be$ Erhub

tocrenbäitMci-S Friedrich Jürgens in
SMliter «bild beute, am 11. ,Z<druar
1926, mittag» 12 Uhr, das SionturS-
versabren eröffnet

Der ttananann Johannes Boitet-
mann :n Wilster hurt zum Ronsard
Verwalter ernannt.

Koirfitr4fvrdentnaen find dir zum
25. Marz 1926 beim unterzeichneten
Gericht anzumclden.

Prüfunqstermin: 6. April 1926,
vorm. 10 Uvr.

Amtsgericht Wilster.

.fraffceversandgesdi.
i.S.<ctb.m.leifliinfl4«
fiihinem Importeur
od. Brenner«!. Wut
genaueste Wit«, mit
iisieriiitficrfl. Pr. f.
rode ii. gebr. War«
g. Barzabl. komm,
in Frage. Ang.u.x.
2234 d. Frdbl. g(

Suche für sofort

Teilhaber
m. 4-5(100 Mk. für
turifr. KafsaGeseh.
(Vcbctiomittclbr.)

Vliifl. uur v. Selvsi-
reff ll. tr. 17137 v.
d. Hbg. Frdbl. r

Kapitalien

Teilhaber, Vertreter

Jeden Posten Geld
von Mark 500.- »n eu

15-20 Zinsen pro anno

negt sicher «

01.

Hamburg. KlOHteratraße IE. g
Gegründet 1851. Roland 98» und 7948

llypothekenseider
für Hamburger Grundstücke frei.

Otto Sei:e
Alster 8733. Pau[st r a ße 2. g

Hypotheken - Gelder
für Zhish4yi <* r haben verfügbar

Gcorghehrhahn A Soh
Grftßf BUekerstraRe 2.

Jtplond 525 und 1613

Leisiirngsfahige WestsäL

Gießerei
Spezialilät Feldbahn»
lauer, such! einen mit
der beir.Branchedurih-
aii3 verlrmilen n. bet
Exporteuren u. Selb«
bahnfirinen aufs beste

eingefiibrten

verklkler.
Angebote mitausfübr»
lidicii Angaben u. Nen-
nung von prima Ne-
ferenzen erbeten unter
B. 17045 durch bal
Hambg. Fremdbl. <

Vertreter
der langi.ihr. Erfolgn bei der Maler-
ti. 1 ländlerkundschaft Skandinaviens
nachwoisen kann, von einer Fabrik
in trockenen Huntfarben gesucht.
Angebote mit genauen Angaben über
bisherige Tätigkeit erboten unter
K. F. 7553 an Rudolf Messe,
Hamburg 1. Zuschriften, welche
nicht die erforderlichen genauen An-
gaben n usw. i <en. sind zwecklos. g

30Ö0K.
von solid. Engrosbaus
gegen zeiigem. Zinsen
ans 1 Jahr gei.. grob.
Warenlag. svw.Arund-
stuck vorhanden. Ang.
nur von Seldslgebcr
u.S.2.1367 dabl.g

Kurzfristige

BiogeMwlIieli
aea. gute Zins. gcs.
Mäselau &. Pievcr,
SUi..Schnlterbt.16.gt

tsiutgehendes
Äohlenoeschast

s. BOOO Mart auf
1 Jahr flcfl. zvicherb.
Rlickzahl. (1000 Ä!k.
mit rnonoli. dststMk.
Ang. li. (5H. 66 an
6. Hönig, Altona,
ttöulgstratz« 30. g
Für e. üuB. Tiifröt.,
durchaus ges. Weid).
50110-10 <>00 .4
gks. 25% Verzins«.
r>. a. garaut. Aug.
B. 2240 Frdbl. g<
to. m. l>. H. - Mantel
gesucht. Ana. erb. u,
T. 2344 Frdbl.gs
Mb. 10000

»Wölbet
1 Fahr fest, zu
12 % jslbrl. Zins,
n toben. «iriinB-
türt bei solventen
EtNentümein mit

M. 2000 Unlust

toufer erf. 9?öb.
u. S. 1045 d. d.
Samba. Frdbl. g<

M.5000
frei f. gute 1. Hpp.
auf Hbg. ZlnShauS.

August Fdrn.
Fcrdinandstr. b.H.g

^iUKQSUiiueu

m öas Dacöelsteoiltet.
1020. Februar 0.

Martin Bur-t-ard «iti.ngeselllchast.
,„Holge der vorgenonimem n Lahunaw
inonunacn ist bie z-inzeii rokura des
45. vi «iemo ui eine Ge,amtpro.urg
unigewansen worden; er i,t mir einem
nicht zur vuicuucrlicluno oerechttgien
V^istaiiSsmugtied oder rtuem wroru
UIL'II veiircrungsvcrcchtigt.

Var. Mutet Ukb..ifich-uiwaH. ..>'Nso ae
der voigcnvinmenen -savur»^vünverun
den ist vic i nBciVroairn Vco .V- XI.
Lrcms in eine oefanuprotura umge-
wandelt looroe»; er ist um einem nicht
zur .tuetn.tiire.uug oercchtigieu Vor.
standSMiigilcd oo.r einem Prokuristen
verlreluugSverewiigt.

vgrauiu S5:nlau,sge>ollsc^a,i der aiob-
luaelivanuiaueu - Fabrikanten mit
bvlurantiev Wiitiunii. Tie Vcrtrc-
tunaSvesugniS der Geschastsinvicr kb.
-X. .!. eiemcnl und c. Z. Smiräcn ist
veeudigl biui.iproknra ist erteilt au
Gbcrau vier,ha u online Marte HtMch.
geo. Menke.

lb-li ist die Uiusieaung der Oiesculchau
veichioilen worden, eie Gtmaßiouiid
der- Stamniiapuals ist crsolgt. . Und
Ciciea.td.iileroe chuik! vom gleichen ^aae
isi der s 3 zSiammkapitati des itzesell-
ichasi-.oerlraaeö geändert worden.
isaV.unuaVUäl: 1IKN) jtJT.

SttUi.ucca» itrvort Weieüidmi: mit
deievraniier yailunu. Timt' älcieil;
,cha tervefchintz v.mi 30. Lannar lif-u
ist L.er s n tVeitretungsveiUgntS) des
teieseaschastSvertrageS geäuderi «wor-
den. Lind niedrere Gcswaitsii.brer
tesi.-llt, so ist lebet «cicoiitt-tfubrcr
uuein vcrircliiiiaöverechtigt. Walter
Zürgen von den Steinen »tausmann.
zu e.amtura, ist zum weiteren 0c
swaiidiubrer bestellt worden.

Carl !>.it) liia oe liu. um oesebrank-
hr SOitung. eie Lertretuugsveug
ins des oicschastssuorers G. Wein-
mann ist beendigt.

Verdi and Gggers. Tie »Irma ist er»
loschen.

Saiii.atisches idvetbebaus Saud Sa-
nr.-ii.db. Tic Irma ist erloschen.

Mae Stein Silicle Sauibur i. Tic
Vie, ge oiocuuucbetlaiiunfi ist ausge»
voveu worden.

Sofia & Murn. Zndaver ist jetzt Fried
rich Oiujlav '-ädviph »tvftet, »ausmanu
una Tischlermeister, zu Hamvurg.

Sind M.ii. Au das Gcjchasi iii Asilli
August i; .rtl istrobmevcr, HONsmakler,
zu vamourg, a S Geseu chasirr eiuge
ireteu. . ic osseuc Handelsgesellschaft
hat am Tezeinvcr 11>.5 begonnen.

E. Scmutl. Tie Firma ist erloschen.
C. vvii Solltrin. Tie öirnui ist gcün

den in iiSaiier von Solstcin.
RoUstodt de ttsterf. Tie osseuc Han-

delsgeseil schalt ist ausgelöst worden.
Tie Firma ist erloschen.

Albert Brantbin. Inhaber: Karl
Robert At.eri Brartbiu, ftaufuiaun,
zu Ham bürg.

$iurj. a Druacnbandel-'.'lkticnoesell-
schnst. 1 r. R ('I. Zpsen ii: aus
bem Vorstände der tiiefeufenait aus ge-
schieden.

8 .oi Ter Fnivcrl Gesellschaft mü
biia.räai.rr Sostung. Am Tc-
zeuiber Ist'.o iii die Umstellung der
ciejeiiichast beschlossen worden. Tic
Grmak.gung des Slainiurapitalr ist
erfolgt, furch Beschlub vom grticheii
Tag. ist der etzeie.iichasisvertr.ig eilt
sprechend geändert worden. Stamm-
kapital: KÄM)

Geseststi ast für lleberseebauScl mit
h schr- nktcr Saft«»». «tzeiamtpro
ku.a ist ciicilt an August Friedrich
TSear Schuiiianu: er ist bciewliat,
dir Firma der ttzescllschait in Gemein-
schasi mit einem anderen Prokuristen
zu zeichnen.

Paul Sirschbcracr und Go. Her
Heu ui: st und kicrtritu qepMitb ße»
ituiiDttr 's.i»beiten. Tic girrn» wird
von Amis wegen aetdsch..

Waren i3crIoio»8cicUte.oft Hansa'
mit btitbrän rttr yomtnsi. Titz:
.Hamburg. Ge>euschaiiso«rirag vom ,
i. Fc.ruar Gegenstand des
UnterncbrnenS ist der .vanbcl mit
iiOaren aller Art sowie Jmvori und

T...: und
seiner sic Turchiubrung aller mit die
jen (tzeschäiieu vcrouudencu Trans
a.iiouen. Siaminiapiiat: 500u
vie Tauer Btt Gesellschaft wird für
einen kieura.mi von drei Jaoren sest-
gesetzt, und zwar vis zum 31. Fauuar
TJ2D. ^ericnige Gesellschafter, brr die
itzesellschasl nicht sortzusetzeu ocaostch-
tigi, ent diesclöe zwölf Monate zuvor,
und zwar zuerst aus den 31. Januar
TtÄ) tu tiindigen tTrsotgt eine Kun
digung nicht, ,o ist die Tauer der Ge-
icaschast inwefnmmt vertangert. Zeder
Gezellschaster taun sie unter Gin»
iiaituug einer zwölfmonatigen Ziindi-
gungsfrist auf den Zchius, icoen wei-
teren «eichäftsjadreS kundigen. Sind
mehrere Ge,chattsiührer bestellt, so ist
icder Gesdiastsfütirci allein vertre
lungSberechtioi. itzcschäftssUiirer: Adotj
Vauer. s.ni.imaiut, zu Hamburg

Ferner wird octaiinlacmamt: Die
Beiannlmachungen der itzcscllichaft er-
jolgen im Teutschen Reichsanzeiaer.

Februar 10.
Sainz Miobae <fc (<o. Tic Rommanbit

gcsellichasl ist auifleiöfi worden, rte
iittma lowic die an G. A PUdlmann
erteilte Prokura und erioschen

Lari t'öse. -vic Firma ist erloschen.
lltZ. Atrreo vrost. ^nbaoer ist letzt

Georg erduard VuBcroig, zkanimann,
zu Hamvurg.

Klemm« v. veitan. Tie offene Han
betsgeiellichaft ist auigeioii worden.
Tic oirma ist erloschen.

Boiiig.swuit ivalter Schümann &n
Mo. Momui.-.Wü. Tic storimnnbu--
gescllschaii ist au,gell st worden. Tic
Firma ist erloschen.

Wullrini I. H. Mecham. Inhaber:
Xviincim Hesnrich ,,onann icaxitn,
nauonann. zu Hamvurg.

Riii.i c. kvitunfla. Gcsellschajler:
zstuius .zrieoristi Hugo duner und
Gustav «mit Hera L-irringa, Staub
leine, zu Hamoura. Tic o,icne Han-
deisgcsCllschaft yai am 1. Zanuar r.ti;
begonnen.

virao Suokai Filiale Hamburg, In
bauer ist jeet .viino Hidcvoibi, ,u
vwkobama. 'Hroknia ist erteilt an
Rudolf L-erdcimanii.

A. Lemke <k von Muller. Die offene
Haiidelsaeieuichasi ist aufgelöst ivor
den. Tie Finna ist erloschen.

S> - tonn Maisnzr Md. Tic offene
Haitbeisaeiellschaii ist ausgetosi wor-
den. Tic Firma ist crloseocn.

Fr. Seeger, .lunch, .»weignieder.
lassurrn varuburg. Zn das itzeiaiaii
smd itzuiiav Liirz, zu Hamvurg, und
Lt.o Gdiiiger. zu Zürich, veioc Kauf-
leute, aiS itzeseuichaslei cingetreteu.
Tie an H. M. Mehr und G. rtziiz er
teilten Prolurcn ,uib erloschen Tie
offene vandblsgciellschast bat am
1. Fanuar 102ii Benennen. Tie Firma
der Hauptniebrrlassung ist geändert
worden IN Fr. Seeger * Go. Tie
Firma der Zweigniederlassung in Ham-
burg lautet vunr>.. r: Fr. -Cester &
Go.. Zürich. Zweigniederlassung
»Otnbiug. -tzciaintprokura ,» erteilt
an Friedrich Wilhelm

Franz Xaver stiliatt unb Allred £0«
dann« ^.üflaciiuurg; le jivci aller
(Vcfamtproritnftcn sind zitfammeu
zeichnungsberechtigt. riefe Prokuren
,lnd auf den Betrieb der Jiveignieocr-
iafiung vefcvronll.

Rum <ü 8iei)lin0. Inhaber Ist lctit
reuen Malviide »uhi. geb. teil Herrn-
fei), )u yamintrn. rte tm Otefeoäitv«
tctrteoe vegrundeten Xicivinbttoicitcu
mio Forderungen des früheren FN
dauere find matt fiVctitvnimcit Ivotbat.

«ant «u. Fnvaveri 'Anus Ali. Kauf-
mann. zu AumUhle.

Pani Wesfälle. viibaUer ist fehl Paul
«Ul ret> Bruno .vcimann Pievich.e,
Raufmann, zu Hamburg. Die an P.
Ui. '«n »t. Pichfch.e. ü. v- E. PtetznDle
und P. A. B. v- Ptevfevke erteilten
Prokuren nnd eiiofeVcn.

Glerivv-UterUano to. tcilitt’slft Mit be-
toräiütee vattnna. Sie. Bertie'
tunflvWfuflnlS bcv @efdjafl»|ü6rerS
6. e. ua.Hensen ist beenoial.

Mütunlaiur ainmbiirfl Gesellschaft
mit UiieOräuf.er vailUMp. . lircv.
Geielljchaftervefiviuh vom 1. Februar
li'jj ui der e-eicuicvafievcriraa geäii-
den bzw. nenaefa.i worden. .:ie
Firma der ycfeuidmft lautet nun«
iiicvr: Kohlenlager ycmburu Thom-
sen & So. (ArfeUfdiaft mit de-
smränktrr vastuna. i'iegenftand ded
Unternehmend ist der An- nnL 'Set-
rauf von Urcnnftofien auer Art ft., le
der (snveru von nnd die Beteiligung
an gleichen oder ähnlichen Umei
nevmuugen auf bestimmt« und unbe-
stimmte Jett Sind mehrere rseschaits-
invrer vefkut, so wird die ('iefeufdMift
enilueder durch zwei e'icfchastsiubrer
oder durch einen <j#cfd)fift»fu8rtr und
einen Prokuristen vertreten. Johann
onnftiaii 2 Hemsen, s.aufmtimi, zu
Hamvurg, ist zum weiteren Uieidjäft-.-
iiihrct bi fteut worden.

Pi-cnsgeti & »euer Zweignieder-
loWting Hamburg. eie Vermögen
einlage der .'tommoiibltificn ist auf
Reichsmark feftacietn worden.

Raa« de «erttfen. Sie offene Handels-
gefeUfchan ist aufgelöst worden. £Xn-
fit.er ist der ii-,vorige Sefeuschasrer
wuftav August Koten; Hansen.

Denso & 6v.. tifekllftbcrt mit be-
f.-oräntter Haftung. Sih: Hamburg,
c.'ieieüfchastsvertrag vom i>. Februar
1'1*26. t'iegcnftanö des Unternehmens
ist der äüiebctaufbau bet Hondcis-
untcrucbniung. in Firma Kudw. DeufS
& leo. im AuSlande und in Verein
düng damit die Vornabme Von Fm
und Urport. Bank. Aaentnr- und
Rommifiions^eichäften und die Ur-
richtung von LchiifabrtS- nnd önbu
ftneoettieben tm v .u oder Audiande.
Stammkapital: IW 71 ,<. Sind meb
tote iGeschäftsführer bestellt, so cnvigt
die Vertretung der (defeufchaft durch
zwei t'lefchäftSfuvrer gemeinschaftlich
oder au» durch einen ('leschäftsffihrer
in (stemkinfchafi mit einem Proin-
riften. Uiefchäftsfiiurer: Curt Pfützner.
Direktor. *,u Hamburg.

Ferner wird vekaiinigemacht: Tie
Bekanntmachmiaen der weseufchaft et
folgen im Teutschen Reich , au zeiget.

Radio Pack Co. '.Uciv Bork-Hamburg
t'icicllschait mit bc5diränttct £>a <
tuna. 3iti: .yamVut« i'icicüiebait»
Vertrag vom 29. Can.tat 11'2-1. i'kcei:
staub des Unternehmens ist der Be
triev von Heindelsgeichasten lebet Art.
insbesondere die Ait.vemnng und Vor
Wertung der der Rasig Parst Co.
in Re>v ziork (V. s AJ geb.rioeii
Patente zur Herstellung von Heiz-
kissen ui Cnropa. Stamm apttal:
fd»* l ZR.ti. Jeder Gefchäftsn brer ist
allein vertretungsverechtigt. Geichaft:--
fiiorcr: Edgar ,'tarl Witbelm Wolter?
und Dr. .uarl Bernhard Bruno
Forster. .Kaufleute, zu Hamburg

Ferner wird bekanntaemacht: Tie
öffentlichen Belanntmachiinaeu der We
sollfchaft erfolgen im Teutschen ReichS-
anzeiaer.

Ter Slericktsschreiber
des Amtsgerichts in Hamburg,
Abteilung für das Handelsregister.

Bezirlsstelle der Tnenttichen Nechto-
anokunsto- und t'Ziitesteuo wird am

15. Februar d. Jo. von der

Hichardstraße 16/18 nach

Gfaumannöweg 34
verlegt. s

Solilfabrteamt.

/ 'S
Hypotheken. Teilhaber Verkauf
von Industrie- u. Handelsuntcrn.

vermittelt sehne.lstens
Finanzierungsbiiro Paal Michalke.
Kegr. 1908, liandelsgerichtl. eiingetr.,

Berlin C 25. Münzstriße 20

^FcrnHpreche^j\lexandcrJ1826^t^

Kaifee - Groß - Rösterei
alte Markenfirma in süddeutscher
Großstadt, m. laufendem, bedeut.
Auftragsbestand. hervorragend
ausgebild. 'Verkaufsorganisation
und großer maschineller Anlage,

sucht Kommantiitisien
oder Importfirma in Interfissen-
Gemeinsehaft. Angeb. erbet, u.

F. I. M. 795 an
Rudolf Müsse. Hamburg, g

2000 Mark
sucht autg. Detailgefch.

'Jkii-lfmtauf. 3fadic
«icherh.Zcitgem. Ber-
znifung a. 4'JJton. Ang.
ii. ».2262 Hbg.Frdbl. (
Ifmgctraacnc Firma.

Umgegend Hamburg,
sucht bis ;n

20000 Mk.
als erlistest. Feingold-
bopotbef. Friede nsw.
der Wtunbftiufe GUtWNI
Mark. Angebote u. S*t.
91. 17125 durch Da,
Hambg. Frembenblatt.

600 Mark
geg. Sicherst. u. Sinsen,
ui 4 Mon. zurück, gcf.
Angeb. u 1.2260 b. d.
Hbg. Frembinblatt. m

8 10 OOO '.Vit.
geg. volle S'chcrb it u.
Zinsen von alter, lolib.
Firma gesucht. Angeb.
mit. £?. 2296 durch d.
Hbg. Fremdegblatl. g<

15 ooo Mark
Von Selbstgeber als
erfteHiwotbet aufHam-
burger ZinsstauS Sff.
Ang. ii. 9i. 8i. 2100
b, b.Hbg.Fremdenbl.gi

GesenSttsmann
sucht V. Selbsigeber
per sofort lOOO M
zum Ausbau. Gute
Zinsen, Sicherheit a.
Bürgen. Angeb. unt.
A. 1351 durch das
Hbg. i-rcmdenbl. gl
r» n-TTrTVi-t~rr-wii
Suche .i.oii-b'io mk.
gegen beite Hioldficher-
bea u. tOÜ-eOO Mark
Berbienft ans ti Wod>.
Augeb. unt. 3 2106
durch bas Fremdbl. es

auf i8rbst- Hamburger
dsrundsmeke zu zeit-

geniähen Zinsen frei,
etto Seife.
Alfter 9733

^^faulüra^^^^
HimUuI frei

f. Autos, Juwel., War.,
Damno Auswertung,
Hnvotbek. 1 i kei l'
Abuiiralitälstrafie i>, gl

tSo'ort t.<-I<i
a.tf Haus-, Kumt- u.
sonst, tsegenftänb. fow.
Waren aller Art tauber
ilcbensm.IKofienl.Por-
fchich. Kulante Beding.
Aug. um. A. P. Z. 250
AUgem.Prov.-Zeiitiale
Hbg., Dovenstetb 48.g

Marx kOoü
gegen HstVolsteken fof.
frei. Angeb. u. 1'. 1339
d. d. Hbg. Fremdenbl.gl

Valent,
(Gebrauchsmuster,

SVarcnsd) .bill.bitrch
Fachmanii. Ang. u.
@. 2.2123 Frdbl..gl

Teilhabergefuch.
Leb. ii. Futlermitt.
ca.c'OOO ig.Hilter
nennt, nt. gi.Grundl.
Nachnahme Periaitd.
BittenurSelbftrefltt.
u.D.2154 d.HbgFr.ss
enuinflenitur für
übffteb. Untern mit 10
Miste Einlage als Teil
Iiub.gefucht.Attg.F.397l>
Helnr Etsler. Hbc.o.g

Still r Teilhaber
mit 4 5Uc 0 ,// flef.
für flottgeb. Fabri-
kationsgefch. V. mit,
fest. Berg. V. 200.4.
Sich, das in. Gesch.
Ang. H.N.169 Ann.-
Gjp.Bocrfter, Neuer
Jungsernstieg 9, ,,
Zeitung sfachuwnn

als Zetip. mit ca.
15 000.// itapit. für
Fachzeitg., die Hbg.
Firma iBranchen-
fachl.) beraiiSg. lv.,
ges. Gesl. Ang. mit
genauen Ang. erbet.
lt. 11. 2345 Frdbl. g(
Wer nimmt gr. Posten

MjMklkel
in .Kominission r

Ang. (4,1181 ,\rbb[.c|
Vertreter
für Eisenbahn-

und Schissowerft-
bevarf

Von atdfi. Aktien-
gesellschaft d.Metall-
nibnfirie gesucht.
Es kvniuieit nur
Beioerber in Frage,
die bei den elfen
babnbehörden und
Werften gut ein
geführt sind.

Schrillt. Angebote
unter B. 17133
d. d. Hbg. Frdbl.g

Hanni.hriger
ehern. Brennerei-

betricbolciter
sucht Beteiligung,
Bevorzugt verwaiidte
Branche. Aitgeb. unt.
Ci. 1810 durch das
Hbg. Fremdenblatt. g(

N- 10 000 Mark
i. grtoerbl. @ctr„ Lanb-
flebtrt nabe Sambg. für
Geschäft u. Baujwcckr
als erste Svvolb. gic.
tcitgeni. Zinsen u. Gr-
roinnanletl aei. ®efl.
angeb.uni. A.M. 68

Saberfttabe 1k «(
Alleinstrbenbe achtbare
Dame bittet um ein

3 Varlehrn G
«ut ('iiünirnng einer
<Lrislcn,geg mtl. Rstlk-
iablunfi. una. um. M.
2116 .ybg. /vtbbl.

5WÄÄSÄ
,*)ini. ii. GewmnantcU.
Gute Sicherbe t. Ang.
unter C. 2318 durch
bas t'irbo, irrnibhT. -'

er leibt »ibeu» vi u £«
nutzn, ein. Mniiei.

schütz. .<400 a. 3 4 iDit.
Gt.Zins. enges. 'Ving. u.
U. 2059Stmbbi. g

raieni-friassenart k.
ter Fabrrabbtanch,
soniee. epochemachend.
Mem-haushM-

flegenftanö
vom (vtiinber günstig
ab,nee den. lsvuaiv
LiIiroter.Pjnneberg g
10 vbüjl. als i.oyp.
auf Hl g. Zinshaus ans
yuBaiuanb mögt, lang-
irn'iggeiucht. Angeb. u.

put uVivl. 1.1,111 OllllH1
Conseil. .tiaffogrid)äft)

4-1:000 M.
gegen Sicherheit u. gute
Hinten iiei. Angeb. unt.
s. 22906b.Rtbb[.g(

Luch« in Billen
L'tlpptbek.v. 1000 bis
3000 M. a. erst. Stelle.

MMll.^7."
Hausmakler,

Ali. Bablstedt,
Lubeckerslraste 21. *(

Gertig Lotterie
Steindamm 57, t

ßarmbeck: Hambargerstraße 165.
Billhorner Röhrendamm 177.

Eimsbütteler Chaussee 22,

Teilhaber
gesucht, still evtl, aktiv, für älteres,
lebhaftes Hamburger Textilwaren
Encros-Geaehüft Angeb. unter An
gab, des verfügbaren Kapitals unter
P. 4008 an Helnr. Eisler, Hambg, 3.g

Kapital
in Posten von 500 bis
5000 M. für kurzfristige
Geschälte unb gegen
Sicherheiten durch uns
Au vergeben. Ang. unt.
*$. 2278 Rrbbl. g(

o. IN. b. ai.
tu kaufen gesucht. Ang.
mit Preisangabe! ntcr
P.P 2319srtemdenbl. (

sfurdi ein besonderes paleidiertesVerfahren wirddas ist den

{Tabakblättern enttiattenetticolin ansein Geringes vermindert

ohne dass Geschmack u. dJroma beeinflußt werden.

{Die Gnlfernung des für viele slaucher schädlichen Stoßes

gewährleisfei ein durchaus bekömmliches stauchen der Nicove-

Zigarren, soc/ß/ sie insbesondere nervösen. Herr u. Magen-

leidenden einen ungestörten u. dadurch erhöhten fauchgenuß

gestalten.

Nfcove Zigarren werden aus ausgewählten überseeischen

(Tabaken hergesleltt Sie sind von besondererseinheil u. Güte u.
sind erhältlich in den Greislagen von 12~50*\ in den

'Verkaufsstellen der Hirnia

Gust. Geber

Tabak-tlnlereuchungen
Dr. J. Sarno

iS2b.
ist

Grt'ort von L aren ailcr rirt

l: "

Der
mittel!.

äUer. Arl *.n ranzen Schleppladungen werden von und

KiMteJÄh^' vÄX’te

' A'inV'r te üher Frachtsätze erteilen die Direktion in Regens-
Berlln:
Hamburg:
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im Lause der drei
beträchtlich gestiegen,

t
a u --

jit«
Fehlen " des Gleichgewichtes

Der Gesamtumsatz ist
letzten Wirtschastsjahlre also . „ . „ .
worauf von russischer Seite immer wieder das
größte Gewicht gelegt wird. Dennoch zeigt der
Außenhandel des letzten Winschastsiwhres ein
langsameres Steigen. Noch bedeutender ist der
Umstand, daß die Einfuhr schneller
gewachsen ist als die Ausfuhr. Dabei
bringt das letzte Qimrtal des vorigen Jahres
einen deutlichen Rückgang sowohl in der Aus-
fuhr wie in der Einfuhr. Tie Entwicklung des
~ r ' 1925 gibt (in

Bild:
Bilanz

± »
- 22,1

- 1(1,2

il
- 6,5
- 12,4
- 13,5

Der russische Außenhandel

Von wirtschastspolitischer russischer Seite
wird immer wiever daraus hingewiesen, daß
<in Vergleich zwischen den Vorkriegssätzen des
russischen Außenhandels mit den jetzigen nicht
zulässig sei, »veil die wirischastliche Entwicklung
eines Landes erst einen gewissen Höhenzustand
erreicht haben muß, bevor der Slußenbanvel
überhaupt sich normal zu entwickeln beginnen
kann. Immerhin wird cs van Interesse sein,
sich vor Augen zu halten, daß der russische
Außenhandel im Wirtschaftsjahre 1922 / 2.3
(Wirtschaftsjahr von Oktober bis September)
11 Prozent des Umsatzes von 1913 erreicht hatte
und im Ja. r 1924/25 wohl aus etwa 24 Prozent
gekommen ist. Es entspricht dem Zustande ,der
russischen Gesamtwirtschaft, daß der Außen-
handel hinter allen asrdcrcn Wirtschaftsgebieten
weit zurüelstcht. Dennoch 'ist in den letzten
Wirtschaftsjahren eine starke Entwicklung vor
sich axgangen. Hierüber gibt folgende Tabelle
(in Millionen Rubel nach den jetzigen Preisen)
Ausschluß:

-184,9

D.rse unerwünschte, den Plänen
S o w j c 1 r e g i c r u n g z n w i d e r l
sende Entwicklung d e s A u ß
Hande l s , ytytm »>»
zwischen Ein- und Ausfuhr, ist im Jahre 1925
unzweifelhaft auf das Scheiternder G e-
t r c i d c a u s s u h r p l ä n e zurückzusühren.
Zu Beginn stieg die Getreideausfuhr von 9,7
Millionen im August auf 25,9 Millionen im
September und auf .30 Millionen im Oktober.
Doch schon der November brachte einen Rück-
schlag auf 14,2 Millionen und im Dezember
sank die Getreideausfuhr aus 6 Millionen. Das

' ,ba r 1925 bat mithin eine Gelreideausfubr von
bloß 85,8 Millionen Rubel aus der neuen
guten Ernte gebracht. Im Wirtschaftsjahr
1924/25 wurde Getreide für nur 51,3 Millionen
Rubel gegen 145,3 im Wirtschaftsjahr 1923/24
ansaefüürt. Dieser Ausfall läßt sich durch eine
Steigerung der Ausfuhr der sonstigen wichtigsten
Erve .waren nicht weltmachen. Immerhin sind
bedeutende Erfolge zu verzeichnen, die ja auch
e4« avsolnles Steigen der Ausfuhr bedingen.
Co wurden Rauchwaren für 75,1 Millio-
nen gegen 17 Millionen Rubel 1923/24 aus-
geführt, Holzmaterialien für 66 Millionen gegen
63,9 Millionen, Rap tvaprodukte für 62,7 Mil-
lionen gegen 44 Millionen usw.

Der zweite Grund für das Nichtzustande-
kommen der Außenhandelspläne liegt in der
Einfuhr, die auf den verschiedensten Ge-
bieten unabweisliche Anforderungen stellt. Tie
russische Industrie ist auf die Einfuhr von Roh-
ftoi.en und Halbfabrikaten angewiesen. So
wurde im Wirtschaftsjahre 1924/25 Baumwolle
für 122,2 Millionen (gegen 53 Millionen im
Vorjahr). Wolle für 39,2 Millionen, Farbstoffe
für 18,6 Millionen Rubel eingeführt. Dazu
treten Posten, die sich durch die Unvollkommen-
heit der russischen Wirtschaftsorganisation er-
klären lassen, wie z. B. die Einfuhr von be-
arbeiteten und unbearbeiteten Häuten im Be-
trage von 29 Millionen Rubel. Auch wurde
kürzlich über die Einfuhr von Hobelspäncn für
die Verpackung von Eiern und ähnliche Be-
lastungen der Handelsbilanz geklagt. In den
ersten zebn Monaten 1924/25 entfielen 43,5 %
der Einfuhr aus Rohstoffe und Halbfabrikate.
Die wichtigste Einfuhrgrnppe für das riesige
Agrarland sind naturgemäß F c r t i g f a b r i-
k a t e. Cie umfaßten in der genannten Zeit
des Wirtschaft Ji’-reS 1924/25 29,3 % der Ein-
fuhr. In diese Gruvpe fallen u a. industrielle
Maschinen, Landmaschinen. Traktoren und Ge-
rätschaften. Obgleich russische Berichte melden,
daß siel, die Einfuhr landwirtschaftlichen Jnven-
tars im Vergleich zum Wirtschaftsjahr 1923/24
verfünffacht habe, wird von keiner Seite geleug-
net, daß die Einfuhr von Maschinen weit hinter
den H.ev.ursnilsen der Industrie und der Land-
wirt ...ast zurückbleibt. Ein überrascl'end großer
Teil der Einfuhr, nämlich 27,2 %, entfiel aus
Lebenemittcl und Tiere. Allein ans die Einfuhr
von Getrcidevrodukten entfallen im Wirtschafts-
ju w 1924/25 77,9 Millionen (gegen eine Ge-
treideausfuhr im Betrage von .31,3 Millionen
Au el, Diese Belastuna läßt sich nur durch die
Mi 'ernte von 192‘- erklären.

«M M As‘/,' nc 3 Grundtatsache des russischen
Wcrtichastslebens, die neuerdings durch die
Beschlusse des Parieikonqresses bestätigt wor-
den ist, da., die Industrie nicht imstande sei,
im bisherigen Umfange weiterzuarbeiten,
wenn nicht außerordentliche Kapi-
talien zu ihrem Wiederaufbau in-
vestiert werden. Um die notwendigsten Mi tel zu
diesem Zweck zu belcha'fen, ist eine innere
Wiederaufbauanleiße für das Jabr 1925'26 im
Netraae von 300 Millionen Rubel be'chloffen
worden Doch die schwierige Finanzlage schiebt
die Realisierung dieses Planes, der den Man-
gel ausländischer Anlei'en ersetzen soll, immer
weiter hinaus. Neuerdinaz bat der Rat für
«rbeit und Landesverteidigung die Realisierung
von 40 Millionen Rubel aus der Wiederauf-
bauanleibe zunächst bestätigt. Es ist klar, daß
unter diesen Umständen die notwendige Er-
nenernng der maschinellen Anlagen der In-
dustrie hinausgelchoben werden muß.

langsristiger Finanzierung des nififdicit
Wiebermifhai,e § von großer Bedeutung. Denn
es soll sich hierbei um die Ue'-erna ine ru'si-
scher Austrage in genannter Höbe durch die

bandeln, wo^ei ein brüt*
I™? Bankkonsortium die ^inan'ieruna bet

iibente men soll. Diele neuen iTrehiMine tra-
ten aerade dann an die Oeffen'l'ch'e-t, a's d-e
Berliner Sowiet'audelsvertrrtuna vertraas-
gemaß die Hüllte des fcHmeit aus Grün» des
deutschruksischen Kredi'ab'on'meus aufgenom
Menen Kredits gUgedeckt batte Die Abdeckung
der zweiten Hälfte soll am 28. Februar er.

"(nf'cnbc.nbclä im Lulenderjal
Y'Htion-m Rubel) folgendes 8

SSirtidxiftajalirc Ausfuhr Einfuhr Handelsbilan; Umsatz
1922/23 211 187 + 24 398
1923 24 523 439 + 84 962
1924.25 567 718 - 151 1285

Lahr 1925 551,7 73643 - 184,9 1228,3

1925 Ausfuhr Einfuhr
Lanuar ... 33,6 31,5
Lebruar... 37 5 45,3
Mär^ .. .. 32,8 54,9
'’)ril 29,7 62,8

38/» 87,8
uni 50,7 60,9

Luli . .. 36,1 66,6
August • .. 51,3 45,7
•September 69,1 76,3
. hoher . 76,0 82,5
'. jürinber. 54,0 66,4
' ;Hjer . 42,4 55,9

551,7 733,6

I folgen. Es bandelt sich hier um den ll)s> Mil-
lionen Mark Kredit, der aber nur zu Ausiragen

I im Betrage von 80 Millionen Mark und einem
Kredit seitens der Deutschen Bank von etwa
52 Millionen geführt hat. Der neue 300-Mil-
lionen Mark-Kredit soll sich dagegen lis auf
vier Jahre erftreeken.

Aus diesem Anlaß ist feftzustellen, daß der
Anteil Deutschlands ander rus-
sischen Gesamteinfuhr bisher ver-
hältnismäßig sortgeseht gesunken ist. So betrug
er 1922'23 41,3 Prozent, 192324 24,5 Prozent
und Oktober-Juli 1924 25 15.2 Prozent
der russischen Gesamteinfuhr. In derselben Zeit
ist der aus Amerika entfallende Prozentsatz der
Einfuhr von 3,0 aus 29,8 Prozent gestiegen.
Die Berliner Sowjeihandelsver-
tretung weist sreilich daraus hin, daß ihre
Umsätze absolut von Jahr zu Jahr gewachsen
seien. Ihre Ausfuhr aus Rußland betrug
1922 23 rund 93 Millionen, 1923/24 150 Milli-
onen; ist freilich im letzten Wirtschaftsjahr ein
wenig zurü.kgegangen, was durch die Mißernte
erklärt wird. Die Einfuhr aus Deutsch-
land betrug in den genannten drei Jahren
rund 110 Millionen, 104 Millionen und 228
Millionen Rubel. Im ersten Quartal des lau-
senden Wirtschaftsjahres 1925 26 hat die Ber-
liner Sowjethandelsvertretung für 53,1 Milli-
onen Rubel aus Rußland ausgesihrt und sur
78,7 Millionen nach Rußland eingesührt, was
eine weitere Steigerung bedeutet. Der
Dezember brachte freilich in den russischen Ein-
käufe einen Rückschlag, der aber durch die
außerordentliche Steigerung der technischen An-
käufe infolge des 100 Millionen -Mark Kredits
in den beiden Vormonaten zu erklären ist.

C. v. K.

Arbeitsmarkt und Wirtschaftslage

im Januar.
Monatsbericht vom 5. Februar 1020.

Arbeitsmarktlage und Beschäftigung der deutschen
Industrie haben sich Im Januar noch nicht wesentlich
gebessert. War cS kennzeichnend für die deutsche Wirt-
schasi, datz sich abnehmende Absatzmöglichsciien nnd zu-
nchniende Schwierigkeiten in dcr Beschassung von sta-
piialien nicht sofort auf dem ArbcttSmarkt anöwirkleti,
so kommt anderseits die Bewegung aus dem ArhcilS-
markt, wenn sie einmal rückläufig geworden ist, nicht
so schnell zum Stillstand. So zeigt stch icdensalls im
Januar, datz die Herabsetzung des RcichsbantdiskoniS,
das Fliisstgwerden des Geldmarktes, die Möglichkeit,
leichter Wcchselkrcdile zu erhalten, alS dies noch vor
Monaten dcr Fall war, eine entscheidende Enklastung
des ArbeilsmarktcS noch nicht auslöstc. Vorerst ist, ob-
wohl sich bei den Arbeitsnachweisen bereits von ver-
schiedenen Industriezweigen Bedars an Arbeitskräften
zu regen beginnt, noch die Zahl der Arbeitslosen, aller-
dings im verlangsamten Tempo, gestiegen. Auch die
Anzahl dcr Konkurse hat zugcnommcn, sreilich ins-
besondere Im Handclsgcwcrbe, was ztssernmätzig auf
dem AibcitsinarkI nicht so stark in Erscheinung tritt.

Auch nach den Einzclbcrichtcii, die aus dcr Indu-
strie für über zwei Millionen Beschäftigte vorliegen,
hat sich die Beschäftigung im ganzen noch weiterhin
vermindert, ebenfalls im Vergleich zu vorher In ver-
minderter Stärke. Von 3868 Unternehmungen mit 1,47
Millionen Arbeitern und Angestellten liegen vergleich-
bare Angaben tiücr den Beschäftigungsgrad Im Januar
1926 und im Tczembcr 1925 vor. In diesen typischen
Betrieben sank die Zahl der Beschäftigten um etwas
über 5 v. H. In Beirieden mit schlechtem Geschäfts-
gang waren 66 v. H. der Bcschästtgtcn tätig gegenüber
61 v. H. im Dezember. Im Vergleich zum Dezember-
bericht. dcr eine Zunahme dcS Anteils der Betrieb«
mit schlechtem Geschäftsgang von 52 V. H. ans 60 v. H.
brachte, ist diesmal die ermittelte Zunahme von 61 auf
66 v. H., also etwas geringer, ausgefallen.

Attgemeinwirifchafttlches.

Der ReichöwirtfchaftSrat geien die Erhöhung
der Autosteuer. Ter AeichSwirischasisrat yai sich in
seinem Gutachten über di« Erhöhung dcr Autostcucr für
den Fortfall der Vorausleistungen zur Ctratzcn-
Unterhaltung und für die Einführung einer Zugtier-
steuer erklärt. In den Fachkreisen dcr Autoindustrie
wird diese Stillung dcS Rcichswirlschaftsrates sehr 6t-
grützt und zwar unter dem Gesichtswinkel, datz cs zw«k-
mätziger ist, siskalischc Bedürfnisse den Ersordeenisten
der Wirischasi nachzuordnen statt sie voran,»stell:n, wie
dies bisher aus diesem Gebiete vielfach zum Schaden
dcr Wirtschast geschehen sei. Es sei dabei zu berück-
stchtigcn, so bctoncn die Fachleute, das, nur ein« B c r -
b i l l i g u n g dcr I n l a n d s p i o d u k t t o n di« Jm-
porlvermchrung von Fcrtigfabrikaten unlohncnd gestal-
ten könne.

Vereinfachte Einreichung der Belege über
den Steuerabzug vorn Arbeitslohn. Dcr Reich»-
finanzministcr hat die Frist für die Einreichung dcr
Ueberweisnngslilten, die Bescheinigung, die Fehl-
an,eigen nnd die Stencrkartcn nebst Einlaacbogen
(15. Februar 1926) bis zum 1. Mär, 1926 einschlictzlich
verlängert.

V. rabsrtzung des Auswertung.sbetrageS auf
Grund der GcgenwartSvorbSltnisfr'? Der Hbpo-
ihckengläubigcr- und Sparer Schutzverbanb, Landesver-
band Hamburg, läßt uns längere Ausführungen dar-
über zugehcn, ob angesichlS des gegenwärtigen Prcts-
sturzcS aus dem Jmmobilienrnarlt eine Herabsetzung der
Aufwcrtungsbcträge notwendig oder zweckmützig oder
gerechtfertigt wäre. Die Zuschrift des Verbandes weist
daraus hin, datz zwischen niedrigen Jmmobilicnprcistn
nnd hohen Gold, Inlett, Wieste augenscheinlich üblich stnd,
ein korrespondierender Zusammcnbaug besteht, und datz
vorn wirtschaftlichen wie vom suristilchcn und auch vom
moralischen Standpunkt aus nur zweierlei möglich sei:
entweder arbeite man shstematisch auf eine Scnlung dcr
Normalzinssätze hin nnd bringe damit automatisch die
Jmmobilienpreisc zum Steigen, oder aber man setze die
AuswertungSbeträge im Verhältnis zu den gegen-
wärtig niedrigen Grundbclrägcn fest und sorg« für btt
so entstehende Auswertungsschuld für entsprechende Ver-
zinsung nach den heutigen Sätzen. Der Verband saht
seine Ausführungen in folgend« Worte zusammen:
Soweit nicht ctnc Behinderung dcr Auswertungs-
ansprüche durch die gegenwärtigen Gesetze gcgcdcn ist,
mutz für die Grundsätze dcr allgemeinen Rechtsprechung
folgendes gefordert werden: Entweder Rncrktnnung der
Schuld In voller Höhe des Vorkriegsstandes oder
nach dem empfangenen Goldwert mit den vertraglich
Icstgesctzlett Vorkricgszinstn, ober Festsetzung
der Schuld nach dem Gegen wartSwert mit der
gegenwärtig üblichen Verzinsung für
langfristige Kredite. ES wäre, wie dcr Verband ans-
führt, ibünschcnswcrt, wenn die Gerichte stch diesen bis-
her wenig bcachtclen Standpunkt in der Beurteilung
von Aufweriungsfragcn zu eigen machen würden, unter
Beritckstchilguna allgemeiner Billigketlsgrilndc m der
besonderen Lage dcS zwangSbewirtschafteten Grund-
bcstheS, wo durch ZinScrmätzigung ein vorläusigcr
Ausgleich zu schaffen wäre.

... VSur , Rr?,n: , hfr «»iranisch«, Anleihen schreibt
uns unser Berliner Hs,.-Redakteur: Die letzten Mit-
teilunr.cn des Internationalen Komitees
zeichneten stch nicht durch besondere Illarheit ans. Es
61,1 "der ihre Auslegung sogar unter den beteiligten
eurob&if$cn Bankiers Zweifel gegeben, man kann aber

...' /'"mmi'ni» opinio dieser streife de» folgenden
Inhalts scststcllcn: Sobald, was nicht mehr lange auf

• wancu lasten bürste, das Internationale stomiicc
auf Reiworker Anweisung die riickständiaen Eash
Warrant« zur Zahlung anirust, werden dies«, und zivar
" <L.d,„P r r Reihenfolge d e r Fälligkeiten,
nach Matzaabe der verfügbaren Mittel zum Nennbetrag
ohne Ver-ugszinlen eingelöst werden. Da für 1926 etwa
2314 Mill. (U. 0.' Dollar verfügbar stnd, so wird
neben den 17.4 Mill. Dollar 1924er Eash Warrants
— wahr cheinlich nach Verlauf cln-r gcivisten Frist,
wahrend bereu nur die 24er ringelest werden — auch
ein Teil der 19.9 Mtkl. Dollar 1925er warranis ein-
erlöst werden können. Für 19-27 fon-n, wenn die Zah-
lungen progratttntl'.-mä't ciugeben, 2<8 Mill Dollar
verfügbar lein, waS also wiederum fir die Einlöstniq
eines Teiles der 21,8 Mill. Dollar 1926er Eaih Warrants
die Mittel liefern würde 1928 h rt das Moratorium
auf. Io datz n lo der Rest der 1926er und die ganzen
165 Mill. Dollar 1927er warranw erst dann, und zwar
in den Fahren von 1998 b t k 1935 ein-
a o l ö st werden sönnen- die dazu nolwendiaen
Mittel würden dadutch hereiukemmcn, datz die nicht
««zab'ten Am-nitäten von 192< nnd 1925 in bett er
Wähnten Jal ren mit 3 Prozent Zinsen über die aus

die einzelnen sichre sonst cnisallendcn Jahtestqjen [
hinaus nachgczahlt werden. Liste die lit e i b c n f o 1 a t
der Zahlungen festgeftellt wird, ist voriäusig noch
uullar; wahrscheinlich wir» man zu dem Mittel der >
n u m m e r n w e l l c il Ausrufs greisen müssen. —
Av 1. Januar 192« ist die Trennung zwischen unmittel-
baren und Eisenbahnschulden Biexikos in Straft ge-
treten: die Annuität für diese beträgt rund 11,3 Mill.
ToKar. Aber für die Einlösung der Eash Warrants
hat die Tifserenzierung noch leine Bedeutung.

(Lrwerbsgesellschafien.
Uebcrreichnuna b«r <6ut.bosfniingst>sttte-An-

lelhe in Rcuvork. (Sonbertabclbunft des Hamburger
Fremdenblatter durch United Preß. Nachdruck verboten.»
Tie Bauksirma Harriman teilt mit. daß die am 11. Fe-
bruar aufgelegte Anleihe bei GutchofsnungShütte nn
Betrage von 2,5 Mill Dollar überzeichnet worden ist.

Eine neue Fusion. Die Aufstchtsräte der Firmen
Eisenbahu-Signalbauanstalt lila; Iue.
dell L Go. A.-G., Braunschweig, der Teutschen Ulfen-
bahnstgnalwerle A.-G. tiorni. Schnabel & Henning, G.
Stainer, Zimmerm.inn & Buchloh, Bruchsal und Georgs«
Martenhütte haben beschlossen, der Generalver-
sammlungen eine Fusion vorzuschlagen, die zu einem
Aufsehen bet Teutschen Signalwerke A.-G. in dte Eisen-
bahn-Signalbauanstalt Max Juedell & Co. führen soll.
Cin Umtaufchverhältnis von GOU) Reichsmark Teutsche
Eiseubahnsignalwerke A.-G. in 5100 Reichsmark Ulfen«
bahnsignalbauanstalt Mar Juedell & Go. Akiieu ist hier-
bei ins Auge gefaßt. Tie Dividende der Eilenbahn-
flgnalbauanftalt Mar Juedell &. Go. A.-G. soll mit
6 Proz. vorgeschlagen iverden, während dte Gefchästs-
ergebniffe der Teutschen Eisenbahustgnalwerk« A.-G. für
daS abgelaufcne EieschäftSjahr die Lerteilung einer Tlvi-
deude nicht gestatten.

Düsseldorfer Eifeuhütten-lsicsellfchaft, Ratingen.
Vetlustabichiuß von 159 0,9 XM, ter au» Rücklage ge-
deckt wird, genehmigt. Tie votgc:chsagene Hetav-
s« tz u n g beS Aktien.äpitals um 410 000 auf 2,2 Mill.
XM durch Ginziehung und Vernichtung vcn 400 von
der Gesellschaft triefet verwert later Aktien über je lütt)
XM wurde gleichfalls genehm:«!. Cs handelt stch h-«r-
bei um die teilweise Rückgängigmachung des Kapital-
«rhShungsbeschlusses vom Avril 1925. Tantals war
zum Grwerb der Lild « ner Schrauben- und
Metallwcrke A.-G., Hilden, eine Stapitaler-
HSHung um 600 000 XM defchtcfscn worden. Ta es sich
hcrauegestellt Hal, daß ter für die Erwerbung der Hil-
dener Werk« In Auesicht genommene Kauspreis zu hoch
ivar, ist durch einen Vergleich der Uebernahme preiä auf
160 000 XM ermäßigt worden. Infolgedessen stnd
400 OOO XM Akften.apital für den Ankauf der Leidener
Stierst nicht zu verwerten, und da ihre Tiegeluug in ab-
sehbarer £cit unwahrscheinlich ist, batte die Verwal.nng
die Kapiiall.erach'etzung beantrag i.

Melaübank und Metallurgisch« Gesellschaft
A.-<S. — Berzeliu» MetaUhütten A.-Ä.. Frank-
furt a. M. Wie wir ans streifen der Metallbank nnd
Metallurgischen Gesellschaft A.-G. erfahren, besteht d : Ab-
sicht, einer demnächst einzuberufeudeu a. o. OMSi. der
BerzeIiuS Metallhiitten A.-G. die Fu-
sion mit der Metallbank und Metallurgischen Gesell-
schaft vorzuschlagen, und zwar soll gegen je 4 Aktien
von Berzelius von 100 Reichsmark eine Metall-Aktie
von 160 Reichsmark gegeben werden

Ungarische Rationalbank, Budapest. Ter
Gencrulrat der Ungarischen Llationalbank weist in
seinem Geschäftsbericht für 1925 darauf hin, daß die
Stabilisierung der ungarischen Sirene, die auch
in der Zunahme des Metall- und Tevisenvorrats von
2479,5 auf 3340,5 Milliarden Sirenen Ausdruck sand, die
Schaffung der neuen ungarischen Pengöwährung ermög-
licht hatte. Somit hat die starre Relation der ungari-
schen Sirene zum englischen Pfund ausgehört und der
Rur-5 bet f.rotte cniwickelte stch frei zwischen den Gold-
Vunkten. Ter Bericht stellt mit Genugtuung fest, daß
stch die Handelsbilanz int abgelausenen Geschäfts
jahte günstig entwickelte und auf dem Gebiete des inter-
nationalen KhvitalverkehrS ein Zuströmen fremder
Slapitalien waotzunehmen ist. Angesichts der Schwierig-
keiten, die die Privatwirtschaft zu iibcrwindcit halte,
ivar das Bestreben der Raftoualbauk dahin gerichtet, der
Produktion zu tragbaren Zinssätzen Kredite zu ver-
schaffen. Tie @an träte, die zu Beginn des Jahre»
12% Proz. betrug, ist int Lause dcS Jahres auf 7 Pro;,
ermäßigt worden. Tic Herabsetzung der Dankrate und
die zu gleicher Zeit getroffenen anderen Maßnahmen
hatten zur Folge, daß auch der Privatzinsfuß
um etwa die Hälfte zuriickgegangen ist und am Jahres
ende bei erstklassigen Wechseln 9—10 Proz. berechnet
Wurden. Einet weiteren Ermäßigung stehen die vielfach
übertriebenen Ansprüche des Publikums und die großen
Stuften der Kreditorganisation im Wege. Ter General-
rat hält daher, außer der rationellen Vermehrung der
eigenen Kapitalien, eine Fusion der bestehenden Organs
sationcn für notwendig. Während des GeschäftSiahreS
wurde auch die letzte Rate des 4 Millionen-Psund-Voi-
schusies zurückerstattet, den die Bank von England seiner-
zeit der Nationalbank gewährte. Infolge der KurS-
erhöhung der VölkerbundSanlclhe ergab sich bei der Ab-
wicklung dieses Geschäfts ein llederschuß von 65 000
Pfund, beit die Dank von England der National bank
überlassen hat und die dem Peustonsfonds zugefübrt
wurden. Tas GeschastSiahr schließt bei einem Brutto-
gewinn von 36 496 390 Pcngö mit einm Rein-
gewinn von 13 911 696 Pcngö.

Verlängernng der O'efchaftsäuzsicht beim Ham-
burger Bankverein. T«m Hambutger Bankverein
wurde die ckidsäftsauHi&t bis 15. April uiL die Frist
zur Einreichung eines Vergleichsvorschlages bis zum
28. Februar verlängert.

Eröffnete Konkurse in Hamburg. Schlächter-
meister Hinrich Kröger, Hettmanustr. 26, alleiniger
Inhaber der Firma Hinrich Kröger. Verwalter:
Adolph P e r s i h l. — Kaufmann Emil Helbing
Jordailstraße 55, alleiniger Inhaber der Firma Ge-
brüder Schlett, Kleiner Burstah 6, Etuifabrik.
Verwalter: HanS P o h l m a n n.

Bereinigte Seifenfabriken Stuttgart A.-iS. Wie
unS mitgcteili wird, hat die Gesellschaft am 10. Februar
den A »trag auf Verhängung der G«.
fchästSaufficht gestellt. Tie Firma war Oktober
1925 sehr knapp in ihren ZahlungSmiNeln, er-
hielt jedoch von ihrer Bank einen Kredit zur Stützung.
Nachdem die von der Dank bewilligten Beträge, die zur
völligen Stabilisierung nicht zureichten, feiten» der Bank
keine Erhöhung fanden, war das Unternehmen gezwnn
gen, die Gcfchäft-aufsicht zu beantragen.

Zahlungseinstellung in Ser Texti-branche. Nach
der Texiilwoche hat die BerufSklctderfgbeik Einst
I u l i u S b e r g e r , Sir es tau, bei rund 300 000
Reichsmark Passiven Geschastsaussicht beantragt. —
Auch die Firma Gebr. H. & G. Sohn-Breslau
wurde bei Passiven von 342 542 Reichsmark und 142 369
Reichsmark Aktiven unter GeschäftSaussicht gestellt und
soll liquidiert iverden.

Konkurse im Reich. Berlin: Offene Handels-
gesellschaft Gebrüder Abisch iGrotzhandlung); Offene
Handelsgesellschaft Sohn & Weber «Textilwaren en-
groSl; Firma W. Elementz iHerrenmaßschneidereij;
Kaufmann Felix Spandau, allciniger Inhaber der
Finna Felix Spandau & Go. — Dctlin-Schö-
ii c'b crg : Firma .Wabag - Landwirtschaftliche Waren-
Handelsgesellschaft mit beschränkter Haftung. — Bern-
bürg: Firma Albrecht & Go., G. m. b. H. in Liqui-
dation. — Borna, Bez. Leipzig: Firma Meinel
& Pfau, Strickwarenfabrik, Gesellschaft mit beschränkter
Haftung. — vuxtebude: Kaufmann Johann
Lodden in Oetsdorf. — Gharlottenburg: Kauf-
m.inn Tagobcrl Marchand, alleiniger Inhaber der nicht
eingetragenen Firma Karl Seitz Nachf lTamenkonfek-
tionsgeschäfti, BcrlinWilmrredorf; Kaufmann James
Hirsch iHeirenstoffe); Hausmann «Möbelbändlerf Sieg-
fried Tanzigcr: Kaufmann Arthur Timfon, lHerren-
ansstattnugi. — Euskirchen: Firma Peter Joies
Jung & Söhne. Korn.-Ges. — FlenSburg: Fuhr-
unternehmet Nicolai Matzen. — Frankfurt,
M ain : Kaufmann Julius Lubowskh, alleiniger Jn-
daber der Firma .Julub Autovcrtrieb. Keim & Go. - ;
Klippert & Noll, Metalldriickerei-GefcllsSiaft mit be-
schränkter Haftung. — Fr-ibtirg, 0 » 1 e f. : Nic-
derfchlesische Elcltro-Motoren- und TraMtocrl Aktlen-
gescllschaft in Niedei-Salzbruun. — Freiburg,
Breisgau': Hausmann Franz Schlöder, Judaber
der Firma Franz Schlöder. — Ei l a d b e ck : Finna
Franz Große Nairoli. — Gumbinnen Kaufmann
Alfred Weikinu. — Hannover: Kaufmann Waller
Reiuvard lLebensinitteldaiidlungs; .FideS" Ledens-
bcrnÄ'rnna Akliengeselllchafi; Bersicherungs - Aktien-
gesellschaft .Hannover - in Hannover: Firma Leonhard
& Martini, Ehemische Fabrik, Akticn-Gcftklscvast. —
Königsberg, P r. : Ele'lrizitätS Gesellschaft Emil
Kanfchus mit beschrankter Haftung. — LieguiY:
Kaufmann Simon Gälinski, Inhaber dcS Kausbauies
Merkur. — Reumsinsier: Offene Handelsgesell-
schaft MnhS &• Armbrecht. —Nordbaufen: Firma
Germaniawerk Joses Münch & Go.. Gesellichafl mit be-
schränkter Haftung. — Rendsburg: Nolonial-
warenbändler Peter Bickert in Büdelsdorf. — Wat-
tenscheid: Kauftnanu Gottlieb Niemeyer.

- Diskont der Fcderal-Reserva-Bank. Neuyork, für Drei-
mor.ats-Handelswechsei.

Bank- Diskont

12. Februar 11. Februar

Geld Brief Geld Brief

Buen. Airesl PapPes. 1,720 1.724 1.712 1,716
Kanada 1 kan Doll 4.18 4.19 4 18 -19
Japan 1 Yen 7,3 1.892 1.896 1.895 1.899
Konstantin 1 türk £ 2.20 2.21 2,20 2.21
Londes 1f 5 20.399 20,451 20,403 20.655
Neuyork 1 $ 's* 4.195 4 205 4.195 4,205
Riode Jan 1 Mileis 0.615 0.618 0.620 0 622
Uruguay IGoldPeso 4.32 4.33 4,315 -.325
Holland KÄiGu’dei: 31/7 103.14 168.56 168.12 163,54
Athen lOU Drachm 10 6.14 616 6.14 6,16
Belgien ICO Fr 7 19,075 19 115 19.075 19.115
Danzig IOC Gulden 8 30,90 31.10 80.91 81.11
Hessin f. lOCtinn M 71/2 10.551 10 591 10.552 10.592
Italien 1(0 Lire 7 16.92 16/6 16,93 16.97
Jugoslawien 100 D n 7 7.37 7,39 7.37 7,39
Kopenhagen 100 Kr 5’i 2 106,25 106 51 104,07 104.33
Lissabon IOC Etcudc 9 21,^45 21.295 21.245 21,295
Oslo KO Kr 6 85 04 85.86 85.34 65,56
Paris 100 Fr 6 1542 15.46 15.465 15,505
Prag 100 Kr 6 12,415 12,455 12.415 12,455Schweiz 100 Fr 21/7 30 78 00 53 00.795 80.995Sofia 100 Leva 10 2,98 2,99 298 2,99Spanien ICOPeseten 5 59 00 59,22 59.16 59,30Stockholm 100 Kr 41/2 11232 11260 112.35 112,63
Budapest ICOCOOKr 7 5,878 5.898 5.878 5,893
Wien lUO Schilling 8 59,025 59.165 59,04 59,18

12.Zürich
Neuyork ...1 5.19'.. |
London....| 25,253/1.!
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%
10.07'/?

7.39

11.
1087,-
109,35
523,75
382 75

Vom 11. Februar.
Corporation.) Born-

12
1086.-

522 -
382.-

Paris
Brüssel....
Italien
Span en .
Holland....

London
Neuyork..
Amsterdam
Paris
Brüssel.. .
Italien
Berlin
Schweix ...
Spanien ..Lissabon

Neuyork..
Madrid ...
Italien ....
Prag
Finnland .
Budapest .
Bukarest..
Warschau

Zürich
Stockholm .
Oslo
Kopenhag..
Prag
Benin
Wien
Buen Aires

London
Kopenhag.
Stockholm
Oslo .. ...I
Finnland .. I
Prag
Budapest..
Wien
Buen.-Aires
Rio Janeiro

11.
I 13945

W

i
. 73,05

212,50
11.
19,57

1 18,15%
> 23,91

193,12
164,18

IW
Februar.

aus London
39,50 ’nVc Peso fflt 1 8ftrl. (Denilche Bank Filiale
Hamburg.) — 9iio d e Janeiro: 90 I. €. Wechsel
aus London 7".„ d. (Norddeulsche Bank in Hainburg.)
— Buenos Aires: 107,30 arg. Dollar gleich IGO
U. e. Dollar, 46 d gleich 1 oro arg. Dollar. (T»u!ti6-
Südamerikanische Bank 91. - G., Zweigniederlassung
Hamburg.)

e*nxVvKätt Wert»«Vier--fse.

Konstant noveler Devisenkurse vom 11.
London: 1 Lstrl. 9j5 u türk. Psd.. PariS: 1 Hirt. Psd.
14.26 sr, Fr.. Mailand: 1 türk. Pid. 13,03 -ial. £11.,
Zürich: 1 türk. Psd. 2,73 schm. Fr., Brüssel: 1 türk. Psd
11,53 belg. Fr., Neuyork: 1 türk.
Amsterdam: 1 türk. Psd. 1,31 Hsl.

csiaslatische Wechselkurse
IHongkong & Shanghai Banking
day lei. rran tscir 1 8 6>>.„ d, ualkutta 1 B 6u/M d,
Hongkong 2 s 4% d, Schanghai 3 s !s d, Robe 1 s 10V4 d,
Singapore 2 s 4*/M d, Manila 2 s '/,« d.

»eberkeeische Wechselkurse vom 12. Februar.
N i o de Janeiro: RabelkurS auf London 77„ d
sür 1 Milrei«. — Buenos Stires: Rur« sür
Radelzahlung: London 4515/ie <i sür 1 Dollar Sold,
Neuyork 107,40 arg. Dollar gleich 100 U. S. Dollar. —
Valparaiso: SO D. S. Wechsel ' " """

Amsterdam
London....
Berlin
P s
. r' sei....
Schweiz ...
Wien
Kopenhag,.
Stockholm
Oslo.. ..

Paris
Deutachld..
Wien |
Amerika ...
Belgien ...I
England ...|

12.
12.13'.'».
.5943

W!

W
66.871/;,
51.05 I
12.
6.45

%
123 20 '
131.85 I

23:60 ,

73:30
208.10
12.

132,13]
106,97..
12U,57'/?
20,423/.
25,251 ; 25,25' ;
34,52'.. 34,55

2,53 , 2,53

Amsterdam 12.
2.491'/,»

35,25 ,
10.08 I

7.41 I
6,31 6.26'/,

0.0035 0.00347,
1.121'2 '

ca 0 35

Devisenkurse vom 12. Februar.
(Der Vergleichskurs ist der letzte SchluGkurs.l

Aaiaagskarse
11.

12,137/6
0.5942

9,20
11 35
48,07
35,15

6207
66,90

50,82-/2
11.

6,44V»

27J4
123,40
131.78

Mittagskurse
11.

5,19V»

%
23,621,-2
20,94’ ,

73,35
208,12
11.
4.863/8

12,133/»
131,75
106,95
120,50

20,43

Nichtamtlich notierte Werte.

1) 82,5-83,5-82

12. 11. 12. 11.
Bane Brasil "9 109 Heldburg.. 63
Hdl.-u.Vkb, 85 85 Krügershall 90 R8 5Ottens Bk. 120 120 Mansfeld.. 77 72Hbg.Elbew, 20 G 20 Mieders. K 70
Janss.SSch. 5Ü 5 Ronnenbg..
Disch. Sees. 22 „ 23 Wittekind . 66 66
Hochs.Trav 11,50 11.5 1 is.-Ind.-H. 19 19BeckerKhle 52 52 Gaedke ... 16 R 16BeckerStahl 30 30 Goldina .. 45 G 45Caro 43,75 Holsatia.. 6 B 6
Hohen!.-W. - 11.75 Ohim .. ... 4 B 4
Oberbedarf 49.25 Reis- u. Hd. 73 i 73
Rh. Stahl*. 1) 78,37 halitrera. . 205 205
Romb. Hütte 18 18 Siche! 6ti 6
I. G. Farb.-I 130,5 127.5 oloman ... 4 4
Hochof.Lüb. 47 U 47 Stettin.Oel. 26.5 G 25,5
Halt Kali 100 — Unterelbe B 50 50
Hann. Kali. — —

2 Uhr 30. Im Verlaus Wurde dte Tendenz alb-
gemein etwas schwächer. Mnleihen waren weniq
verändert. Gegen BörsenschluB waren u. a. ,u hörens
(Jom. u. Priv. 107.50®, Teutsche Bank 127.25, Tenuch-
Reichsv. 157, Ttsch.-Austr. 112, «oöinoo 106, Rordd.
Lloyd 135, Packetsahrt 128.50, Südamerik. 106, Teutsch-
Lux. 68, Gelsenkirch, 90.50, Harpener 111.50, Rheinsiahl
82.75, Mannesmann 86, Phon. Bergb. 77.50, »l. ®.
97, Thu. Nobel 87.50, H. ®. 29.107, Hemmoor 151, Holze
mann 62.50, Schlickert 85, Farhenindustrie 129.50.

Berliner Wertpapierbörse.
Ideft lind lebhaft, besonders für Banlaktirn

und SeviffahrtsWerte.

1 Uhr 30. Tie Nervosität und Unsicherheit, die di«
Börse gestern noch anfangs aus Realisationen ,u medio
gezeigt balle, machte heute wieder einer stärkeren ® c
schäftSbelebung Play. Ta man den Medio»
Mdwicklungen heute mit gröberem Vertrauen entgegen,
sieht, hat die Spekulation, die sich vielfach nach unten
engagiert hatte, Rückkäufe vorgenommen. Dazu kam,
MB auch das ÄuStand und die Hansestädte erneut al«
Häufet für CchissahrtSaktien auftraten und
haB auch die r Hein'sitze itundsehafk für schwere Mou'.in-
werte wieder lkausorders gesandt hatte Ta? Haupt»
inte reife konzentrierte sich diesmal aus die Reben»
Werte, unter denen Bankaktien im Vorder-
gründe standen. Hier gaben die Erwartungen über
günstige Abschlüsse und an die in letzter Zeit erfolgten
und noch erfolgenden Verkäufe von Aktienpaketen nach
Amerika eine besonder? kräftige Anregung.

(Sin Weitere? Moment der Belebung ging von bei
Befestigung am heimischen Rentenmarkt au«.
Kriegsanleihe Wurde in groben Posten von Grobbanl-
seite und der Spekulation aus dem Markte genommen,
auch die älteren Reichsanleihen Waren sehr gesucht, be-
sonders die 1- und Raproz. RelchLanleihen. «riegS-
anleihe überschritt den Rur? von 400, SchuvaedietSan-
leihe konnte sich aus 7P0 erholen.

In ® o l d psa n d b r le se n hat sich der Kreiß
der Interessenten sür die 8proz. erweitert, weil ist
lOproz. Matenal kaum mehr erhältlich ist.

Von den Spezialwerten ragten beule
Waggonaktien, die «lektrowerte, einige Maschinen
und chemische Papiere durch Festigkeit hervor. Von
den Valutawerten waren Türken von neuem
gesucht. Im Freiv.rkehr bemerkte man für Scdcbera mit
33’i und Ufa bei 63 lebhaften Verkehr

Im ein%Inen ist zu sagen:
Am Montanaktienmarkt gewannen Bochumer und

RSln-stkeuessen 2'5, Mannesmann und Siegen-SoUn»
gen 3. Von den Braunkohlentverten zogen JIs« um 8
an, Ober Ich le"ter besserten sich nm etwa 2.

Am ftainnattt stiegen Westeregeln nm 3, fast eben-
so diel gewannen die FretverlehrSwerte de? tiakt-

Che,nlsche und »lektroWerte hatten durchschniltlich
KurSdesierungen von 2 zu verzeichnen. RütgerSWerch
gewannen 3.

Am Schiffahrtomarkt stiegen Deutsch-Austral unh
Rolaich-Linie vaupisächlich auf Bremer Häufe hin um
3; Hamburg-Lud und Norddeutscher Llohd wurden mehr
von Hamburg gefragt und konnten 2 gewinnen.

Bet den Bankaktien waren TreSdner 3 höher.
Teutsche Bank, Tarmltabter und Handelsgesellschaft 2,
TiSeonto und ReichSdankanteile plus 114.

Unter den EpezialWerten führte die Aussicht auf
neue Bestellungen bet der Reichsbahn den Waggonaktien
neue »äuferschichlen zu. Ralhgeber konnten um 35s ge-
winnen, Busch und Görlitzer Waggon 2.

Sonst waren von SpeziafWerten AugSbuig-Nürn-
berfiez, Telephon Berliner, Teutsch Atlantische Tele-
graphen und Junghann« 2 gebessert, Sarottt aus den
günstigen Geschäftsgang plu? 4, Schubert & Salzer
stiegen nm 5.

Gut behauptet Waren Petrolenmaktien
Im Verlause machte die Beseftigung weitere Hört#

schritte Bankaktien gingen von neuem nm 1 Pro»,
»ach oben, Kommerzbank um 2. «erlichtweise ver-
lautet da» von der letztgenannten Bank in nächster
Seit ebenfalls ein Aktienpaket nach Amerika adgestoBen
werde. Anch einige Spezialwerte konnten weiter an#

Späterhin trat, als der französische Franken Wieher
eine '.'ldfchwächung zeigte, auch eine Neigung der Bors«
zu ®ewinnmttnahmen hervor. TaS Geschäft wnrht
ivesei.tlich ruhiger und die Rntle bröckelten etwa ab.

2 11 br 30. Sm Verlauf her Börse war In der dritten
Börtensiuiche War da? Geschäft sehr ruhig. Tie fest«
Grundtendenz blieb der Börse aber doch diS zum Schlust
erhalten Eine AuStmhme von der Geschästslostgkeif
bildeten Teutsche Erdöl, berey Aktien bi? auf 94 Pro»,
gelmnhelt wurden. Wieder fluchten Gerüchte von neuen
Anknüpfungen mit der Sakudard Cil Eomvaub auf.

diesem Snfairmmh«na fanden auch RütgerS werbe
Beachtnu.t. Am G o I d p f a n d b r i e fm a r kl lagen
heute die zevnprozenttgen etwa? schwächer, dagegen
waren die achtpro.zenitisen weiter gesucht, im Kurse aber
nur wenig verändert.

Am »ässo-Jndufiriemarkt hatte sich heut« ein i’ofl»
kommener Leichenzumschwung vollzogen. Hier balle sich
besonder? Publikum engagiert wob auch die Rulilfe
balle ivenig i^folgschasi geleistet. Tie Tendenz wa»
diider überwiegend test. Im Turchschnitt betna
lstursgewinn 2 Prozent, darüber hinaus gingen
vhlllimzworth mit 5, Tafelglas »ilrtfi mit 4. Türen
Metall m.t 3'5» Sioelver 3%, Leipziger Brauerei
Riebeck 3, Mai Siib.-Il 3%, (SeifenfirOxn Safier 3,
Rronprinz Metali 5, yraustatt Lucker 3. Schwächer
waren Eonrad Tack und Tilfielborfer Eisen je 2.

Oiegen 2'i llhr wurde die Tendenz bann bei
ruhigem Geschäft allgemein schivächer.

Berliner Termin-Rotiernugen vom 12. gebruar,
(Medio-Rurse.) Hamb.-Am. P. 129%, 129'... 128%, Hbg,
Slidam. Ts. 106%, Hansa Tpslch. 14-1. 144%, Rordd.
«lobb 136, 135%. 135, Berl. Hdl.-G. 147'.:, 147'». 148,
Eom -Pr.-Bk. 106'-, 108',5. Tarrn«. U. Aal. 130'4. 13014,
Teutsche Bk. 127, 127'4, TüSe.-Eomm. 121, 12115. 121'4,
TreSdner Bk. 118. MiReld. Sr.-B. 9», Bochum, «uh.
87'4. Tt.-Luk. Baw. 89'.«, 88%, 89'4. Gelsenk. Berg.
SO-',, 90'4, 91*4, Harpener Bg». 112%. 112%. Voesch,
Stahlwerk K’i, 90, Ilse Bergbau 105, Iköln-Rencssen
91'-, 91%, Mannesmann W4, 871«, 86%, C.-ZcW.
(rd.'.B. 51, S.-Schf. Eis.-ot E.-H. 45'6. Tbönir Bergbau
78%, 78%. 78%, Rhein. Braunk. 1:13%, 134, Rhein.
Slablw. 82%, 81%, 8.5M., Rom» Hüllen 10’4, 19%. 3ar»
benlndnstrle 1*29%, 129',-, 129%.

fföln Sott weiter 87'., Lbers-hles. Roksw. 70-,, Ruk-
gorSwerke 77%. 78, «llg. Gleltr.--®. 97%, 97%. 9714,
Bergmann-Slektrie. 85%, Elektr. V. n. R. 101, ®. s. ei.
Untern 131'.. 130%. Schäkert L C. 85, 84%. Sie-eU«
& H. 102, 102%, «Inte Hofmann 45%, 45%. Berlmer
Mas». 66. Teutsche Mafch. 52. Crenfl. & Rov. <% %
Oonh ''aeuteh 115. 115'-., 115, Tessaner ®ai 78%. -
Ctabi Minen 26%, Tisch. Srböl 88%, 89, 90.

* ..%%% r :.

für bis V-frict. HbvcldcfanXtlx be» Sf 8 r e t 11 1 <f ; >
Brauhäuser in o m b n r g »--»I l'.'-O . nn< a
Is«b:-iK:tvfOlger Ne HolfKn-Brauerci ist.

Devisen — Börsen.

Oie Devisenmärkte.

An dcr Hamburger Börse war der
Zlol» mit 35,75 flcr.cn London wenifl ver-
ändert, trotz der Meldung, da» die polnisch-
ameri'anischen Anleiheoerhandlungen vorlüusifl
i" keinem Ergebnis geführt habe», Paris 132,
Mailand 120,50, Brüssel 106,87; die nordi-
schen Devisen blieben fest: Oslo 23,84, Kopen-
hagen 19,27. London-Neuvork 4,86%.

Der Geldmarkt war flüssig, tägliches
Geld 5—7 Prozent, Monatsgeld 7—9 Pro-
zent p. a.

Berliner revsen» unO Geldmarkt. Tet sran -
lösische fi r n n r c n war beute mit 132,40 schwächer.
Auch das englische Pfund blieb auf den ungünstigen
Ausweis der Pank von England augebolen. London
gegen ilabel 4,8628—48630. Sehr fest lag ikopenbagen.
Man sprach von der Erhöhung de? llroneuwerieS aus
Goldparität. «openhagen gegen London 19,28, £»lo
gegen London etwa? fester mit 23,83—23,81. Warschau
bleibt weiter schwach 7,40. Auch Zürich und Anister-
dam blieben schwächer.

Ter Privatdiskont blieb heute für beide
Sichten unverändert 5% Prosen!.

Tollarschatzanwetsungen unverändert
99,15.

Tic Lage am (st e l d m a r k i Hai eine weitere Er-
leichterung erfahren. Tet Satz für täglicher Geld ging
aus 4’4—6'.», für erste Firmen noch todter herunter.
Monatrgeld bedang 7—8, Warenwechfel mit Grotzbank-
glro 7 Pro,.

Amtliche Berliner Devisenkurse.
Reichwbank - Diskont H Prozent I.omhard-

r.lnnen !• Prozent Helt 12. Januar 1926.

Unter vevorzugung von Banken befestictt
im »erlauf adgekchwächt.

1 Uhr 30: Die Grundtendenz an her heutigen
Börle war Im allgemeinen ciroa» freundlicher, wozu
auch Rückkäufe der Baissespekulation vettrugen. Ta«
Geschäst hielt sich aber in lehr engen Grenzen: beton-
ter» bevorzugt waren Banken, die durchweg höher
lagen. Auch der Montan- und der Slektro-
markt waren gut behauptet: einzelne Werte waren
wesentlich höher. Tie übrigen Marktgebiete lagen nicht
ganz einheitlich. Tie Nachfrage nach Krieg«-
a u l e i h e hielt Weiter an.

Mus dem Moutanmarkt standen Rheinftahl nnd
ManneSmann im Bordergrund de» Interesse«. Rbein-
ftahl zogen um 5.15 an, Mannesmann bl? auf 86.50
bi« 87. Phoenix waren zeitweise 1.75 höher. Gelsen-
kirchen und Teutfch-Luxemburg plu« 2, Harpener un-
verändert.

Nus dem «lektrvmarkt besserten stch RS® und
HSW um ungefähr 1 Prozent, Scvuckert dagegen plu«
2.50. «nilinwerte 3 Prozent höher.

Tic Tendenz aus dem Lchifsahrtomarkt
War zunächst dur.kltveg fester, schwächte sieb aber später
etwa« ab. «orhheutfeber l'iobb ansang« plu« 4.50,
später miiut-S 2, Packet fahrt plu! 2,25. Hansa plu« 2,
Ko«mo» plu« 2. Teut'eH-Austral plu« 2,25, Qftasrlka
und Woermann wurden mit 75 @. iminu« 0.50) ge-
nannt, Reederei von 96 ntinuJ 1, Roland minus 4.

Bon ffifAereiwerten bestand für Suxhavener
foebiee bet 39 (plu« 1,25) Interesse.

Bahnen zum Teil etwa« höher, vor allem Ham-
burger Hochbahn, plu« 1,50, Schaltung plu« 0,50.

Ta? Geschält In den übriflen Jndustriewerten
war lehr Nein: gesucht Waren vor allem Hot,mann aus
die Meldung, das, voraussichtlich mit derselben Tibi-
b.T.he wie- Im Vorfahr (7 Pro,.) zu rechnen lei.
KktnbWefer Loder Waren deute eine Kleinigkeit
schwächer, mimt? 1. Tbnamit Nobel plu? 1,50 G„
Karstadt plu« 1, tkdrmische Rendsburg plu? 1 ®.;
Sententtoerte Ingen sehr still. -Sraiiereiwerte unver-
ändert. dezw. eine Kleintgteit höher.

Kolonial- unD »tantaecnWeiie waren zum Teil
etwa« befestigt, Toag 111 ®

Banken durchweg höher: Tarmstädier Bank plu« 4,
Teutsche Pauk plu« 3,50, Ti«eonto><Se'cnieba(t plu« 1.75,
Dresdner Bank plu« 0.75, Teutsch 'Asi tische Bank plu? 1.
Oommen- und Privatbank »Ine 1.25, Barmer Bank-
verein plu? 1, Ü>crciii»bcnt plu« 0,40.

Von heil unnotierten Werten waren Slaliwert«
ebeusallS etwa? gesucht: Maniselder gingen bi» aus 77,
RrllgerShall aus 90. Rei? und Handel» unverändert 73.

Ruf dem Rnlcisteinarkt Waren striegSaiileiye liii.ee
fest, sie zogen bi» aus O.'OO an, später 0,390, 3 proz.
RonsolS ebenfalls 0,100—0,390. 4-,lproz. Hamburger von
1919 H 0,087-0,088, SchutzgcbielSaitleihe 7,25-7; alte
Hamburger Hvpothekenbankpsandbrlese wurden mit 8,50
bi? 8,579. bezahlt. Hamburger Psiindanlcthh
86 <%., für die grosien und kleinen Stücke. Von au?-
ländtschcn Renten stellten sich Ungarn Gold 14,75 «.,
15,35 21., 4'/.proz. Budapester Stadtanleihe 39.75 un-
garische Rente von 1910 14,50, do von 1913 13,50,
do. von 1911 17®., bosnische Sisenbahnobstgationen
16®., Raab - Cebeitbutfler 13,50 ®„ Mazedonier
11,75 -12.



Italienische 100
lugoslavien
Norwegisch

100
lüü

Rum.inOOLel 100
<lo.il 5lX)Lei 100

Schwedisch 100
Schweizer 100
Spanleche . 100

1 sch.-Slov.
lOOKr.u.dar. 100

do e-lOoKr. 100
Oesterreich 1006
Ungarische 1007
Türkische KO
Kanada... 1
Uruguay . 1

Ost -
Dev i se n

12. Februar Ost-
Noten

1Z. Februar
Geld Brief GeW | Briet

Bukar 100 Lei 1,795 1,815 Gr Poln.lOOZI 56.11 56,69Warsch lOHZl 56 60 56.90 Kl.Poln. 10UZ1 55.72 56.28
Kattow 100Z1 56 60 56 90 Lett. 100 Lat 79,90 80 70
Riga lOOi.at 80,45 80.85 Est. lOOest M.
Rev.lOOest M Litau 100 Litas
Kowno 100 Lit
Pose« WOZU 56,60 56.90

Schl uBkurse.
11. Kopenhagen 12.

19,58 Amsterdam 159.-
4,04 Stock olm 1C6.10

96. Oslo 81,-
15.15 Helsingfor« 10.-
18 45 Prag 11.76
77,80 Wien 0,56
16,50
11. itockholm 12.
18.16 Oslo . . . 76.30
0 89 Washingt. 3.731/2

13.85 Hesingiors 9.43
17.05 Rom 15.15
72,— Prag 11.15

149,75 Wien ...... 0.5282
92.60 1
11. Oslo 12.
23.90 Antwerpen 22.45

117 25 Stockholm 131 50
18.30 Kopenhag. 123,25

4.911 2 Rom 19.90
197.45 Prag 14.70
95- Wien 69.50
12.40

12. Fi*ruir K< Uhr 1L Februar 2 Uhr
Termine : Bth- UeM bez Brtei 1 Geld bei.

102 - 101 1003/4— - —
971/4 97 97'4 971/4 j 97 —

luni
IhH . ... 951,2 95'4 95V95 1. «1/1 95 —
A !»uit ...
September. %i/4 95-4 — 933/4 93% —
Okto .ter
November
Dezemoer n 92% 93 92% i 931/2

12. Februar 11 Februar
Kupfer Brie? ! Geld Dez Brie) Geld Dez.

Februar 120 50 119,75 120.50 119,25März ... 120,75 120,25 120.75 120.25 120>5April ... 122 - , 121,- 121,75 120,75Mai 122,50 121,75 122.75 121.50
Ium 122.75 122 50 122.50 122.25 *
Juh .... 123 50 122,75 123.- 122.50
August - 123,75 123,25 123.50 123,
September 124,- 123,50 123,75 123.25Oktober 124,50 124,- 124.25 123.75

12. Februar 11 . Febiuar
Zinn Brief fjeld der Briet Geld bez.

Hebruar 579.- 570,- 580.- 570,-März .... 579,- 570,- 5,30 - 570.-
April 572,- 568,- 575,- 570.-
Mai 574.- 566 - 574,- 566.-
Juni 572,- 564 - 573,- 564-
Juli 564.- 563 - 572.- 563,-
Anguss 564,- 561- 572 - 563.-
September 564,- 561,- 570,- 563,-Oktober —, — — 570,- 563.-

11. 10.
7«r 7'5-1,
26 150 26 425
25 750 25 875
26 200 26 450

->000 5 000
3124000 3120 000

320 000 318000
11000

2000 —

12 Febiuar 11 . Februar
Kupfer Brief Geld bez. Brief Geld der.

Februar 120.75 119,75 120 50 119,50
Marz 120,75 120,50 120.50 120,25
Aoril 121.25 121,- 121,25 121,- 120,75 121,-Mai 121,75 121.50 122. - 121 50
Ium 122 25 122.- 122,25 122.50 122 -
InH 122.50 122,50 122.75 122.50
August . . 123.- 122,75 123.25 122,75
September 123,50 123 25 123,25 123.75 123,25

* Oktober. 124,- 123,75 124, - 123,75 124'-

11 Februar 1 . Februar
Biel Brief Geld der. Briet Geld bez.

Februar .. 67 - 66.50 66,75 66,50
März .... 67,25 67,— 67,25 66,75 66,50 66,50
April 67.25 67,- 67,- 66 50 66,7567,50 67,- 67, - 66,75
luni 1'7,50 67.25 67.25 67,-
lull 67.50 67,25 67,50 67,25 67,- 67,—
August ... 67,50 67,25 67,25 67,-
.'-•eptember 67.50 67,25 67,50 67.25 67,-Oktober .. 67,50 67,25 67,25 67,-

12.4 etyraaz W Wir 3U 11. Februar 2 I hr 15
Termine. Brffi Geld de.. Brie* bez

Februar. 1U0 u es 14.30 13.80
Mürz 14,31 14 20 14,30 14.20

U.l.,3 14.30 14.40 14.30
14.63 14.55 14,55 14.60 14.55 14,55

Juli .. ..
August . 14.95 14.95 1495 15.- 14,$5
Sepie:« bet 1b 1J 15 05 15.15 15 10
Oktober 15 iü 14 95 15.15 1495s
November H 65 1475 14.85 14 75
Dezember 14.65 14.75 14,85 14.75
Okt./üez. 14.9) 14 80 —. - 15,- 14,80

12. Februar 11 . Februar
Briet üeld \ der. Brief Geld bez.Februar .. 6.20 5,70 5,60ärz ... . 6 20 5 70 ! - - «- 5 69

April,Juni . 6.70 5,80 n 6, — 5 65
April . ... 6 20 560 6,05 5,65Mai .» .... 6.20 5.80 i 6,- 665
Juni 5,20 '80 6,- t,65JulLSeptbr. 6 20 5 80 - 6,- 6,65Inli 5 95 5 90 0-5,95 5,80August . . 665 5 85 5,95 5,65September. 5,95 5.35 ! 5,90 5,65 —, —

vC'aar.-Crd -A
Westbolst.Bk.

sa

Z!

Uz. jDiv. 12
60 E
106.90-107,10 bt

11

60 B |G
105,9-106,1 bz u i

verüchrf-Akßci.

Bugs. -Reed. 2tx,
I) -Anstr DG AX> 111-111.50 b, 110 110,75 bzD.D. G H nsi 50 105.25 bz 140-141 nz
D.D -G.Kosm. 2UÜ 1C625 104 7b- 104-105 hz
Dtsch. Ostafr. 3» 73 G 74 50 75,50 »u.G: Flensb.D -Co KXJ 40 ti 40 B

i Flfcnsb D. 69 1U0 83 B 129 bz 83 B 1-127,25 b,H -A P-A-G. 30 129# 130.25 125.75-124,50Hbg.Swdamer. -®o 102,25 104.75 bzWeurN Flußd 150 119 G 119 < j 133.50 ozNo dd Lloyd 40 Kl. 136,75-134 b< 13I 51-130.50-Ocean D.A.G. ICO 33 O 33.50-34,50 ozRhed A G 96 20 49 51 bz 49-51 bzRoland - Linie 100 150 u 152 154 bz
Sch.D.C.B.LI. 150
Stets Dpf.-Co. 50 35 G 37 B 34 G 36 BVer Eioe<th 40 39,05 39,95 bz 39 BWoermann-L JJÜ 77 G 74.50-75,SObza G
Alle.D.Esb -ü. 10GG
Baitim u.Ohio
Eisenb-St-A. =00* -

Berg -G.St.-A. 1000 49 ü 51 B 52 Bdo Vorz_-A 1'jOo 50 BCanada . ICO»
Eutin Lüb.Eis, 3)0
Hochbahn .'00 76,15-75,70- 76,15 74 40-73.65-75,25-Lübeck-Büch. 600 130 O 130 U. Niederiaus. E. 1000 - -
Oeit 4J Stob. bOOFi - -
Scbinte -Esb toco 3 2 G 3.7 B 3 G

Ltz.
Div. 12 11.

llammon.SLP. «00 u 52 a 52 ü
L'ann.hnnj -U. 300
Hans. Stuhlt 40 61 O 62 B Kl. 60.75-61
Hoizmann.Ph. NO 61.75-62,50 da 61.75-61 D
Kint.Schokol. 40 58 B 58 b
Karstadt,kud. 40 10 117.25-118.25 bl 116,25-116Kaufmannshs 800 0 35 B 35ÜH16,5(Nordd. Malz 20 43 U 43 Ü
RositzerZuck 200
Sar.ebirlsEtb. 100 90 G 90 0
Schwrt.Honit tX) o 3/.75-38.25 b, 41 B
Triton-Werke 50 Kl. 34 34.50 bz 35 B
Winl Papiers. 500 Q.-A. —

A-ü t Plant lüüü
Choc-Pi -c> KXX) 1 0 1 G
D Ec -Cacao kjoo
Guat. PI -Ges. 1500
Hans.PI -Ges
Plant G.Coac.
Disch Hd -PI 1000 27 0 26 0
do Gen -Sch. 120 ü 130 8
jdluit-Ges 1000 45,75 47.25 bz 43 0
do. Gen -Sch 180 0 190 B 170 G 16
N -Guin.-Co 20 285 305 Kl 275- 275 U 28
Ges Süd-Kam «0 (285 bz
Kam -Esb.-G. 100 9,50 0 9,50 0Oslafr.Eib -G. lüO
Otavi-Anleihe l-£ 11,11 26,87-27,37 bz 26,75 0; LU. '

J LHr. 12

i e - -

Allg Eiek.-<j. hu «7,75-96.75 uz vb S6,5UKi.*#b,bU-
BerRW -Cona 1000 96 bzHoch. Gußst. 20 85 G 86.50 B 82 G 84 B
Dtsch -LtubR 700 90 50-59,75 bz 85.25 87,50 bzFeilend Quill. .KM)
Gel*enk.Bgw 400 Kl 89 86.75 89 bz
Harp. Bgb.-ü. C-00 113-112 bz 108-112,50 bzKlöckner W. b00 •
Koksw ,St.-A v(jU
do. GenuBsch. MIX)
Phönix, A -0. ZOO 0 78 50-77 bz KI.7S.75-77,!0b/SchuckertElk. 700 85-84 bz 1 80-82,5« bzSiem dHalske /GO - j 98 biS.W AfiiciC. -D£ - -
V Kga.-ir L H. 50 0 36 B 1 -Havana-Br 200 12 110 G 115 B 111 oBiilbr A G. looo 12 115 G 115 G
Elbichi.Br N 400 a 94 G 94 GHoieten-Br. 400 12 115 G ns a
C W. Kemp 1UÜ0 0,3 OOstwerke Br 1. ro 10 119 Q 118 QVer -B t.lidi 80 61 B 60 I!Winth.Bierbr., KXÄ- so a I SO U

3

R.<G in b eitStaatSfb.'Mr. I

062

nioyenhagen

*21’>—‘2214 Mark, INproz. Äkoaarnmcbl tnfftn».
Warenmärkte

18^-19% Mark.

£

2 1H-

Pendenz ruhig.J e-aü-enz: behauptet.

£

Tendenz: afrgeschwMcht.

San(oM, 14. Februar.

Campinas wolkig.

Tendenz: stetig.Tendenz: stetig

7Wo 741/2%

Tendenz; bihhuptet.

M.IMmilder

1,40
14

Tendenz: metig. senden?: ruhig.
inKr

DcelstfccMaih-iiU. Breis- u. Pref.-lal.
12 11.

27 GLauen b Kr.-A.

Sonstige fesnrerzlnsiidie Werls.0

28 0 27 0

Manieren- und Koloaial ficseüKäahcn.
e sl

i
13 O 13,00 13,5» bz

98,50 9951v

ferzuüs-aiitiSH mll besthrasMer mriäende. io

75 Q

iaduirie-Uticn.

Banä-AKiten,

46 47 bl

84,25 K bt u. G

0

106 105.25 106,65 br106,75-107,5 107b; u B

.25 bz

B

Bill - Brauerei w»
Blohm & vos wen

Nr 43 Seit« 14.

0
41-0'

Hamburger Fremvendtatt. Freitag, 12. Februar 1926.

Ltz.
Uir

50 <1
75 U

W. «.
w.

950
050

0
0

410/-
5107-

r
3

ß

1.20
1.20

14 O
14 0
140
9 U

17 8
36 8

73-74
66V2-67

11.
22.45

131.45
122.15

19.90
14.70
61,50

so a
8 a
7,50 O

8 O
10 U

166 252
221 51,
228 269

33 8*3

*
$

73-74
66V2-67

166 784
223 905
229 610

33 872

11.
76.15

3.73V,
9.43

15.15
11.15

0,5282

S-strbr.
279193
48780
30 226
34 976

114937
486 550

37900
5813DC0
121900t

39000
21000

8 G
80.25 ta

0.40 G
7 U

tum
brm

66 »
29 ü
B5-B5 50 hi
59.75-60.25 bi

S v IN-
Sc»aöl

für
für

63 0
86 bx

16 B Kl 1t bx
36 b

35.75 36.25 bx
83-86 bx
57.50 58,56 bx
55 B
39,75-60,25 bx

30 30,5 bz « G
48.75-50.5 Jk

Hw 148 bz
77,25 76,75 bz
elw. 149 bz

30 30,25 bz
46 a 50 ö

235-240
240-250
340-350
180-185

921,2-931/2

- 100671 .
DSU, O,«9-.-

75-74.75 78 bi
81.25-83.75 bi
98 bi

4252
>213
4198

113 0
101 Q
97 O
80.50 81.SO bz

66 B
30 G 31 B
89.5-91 bz u. G
59 75-60,25 bz
75 li
Kl 66 bz

105 O
125- 128 bz u. a
126-125.25 bz
118,37 120,50 120,62b
115,50 U
97
96.5- 97.25 bz
83 ii 85B
86.5-89 bz
88.25 87,5 90 bz
103.5- 112,5 bz

11.
27 500
25 500
28 600
28 600
23 675

8.47-65-5$
0,50 U |bz
0,21 Q
0,21 Q

Brief
17,02
7.38

85.55
1.84

Devisenkurse vom 12. Februar.

81,—
59.2!

1 10
«».55

1.00
41,35
19.(15
5) *1

1.90
21 (15
2095

154.80

75-
)o. u G

- Ü06.10 b-
<105 40-

10475-105.!!-

' 122,52-122.25.
Tendenz: ruhig.

üold-R.
Kron.-R.
St.-R.-A.

11. Februar
M.

135V?

r*««*eiiiawe

9 5/-
6 LP

Sovereigns
20F.-Stücke
Gold-Doll.
Doll. 1000-5

. 2 u. 1
Argen (in...
Brasilian. .
Fngl ,große 1
do I £u dar.
Belgische .
Bulgarische
Diaische ..
Danziger..
Finnische..
Französ....
Holland..,.

..... Liefe.
Wetzen: Mär»

Roggen: Mürz 1G7, Mat 179.
Liverpool, 1*2. Februar. Weizen:

Geld Briet
2»,64

110.25-109-112 bz
143 <j
103.75-106brl128.25hz
125,75 126.50-124,75-
102.50-105.75 hz
132.50 130.50-134.50 d
75 74,25-76-75 50 bz

235-240
240-250
340-35U
180-185
92 - 923A

Börllr, 1
Eiuh.

Karti $ädir/ert verz.
Sdintovtriiäretei.

$ 4 —*
. 3M

32-3525
.21,7523,75
1U,K-IG,75

Mannesmann
Dtsch. Erdöl
Dynam.NoDel
Kö!n-K Pulvf.
Otavl - Minen

1,60

16,75 bdfl.fft.
27,50 bfla. frr.

do am do.
do. "
do.
do.

Weizen Märkisch.
Pommerschei ..
Meckierhöre .

Poegen, Mlrir
Pommerseber
PreuSiscber ..
Mecklenburg.

Sommergerste
Wintergerste und
Firtt-rgerste ...
Westpreu6
Mater, MäAischer

Westpreußisch
Mais

L* Plata
loco Berlin ...
waggfr Hamb

Weizenmehl
Koieenniem ....
Wetzcnkleie ...

>«1.113,5-114.5 In
101 d
97 O
81 U

KI.50 75-51,25 *z

Tendenz still
Nichtamtliche .... ...

Metalltzaurcl beteiligten Firme« in Hamburg
iioin 12. Februar: Silber, prompt 93 B., 92 ®.;
HLttcnrobriuk. prompt: 73*4 SB., 72% G.

IM 1*11«
100 ®oU«r „ xHX) Inti iSllbkl)
1iXi Ololöpew
U» Bc!o
100 *eit> „1 Dnu.in:i(t>c$ Pl««d
100 'i<rie

Ost-Devisen — Ost-Noten.
Kurse der Bedingungs-Gemeinschaft Berlin

löbnr boe
denRbem-
SRubr-S*

M.
0,60

035-0,90
1.—

Oie halbfette»! Ziffer« bedeuten die in Vorscblie eebrachte Diridertfe

11.
161 80
108.-
82.-
10,18
11.97

0.5690

Hamburger Kaffeeterminbörse.
Amtliche Pre snotierung für Hamburger Terminkaftee (Baal*:

Superior Saitos) io Pleooigen für l/j kg netto

♦

SH-
IM
«‘

HO ;
Mei

KW j
uffl)

49:

i!
*

12.
86-87.5-86,5 bx
92 93.5 bz
86,90 87,60 bz

138-156

155-166

Tencetu
84n61ekS.54a.Set. Hamburg. 12. Februar.

Unter dem wtrJini K>n>ä<vcrer Süiinäte au3 Ämerita
Kian sich vier ruOiitre Xtr.txni. ricscchilchc lirifUHt,
Kcinlorn. Mort» bteur: prempt zu 14 Schills Mär; (uiit
irl-riausell ;u 14 Schick. 14 Peuce uni Mai zu
Sch!4. 5« Pence ervälili«.

Zucker. Magdeburg. 12. Februar. Pieri«
Wci:;ucker ernichiiellich Sock und Äerbrauch-steuer

Mrtallpreise in Berlin
für lüu kg ab deutsches Lagei):
Elektrolytkupter (wircbari) eil
Raffioadekupier äy-99,3<*fti
tUittenrolizirik. Pra. im lr. Verkehr
Kemelted Plattenzink
Orig.-HUttenaluminuim 98-99 0/0 ;

in Blöcken.Walz-od.Drahtbarr.
io Walz- od. Drahtbarren 99 V.

Reinnickel 98-99 o/o
Antimon-Regulus
Feirsilber 1 kg - -

readeaz ruhig.
I. 12.

112.25 113,25-111,75 b.
143 G <
107.25- 105,75-106,25 b
“)

105.25- 106,25-105 bz >
1:8 50-136-137.50-
76 76.75 bz {135 bz
147 <i 149 B I
106.75 108 bz
130 bz u. G (127 b,!
127-126,50 127.62-
121 U 121,50 B
116.50 U
97.50 <1
97 U 98B
85 G 86.5 8
90.5-89 bz
92.25- 90 bz
114-112,5 bz

9,30-9,50

340-345

I) 0,1.01-0,382-0.392-0,385 bg *) 65,50 ti 66.50 »
3) 130.12-129.75 bz u. U
«) 129-110.50 129-130,2$ 129 bl

26-34
22-25
20-22
20-21

1S.lS-2c-.50
22-24
12-13
14-15
20 -21

14,80-15
20,29-20,40

Sächi, Brk.-Wert- .
anj HL Auag. 2,10 G
*- — n 2,10 U

LüuiaLbcrger $rcOnttcn!r.ar*i bont 12. Lebruar.
SttTttkbci.btl: ßeiKn 1050—12.25 Ml-, Stoggen
7DH—7,65 IUI., Gerste Hüb Ha^er ftbKn. Aus
Snlanbe touriKH 35 Scggon! jngiltiOren, au!
»n»tank 4 Waggon!.

Dcu uns ctrob. Hamdnrg. 12. %c5ixar. _
Großhandel stellt sich der Preis für: stlecheu, lose, aus
5.SI 2Sr., iilceheu, 1. Schnitt, gestrebt in Basen, aus
6,25 am. tntt. Soli, ftletbeu, 2. Schnitt, geytett in
Baben. 5,80 Ml. mN. SoB. Wiesenhen. lose, 4.40 Ml..
Wiese ndeu, geprttt in Baven. 5,40 311., Getreidestroh,
gcbünbelt, 250 Mk., Roggenstrvb, gestrebt tn Baven,
2,30 Ml., Weizens! roh, gcpieBt in Ballen, 2,2>) Ml.,
Gerstenstroh. gestrexi in Ballen, 2,05 Ml., Hascrstrob,
gepnfct in BaLen, 2,20 Ml. Alle Preise verstehen sich

IO.
rz 8oo
15 bCO

fta'rfa. Hamburg. 12 Februar. Am Heutigen
RaffecinaiH fieutai sich vie Preis« für 50 Lg. unverzollt,
PiaOwar« ab n>ie folgt (Preise in JUD: Santo«
ejtia fpcstal 124—127. Santo« ertra prim« 11?—122,
SaneoS prlui« 115—118. Santo« inferior 111—114.
©antoj -ood 1U6—108, Silo 91—95, gewaschene Lasser»
135—185, Aarogogvpe 21O—24Q. gewaschene Lasser«
neuer Ernte, Vaü4 rrinia zew. (Guatemala 136. Tic
Heule borUeqeub.en SralUossertcn waren 615 um
2 Schilling treSygL Darausbiu galten tiicr.gr Ter -
ntinlutj« gegen «estrigen Schlub %—% Ps- nach
Der derrlil seit Tagen ruhige E sseki iti m a il t
faiifc auch beute keine Belebung. Bei den wenigen Aus-
lrüaeu bei «aitftim« tzarvett c» s.ch meistens nm ge-
waschene Sasfee?.

Die brasilianischen Kaffeemärkte.
KJ«. II Februar

12.
19.24
3,97

94.25
14.75
18.25
76.50
16.20
12.

18,16
0,89

13 85
17.05
72,-

149.75
94.25
12.

23,68
117.-

18 30
4 91

197.-
94 75
12,40

D. Gr - Cr.- B
Abt
do.
do.
do.
do.

Gold-Hyp.-Pf.
7 Qold-i ly p.-PI.B.

D -Austr D.Q.
D D.-U Hanta
D.U-ü.Koam
H -A P-A -Q.
H -Slld. D.-Q.
Nordd Lloyd
Hbg Hochbh
Berl.Haad.-A.
Lorn.- u Priv
Darmat Bank
Deutsche Bk
Disconto-Oei.
Dresdner Bk.
Mhtd.Crcd-B
Allst Liek -O
Hoch Gußst.
Disch Luxbg
Gelsenk.Bgw
Harp Bgb.-Q.
Kokiw A-O.

1 Phstnix, A-Q.
ScheckertEtk.

I Slera.SHalske
| O.t elek Uot
I Hb« £lek.-W.

8c-
ftipimitngen firodtUk

nach

Et. Goar ..
lHaitij
Diannbrim
ÜRamblabt
b.^roHlhid

SotterDam
m. ft. SchL
ütfl

Änt:t>. -üicnt
Brüssel.
Lüttich

aal Zeit ßrhan.leiie Wertpapiere.
»Kurse per Ultimo Februar).

5,60 ü
* ; RoKg-Wertanl d.

I Freist. Sachs 1.10 0

ra=£

183(1
1450
7 26
6 17«
31-

- 1106,60 bz
- 1106.10-1

106,0$ 106,7U-

Newyork Staudas« Nr. 4 tn Smäüs
do. da. Nr. 1 in Santos ...

Netierufl<ee per Februar
per MlTi
pw April ........•.... «

zu Wa$s« . ..
pes Bahn, ...• • • .........

Tendenz: stetig.
12. Februar

M.
1353/4

Wecheclkma «urt a.-mdon, ?V lagt
HewyDf* Steuderd Nr. 7 tn Rio ....
Notieruagei per februar

do. per April .
Zufuhr ... - -...... awi«
Gesajutzufubi seit V full
Vorral. ........ ...........
Klarierungen nach Europa

da rat» de* Ver Staaten

5 Dtsch. R-A.. h
4 do . • —
XX do 1 —
3 do 1 -
4 D Schutz^-A. 7-7,38 7J5.

• (OZ ;

11.
80.5-83.75 bz
86-87.5 dz u.a

I 35.25-86 bz

— iu. G
106.75-107 25 b/
4 44 37 07-

44 50 15 62
125 87 126.37 bz
154 157 bz
38 G

- Kl. 121 b> u fj
. 116.25-116,75 hz

83 5' 1 84 SB lu.G
56 G
96 U
66 ü
66 <
Kl 97.25 97 56bz

‘ ? 37G7,67H|u.G
92.90-93.10 bz

' 36 600
5 776 000
1 182 000

34000
20000
13 000

(?n’ ®firc octvit crlrctrli», wenn
birst Mtldlinq beftitifltj sollte.
Berliner Brobufttnbcrle vom 12 Vrcbruar.
mähten Besiernna he" $3estm eilte» svl-tlk auch
Inland mit einer Bcseslietund. Weilen ist 1e6r

4 Hader»! Kr.-A.
IX do.
3't do IM I
31; Hann. Pr-O.

4 Rheinpr.-Äni.
4 Schl.-Hist P A.
4 do 6 Ausg.
3‘, üo 1898
3'i <w IM
4 do. Landest.
3lf lond Kr -A
I Z-V El Stade

BHuemelnwilischafiliches.
Sie UmiabiKuerunirectiitmtnefäitc «ui Mei»- -

roart filr bie n I d> t an bei berliner 3 611 e
notierte« auttvii bische» .8 a t> I it n fl i in i 11 e I
werben im Rachen« zu der Bek«nntmach»ny vom
1. Acurnar lUÄ iReich-!an,etger tlr. 21 vom 2. tsttiritar
1926> (lit Den Monat Januar 1!>Ä> wie fötal KfiiKicyt:

Letzte Hantzelemeld««gen.

Geldsorten und Banknoten.

4 Hamb. H.-Pf. I
4 do. Ser 601-730
4 de.Scr.73l 1430
4do.Ser.1431-2430
3S do.Seriel-330
4 Meckl.Hyp.-u.

W.-Pf. V-Vll
4 PrcuS C.B.C.Pf.
4 Rh. W.B.-C P.
4 Hamb. Hochb.
10 Sclisw.-Holst.

L Q. Pf
Sebs. Roggenanl.
4SFinl.Ptbr. 1'107
4K do >'.ws
4 do 1-412
31« do. 1805
4SFinl Stil. Plb.l

v. 1900
4 do. 1695 u.l 897:
3'jPfb.Vb.Finld .
4SN A.-B.IH ii.l.
4 du Ser lu 17
3SSchw.K.-H-B.'

Pldbr T 1886.
4 do von 187» '
4SAI1g.Elckt.-G.
4 S Blohm & Voti
4*i Blauhj lamm n
4SBürel Biaiihs..
4 Dlrche. Werft.
4SEI L.u X Bert. !
4SExp -u L -Q
4 W Allr Gutmann
4SHbg.FJek.-W.
31 Hbg Preih -L
4 do. I Em
4 do III Em.
4 S do. IV Em.
4 Holsten-Br.
4 Mahn 6 Ohler
«^Neptun < Kost
5 Rh - Main-D.
»SSiem -Schuck

v 1920
«SWüiUi.Bierbr.l

Berlin.
Amtliche Notierung der Berlinar Metallbörse.

In RJt für 100 kg.)

’Brtlmdbc OIVflR«.'«
Salmtal (K/IOO*,
ddi'.'xMxertrium

ha IW&fo
ffair. ffiiaubenrtU

<i->'97ö'n, leie ..
6dl tuefeil-Tonerbe

1*15 e/o
do. 17/18«',

HmctienläuTe
85«,& tetint...».

StirottcniBHte ...
SBerniteinuurre ...
fftitflicure NI«« .

bo. 98,1000;,

Äotierui»ee .c .>:clr.mart
fär las fei. Heunwerb

Wrizeu- u«d Ronarnmclll
(Offizlelle Preisnotiernngen bc6 Stith:« Haindurg-

Llltonaer Mehlhäudirr, «. j« «Ilona.)
Hamburg, 12. Februar. Tendenz: fttti».

Weizenmehle: Aukzuginehl hiesiger $lü6Un 47%
Mark. Backermehl hiesiger Mühlen 40% Mark,
inlündische? Rurzugmcbl 3=1—41 Mark, inlänb([<6t$
70pr»3. SlcisrnmeM 33—35 Mark. amerikanische«
Weizenmehl ab Rai Hamburg 7*4—9%, Dollar. —
Si o g g c n m e h I e: 70pr»z. Roggenmehl hiesiger Müh-
len 25%1 - 23%—28% Mark, Roggcngrobmehl hiesiger
Mühlen , - .... 7 7
Müblcn 227—24%, Mark, Roggcngrobmehl inländischer
Mühlen "'7 — '
Bei den deutschen Fabrikaten verstehen sich die Preise
netto Rafft per 100 Kilo brutto waggonweise ab Mühle,
bczw. ab Station. In lehterem Falle betrügt der
Frachtzuschtog durchschniMich 1%—2 SRL per 100 Lil»

Hamburger Erf-Roti<rn»gen für Getreide vom
12. Februar. W « izc u: Manitoba i 17.40, be. II
16.90, do. UI 16.70, Amber Durum ii 16 bsl. Mai«:
La Plata 8.75. amerik. mixed 8.40. asrikan. White
flat III 8.60 Hst. Gerste: Donau 60.61 Kg. 8.60.
südruss. 60'61 Rfl. 8.60, amerik. Malting 8.55 hfl.
Leinsaat: La Plata 17.80 bst. Alles füt 100 Ng
WeizenkleIe: grobe La Plata Brasil 115, 8a Plata
PollordS 105 s für 1000 Lg. .

Preise im Berliner bandelorechtlichen
ruligsaeschüft vom 12. Februar.
267-66 5, Mai 274. ~

Getreide
Tendenz: Ruhig. Mürz — (11/8%), Mai 1177 (1116%),
Juli 11/6 (11/5%). Der Matsmarkt blieb gcschüstslo«.

Sprit. Hamburg, 12. Februar. 14%—15%
Gulden per Hekt. r. A. ab Transitlager Hamburg.

Kautschuk. London, 12. Februar (Anfang.)
Plantation Crepe Stand. I: Februar-Mär«
32% Käufer (32%, 32%), April-Jun! 377 Wert (31%,
31%), Juli September 31% Wert (30%); Sheet
Ribbed Sm 0 red : Februar^MLr; 32% Käufer (32,
32). April-Suni 32% Wert (31%, 31%), Jnli-Septenider
31% Wert (31%, 30%). Tendenz: fester.

s» Silo netto ab. Verladestelle Madedrrrg ttnd Um«
seyend oct iHrnftcii von mindesten« -HM) Zentnern «ein.
Wett'«. 1. bei IHomWn Vieferu*« inner»«!» 10 Tagen:
254,; 2. bei üiefcruug ijebruat: 2b 1 * ilpttl 3uui 27 ',.
Tendenz: Ruhig

-iittker. London 12. Acbntnt (Anfang.l Weiß
Hicfer. 2 BW A: I. <5nS. Tenden,: williger. Nein«» <*'
NW ft. Z « I ni i 11 notier Ult n« n : Fedrimr 14 4%
li« 11 3 März 14 514-14 4'. -1-V4H, Mai 15 bi*
14 Uh, -.'iugtist 1$6 1-15 6-151*4, Dezember 15 5%
bi» 15/4«,—15 54,

Kakao. Hamburg, 12. Februar, aceto, in der
uicbrkr Frage. Dczavu wurde je noch Termin von
43,9—45.6 Schilling. Bahia« und 2 beute- Sorten liege«
ritdig Bei unveränderten Preisen von 46/6 Schillin«
»tost uub gKicbt dezw 16 Schilling elf. Trinidad
Ptanlauon wurde mit 57 Schttting gehandelt. dagegen
Iäfct die Frage für tiiiaeoBUil-Zoilex aus Wblabttng
weiter zu luünjCWn iibrifl. Venezuela naturell courant:
PKise zieoen au. da SUnerikn al« Häufst int Pro-
duktiou-ilande ausgetreten ist.

iHcie. (tarn Burg, 12. Februar. Ter Markt
trufl int altqfineitiett rnfline« Gepräge, do« konnten
nebelt kleinem BedarfSgeschäft trnmerbin au* einige
Adschlüsie für Grbcrt getätigt werden. Man notiert«
heute: Burma» II: lote mit 14 Schill. 6 Pence: neue
tirHtc: «ärHlbrtl 14 3d)il_ W4- Pence. Avril Mai
14 Schill. 71. Pence; Burma» Bruch AI: Abruf bi«
Gnbc gebt 13 Cckill. m Pence. Mouirnein OO3: loko
20 Schill.; Slam UUU: loko 22 Schill. 9 Peucc: Valencia
00: loko 22 Schill. 6 Pence fnnverzollti und Patna 000:
loko 28 Schill. 6 Pence.

Schmalz. Hamburg. 12. Februar. Amerik.
Steamlard 35% Dollar, Raffinierte«, Ur TiereeS, ber-
schiedene Marken 36%—37% Dollar ab Freihafen; in
Firtinä ic üO Silo netto % Dollar teurer, in Milieu je

<5 Kilo netto ’S Dollar teurer al« in SlcrccJ. Ham
hurger Schmutz, in Triilcltonncn. Marke »kreuz
43', Dollar für 100 Silo netto, vcr»ollt. Tcudcnz:31 tt b i g.

Bntier. (Vredenbericht.i Hamburg, 11. gebt.
Der bicSwcckstge Handel utirfcltc Nch In ganz unver
änderten Bahnen ab. Zwar bat der Lousum seit den
eingelrrtencn Erhöhtmgen der Preise etwa« nach,
gelassen, aber die Eingänge der deutschen Produktion
waren so erheblich diel kleiner, bafc von diesen 2iesc-
rungen nur ein geringer Teil der Bedarfs gedeckt wer-
den fcmitt. Unter den gegebenen Umständen mit feie in
dieser 28o*e todt stärker al« bUbcr von Dänemark
imvortiert werden und wenn der Markt dort 1», den
lehtcn Tagen auch eine Besestigung erfahren bat, so
ist doch raunt an uurtimeu. datz die Preise noch bebcu
lend aniidw*:. cnglanb war für dänistve Butter
biöder nicht ;x sehr kauflustig, von wrfenttick böbcien
Preisen wird man au* dort nicht« wissen wollen so
dag Dänemark alle Ursache bat. sich den augendstcklicf
reckt guten Absatz nach Deutschland weiter zu sickern
Die iule;r.bii»en Plötze jeiflen durchweg da« gleiche
Bild. Sänratb der Absatz für erste Qualitäten ein
wenig nachtelaffen btt. sind billigere Sacken überaus
stark gesucht. Ant biebnen Platz blieb bit Backttagc
seitens de« AlcinbattdelS bei nnoerändert.'n Preisen
zufriedenstellend. Tie Suftiou der Metereiverbände
für Schleswig-Holstein erzielte mit 191.66 Mark im
Darckscv. ist die gleichen Preise der Vorwoche. An*
die beul ine Böricnnotiernng ivurde auf 182 Mark be-
lastet!. Der däni-cke Handel konnte im Lause der Woche
etwas bSbere Preise brr«n»bo!cn, f» doll die fiotie«
rann in Sopcnlwta beute xm 3 Sirenen auf 3'8 Arenen
beranfgesctzi werden mutte. Tie 2Iu$fi*kn bleiben all
gemein Weiter gut. soweit wir in der Lage sind, da'
jetziae «Itpratt in halten. Häbere Preise würden den
Ronfimt zweifellos neck mehr einschränken. 7>n austra-
lischer Butter macht sich infolge der febleiideu sibiri-
schen Butter immer stärkere Rückfrage geltend. Schon
in dieser Wecke wurden einige tausend Sitten itmnefeet.
Ar* für Sbetialmarscn argentinischer Ware besteht
grösstes Interesse. Während man tu England erst Ende
dieses Mrmat« mit netten Eingängen frischer sibirischer
JSintcrbnttrT rechnet, ioll nach borliegenden Berichten
nach bier voranSsickttick schon in dieser Wolde ein
Dorn vier adgebex.
sich
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ie Zeutner, tret Waggon »abnfrlfr «Iten«,
gganbMtf, Inklusive Tcdemniete. lenden, ruht«.

(nrtpun KlKiiiifalten. © a ui 6 u r e, U. ßtbrwir.
Der Markt war auch a» der letzte» Woche wieder
ItetlcnlDcife recht refle un» ti sind einige wertvollere
Abschlüsse iuftmibc gekommen. Dlc Prcl^ntwicNunfl
hat sich int großen und ganzen nicht wefentlich geändert.
Allerdings hat sich dar Boraz- Syndikat veran-
laßt gesehen. infolge der dauernden |chwedi|chrn und
anlertkanilche» «onkurren» feine Preise um enve
2 Lstrl. herab,nseyen. Damit sind aber gleichzeitig
genannte A<ellvewervcr ebensallS zurückgegangen, lodaß
pnlv. Ware nunmehr in californifcher Qualität
fob Hamburg herein unter 21 Lstrl. ,u haben ist. Di«
Preise für Oxalsäure sind von den gonventtonS,
Werken auf 2-1 Lstrl. per 1016 ililo so» Seehase» herauf-
grsetzt worden, itinigee beschält war noch unter diesen
Preisen, doch ist an biligeur '.Sore kein großer Vorrat
vorhanden. Naphtalin ist ivciter intlMoegangen.
doch konnten ,u den verhältnismäßig niedrigen Preisen
10 Lstr. 10 Ednuina bi« 10 Lstrl. f> Schilin« einige Ab-
schlüsse getätigt werden. Dar Geschäft tn Pottasche ist
in der lebte» Seil etwas stiller geworden, immerhtn ist
auch hierin einiger umgeießt worden ans LstlstS der
WcrkSvrciser von 11,40 Dollar sob Hamburg. Recht still
lag der Markt in chtors. flali und bei Angeboten von
13,50 Dollar ist von tatsächlichen tßeschästen wir wenig
bekannt geworden. Dagegen ging der Absah In Blei •
»Ucker, besonderr loeißer Qualität, ganz s ott, sodaß
der früheste WerkSUeserteriniu »urteil etwa Mitte März
ist. Auch Kupfervitriol war mehr angeregt und konnte
seinen Preir bi» auf 20,10 Lstrl. per 1010 tktio als
bctavlien Preis befestigru 3»l Hinblick aus die vevor-
fteheude Saison, sür die schon recht belrächlltche Lieser-
adschlllsfe gemacht worden find, dürfte der Preis noch
tveiter anzieben. Auch in Kd! orzink zeigte sich ein
etwas regere* Derkehr. Für Zinkweiß lagen am
Plav nur Ncinere Aufträge vor. Sonst war der Abi ah
in Metallsarben ruhig. Lhloreolriunl 7U di«
75 Pro», bat sich all ziemlich knapp heraus,restelll. G$
mußte sllr kleinere Posten von einzelnen Ladungen ein
Prell von 3 Lstrl. 2 Schilling 6 ‘lirace bi! 3 Lstrl.
5 Pence bezahlt werden. Für 2 ch lv e s e I u a t r i u m
lvar der Abgang recht gut, besonder! Ober Antwerpen
und Rotterdam In deutscher Ware, während dal Geschäft
über Hamburg weniger umfangreich war. Für Natron
bieardouteum venale wie auch DAB 5 inebrte sich dal
Interesse und die Umsätze nehmen in letzter Zeit »u in
diesem Artikel, deIsen Hauptgeschäft la auch im Frlldsahr
lieg/. Bromsalze und fialiunu-ei nianganol waren bei
einigem Umsatz leicht erholt. GS notieren in Lstrl.-
Währung per 1000 Kg. und in Dollar-Währung per
100 Kg. sob Hamburg:
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do tingeln ..
Baumwolle.

SakellartdiS: März 33.80 (vor. fiel. 33.92). Mat
- (33.431, Siugust 32.lS (33.06). — Ashmouni
(Oberäghpter): Februar — (23.53), April 24.00 (24.951.

Baumwolle. Liverpool. 12. Februar. (An-
fang). Mär» 10.11-13, Mai 1005-07, ZuU 9.98—98,
Dkl. 9.67—68, San. 9.57—57. Ruhig.

Baumwolle. SD i taten. 12. Februar. Loko 22,27.
Bremer Bauwolltermiubörse vom 12. Februar.

11. Uhr-Nvtterungen: März 20,04 SS-, 19L0
@., 18.94 bez.l Mai ‘20,18 B., 20.06 0.; Fuli 10.08

20,00 ®„ 2VP4 dez.: September 19,84 B., 19,70 ®.;
Lliober 19.50 B., 19,45 Q.: Dezember 19,25 B„
19,17 G>.; Sanuar 19,16 S„ 19,05 0. Tenden): ruhig.
— Amtliche Notierungen von 1 Uhr:
Mär, 20,03 B. 19,92 G.: Mai 2050 B.. 20,03 G.1
In« 20.10 P 20,00 September 19,81 B , 19,71 6.;
Oktober 19,52 «., 19,13 Dezember 19.27 B,
19,17 Januar 19,16 B., 19,09 « Tendenz.- still. —
AbrechnnngSpretsr- Mär, 19,97. Mai 20,14,
Juli 20.05. September 19,79, Oktober 19,48, Dezember
19.22, Januar 19,12.

Liverpooler Bauwwvll • Lokomärkte vom
12. Februar. Ameriean Middling 10.52 (»er. Rot.
10.54), Aegdpt Serfellrir. F. «. F. 1835 (18.25,. Ost-
indier M. 6. Surbee F. 6). 9,20 (9L0,. Brvach ~ "
8.75 18.851, Cmra 1 2'1. G. 8,25 (8,35), Bengal
7.55 <7,65'. Srinde M. <8. 7.45 <7,551.

Bilanzlieb« und tierische CtU und Sette,
bürg, 12. Februar. Leinöl 41 boll. Gulden,
42—40 Lstrl., stokoSöl 46-44.10 Lstrl.. Cotlonöl, techtilsch
40 Lstrl. Palmkrinö, 42.10 Lstrl., Palm« 39-32 Lstrl.,
itokoSölfettsSure 38 Lstrl., andere PstanzeuSlseNsSuren
36—31 Lstrl., Talg, technisch 44—38 Lstrl., Echwciue-
und SMcrbcfeile 47—29 Lstrl., stuochensette 38-30 Lstrl..
Hol,« 62 Lstrl.. RiztnuSöl 44—42 Lstrl., Rüböl 1«! KM.
Leinöl 72'4—70’! Jl.g, andere Pflanzenöle 65—55 Htji.
«bdeckeretsette 65—61 Helles Har, 16(4—13'4 Doll.
Preise in Mark. holl. Multen und Dollar für 100 Silo,
in DIerst ng für 1000 5bi!o, beide? netto tust. Faß ab
Sager Hamburg oder ab Fabrik lÄroh-Hambnrg. Netto
»ässe. Eine Preisspanne versteht sich Je nach Cnalltüt*.
Tendenz: matt.

Hamburger Kaatschuktermiaborse.
Amtliche Nolie ung liir ölandardmarkea ia für i kg.

Schifferbörse Duisburg - Ruhrort
Amtliche '-Notierungen vom 12 Februar 1926.

Rbein-Ruhr-Häfen
Tagei-
mtete
M.

do.
de

Zufuhr J
Gesamzufuhr sei' l. luli
Vorrat. ..................
Zeiuhi ia San r.aa —....

do in jeedialijr
Klarierungen nach Europaou n -CI den Ver Staaten

ctlerbericht vorn 11. Februar,
Sao^arlr.s v.ntkig , Cla-" woitag. Ribeirao Preto schön,
Ärare woBlg.

Hamburger Zuckerterminbörse.
ÄBitliehe Notierung für weiöe« Zocket, gesund, trackeo,
eicut unter ho.U- d Standard 25. Ire: Seeschiffsseite Hamburg,

ihr 50 kg einscM Sack.

ffranffurter Wertpapierbörse.
Di« Bärte eröffnete fest rind lebhaft auf gtuSlmibif-

taufe und ßaufarMTsloe des Rheinlandos. Ohoenir 79,
Rheinftabl 52, (Mclfenfinbcit 91, Mamtesummt 87,
Sarbtirintntflrfe 129, von SchissahrtSlverten Norddeute
fetter Lloyd sehr fest 136, Hapag 120. A. G. G. 9814.
Heimische Rnloiben find todter in grossen Poften gesucht.
SriegSauleähe 0,39744. Im Fretverkebr nannte
man Den; 35, Becker Rotte 58, Ufa 660, Brown Bo-
vert 7L

Ansangskuise: Holzvett. 31*. Conft. 54,75,
deutsche Gold- unb Silbers». 99, Metallsinefnschaft
108,5, R. M. «, van Pok 37L, Wahn & Frettag 83, ZeP
stoss Waldb. 99. Heidelberger Zoment 79, Zuckers. Wag-
häusel 44^5, Zuckers. Frantenchal 46,5, Zuckers. Ofr
stein 56.

Lcipziaer Börse hont 12. Februar. Kirchner * 8e.
62, Leip,. Werk;. Pttller 112, Gbemnitzer Attienfp. 86,50,
Werner Sutefp. & W. lit. B. 285, Kammgarn Gautsch 43,
LdvZ- Baumwollfp. 152, Leipziger Kammgarn 95. Stet«
Spitzen «art» & Go. 54, Rlebeck * Go. 86,50, Wut,«er
Kunstleder 27,4, Limmeritz Siein trug 83, Fritsche Buchb.
48, Fritz Schul, jun. 90, UKeriborfCT Werte 70, «gt.
Obern. Zeitz 18,25, Höllische Pfänner 68, L. W. Richter
99. Tendenz: fest.

VsrM'AuMis vkr LllüökS'Ikserse-Zeskei
(3n Zebniaufenden)

12. Febr.
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.. 30 052
.. 33 315
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.. 487169
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4 do Mio.
4 do 1907-1109,
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3 . do 1^7,9t ,93.

1309, 1904
Haribr St -Anl

(£-Ar! ) v 1923 85,50 G
4d.l9e3.Pbr Aag. . ,

9'eunorf, IL.Febnmr.
ötrntoeeiiwerte:

Soltibefianb ...
DiSkonlterte Wechsel
anaetauite Wechsel
Slaalkmileiben im Besiv der Boulen.. .
«elamtiocdjfcl und Wertpapiere
(SefamtahiDtn

Beriindlichleiten
Im Umlauf 6es. BimdeS-Refeipe-Noten
Depositen der auaefchlpsfeneu Banken ..
Ecianndevosileu
itabital und Surplus
Verhältnis der IReierben ut (Einlaaen und

BundeS-Rcieepe-Nalen

100 estnische Mark
1100 Slot
1100 Icttildje Rudel
100 üttaS
1(X) Krönte«
100 .'iloto
100 Vet
1 Ildictioon«
1 iijüDitidi« Pfund
100 Thonen

Metallterminbörse.

Hamburg.
Amtliche Preisfeststellung durch den Btlrsenverstind

ia Hamburg. Abteilung Metalle.
(In R.A für 100 kg )
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Tendenz: ruhig.
Notierungen de» Vereins der am

Tn
dos
fpärlidi ar'cboten. so bat bcr tiorlicgenbe Begehr nicht
grnherr.b Befriedign«» nrbet. Tte Antland-rs»rbe-
ntngcrt sind etwa? erhöbt Fn Plataweiicn haben
seit gestern einige Än'änfe Itattgefrrnbrn. F!!r Liefe-
rann mutten ebenfalls etwa? höhere Preise al? aeftern
anarfcgl werben srlir S o a a e n fehlt er nicht an
Cfi.Ttcn an? den Provinriw. brd> sind He fTorben «gen
«Termei|t ra b-d' gehalten. Am 3e:tae><$ift pellten
sich die Preise fester, «nberseits iS-en Per Mär, ans
borgebT-rtc Ware bin manche Derlanfsneiqung im
Morste ;u sein, c' erste in mittlerem Material w'eder
viel, aber tu feft-i ,-hattenra Preisen offeriert.
Safer wieder reichlich ar.gebolcn, aber auch nicht
bringend gefragt: Mehl rnbig.

Amtliche Produktenpreise.
He-din. 12. Febrnar.

Preise io R <; für üeizcide end Oesaaten für 1000 kg. sonst
für

?15-2<rS
245-249

„ 84 -f-
430
» 47 5»
£ 88
. 52 -Z-

Crali. SS lOOO.j _ 2311),-
Zatnemre TOZ21* _ 4-1—
Sdiöcteröwrt ßti* 5 5/—
yitijHtf.. IDCIU _ 40 —f—

t>o. trennt ... .36 —I—
EblstiinLSö/löü*'»

ecj tbnt . 30 10 —
Lnrntroiiriot

08/100% . 20 5'-
titnTroe 't,flioCiicfltl .. 30 IW —
5/itlM>pone,9ioIfiett. $ b. -
Bromtalt .62.—
Wromuatrmm .... . 62.—
4taLm:uuermait(iaii JE 4415'—

6eutfd) . itaticnii<6cn 9iüd»cr-
dlm 5. Ke-

6rua‘r "i'f" Lün.' Seutiil'r >Bcrii<8eruuae-<rcift der «v-
ffltluB eines KiittVcrsuDcruntiStfcrtraflcS zwischen dem
,®eit)t6en xinftpoin* und der tUtitOarltgew italienischen
etnhcUtUM .eonfoiM» iUliMio' gerieft geworden. Lei
Dcnrfche t'eftvixx crtzSU von txr.i gesamleit twi itaiie-
BOcOvn Mittterionde und tn den IlalicnitCDcti ßolcnicn
aufitinmenben Pttfigtistwli 5 Prozent Quote nnd 10
Prozent Sxzedonlen In allen wer P.IaRen (Unsal, Saft-
Mlidit, Stafto. l'flbMtiflt. Der «dschliitz eines bofonderrn
LerirageL «der flut Cütqenbeteilißiing, also eint Ueber-
toeifnng vorn «ef®4ft »c$ Deutschen Yuftpool cn bad
@onfot3k> ttalicuio ttt ,Urzeit nocb fn Vorbereitung,
so baß nschere e-mtrtielten darüber vorerst noch fetrttit.

Asb. Cahnon
Uirb.G.Phn*.
Apollo-Werk
Atlas- Werke
Daimlci
P Dolberg
Eisenw.N.SK.
Flbg.Schitisb.
Genscbow 6C
Alf. Gutmann
Har.sa-Lloyd
Hirsch Kupfer
IlollerCarlsh. I
Hnwsldisw.
Gienapp
Mannesmann.
Match. Humb 1
Mel.W.Uu.St
Motor. Deutz
Nept Schilt». I
Otten« Eisen
Seite A -0. f
Stell Vulkan
Ver. jule-Sp.
Alsen Cem.
Breit. ig.Ctlbr.;
Cem. Hemmor
4’.ü • elekt.U.
do Von -A

Ges f eleirt U.
Elek -W I

Aach Leder j
Led Hirschb.
Led W’ieman
Optima
Stad Lederst.
Wdb l-ederlb.
Anal Cont G.
Cb Düngerf.R.
Ch.P.II-SlaBf
Ch.F.HellASt
Gerb- Renner
Merck'scheQ.
Br Besigb
Disch Erdöl
SternSonnen
SchlinckdrCo.
Thörl . i
Carbonit A G
üynen. Nobel
Köln-R Pulrt
Sureng.Kosm
Markt u.Kflhl.
Hbg Fr Lg -G ;KUhltransit ..
Transp -Her
A.-Q.1 Verknr
BödlkerdCe.
Cuth. Hochs.
Gas Gaarden I
Gerresh.ulsh

112.02112,58
80,60 -
58.99

239.00
1'41.«)
313 4a
39555
51.45

205.75
10.35

431.45

100 k.
Kogeenldeie .. .

bahnstehend ..
Kans.

• e M • - e
. . • » •

Viktoriaerbsen ..
Kl. Speiseerbsen
Futlererbten....
Peluschken
Ackerbohnen ...
Wicken
Blaue Lupinen .,
Gelbe Lupinen ..
.•eradella, neue .
.Upsknchen ....
Leinkuchen -> -«.h
fr.schnitzel, pr. 8,10—8,20
.Sojeschrot 18,sO—19
i odne lasse .... —
Xartoffel.locken 113,90-14,40

-l
E.-A.

Sch-A.
a. Rt. 1903

do. G.-A. 1913,
do. am.R. 1889
do. am.R. 18 0.
do. am R. 18911
do. konr Rte.l
do. Rt. 1905
do. Rl. 19(»
do. Rt. 1910

Türk. Adm.-A.
do. Bagd.A.l.
do do. 1L

05 Tedl.-Ask.
do. Zoll-Anl.

12,385 11.U5
12,38512,445
58,945 59J45

5,8^ 5,88

3%M1 Conants v.I
1890 u, 1894 -

4 Preuu.Ks St-A. —
3-i do. IS S C,350- 0,397
3 do. Ks. I — Ibz
9 Altonaer . .. —
6 Otsch Ant 23 -
41jBud.St.-A v 14 39 G 39,62B
4*Belg.St,.Q-A.| -4 Lissab St -A.
4!jOesterr
4 do.
4 do
4'4 do
4% do.
5 Rum

:K
4
4
4
4
4
4
4
4
4
4

4 (4Ung. 81.- R. XI4 — -~
4
4
4
4 Landw. K.-VJ

Schl.-Holat.
do. , .
do. ....
vr; vH

IX-XIX
111 u. IV
V u. VIII

XI

1.30 -
1,50 -
‘2,40

14,75 belast. —
•2550bda.Sc. -

Amtliche Kotierungen öer Börse zu Hamborg vom 1ZL« Februar

4 26
11 10 -
1010 -
älei anbei«, 12. Februar.

Abenk-2lusqabe.

Metall» Landon, 12. ftelruar. («ef 6 n a.1
R it V f e r : Ruff« 00%, S Monate Gl’/„, liletürel
I »t ic : 67-67%. 3 i u n : Raffe 287%, 3 Mono«, 280.
Güter: loko 30%, nuf Lieferung BO1 ’/,,, Biet,
Raff« 33%. 3 Monat« 33”/!«. Zink: Raffe 35**f„
« Monate .35«/,„.

XRctonc. London, 12. 5>cbruar. (3(Stuft.)
Rupfer: Raff« G0%-6O%, 3 Monate 61%-«%,
Olectroivtic 67—67%. Best Sei ec leb 64—65%, Stretta
GlXCtl 90/—. Zinn: Raffe 286%-»$%, 3 äliouak
280%—280%. Stet: nahe Sicht en 34, entfernt« Sichten
34 Zins: nahe Sichten 35%, entfernt« Sichten
35%. Banea: 289%. e u «<f f ü b « r : 14%
Sold: 84/11%.

Hamburger Getreidebörse vom 12. Hebr.
(Bericht »cl verein« der Getreidrhöndler

bet Hamburger Börse.)
ab inISndiichrr Station einschließlich Worpommcrn.

für «uriandSgerste und Mat« frei Ratwaggon
<')roft-&antbttrg verzollt.

Breife tn UieichSmark per 1000 Rilo
Groß-Hamburg verzollt.

Weizen 250-258, 91 og gen 150-158. Hafer Kl
bi« 172, Wintergerste 162—166, Sommer-
»erste 170—197 Mark. Ausland. Gerste 160 »t«
162, Mai« 168—172 Mk., Oelkuchen u. 8 u t fer-
me 61 e unverändert Iitftlo«.

Die festeren auswärtigen Berichte baden hier die
Inhaber von SSare veranlaßt, iure Forderuugen zu er-
höhen, aber e« blieb bei beut Berfuch. Sine Hu«na6me
macht La-PIata-MaiS, der auf Lieferung höher bewertetwurde.

1,07 1.35h/
1 07-1 35 bz

I



' 1*. 11.
55 5 55

1 90 90
115 116

81 37 81 37
! 77 77 75

38 75 38
98 97 25
52 51

1 2 2

50 M.5

83 82 5
40 75 40 5
90 89

0 07
108 108
20 75 20 5
96 95 5
62 5 60

115 5 114

23 62 23.62
95.75 94 75

| 59
60

50.87 49 25
45 5 43 75
70 62 67 75
41 40

34 5 35
81 83
75 72 5
40 5 40

| - |
0 3

118 25 117
16 5 | 16 5

1 .
Gidanl lO-IGGOf 92
2- 5 e K e achltzc 68 75
Dollarschatzan 99 1
_K“ 1923 f 0 20
„K e 1924 für

1 Milliarde . 0.'7
5 Dt. Reichsani. 0 391
31/2 do 0 386
Sctialzgeb. Aul. 7 12
Spar-Präm.- Ant U 22
4 Preuß Coni. 0 37
31/2 do 0 372
41/2 Bremen 1919 —
31/2 übg St -R 1 13
41/2 do 1919 B —

11.
17.
•>1.75
“9 15
0 197

0 178
d 379
" 355

7 25
0 2

3 355
9 377

0*9
0 17

basische rUrtdontie
• t.ed V d. 1 1. I91R ausreg

4,31/2.3 Pommer I
neul f.Kigrbd* 13

4,31/2. jSchlesw-l
Hlst.ld Krdtv.! —

11 8

7

5 Bosn. Eisb 14 16 7 15 S
5 Mexik. Aul. 99
4i/20est.St.-Scii 15 5 15 6
Portugies.3Snz. b 6 6 4
5 Rumänien 1903 2 6
4 Türk. Adni.-A. 9 2 9
4 do. Bagd. S 1 12 4 12.12
4 do. Bagd.S II
4 do. Zoll-Obi.

13 2 9 9

11. Serie 1 10 1 9 6
Tüik. 4i.0l-'rs.-L.
4V?Ung.Siaals-

25 24 6

Rente 1913 14 25 13 e
4 do Gold 15 14 75
4 do Kionenr . 1 12 1 12
41 2 Budapest 14 39 5 39.5
4 Lissab. 86 3 I 4 2 4 4
4l/2Mex.Bcw A
41/7 Polo. Pidbr

3OX) Rbi — —

Bersin Hyp.-Bk
P:dbr S 1-22* 3 75 8 55

Disc» Hyp. Bk
1 t(l S 1.4-24« 8 35 7 8

Hamb Hyp Bk.
Sw.14l-ffi0.l-
1'0. 310 33U • 8 59 8 45

do. Ser. 691-730
üo. ^er.73i-24u8 0 21
Aleckih. Hyp. u-

Wechs -Bk Pf
Sure 1-8 . « 6 I 5 7

Main Hyp.-Bk.
Prd Ser.1-17« 7 65 7 35

Prcuß .Bodenkr.
Bk. Hd.3-29» 7 69 7 68

do.P.anäbr-Bk.
P.‘dur S 17-33« 7 6 7 25

Rhein Hyp. Bk.
Pfdbr S SO.ÖU-
85. L9-131 .» 8 3 8 1

Rhein -Westfäl.
Bodkred.- Bk.
Prdbr..S 1 13» 8 7 83

8 Bk. f.Goklkr.
j Weira üld
! Schldv. R.2

10 Beth PL-Amt.
Go.d- Pfbr ioo i1C0 2

5 IMsch. Korn, !
GM 2t A X 75 I 75

5 Franks. Pfbk.
J Gid -Pt. r_ 2 73 75 73 75
C GofhaGrdkr.

1 G d -Pl. A 2 81 f —

Dtsch.-Ostafr ik 110 106
Kamerun Lit B. 10 19
Neu-Guinea... 299 za 5
Osta r.Eb G.-A -
Otavl Min.u Lb. 26 87126 71

2
Hamburger Frembeublatt. Freitag, 12. Februar 1926.

Udcnd Ausgabe

Berliner Katsa-Kur
i«. li.D«nlM*e 7

I86

51.75 51
76 75

;>q-.uraw6-5kiiee5

5
63.67t

5
74.5

5
72 5

2510
12

98
75

759-.94
5 57071

ICO 5 99

72 5
K>

99 99 9
2589 25

75 539
5

6 5

5

5
9451C* 252 12

5
5 i'

Ij.6
59

11.5
5

75506 50*9*

5 5

51 86

*5 4437
5

5
5 1 5

5 9 5 75

25
62 97 5

12 55

75
5

75Brauereien

1105
M kl 75

(M•' StdcKzinsberechimne) 67 5
25

25 5102.7
82 37

KilgniaJwerte.Indwetrfe-Wien63 62
Aachener Leder 124
"Accum -Fahr. MU5

25
Der auslfllsrllclie Berliner Karesetlel besiedel wich

.Vandc!saeilchtüch cir.aetraaene

10

t OiAManuutiyiuii.miL „ ..
3abluiifl-5beön;a.,b'Te?t .

8

Villa, ßllrahlsiedi,

MMlLRÜÄMM

SDf^chCHdc Fabrik
Gut gebautes

•(

r.

5
1

5
37

1
2

37
5

2i
5

25
5

75
5

5
25
7-
25

1C3 7
5

75
78

75
25

68
78

34 37
104 25

121
60

1'8

115
53
53

75
25
5
75

10
8

5 5
1.05

104
24
66 5
131
85

81
44 33 62

95 5
77

75
25

73
2

60
19

n
42
81
96
92
99
29

34
95
76

25
25
5

75
12
5

25
62

34 12
"6 12
3'1 25

87
59
22
42

75
25

30 25
106 25

5
5

68 5
825

58
63

125
64

5
5

115
I 71

95
I 73

104
76

39
35
35
40
53

118 5
71 .75

5 49
5 12
3 99

5

47 25

35
39

34
43
67
31

35 5
61

45 87
56 5
56
52
28
31
86

116 12
16 12
10 75

67 5
77 5

25
5
25
75

33
50

129 12
75

35
41 87
66 5
32

5
75

52*"
29 25

12 75
61
12

35
38 12

M 5
106 5

.115 25

do. Soran
do. Zittau

117.5
16
12 25

28
88
60

15.75
59

114
67
32 75
37 87
54

20 25
41 75
34

101
i9

127
83 25

69
99
66 5
55 5
45 25

5

T. TLu.j, «oi.Kl 11',
«viiing4mnrrtl2,H.(

0 35
89 75
24.75
60

H”
36 75

97 _
30. 75
78

137 25

do. Lilramirint
Viktoriawerke
Vogel lei -Dr.
Vogt & Wolf
Vogtld. Masch
do. TUIlfabrik
Volks!. Aelt.Prr
Vorwohl Porti.

Werst (Stunöiütf
tföet mit Mietcvernaa
su taufen aviitcbt. ftiia.
it. !S. 4017 an Heinr.
Eisler,Hamburgs, s

103 5
93 5

33 5
113 75

24 75

^0 4
100

37 12
2 25

105
25

87 75
27 5
34 25

5
66 5
132 5

35
SO

hiüc« Sdcnw. verz. P.'dbr.
u Schuldverschreibungen.

13

8
5

> 73 25
33*

18
71.5
*2

52
69

8
5

44 5
30 25
31

83.5
25 12
33

Kapier Match. 63 " ' 63*
Karlsruh Match 34 75 34

7a
25

L
in

hlitewtrke..
Elsass -Bad.

Wollfabrilr .. | 27.5

Pisaebrlete uad Kcküld-
7enc6r. deaticher

Eypethekes -Eankea
* hed » d I 1. I9iR ausRcit

2b
87
37

Auelxnd e«ae o'eat«'
und jtaetadelhsn

5i0d
7 rfnn., ®oi>,
flt. «art, für 27000 «
i’er'auf ätoficb. unter

1 jUran.TTit.17s

118
5*
54

28
1.5

81
28 75

1 5
82

; 5190 5
114 5

I 67 5
93 12
72 5

77 75
48
45 5
52 75
65 5
65
79 5

47
50
55.5
52
26
29
81
73

55
85 37

49 75
14 75
34
49 25
43
45 5
09 25
29 '
53
73
51
45
39.5

0 4
6t 5
29
73 62

54
64

8
5

43
32
38

e 25

36.5
22.5
59 5
97

3 12
36 5

0 45

SWlrg..Wseg.
o giübe.^l222!),'r6bLsl

39 37
35 5
35 5
40 5
.*2

90 37

l r
130
75

112
15
59

114
67
36
36
54
73
22
42
35 75

105
37 5

120 25
41

109
22
70

53
42 12

77 75
51
20

70
100
66 5
55 5
65 25

0 65
35
52 75

35
161 25

1 $
12 75
62 25
61 12
65 5

.7
66

22 87
87 75
80 5

53 75
68
28 k
7 75
83

Hochmod. Zinshaus I. Eppcn-
dorl. in erstkl. Zust. 5.-Z.-W.. Bad,
Miideheni.. Z'hzg.. Kr im 28 6*8. For-
derung 1M OSIi. Anx. 59 928 Drews,
Altona. Köaucstr. 194. I> 2 3678. s

der Ijondeshannt-
entfernt wohin
Ton Berlin iinll
hat mittler. Bud.,
ha Garten. 253 ha

75
67 5
74 5

113 110
129 8 126

53 52
114 105
142 143
105 5 104

66
135
156 5 154 5

33 5 33 75
38 25 39

68 75 66 25
65.25 62 62

85
(37.75
33
16 75
103
68
29

109
105 5
105

Radien nute

MuNWea,
Destillationen ober
nuul. votflle 1. ernste
flihtfer:entt.ln'lind)t

SrSmi»ke & (Eo..
dtelnflr.ll. m.smt.t

85 83

“m ,1
20.75 119 21

57.75

125
67.5

133 25 131

76 5 "
20 5
97 5

mir TdHicnbeöirtnittc
Berr-.-hrSL, f. 7UÜl> Ä

Daniel
Davidstrasi« 14,

I. 2, 3.Vi7, «<

39
78

,130
88
56

Si-* ,;mtsoai‘.v,
3-5 nr. < n.
tl. Ob!., UnDe GOOOt)
9)lt. z. Sers. Vl''-Sf .
«Hin Ä S 176 Heine.
CiMtr, Ältonn. s

Meyer Kiuffm.
Miig
Mimose A.-G...
Minimes
Mix 4 Genest.
Motorenf. Deutz
Mühlh Bergwk.
C.Mülier.Gumm
Müller, Speiset.

such, f. so.»eine K < uh'.

iieergctilameriCo.
AVL.rtr.l.Vlt.73S5,i

Segen Bata»hakig
Don 5—6000 St.
sinken wir tiirnrn

unkt U.
r das

77 25
40
20 5

27 12
84 5

5

*3.5
46 25
23

Rudolf Kaistadt
Carl Kästner ..
Kattowitz Bgb.
Walter K
C. W. Ke

0 4
62
29 5

. 78 87

Tack&Uo..Conr
1 Tafelglas ..
Tecklenh Schiff
Tb. Teichgraeb
Teleph.J. Berlin
Tempclhof.Fetd
Terra Santen .
Texti lose werke
ThaleEisenhütt.
Carl Thiel SS..
Fiiedr. Thomte
ThWsVer.Oelf
Thür.Bfeiweißf.
do.Elektr.u.Gas
do.GasRes. Lpz.
Leonhard Tietz
Tittel & Krüner
Trachteno.Zuck
Triptrs Akt.Gei.
Triton-Werke. .
Tuchfabr. Aach.
Tüllfabriki-.Cha

GfiEsske Stan dien

Bauplätze
ca. 4000 qm mit alten
<!«>imbeita»d- m »an.,
oitcr geteilt cbnutruen

»lt > .HnhlWeDt.
^ültetfrtitraäe 21. M

Bauplatz
in Barmberk. b.'Äimitt
4ä0qm,innert Üngeb.
L LUL L'btV

Notierungen le Retchimerk fOr 100 Mark Nennwert; die mit f vergebenen
tcalvaraiusiicliea Werte werden in Maik für I Million Papiermark notiert.

3.6
2 75

s 9 8

6t3 501 o Mr. srnsärj
v Ccutf. yicllcr,* ^'.-.
!>i>tf>Wantp<ixmffce 53.'

Gartenhaus. 10 Z mit 5000 Ji An*,
pass. f. Gewerbe, Arzt, l’ensiou. u’W..
aos. zu Tprk. F. Schulz. Hol. 63«.

HLdiutismarkt 12. 11. st

MlnMvM
in üUttbtiKt La«.'. 12
iii.tuirex u.8iü>ebor, n:.
laiittl mot>. Kontiert,
auch entl. iISKüibdato-
irbr (ircio.net. Preis
7SUU>dW. bei eünr. tust

Carlshiitte.Allw —
Carton Losch w. 70
C res Maschin. f —
Orarloitb. Wass 72 5
Charlotten htitte 1 —
Chem.Fab.Buck 74
do. Griiiiäu ... 47
do. von Heyden 63
do. Milch .38 71
do. Werke Alb. 80
do WBrockhues 33 5
do. W.Lubszyns —
ChemnAkt.Spitt 88 7!

28
44
58
75
69
65

108.5
76
31 25
38.5

1 9
85

Aaeh.-Milnch. F 22 9 5 227
Assek.Union Hb 21
Berl. Hag.-Am. 93
Berl.Feuer-Vers 20.5
Leiptg Feuer-V. *122
Magdebg Feuer I -
<1o Hagel-Vers 14
Viterl.Elberfeld 257

[ aboschin, Dr.
“ahmeyet <i Ce
Laur.ihütte
Ant.4 A Lehman
Leipz Gummiw.
do. Pianos Zimm
Leonhard Brak.
Leoutscbe Werk
Leopoldgrube
Rud Ley Mschf.
Leykam Josefsf.
Lichtenbg Terr
do Wolle
Und. Eiamasch
Undenbg Stahl
Gail Lindström
LindeiSchunfbr
Lingner Werke
Linke - Ho mann

Lauchhammer
UppiseheWerk
Liihopoef Tr. r
Ldw.Loewe & C
C. Lorenz .
Lothr. Prl. Zern
Luckau or Stets.
Lddensch .Metal
Umebg. Wachs,
ti. Luther Masch.

36
83
26
14
85
45
11
61
43

126 5
78 37

58

A
66
81
84.5 82
99 75 9d
,85 183
90 190
93 93
67.75 67
74 73 !

7 37; 7 :
116 118

Bauplatz
in t*raaifcia tu
i erf. cd. qca. an».
j'.<ir:'6irhe in ter
tätlichen.
.*). ünarmenn. £'hi.
VOIftciiplcbü.IJI j(

Horu.
«arfcnl) j., betet) aa
nabmcim. S iJiuiui.
ufiv., Vin;. 6k.1i
fufotl zu uerfauitn.
fr. SdtUii. Ä0I.G31J.
9iLdiiiucutarktv.>U.I..t

Rhein.-Westf B 88
Sächsische Bnk. 120 I
Schlei.Bod.-Kr. i 8
Schl.-Holst Bk. 105
Stidd Disk. Ges 91
Vercinsbk Hbg. 93 5
Westbank I - ,
Wien. Bankver. . t .37

19
Maced.Gold30/n 12
Tehuantep Nat. I

abg 51/o 5H0 £ I —
do. 100 £ —
do. 2*J £ ; —
do. 41/; I —'

Kahla, Porzell.
nC A. F. Kahlb.
Kal iw Aschers!
Kalket Masch.
Kamnierichwke.
Kaadelliaidt ...

12

1

Uabm<£Guckes
11 Hackelh. Dr.
Hageda
W. Hagelhere?.
Hallexch Mascb
Hr>g. Eiektr. W.
F.H.Hammersen
Hacnov.Immob.
do Masdi.Egest
do. Waggonfabr
Hansa-L oydW.
Harb. Eis. u. Dr.
do Gum.Phönix
Harkort Bergw.
Harpenerßergb.
Hartm.Sächs.M
C. Heckmann .
Hedwigshütte.
Hein. Lehntann
Heine & Co
Held & Francke
Hemmoor. Porti
HennigsdSt.uW
E. Hildehr. Holz
Hille-Werk
Hilpert Ma«ch
Hindr.-Aufffcrm.
Hirsch. Kupfer
Hirsch Tale. gl.
Hirschbg Leder
HoeschEts.u St.
Hoffm. Stärke.
Hoben’oh - Wrk
Ph. Holzmann..
HoKhwerke . .
Howaldts werke
Humboldt M.
Ludwig Hupield
Kuta, Breslau
C. M, Hutschen-

reut her Porz.
Lor. Hutschen r
H6ttenwk. C W.

Kaiser & Co.
Hydron Breslau

Versicherungs-Aktien.
M p. Stock

ioroie etnLnrbatiix » ca. :»»»> qm
i'iiirtcn cjiif tanfdi lirftrbor.
$rr« 15 000 Mr. Uri halbrr

•ÄHtahhtn». Xabeii» burrt
Altert vrüsl

77 5
*8
46 5
‘2 5
66 5
67
eo

23 5

üom ciuemiuittL Äng.
B. 23"n .'jag.SebLsC

Zu vcrtnuf. VofReM
ms* «ein. 1K00 <nn
Kurten, 7 Ztm, vteW
iKcbenräiiiuc, 4ro<
ttoIOstjnnfl. 4/)0t«l
Mk.. Ü «nsflütUM.
e<t>mUlslM. WItott«.

M oltkcskrakr Ist.
D. 1 &2tü «i

in Ilaiabure infolge Krankheit
des Inhabern zu verkaufen.

Erforderlich: nachweisbar
leocco.— Hk.

Ang. n. A. 230.1 <1. III L Erdhl-K'

Ä em««
6 ,'L.Mnb..' «arten. 10b

5IOltM 7̂ Ä
KV.rbnh.,la8i:fi. SOI.
WcilfeiGuh'lch Man

, taufe, tiebnboh’ir- 32.
«Ians 2S47.R3181.if

J'se, Bergbau
"na g,lnd. Untern
Industriebau .
1 G.Farbind AG
W. Jacobsen
Jeserich. Asph .
Juha jlnd u.Hdl*
Gebr Junghaus

USDen
Welrtrörte

briunci.b uefL.Dt. s
ZcbinhiFe sk v
£tetiiftr.1-J,eit.8d(ll.

2udw in kaufen

SM-sM
ober s

Wirtkivost.
'.’lrprb. an Steuers,
v-woutflstftr. 4. li.

Virzin. Papiers,
'er. Bautz Pap.
do. Brl.-Frt Qn.
do. Chem.Charl
do D. Nickeiw.
do. Glanzit Elbs
do. Goihania-W
do. Gumb. Mich
do. Harz.Pm.-Z
do. liiteSp.La B
do. Vorr.-A L.A
do. Lau*. Glas
do. Märk. Tuchs
do.MetallwHall
do. Pinselfabrik
do. PrU.-Schim.

Sile«. Fraund
do.Schmira u.M

ipe. W <10
uird 1 76

31
42
19

85 75

mit neuen Okbaubcn. c«. 70 S0tor»cn
qroS (einer Bovcn) uni» mit Mbellok®
8v:<tki(] ’ofort dnr<Y ml» ju
iKrtoufen. <
Seine. Timm, e»m«r>«ttb#t,

bwtMettr un» Jfftntlieb nneefKfltcr
VeifWuxtcr. gernntf &1,

Sichere Existenz!

Fabrikationsbetrieb
eines rutschenden Konsumsrtikels
mit großer Stammkundseh.
l’mstainie halber zönstir sn verkauf.
Forderung St)OO M. Fachkcnnt-
nisse nicht <vf»r<)erli< b Angebote u
I-. 1970 durch das Majnbc. Frdbl s(

Peldmühi-Pao... _
Fetten <S Guill , jg

' 12
61
12

36 5
24
60
67

3
36

0 371

Zinshaus
mit ISkMM
sofort qciuibt. jJiafll.

höbe '.Tiifwertunq.

BX«I»Ä

HUtzMsr
In aa. titflcnb. pcf.
T. Gffiul*. 'Jio4.G;'.49,
Käi>tna5tnnr.l12 1 1 .<
'55fr Iumtu »tuen-
•Sini- ». fitnrtfi ii.
in fest. Huftr. für
rntfiSL, >>ih>umisf.
«flut Muss. frtTtftf
‘XacRtümrtiinq. cin
FSürmann & (£«..

SmridnriT 3. u
a''tcintivn 29.

Restaurants
Scott, Golonnabeej
alles iSHrhift. n::.1
5-6dOO*|or. MibctnJ

Caspari, M
?<6n:tcnlnirccrf~3-»(|

24
103.5

,*.<H.Portl.-Zem. 73 5 73
Adler u. Oppen b 31 5 31 .5

Wotan- Werke 28 37 —
E. Wundert. & C 84 5 '85
Wurz. Kunstm. 29 28 2$

“ " - — 106

iÄ.-tHetiiii.-
toefcficit ;it taufen
Bis., solle AuSzavl.

WiiBuft ?aen.
fterhinoiibftr^ 5. s

Mebr.Nci». od.grStz.

3!LSW!tkk
a. Spckk.-Vbt.grctg.,
m. Ool?. An,, v. ent«
i»r. 5rt>. tolle SUor«
iiiMa. tu sauf. qef.
'-'Ilios. ÄU4. erb. u.
« .'314 ü. ,<

finite ui. cröU Benitz verkauft u.
abs. bald- Wirtlerankniis eines

Hofen von cf lüü 2eo Morsen.
au ruh; I. Bi'xifzeransehete erbet,
“n"er L. ty?l l’ilitle Hlnxmann.
Hum hur*. Lnn'<creihe ?9 K(

?>u Cer fünfen
moö.6ar<eauci;S,

4'Ciii:0a6eri:r.>6e.
8 3i*.. <u. Sems.,
.tcntrolkii., eiert.
e-iuMOrt, ct.nrnr, ,
-h ior.u.S-' -h'nifL.e ,
Wobn . 451100 <1
-tim. nnt. «. 22»

87

E* bietet »Ich itrehsamen fiteressentee. die
über ca. Mart 8—IIICOO Barkapital verlüeen
etae »IHmende ErhtenzmduLchkeit Besond
Eachkeeotirsae nicht er orderhch, da aut

Neuerwall 2fr29. ' »

MlneM. &
fctwca zu rauf, txf-
BiirziiHl. '.üiafi.lx'rv
«na u. v. 1776
tm.öiiK$arascu Lsl

WM V«’t.
et 12 »in. t>. &ibnl|.
tiowenbüitd, un-
tnintlbar a. Ctt und

M'i’brSftr. tr-
itt .ca.ltlXiqm.Sron.
n:ül trtr. C. Dreyer,

T 8.

I I
7:ltz AU,eh. 104 >10«
L Z,t. Wildhof 98 25 96 5
Zimrnerm.-Wk 19 75 18 11
Zw.ck. AUsch. 33 I -

10 l?6nry
4ino<‘ iBrot» u. (i)c>
niihhtrniirrn- ot-rr
rorünmnrcnnrfi'n.

obiif l?Bobnimai»uuid)
Itucrebotf iintrr (f. 12
L>»iw.a 55. »1

mit Einfahrt. Werkstellen (event,
ftei lieferbar). 220 qm. Hofplatz.
< Z.-W 2 Kel!.. Md.. MNdeh.-Z..
Bad. Miete 11 0.K). Korde. 50 000.
_ _Anzahlx. 15 000. Anfw. 2700.

Mir* «miiiviihoue
ölMo.M'ati.Saä.rlA

imr tWi Ult. Jahte.
WliirüSdek, i'olf-bor.
rrslr.5. D.A2K«. s>

Chilllngwnrth,. | 'q** 5*5*5

25 HO 25
105

80

qm, an Waff,
biUifl fu Dcrtmifcit
Aagcb. u. H 19CT
b. b. Hb«. fitttrtjf

iÖOhjrgerl.Bestur.

zOßgüieWiruekasiei
in olL Stobst. b.aaXtan,
tPinntttlg. d. nut tz l ift.

VermiitL-Zenlrate
OtSn«4Ha;8.25Kte

Cafe
Käüe «t »nt
Voll. Aloni, hoher Und.

ViüMWLD

Ws.MM«.

«b.iiiKw.iültiduee
an |®1L tntictii. Sifr.

^<•*>11 <e «ab«.
l?u:tcburfltrflr. 2,

Grft Jteinhc.niui.s?

MlvÄHM z

too
62 0 6

-•B’
75 83

75-

Berliner Kindl. 102
Bolle Weißbier, —
Engelhardt Br. 109
Dortm. Akt.-Br. 106
Holsten-Brauer 115
Kieler Schloß- I

Schiffe« tr-Br. —
Leipzig Riebeck 86
Ponarth 91 7
SchlegelScharp HO

3*1*
87
W
23
43

Wein-

Restaurant,
»115er »kn« Vier,
nahe Börse, ab)**
geint. 8°'d. HJOOX

n. »an.
6ne5fti<i*e 66.

H«nfa 6152. •(

Gebr. Demmer.
Dessauer Gas.
Dtscn. Atl.Tcle.
do.-l.uxeb. Berg
do.-Niederl.Te!
bische. Asphalt
do.Bbcock.&W.
do.Eb.-Signalw
do. Erdöl . .
do. Gußstahlk..
do. Jutespianer.do. Kabel werke
do. Kaliwerke
do. Ma$chirenf.
do.Post-u.Eb.-V
do. Spiegelglas
do. Steinzeug.
do. Tel.u.Kabel
do. Tr-nu.Steinz
do. Werke
do. Werkstätten
do. Wollwaren.
Disch. Eisenhd.
do.Metallhandl.
Dommitsch T. .
Donei sm. Hülle
Oscar Dörhler.
F.Dippe, Mschf.
Döring & Lehnn
Drcsd. Chromo
do. Gardinen ..
do. Nährn.-Zw
do. scfanellpr.
Dürkoppwerke
Düss. Eis. Wey.
do. Kammgarn .
do.Maschinenb.
Dynamit A.Nob
Rekers Masch..
L Egestorfs

Sal werke
Eisenb.-Mat.-L ;
Eisb. VerkmittJ
Eiseng. Velbert
Eisenmatthes ..j
Eisenwerk Kraft
Elektr. Lief rg
do. Wke. Liegn i
do. Schlesien .. 100 25
EJektr.Ucht u K 99.5

29 5

fieMHHte A.
such! dringend «n»ler»,
Alkkrmannstrnnc 43 &
('iciitäftlHuIrt. Wir!
(licht 83ir*f<i>erl in
Packt 311 übernehm,
'?(rnc6. lt. ('). 2it!9
b. b. Hbg. Frdbl. s(

alt in P.'iüi
suchen titent. Wirte,
lentc. Wohn. vorb.
•Äu-icb. 11. 225«
b. b. fftbb!. si

,T) ..7 .«nut) I,
Wilhelm Welfile
VaHbc-il.l

Friedensmieto IV 000 JL
Forderung Vsfache Miete.

Anzahlung ca. 20 000 JL Näh. durch
HausinakNr

a. Thormohlen
Hamburg Mlosterstrnße 12.

Roland 988 und 7948. s

Könoitoreien
An- und Verkauf

btxuiutolt
Martin Kahn
ÄrntruxiM 71.
tHbe 7026. s

Sprach. 10 l?Dm^

21
40
27
23 25

Mehltheer Tülls
H Meinecke
Merkur Wollw.
H. Meyex L Co. or. , o ,
Dr. Paul Meyer 13 25 11
im MorgsnMlair.

Baltimore- Ohio 82 5
Lan.Abl.-Sch.o. i

Div.Bei. Sch. 64
Böhin.Notdbhn. I

Gold I —
Nagykikd -Arad —
An ul. Et>. S l 10 3

Spcldicrgruntisflidi
m. Land n. WaswennsehluB. 8000 am
Nutzfläche, für die Hälfte d Werten

zu verkaufen
Liebold,

DramfelderstraBe 8.

Grundstück

mit Werkstättengebäude
in Hamburr sv kaufen iresircht An-

gebote von Kitrenfüinern erboten.

Gustav Heiden,
Habntrnpp 5. s

sWCWBI1 fc.U-iaKM3U51XM 'BJ

Eilten
unv v-artenhüusrr
in ieD. tilg. u. feeisi.
iL J. CiMStD & CO.

Gr. feticbea 36 s
lgl.be 3349. feilt 38K&
2-,ram.-Wöhnt)S.

m. ibteilWtlL ui '45ei\)Ci'.
i. 'Jetts. 1 Wdn. lei öfr.
Ving, unt fetSO itrbtl.
n-tUile K<r«cd«rf. s.

Bekanntmachung.
Das Staatsgut Grammertln

soll mit Zustimmung des Landtages
in Privathand überführt werden.
Grammertin liegt 1.3 km Landweg
von der Chausso Htreritz-WoknhI.
9.5 km Ch aussentrecke von der Balm¬
station Streitig bis zur Abzweigung
des Landwege* nach Grammertin u.
weitere 4 km von
stadt Neilstrejiti
D-Ziig-Verbinohine
günstig. Das Gut
in ihm gebüren 3.5 _ ._ .
Arfcer. 10 ha Wiege. 17 ha Weide.
12.5 ha Schonung’ und 54J» ha See.
Der See i~-f von herrlichem Buchen-
wald umrahmt, der Gart, des Herren-
hauses geht an den Seo heran. Die
Jagd ans dem Gut ist eine gute. Das
Gut bildet einen in sich abgeichioss.
Gutsbezirk.

Reflektanten werden ersucht, sieh
wegen Ankaufs dc* Gutes bis zum

März d J mit dem Ministerium
Verbindung zu setzen
Neustretitz. jon 6. Febr. 1928. g

ninlsteriam.
Unteralteiluni» für Domänen.

Danzer A.-A. 29
•eipers <t Cie. 46
Peters Union .. 60
Phönix Bergbau 78
do. Braunkohl/ 71
Julius Pintsch . 70
Pittier Leipz. W 110
Piauener C
do Spitzen
H. Pöpe, Elektr.
B. Polack
Poiyphonwerke
PongsSpinnerei
Poppe dr Wirth
Pr.stowerke
L A Preuß .
Preußengrube
Dasquin fr.Frb.
n Rathen. Dpfm.
Ra’.bgeh Wagg
Rauchw. Walter
Ravensbg.Spin
Reicheit. Meial!
J E Re mecker.
ReisholzPapierf
Reiß 4 Martin
Rhein. Braunkol
do.Chamotte
do.F.Iektrizität
do Metliw V A
de Möbelst Web
do.Nassau Brg
do Spiegelglas
dG_Siahlvreike
Rh.West? Bauia
do. El khizitat
(so. Sprengstoff,
do Zement Id.
Rhenan .a v Chm
Rheydt E;ektrot
Pivid Richter.
F .’-’ichter <9Co.
.LKiebeckMont
I D. Riedel....
S.Riehm<xSöhne
Rockstroi-V/rk.
RoddergrubBrk
Rombacher Hütt ;

ONKÜt tiutQcfxehti

per sofort tu faufnt.
tWe redend. <i)taffer
mdx eciDun'dit. Vtn.r
um. M. 2008 6. s
Va.nUutt«r Rrbtl. si

MMS
tBirtfdiaft ohne

Wob!!, lll'fl. StHtt)
o. Worte jii tauft»
West. «na. u. Wi.813
»II. Mütter. $*a.3.
Tfaitei.fUnüe L». s(

fingee. Gebr. .
u Union Banges
do ehern. Pr.
dp. Whz. Diehl.
do. Oleöerei

Nute «afiroirtfdwft
mit
ebne Toni® ist roce-
e. Vluietnanberfeto.

r. tu t-ertt. M. mit9000 je iu Utxr-
minien. Bnae». et,
<S. 9 2101 iVT»6tJ(

57 75
HO 5

81 5
28 62
92
63 5
30 75

“s
33 25
58
58 37
89
97 5

76 75
53 62
k5 75
11
47

i 73
59 5
86
65 75
98
61 87

117
: 49 5

I
. 58

68
i 91

Bh 9ö?r
tet:!>amtbcnooii3 nut

—8 Zimmern, cef!
Tttmrae Garten bon
'Clbftfäufer nefnefit.
’UK-eiiote mit Prci^
und RnzaKlunst cm

91.
trte Bleite* 36. s(

Zlnshüus
tu oeiudjt

KÜefübrl. S ,'bote

Daviü«r.14.D2.M67.i
Stctfitnhmi» tu sauf
ob. nea. NeWxif-ftaiUS
in rf tu tcrimft
es. Wng. 2551 teil
,Härtnrntt.55,.|öi'gJWls(

Kat. Automobil
*’ Natronzellsttf

u. Papier
NeckarauImFhr.
Ntckarwerke
NeptunSchiffaw
Niedert Kohlen
Nifritfabrik
Nordd. Eiswerk
do. Kabelwerke
do. Steingut ..
do. Waggeifabr

Bremen
do Wollkämm .
Nüreb Herk.-W

Nr. 43 Seite 15
—— — -- »M

Drabtealdaag de»t
\Haaibwrg.<FreedenblatteaJ

Gutgehendes

Herrenhut-

Spezialgeschäft
evtl, auch

lienwrtikei-Gesdiärt
•n bester Verkehrslage zu kauf,
gesucht. Zuschriften unter J. S.

15108 an Rudolf Messe,
Berlin SW 19 g

Zinshaus
m. 2—4 Znnm. bei

. liiOOO M. «n;av!g.
; W kaufen geilt*.

Rrnnt flraulc,
nyoiibnmnt 2b. s(

RMrnl '
Ges. nur L>. sinnt-

n tiiin. 91)0—100# qm
(Martcnfanb in bet
'.'icibe b. (sriftriMtb.
?Tnu. u.m.PreiSang.
IV1333 H».

Lani» stelle
’.tt, tauf. ne(„ evtl,
wirb aufs, bar Hein.
Mit> "bauä mit in
Zabiuiig (Kiteben.

S. 8fih mann,
Hambiir«. sf

SoMenpiatz 14, in,
Sn saufen gef 1 graft.

’Bnuptt’tt s(
iiiwrn ob.ixiuint Sin«,
tutter A. Arbbi .'r:L
Sorne elnnbft. 13t.
Van. o iftnitcriihb.
ui pacht gif, evt. Maus
v.tSelbitinterrff. Ang u
at.:H2386vbg Arbbl M

KeulaEisenhütt.
Keyling dTbom
Kirchner & Co.
Klöckner Werke
C.H.Knorr Hafer
Fr.A.Köbke&Co
Kochs Adlnähm.
Kolb & Schule.
Kollmar<fijourd.
Köln-Neuess B
do Rottweiler . I
Köln-Lindtb. M.
Köln. Gas u EL
Königszelt Porz.
Kontin. Asphalt
Knt.Elkt.Nürnb.
Körbisd. Zucker
Gebr. Körting..
Körtings Elektr.
Kostheim.Ceilul
Kraftw.Thüring.
do. Westsache.
K'aulj & Co Lok
Kre elder Stahl
W Kreht
G. Kromschröd.
Kronpr. Metall.
Gbr. Krüger <5 C.
Kruscnw.Zucks.
Kun^Treibriem.
Küpp*rsbsch<£S
Kyfthäuserhüite

Villa,
?f»6>'3aUte. 10 8-,
Garten, AnzaSluiig
15 Mittels,

berf 5 Sfriiur.
Crfernförbcrftr. 39n.

D 2. 2009. s
Gut rentables

:ZiN5htus
.t. Prkbatyand, bei
12—15(1)0 Jl 21 n>.
netuaef. »na. nutcr
P. ’iv 13X7 dnrcb
das Sba. strddl. si

aeb. mit. st. 21-l
ti d. vbl. irttiM..-'

Villa

Hochlramp
bfftNaoimlmcftd.

!) Zim usw., eroß.
(Mnrtcn. bet nur
ist»»).# Wnj*Nu!ta
NÄiil ;w »ert.infen.

1V. Winona
fkbetWwf s

73

20 25
0 15

M.5 !
83 5
92

Dillen
Blank.-ncse. s?!ottW.

ft Zimmer 28 NX) M
7 .. 35 ist
S .. 45t (NI _
S Znu. uni iXN.\> etn

.Mlficlsdorf 4 St-cve
(Scfetnföri'ertt. 3tt«.

M^tNM.«Lint.tO27 s

Gld -Pf. S 1
Meint* H. Bk.

GM -Pf E 2
Neckar A -G.

Go d Ans
iNamd. Grdkr

Gld.-Pf. E.2
Pr. Bodenkr.

Gld -Pf E 2
Prß.Ctr Bd.-

Gold-Pfdbr.
do Gld-Korn
Prß Ztr.-Gd.-

Pfdbr. R. 3
Rhein-Mam-

Donati Gld.
lOiRhein.-Westf

| Bd.-Gd-Pf.
10 do./GId -Kom*
5 Schl.Bdk. G.-

Pfdbr. Em. 2
Sclilsw - Hist

1J. Gld -Pr.
8 do. Id. G Pf.
8‘do.Id Kr G.-P
SlWestd Bdkr.

I Gld.-Pt. E 2 74
6 Wests. Prov.- I

| Gnld-R 2.. 77 75
G'Zucker-Kred. 80

GagrenauEisetiGebhard & Co
Gebhard & Kön.
Gebier- Werke..
Gehe & Co
Geisweid. Eisen
Gelsen k.Bergw,
do. Gußstahl ..
G.Genschow Co
GeatfUn Zucker i
Germania Porti.
Gerresheim Gl '
Ges f elekt.Unt. 1
Gfldcmst. & Co.
Joh.GirmestS Co n
Gladbach.Text.
do.Woll-lndust.
GlasrBiockwitz
Gfauziger Zuck.
Glocken stahlw
Gebr. Goedhart
Goldina A
Th Goldschmidt
GörhtzerWagg.
C. P. Goerz.
Gothaer Wagg..
Greppmer Werk
Grevenbroich
C. Großm.,Cob.
David Grove..
Gruschw.,Text
E. Gundhch ...
A. Gutmann, M.

Gelegenheit!
Hochuwdrmtc

¥illa
SImkerbau.Wobn.

7 Simmet,
3kuMx«tim..3en.
triVbn. ÜSorictrf»
fudw.inafi.cubnet.
bau« Hut Sn'?an
füi (Sri taue, bratbi-

’ »HÜrtigiXlqinfl’. ci.
Bitten mit Lbtt-
bäiimtu. stiebten,
alten trid’in, ><ht
bitba ürr Small tut
35 OOO Mark

bet ca. 12000 M.
Suetvtbl. terfäutt
ilorprtvtrfdnr.
Nnr cnn'tl. falb,
eribthnt. fof. m.

an ben Mailrr

Lauterbach,
öoftect) 48

Siatbü'e 1874 s

LuerbaMH-aenen na :
Sch- Id »•'n•ehrillinrqen
All«. Disch. Eb. 55 55 5
Elekir. Hochbh 77 87 77
Fülln Lüb La.A 63 25 63
Lübeck-Büchen 131 130
Schämens 3 2 3 12
Mlg.Lokb. u.Kr. | — 115 7
Hambg. Hochb. 75.75 74 5
HmnoT.Slrahb. -

ti. Ueberldwk. 96 . 36 25
SüddeutschccB. i — I —

Seltenes Angebot!
Gartenhaus Winsen a. d. Luhe
enth. 7 Zim.. 3 K*m„ Bad, Zfbzg
ex. 1000 qm er.. ist sofort für 15 003 Ji
bei fr—8000 Jt AnzaHune. frei liefer-

bar. zu verkaufen. s(
Paul Göttsch, Gr. Burstah 55.

MMS,

AAsvorrei.
iXtlcbenärn. MiXI, in.
606. vncro. zu txrtf.
11 54:iK,fi0In 3n>.(
y oCinfttniarOlä.n.

BiDa

Arietrichroda

(IbürJ.
12 .Sim., pfiffcnb f.
P.'Nitonat, 701Kl qm
nt»6. m. gwntar
f. 25 00ÜJ? zu wr.

jFeWntf. «
tiertrubcnftr. 16. n

3!WW

Ä18030
Auz. zu saufen ces.
Slr.GcO. unter 'M. “'S.
14616 d. ö. faniD.
y_ren.benbiott. s_
Zu .ans. acj. niüo.

ANMMS,
ca. 7 yinuner, in
titrarbcif cb. linm.

u. u;.l(>'*H tu
ant

jtinitiauä tn. 3—3
Z.-Wobuungen. ante
Mobngcflb., zu 'n i.
aef. «n<i. ». 1 P<<7
b. b._i?Ofl. Frdol-ui

do. Spinnerei . 72
Cont.Caoutch.G 115 75
Corone I ahirad 50
Crbdwiix. fap. 11g
Cuxbv Hechsce. 3$ 5
naimlerlAotor. 34
*'Deimenb Lin 114

Tausch. C

krrM gelegene Mätze
wn Worte von M 10 000.—.
20 Min. von Straßenbahn.

gegen Unriscrnrt,«

otier gutes Geschäft
sofort zu tauschen Näheres

Mttlier & Tonn.

^DanzLEerstr^ß^^hter 380&s^y

AnhaltKohlenw
Ankerwerke ...
Aunabg. Steing.
Aplcib. Bergb..
Aseharfrrh Zell-

stoff u. PapierAskaniawerk* .
Atlas-Werke ..
Augsb.Nlknb.M

4urgcbi'nbe».Huuf.»,
W 8eot-o»-Sctt>».-
Mrhitöft per sofort
su faule« gesucht. An-
gebote »ul. 4t. 1481
Hamburger Frdbl. X

LüZea.CkilIäfre

t.i feit.'.'luitrage gcimbt

gtetunr. 14,jilit.4lM. s

SefAste.cim

and V'MA'le«
sucht bringend

Ao btt * SBaliit.
Mert.l6ch-,PtvcW70,
Vtiicburgcrftrate 2.

frrre Lieindomin.st

I-sZeMigaüMM
bei einer Ameihlung von 1 -10—50 000
zu kaufen gesucht.

lohn Kaiman
Fuhlentwiete 4. Merkur 51?5 sf

Kreisstadt-

Hotel t. H.
Hotel a. Platz,

toe all. 8rei»fcft<
eboebalt. locrb.. ti
»rrtebrt 8. k. attcre.
'Bublitum. an!re1<y,
'Krftauraiioiur. Bot*
ftnnb..ca. 15 gremö.*
3im . jtiüTclhelia..
•Autorxir.. ät-alfa. f.
35fhrb«, yrlcdcnt-
»raxdk. M NM-,
gorbtra. HO (NX).—,
«u-?v 25 000.—, ti
berf. Helnr. tüfuN*,
Humd., <'erqltr.27j

Chrom» Nijorlc 66.75 67
Conc.chcm.Phr. 50 49
do. Spinnerei .72 | 73 5
/'n"» P. 1 « - 1» ^13

I *»110
39

V. 8 4 m hob.
Sann jn diicfbor«,

Lleileno.iniorg.

'.Willi. W.Änobow.
Quickborn. BVI. si

vaS ribrcloe.
Zwei BouVi.ifc tc
12(0 qm. lt'befbi..
ni.2DuUcroDftb<ütm.

uns Zti.Xitctcrit
zu bcMaulm.

Fran; Krans«,
fiotibamm 2ti. s.

in guter Gegend Wenn Vorort, nid.
günstige Verbindung. Deteill. An geh.
erb, uni. K. R. 8114 d. d. lfbß. Kbl.s(

6 Zim.. Rod. Mdchr.. Kachelt.. Gas.
elektr. Licht, es 1300 «m herrlicher
' Ü»Stuart., für 18 000 M bei 8- 16 II 0„t
AinahL Liheneronstr. 34. geg. 4-Ziui-
Wohnnng in 11 anibnrc tu verkaufen

(Tausch-Nr 37 Till durch

Scertiacoäisen, Hamburg 5,
Hohi'amm 45.

Tel. tobe 44d9 u. Hau«a 9255. s(

Badische Bank
Bank Elektr.W.
Bank f.Thürfng.
B -V. f. Nordw.
di. Sch).-Holst.
Barmer Bank-V.
Bay.Vereins-Bk
Berg.-Märk.Ind.
Berlin. Bank-V.
do. Handels-G.
do. Kassen-Ver.
Braunsch. Bank

und Kredit ..
do.Han.Hyp.-B.
Cmm.u Priv.-B.
Danz. Privat-B.
Datmst.u.Nat.B
Dessau. Landb.
Dtsch.-Asiat. B.
Dtsch. Ansiedl.
Deutsche Bank
D. Hyp -B. Eerl.
Df. Üuersee-Bk.
Diakon. o- Com
Dresdner Bank
Gotha Grdkred.
Hallescher Bkv.
Hamb Hyp.-Bk.
Kieler Bank
Letpz. Kred.-A.
Lübecker Korn
do. rrivat-Bank
Mecklcnbg. Bk.
Meining.Hyp.ß.
Mi.teld.Kred B
Nordd. Grundkr
Oidenbg. Lndbk
do. Spar- u. L.
Osnabrücker B
Ostbank f.H u.G
Gestern Krd.-A.
Prl) Hyp - Akt.-B ...»
Reichsbank .. 153.2 153 7
Rhein. Hyp.-Bk. 8 18

— 84 75
5 170.5

| 7 k2
l 04.5
91
93 5

l -
6 25

rrbiztiirf
Barritrt

niete rite ; tm.
Viüa

ffüeftlg ,u verkauf.
Athiri* at.-m-r«.
Zp.Ul'crstrake 12. la
'Jiertur 7-277."?278j

ZlolltzeStt-W.
mndermd 7-Ainnn.

m V.erenr für nur
51,000 Ji.t frei.

Ei meeS.
4 ptfrtferftr. J?. Ls

B-iia LüM.
9 Jini. n. Aade»..
cd. 3000 qm, für
«L 30C0U in wrf.

klönet. M
C*frlrubtnflr. Mi. s

Ohne Siückzmsberechnung,
5 Anh Roggw*
6 Bad Landes- !

| Elektr.Ki.+ 10.15
5 L-k f.Glkr W. j

I Rogg. R. 1* i —
10 Berl Hyp B 2 | —
b Brdhg Kr.-El. [
5

-UIH. H. f
d. d Hd,l. F

Eilbeck
tin .'ti r.t< m. 4-3*

'•3.. Stäle üL>ud»b.
ffMUff.. iit icrfnitf.
Htnu »taute
toi.dämm 96. M

^8-K5SiSQflBM«eH®äefiSe$^

I Wollen Sie Ihr

Resieyran'i, Cafe .
©der Geschäft

verkaufen, dann rufen Sie bitte n
Elbe 8o49 an oder besuchen K

Sie mich in meinem Büro B
xö«2ieiieher8'»tra£e 9, M

Kass Höver. s S

MRERISMinF
W*«M flröfciie, üitrxr '.Betrieb gesetzt«

OeltankKnlagc.
SMingewa: Lnbiiailschlub u. fttftef»»
Ikfkr. Ü.i"Kick unter Sk 18282
i>«rm Sa» frnn'.»uroft ,rr<mitenctrt-t. s

7 75
83 25
77.12

37 110
«7i

Bauernhaus
probetifrft 5 ;lnrtTnrr,
Watchküche. triaU'irw,
»XX) am Warten, nur
TW» ®U Wort frei

Kohmann, 43i
flltrahUtcM.

Viib.-dVrftr. 21. s(

i’ofrt. überholt, 2 Ve*.
.rlMUHiXVH .bue.icrt,
Briiu.m.KXXMeno V7

Mute Altona. Äöiiifl-
rI "*i!r.l»M.T2 1.78

79 77
62 60
18.5 H 8
64 75 65
70 75 71
81
46

Zu »trtcuTfn
tx-to)!nfiiml)uititcic_

1t iU 6 3..
0 Illi, ytaM.-nu
unweit votSAiDn.
Seine. «. «labn,

Äubl*bilttel.
SüociOiJIftr. 24 *(

StosöfliBÄ-
C:lntSb.. tich vcit.
Hf) otNi Jl. Braud-
r.ifTctuv. 7H(k>) .».
Sr»m. GfitO w
4- M. 5-Z..« , iü.
30 000 Jl. '.tuMül

' 19 -15 1'00 Jt. »In>rth Ulli st Öl'-

I BassRter

sucht moderne Villa in oder bei
Hamburg bis Cd. 50 0O0 JL bei
hoher Anzahlung Nur ernsth..

Iaoeführi. York m ufsamrebot e find

Beachte. Arreb mA B 18277
durch das llambg FremdenbLs

——MMMBWPiWMWBWWM
Sebstkäuifer sucht

naitps Gartenhaus ciler kleinere Yilla

5
I Aus.«. 1 .*

6 Dtsch. Zuck.
I Bk.Zck A.» 11 05

5 Gctrdrh Rzg.
I Rthr. R 1-3» 4 93

*

Infolge Umstellung will «gesehene Hamberg
rnma thie tiöa fabrikneu gelieferten Lastzüge

mU loteiifi.r Beschäaisnnö
verkanten.

ZiLS-SM
u. Bcrtinijniif. sucht

(tiDäel, HUtortx
UnzerstraKe 48. s
SititK per friert
frei Itcfexbar in

Gl8tz-Z!Mkk
ein ntebern., m. ad.
Storni., 8—.»„iHiiii.

SsrkeKus

"AW.
Sfna. u. G.91S» an
nVM tyiaie r.'.'U i ona

IinshLU»
nahetineu-nbrrfl»«!!«,
•! ivbsui
<i6Ä5 M_. mÄwrlrng
!MOOOQm.,W!rx.HXX<>
Rus». 8. BeiüFlclL
«lm*.«.l:Jt,®364.(

Preiswerte Angebote

Zinshaus
Rothorbjium: 5-Z.-W.. ! K . Lid.
bwdimsm. 8600. Feu-rk. 122000
bord. 21000. zuzüirl. ?0 0--0 Aufw.,

Anzahlung 15 000.

Sprengst Carb. 53
Stad Lederfahr., 43
Stahl & N )!ke.. 24
Staßfurt. Ch F. i M)
Steatit Magnes. 81
Steiner <4 Sohn. 4 'in
Steinguts Cold
Stettin. Chamort
Stettin Elektr.

Werke
do. Oderwet ke.
Stett Va-kan ..
Stock Motorpü.
R. Stock & Co..
H.Stodieck&Co
Stöhr &Cc..Kmg
Stoewer, Nährn.
Stolberg, Zink .
Gebr. Stellwerk
Stralsund.

Sp etk
Sturm Akt.-Ges.
Südd. immobil.

Wagner dr C<x
” Maschinenf.
Wanderer Werk
Warstein. Grub.
Aug.Wegelin R.
Wegelin Sriübn
Wecderoth
Wernh. Kanig.
Wersch Weiß B
Weser A.-G.
Lud.Wessel,Prz *
WestereglAlkal
Westf.Dinnend.
do. Eisen u. Dr.

Langendreer 35.5 36 5
. - — 1.6 5

MwlMgll
mit Orunbftüif hl
Parchim in IHefleit.
bürg, f«bt l'ie»
fct.-ft. fnie L?- bnune
t:nb R SccirbtwbiiiK«
lohnt her 150» ML
bei einet ÄnseBLena
f-i'B 6500 3*1. w bett
üeftueli« fett >11 5»$
preanno nuf 5 .Itot'tt.

B. NkslMl, UL
ülfterbo-iim 35. K

Zwangsversteigerung.
Im Wcze bet Zwang4bollftt«ckung

fei am Sonnabend. 10. IKliril 1020,
Kormitto-.v !’3 iltr. tat ter @erid>t3-
fka-, 3imm<r 9ti. SM betftei'Ktl
nx'Tben. beS int Cfninbbi^M bei: nsutune«
£?itcni:u, lXiib 4). 'Blatt :23t (ein
«t tagen e Citeir Ouicrin am 14. flatrcar
Hifi, dem 7age der Siielraguu« de-I
tkrftticxrur.fi -ttmerfe-3: Firma 3. K.
Srnkt ei aed in eutiine), eiiifleiTthKne
(3:unbftfi.f V.ttorra. '.4':: eoltoea und
'.'tm 3"<il):t6of Sangcttfeb#, Sohnöcui
mit Oos iiii» SicfcTidnb. Holzlager-
iantbtwn, Qait'nMctt 3, Parole»
23- 40. 259 4fi. 260 56 261 46. 12 757 qm
.-rot. «einennag 1,14 tatet. Clrtutb-
fkn.’rntiittk-Ttoae Sri. 2234. Nudungt-
ibert 1712 JUt. OfetoslefktK trotte
«i. 1735.

Altona, 5. Fedntar 1K6.

3 a. K. K'V25.

ürsi- u.Mi.<
OldrMft mit 'Jiebcnt.
»rinnen» fl.fumt.

Karl Köhler.
Sailer SOlhchnftr HO

Alfter 30.14, s(

1133 7 132 5

50°_ i”-5

»affte., Lee- >,.
Mons iUr.-<Ärfcbnf(

In feilerer Lage
bring*» gehunt.

«na.-tfi oben.
Rerbtnanlflr. 5J i ,
Urfts. n. .ffmf.^rftf.Vivl- qei. .<--1 INitil
Xöfdi'r.mrbfantifti XT <

SMrtK »JKiftMt,
. . eb. kl. Sitftcitrpitt tu

Wirts», Läter $£
>. b. Hvg. irrkdl
rtitr Kt>ne!i<r.ti*1 offene
xablunatfäbiae .'saufet
intbe tdi 1'lefifhiftr
itu.yrand) tiruiib

Lja^eb.Allg.G.P1 do. Bergwerk
do. Mühienw.
C. D. Alag.rus.
Malmedie & Co.
Mannesm-Mui.
do. Röhren
ManstcldBergb
Markt-u. Kuhfli.
Masch u. Kranb
Masch. Starke
Mascti br Baum
do. Buckau ...
do. Kappei ...
Maximiilansau .
Meeh. Web. Lind 134
—^ '.-4 ... gy
... . - 55
Meerane Kmmg 54
" ' 23

46
107.5
91

Cachsenwerk
“äch* Cartong.
Sächs. Gußatahl

Göhlen
do Kammgarn .
do. Thür PortL-

Zement
do Wag. Werd,
dn WebstuM .
Salzdetfurt Kall
Sangerh Masch.
Sarotti, Schok..
O.Sauerbrey.M.
Sax Porti. -Zem.
O.P.SchaeferBI
H.Scheldemand
Schering, ehern.

Fabrik
Schieß Maschin
Schics. Bgb.-Zk 108 5
do. Cellulose
do. Etektr. u.

Gas Lit. A
do. do. Lit. B
do Lein.Kramst
do. Porti -Zemt.
do. Textilwerke
Hugo Schneider
Schneller -Eitrf.
Schombg <S SO.
Gbr. Schörtdrff.
Schönebeck Mt.
Hermann SchOlt
Schubert Salzer
Schuckert SCo
Schnhfabr. Her*
Fritz Schulz jr
Seck Mhl. Drsd.
O. Seebeck
Segall Strumpf.
Seidel <S Naum
Sieg-Solz, (lud
Siegersdrf Wir.
Siemens El. Btr.
Siemens Glasin.
Siem. <4 Halske *92
Sinnet A -G ,56
.Somag* Sächs. 107.5
Sondernt.fr StA —

Kleines Einzelhaus,
beste Geschäftslage. Laden leer, sof.

? —— r.

graft nette ÜSrtla,
ueidjlafluir., ä 2„
2 >l., »uiort..
19 ar Galten, a. t>.

itdaubc, Slatin, z. rlf.
Wald, Was!,, vor;.
Sag». Dr. 4,-iHtid)..,
»OS eWWj. Kl

«LlZ^ratze

I Elsbach <S Co. 145
Erdinancsd. Sp. 61
Erl ort m. behub
Erlang. Baumw. 115
Erneniann-Wk« 44
Eschweil. Bgw. 135
do. Rating. Met. 1
Essen, SternkhlJ
EtzoldKirssling
Exelsior Fahrt.. ’

Paket Bleistifte
1 Fafnirwerke .
Fahlberg, L. Co.
Falkenst Gard.
Faradn Isolier.'
Faun- Werke >
Feir»-|ute-Spinn
Feldrnühl-Pap.. [foWan X» slrfül
Flender,Brückb
Flötirer Masch..
brankf. Chauss.
Franks. Maschin

PorKornydE W
Frankonia Beirf,'
Freund Masch.. '
FriedrhalL Kali
R. Fiister A.-G. I
Foebein. Zucks. I
H. Fuchs, Wagg. |

3m Srwfe 5xr',ocp.um Sov<nbr:ra.
d-ichr an r> r (.Vifcnbc.hn titiccen, ist
nxaen XoNetfaCLS eine sch-ne

Landstelle

do. Kupfer . 45 07
Wtcktng.Ptl.4-m 91
Wickrath Leder 1
Wider & Hardt. I
WilkeDpfk.u.G. 37
H.Wissiter Met. 70
WittenerGußst 37
R. Wolf.. . 34
Wotan-Werke 28

Gartenhaus
63imm., Bad, etallp ,«art. ,Ed.
6 Simmet, Title
tforO. 16 500 !9i„
7 Sim. 18000 *91.

Kohmann, U

"nSimnier. Villa

VM.-8W.W

Sorsik M-Sauittt. t;

Hnsolfl&iussftvi
IveersmttX,Alft,1770

A, liortonn r Co.,
Kalser-Wüh‘ hn-Stra9e 40.

Hansa 5700 u. 5701. s

geböte unter
2279 durch

n XimLg. jribt»!. -(

Pensionat
tu saufen gcfnsn.
SÜtfl. lt. H. T. 17971
b. b. Hba. Arddl. s
9rbgeb. 2i’’o-’fVnm
ter. frü6. in VrbtitJ-
mttlcltanb. tätig gc

lotsen, surf»
Lkvensnilltkl-

flbsch!. Eb.-Bd.
vdo E-t.CaroH
do. Kolrswerke.
Oeking, Stahiw.
Oelf Urob-Gera
EF.Ohles Erben
Oppeln Porti. Z.
Orenst. & Kopp.
Osnabrück. Kpf.
OatdeutschHere
Ostpr. Dampfw.
Ostwerke
Ottens. Eiseaw.

Eifluiissement
m. ff.-gelbabn.gr. l'-aif..
4 B, Äu.nc.eit 1.7 <10.

BneiRsiorsf,
ia <?riiten.t,

weg Rranrtj. in tt
Cif'rbcrt. 15 H f) Jl.

e-eltfh-errdufer.
fflefl fing. irrtet
D. 211 an Rr. nefL
Ten , ui erste. 1O.k(
i9irtf*. et. fflcorg,
gr. (Irrsten;. 3 Bim,
Kicbc. mit 4000./
zn übernehm Ra».

lÄrrberlf.
Raqilswea .-9. n(

Älotit ÜBertfitaft
tobeSMSb. los. 1'18.
zu bettaufen. N8H.

'Jtobarbt.
«agcl«weq 89, s(

Adlerhütt. Olas 88 75 "
Adlerwerke ... 38 I
A-G f.Bauausf. 79
(io t.BUrstinind 33
do. I Pappenfbr. 17 65
d(x. f.Verkelusw 1O9
Alexanderwerk „3
Alleld-Llelligs 29
Alteid Gronau —
Allgem Berliner i

Omnibus Ue* 112
A. E. ü ,9 7 75
do. Vort -A.... ,/6 75
do.Vorz A.Ut.B 67 25
do HAuserbau. 22 25
Als. Porti. -Zem. 1 50
Amme/liesecke

<x Konegen 63 5
Ammendrt Pap. 114 5 116
Angl Cool Guan 87.5 '84 25

Hbg.Hyp.-9k |
Gld. Pfur. A 186

6 Lpz. Hyp -Bk
Gid-Pf E.2

5 Ateckl Hyp.-
u. Web -Bk

In S«mm, Foriv
fei»; ob« «ilt» J

Zinshaus
mit 4» bis (i-Sniimer-
Sobnuitflrn äeiudlL

Richard G.-cßmann,
(St. üeidKtiilr. KH.

elfte B8> u. 4214. s

ÄW
8H tavfcii Rest. AI.

Ctrl LtNint,
S vX'..

SlöniQfttakc 2.». H
£«t:if «9192,016c-H7

am sinne
nette Villa oö.

Einzelhaus
mit 7-9 Ammer. Fis
40009 RM. liiitiL IC.
flCeaWt werden. Anaed.
A.A.4l25i>. M--, -
Äeiuan öTiüflTüS >>,

0f.$
bei bub. i’lusjabl. Sim
A.Z. 4124 ft. Ärbbl -

eö. M. KkW.
6tt voll. ftitSj. tu
tauf. Ctttii. n. ct;u.
«NR. unt. H. 2114
d. b. HdR. fitruf. s(

»Utler.^bl.inbft.V (

»nfMGkiM
o». Nrnrthft. frhnrtf
»erkaufen uuU, wende
sich livischen 9-5Übten
Imm.- Bür». .Ohn.

Btsmattklltatzr ti.
fi"*bb bil>tntu»kitche.s

«>üche <u svson
nult litUrlidtufi m.
'Jitbeuraum ^u kaufen.
«>n, in $tci; « T.
2102Job«, ir-.mftbl. m

™-
39 25

2 25
47 5
18
88
60

0 12
72 i i

354
19 75

Pli Rosenthal Pz 72 25
Rubita. Br-'jnk. 43 5
Rlickinrth Nchf.
Rückfoith Wwe.
Runge-Werke
Ruecheweyh
Rutgers werke

Bachm. & Lad.Baer u. Stein
Balcke, Masch.
BaroperWalzw.
Bd>alt A G..
Bast Akttenges.
Bautzen. Tuchs.
Bayer.Celluloid
do. Elektr.-Lief.
do. Hanstein-1.
do.Spieg u.Spg!
Bedb. Wofhnd.
I. P. Bembergd.
Bendix. Holzb.
C.Berg.Eveking
Jul. Berger, Tfb.
Bergman,EleKtr
Berl.Borsigw.M
do.Glas u.Soieg
do.Karlsruh-Id.
do.Masch.-Bau.
do.Neuroderkst 48 75 47
do.Spedt.Verein 19 19
BertnoldMessg. 103 |106
Berzelius» Met. 30 29 5
Beton u. Monier 50 75 49 5
Bielef.Mech. W. I — i —*
Bing-Werke . 46 45 25
K. Bkimentetd. 49 45
Gebr. Böhler Co 237 >38
Roma Brank. .. | — | —
Böspere.Walzw 46 (46
Br?nk. u. Biiket 101 102
Bra.tnsch.wKhl. 129.7.128
do. Jutespinner. 31.5 32
Breirenb. P.-Z. 79 75 77
Brem.Be ighOe 28 12 30
Brom. Allg.Gas 44 25 42 12
do. Linoleum .. 133 7 [132.5
do. Vulkan .... .2
do. Wolfkämme 100
Brown, Boveri |
BudezusEiscnw 46-75'42
E. Busch, ept . 40 >37
F. W. Busch 38.25 35
Busch WggV-A 35 34
Büttner Werke. 57 57
Butzke&Co.Met 72 71
Byk-Gulden wie 42 25 40

falmon Asbest 30.25 30.25
^Capito u Klein 16.25 16 25

Ssnen^ns
in Sergrtiorf, zirka
9lX) qm gteä. «tb»
fAiftetxiIb. ;u ver-
kaufen Näb. 7sranz
Xeftnrhel, Skrgelf—

37. (
,!u verkaufen

S!8s in Etk
beste Gegoud,
3:m’tL/Ä,etcnrömüu

Sens, i-oritebt.
«titbcnät.it* M

(Sättr. Siure und
Lanvfic^.en,

Nave HdgF...doM.u.
iülcrncnbj.. Biet, an
Z. Rnttf u. Pacht.
Sährmamt 4 (so,

Snmbutfl 3, s(
Setter rtcintucii 2y.

Sei. tüiejj 7s'9tl.
Rittergut, 2* n> Lid. r.
i'dmbfi.. 720ü^Dii'riL, f.

Selter. Ur -ebvtl
vironeü

kRerKsW.
rbft>iLÖc.uiiicinrt..
Land am Sause,

f. .V:Citf...«
uni 10 3'tbrc zu
vervachten. AabercS

W '»enninq.
k>> i 1 'fee 1

tV<grn«<tdHi#tieefg.

Ftrtn'kgru w.
mit 500 o" Arbeits-
fläche nünftig zu
verkaufen. Ana. u.

8228 durch baS
S-atubur». ÄiolH. »i

3ufafl.
P.:avlatz -u Äultld«
bnftft mit nur 2tW)
jSf. SnnbhrrR u perf

ilsinr. ß. m
ItzthlsbÄtt, Suix-nbt'f-
tr 2t 2tdt. Cifl-i):' rf.

Dtseb.-Austr.D.

Hblt'Led. v 96
Hbg.-Südam. D.
Hansa, Dptsch.
Kosmos.Dt.Dpf.
Neptun Dplsch.
Nordd. Lloyd .Roland- Linie .
Schles. Dpf. Co.
Stett. Dampler
Ver, Eib esch i i

i>an«-aktlon

Rcbm.7(XX).?(i 1.11X)OO.
Pin HMriM><i,2>3-u.
L.U, j.Qnn -it'curfl.
Sib*».li3lW.raa7ttO.
ijpptur SIt.Jti n ;.t9,
urtwa, v 2 ativs ,
/•HxhC *n’ -ittoit.i'
L, ibn». -Juibe .vvtotx
12aM<i SL.Qetar.
e6tLfrcau.7tL. in. äw
vr-w. mjLUO'jlni. i.6f.
/juche #idl)z
£n,.5. b. edwitertl.
.rrtitSäOl snr. .n«»<.

PTNS.%K
Hitienlwrft

6>tiueni)3ü5,
S Sim , Püö ufiv.. f.
•-01(0 u« w Werts.

(ÖUliari 6?Söm.
Hiidntiiipv 5.

©er «ehr bekannte Gasthof

«Zum Rug^atz“

Älsierhri5g<haussee 459
mH vollem Inventar ist e hr nreite-

wert su verkaufen.

•. !- “"wi.tteibarer Sähe
ÄÄäsn-;, ff«?.?s

W Imaresend
un<i Mt eort immer ein seter regerBetrieb.

Richard W O.Koken

Ach kauf« P:i

Ä«Mäser
11. üaecnrbme Steuern
nitb Kosten. Strebe
91 :n ‘bntc erb. vnt. O.
1 X)7 \>bn •rrbl't «i

Expovt-2lgetttrtv
>fmni gegen grorcrc Barabsinduug voll eoobmarr

Kaufmann zu kaufen gesucht 'JJ'.a'ler .jtotrtlus,
Seriöse, «ntSrnbrUAe Angebote unter ’Ji. R. 1212

bind) düs ÜLi.nburfler Ricmbtnblatt

Weik Khl f —
Dt K. Gl. K 23
Ausg 1 t 9 5

do Rogg.1923 i

l.5 - 6

S Getrdrh Rgg.
\ Rtbs. R.l-3*

5 Kor- u.Neum. |
I Roggen *

5 Lpz. Hyp. Bk.
I Gold-Koni 2

5 Prö. Clr Gld.
i Rg.-Pldbr.»

5 do.Rz.-Kom *
b PiÜ. Kw -A.§
5 Rhein -Wesif

n Rgg -Koni *
5 Roggenrntbk.

I 1-11 an.-J.«
C.Thür.ev.Kich

I Roggen» »
f-4Lt Tonne ‘.*1.1 Zentner
S-41. ICO Kilo 0.4 I IM Kilo
2)! I Gramm 3) in *•) Jt f
ICO RM 5) X f. 1 Einh 6) 1.15 kg



Hamburger Fremdenblatt. Freitag, 12. Februar lü2ü «ocno-Ausaabe.

1 Geldschrank, 1 arüner
1

'M

G.HdollPohIin

Aukiwnawr s H he Bleichen 16a a
Ballinbmi?, Rol. 6142.1 Elbe 3639 Alster 332

am

wegen

m,

V

I

*

V4

#

r

r

$

gk!

^^^^|F^Besicht^u^zwischen^2^u^3^m>r

y

1

2

1

Nach Schluß:
Merkur 7245

Nr. 43 Sette 16.

Freiwillige
Versteigerung

1 Klavier (Kolli)
1 BüdisrsdiranK
HlfctdersdiränKe
StantiQhr

am
und
am
Ge-
bei

ver-

Fernruf:
Elbe 1947

5rtttoarengcft6.
in.Sebent., «.cingr.,
Äbr. bald. s. 600 jr
crn. W. sof. tu der
rauf. ding. S. 1350
d. b. Hb-i. Frdbl. s(

1 Eßzimmer, Eiche
herrliche Bildhauerarbeit

1 Herrenzimmer
1 Hüdie, lasiert
1 Herrenzimmer
1 Hüdie

SUMM
Zharr. - Gefdi.
schön. Seschöft. sofort

zu verkaufen, *
Dernefltie.

Neuer Pferdeni. 2~2.

E. v. Würzen
Auktion»«, n Taxa
'rb-u.Abteltungsiach

Uhlenhont
bomrbme alle

Konditorei

ttdeosm. GrsK.
Altonaer gifdjiutt.,
altvekannt. oicscyäft,
für nut 2000 M.

zu verkaufen, e
WaltKer * <!».,

Reeperv. 2 3. Ginfl.
Seilers!. $2,1261/1)2.

Kostenlose Weinproben
, Sonnabend, den 13. Febr.

von 1-5 Uhr,

1 Schreibtisch
dito mit Aufsatz W 5 Spitzbein-Kommoden
Vitrinen M 1 Empire-Kommode
Sekretär W 5 Tische, oval, mit
Bücherschränke |3 prachtvollen Füßen
Eckschränke 1 Tisch, rund
dito mit Aufsatz td 16 Stühle verteil Ausführg
Eckvitrinen 2 Sofas — 3 Nähtische

Einzelmöbel usw., insbesondere

Q

I
>

I

i

’ ff
F

I

8

: r

Ebnt Vermittln.
Stuff.-ii.Stom. i'k'fo) .
ücru. mBuiellnieder
inne, fauinflt., 2 ar.
Revenr., Laaerraum
>i. Sell. Micicvcrtr.
v. 1. Avril 1930. Ia
Luv. Ford. 4500. s
Wütet Riclcrftr.Se.g.

dcnftr.87. trdr.dliSS i

Auktion
Dienfltarden 16 Februar 1926

vüMMtM

Pe? Zufall!

Restaurant St. Pauli
erstklassige Einrichtung. alte. gute
Existenz, für 20 000 -k mit 10 000.4
eigenem Gelde sofort zu übernehmen.
10 Jahre Vertrag vorhanden. Näh

Paul Gotisch, Rn« rt°aBher 55l

Sauptstiahe, Cts.
laden.S-Zimmcrw.
la Qnbcnt, Molch,
u. 2 Ceffn, ist um-
Itonbebolbet sofort
btctiro. ,u Betts.
Dernedde

Neuer
Pfeidemarfr 22. •

Beeidigter
Auttisnütor

Ernst Eüretthans
L So. («mil («untre

«loffrraU« 39.
v. 5718.

B. 64311, «l. 9636. »(

|®of. »u übern.
BrotgeschähS
Irötftt. Berd. 65 M.
bin. gcg. bar nbtug.
Imm.-Büro Hbg.

| BiSmarctitr. 6, •

verkauft werden.

Carl Schümann

Der Verkauf findet statt in den Räumen der Firma Kunstauktionshaus

Mahagoni Möbel
Eckschrank. Schreibtisch. Tische.

Kommoden. Nähtisch. Klciderechrk.

Oeffentliche Versteigerung.

Montag, den 15. Februar 1926
vormittag? 11 Uhr, sollen

Speersort 8—10, &

Geldschrank, 1 Schreibmaschine,

Diplomatenschreibtische mit Sesseln,

Adressiermaschine „%«««", 1 Verviel¬

fältiger „Romeo", 2 Schreibtische, 2 Tische,

1 Rollschrank, 1 Haargarnteppich,

40 Alterwali 40

SlOt-SÄ»
verlaufen.

Nocvv. Zentral«,
Eiemdamin 73. «n'

Schulterblatt 121. s<

Versteigerungen

Allerhöchste Zufriedenheit!

Hohe Preise!

Sofort Vorschuß!
erhalten Sie ffir Hausstände. Villen
elnriehtungen. echte Tenniche. Zimm.-
Hinrichtung.. Kontormöbel. Brillant..

Textilwaren, ganze Geschäfte.

Louis Krohn
Ur. Belchenstr. <13, Hot.

Gegründet 1905.

Auktion
Dienitag, 16. Fehr.,

»'t Uhr,
in derBörse.Saal 127,

1. Stock, über:

261 Sack

Kakaobohnen
(ldbKamerun flOBahia,
47 Thome. 4 Lhveis ),
teils beschädigt, bi»
auf 2 Sack im Frei-

hafen lagernd.
Ve> kauft wird in eng-
lischer Währung.

Besichtigung ohne
Schein gestattet.

Näheres bei

Rotoohen &

Ä.>466. s

2 fahrbare

Dampfkräne
wovon der eine bei6 m Ausladung
1 S Ions, der zweite bei 6 m Aus-
ladung 31 2 tont Tragfähigkeit hat,
gebraucht, gut erhalten u betriebs-
fähig, zu verkaufen. Angebote er-
beten unter I,. 1229 durch das

Hamburger Fremdcnblatt g

{Motte
Krämcrd
L fetten bester Lage

umständehalber
btuia adzugev.
Dcraedtic
Wetter Pferde-

markt ^2. s

Kontor-aiöbel
1 Schreibmaschine. 3 Schreibtische, Tische, Schreib-
maschinentische, Stühle, Kontorutensilien, Kartoth.
Messingbettstellen, Zschlf Chaiselongues, Tische,
Reol, Teppiche, Bilder, Gläser, Tassenservice,
Kristalle und vieles Nichtbenannte mehr durch den

•

Äür Mstbcl u.HauS-
(tanbSf.,Mklbg.ufiv.
crslclcu Sic bio
Dildift. Preise. 6er-
ninnii Dillfdicl, Lin

Vereidigter
BOrsenauktlonator

für 1926

Paul Pleitier

2X3 m, u. o. m.
kffentlich gegen Barzahlung verstetgeri werden. g

Das Gerichlsvoüzieheramt.

Gr. freiwillige Versteigerung. | « —

Morgen, Sonnabend 113

vormittags 107. Uhr, inmeintmLokal

Hohe Bleichen 13
werde ich im Auftrage diverser Eigner meist-
mietend versteigern wenig gebr., sehr gut erh,

Mobilien

Speise-, Herren-, Schlafzimmer,

, Teppiche, Bleikristalle,
Ihren, tiold- und Silbersachen,

zahlreiche

Oeffentliche Versteigerung

Wog, öen 15. MM 1926
vormittags IIV2 Uhr, soll

Rödingsmarkt 74,2. Stock

1 Geldschrank
i'ffcntL flcfl. Barzahlung versteigert werben, g

Das GkklLlsvWklMwk.

Wrünmarcnflrfdi.,
fitb.tSrüt., sos. w. Äh-
re tle au ichnclentschl.
stäuf. ohne T-, 3 3-,
ui hert. Suhotta,
Reismuvle 5, ft. r.
b, d. ütibcdctflr. f<

Kaffee Konsttffr.-
tüeichäst, gute
Existenz

«u verkaufen.
Feddersen,

Herderstrahe 8. t(

Hie ereifleistjöfh
Ums. 400 Ltr. tdfll.,
gut cingcr. 3-Zim.-
Wohn.. obncTausq.
Färber. 16 000 Mk.
yctm.n. crw. Sing.
u. ». 22W2 Frbdl. s(

5ap.-a.5pieiro.-

©elöjöft
... best. Pcrkebr'g.
zu verkauf. Scldftk.
tu. 5000.4' erf. NÄH.
11. B. 1374 grbbl.si

Oefsentllche Versteigerung

mOBt«, den 15. MM 1926
vormittags 10' 2 Uhr. soll

Nagelsweg 51, ptr.

1 Geldschrank
öffentl. gegen Barzahlung beriteigert toeti>en.g

Das GekiivksooWlrkraAl.

Schuhgeschäfte.
Wer übernimmt AnnahmesteH. f.
Schunreparaturen ?

Bei niedrigsten Preisen noch 20 %
Provis. Ad reeacnantrabe sehrift-
beh ii. J 196? durch das Ham-

L-.iri.-er Fremd,ml,lau. s<

Ab 15. Febr. verlege Ich mein Lokal

nach ksvsSrell 12-14 Brandsendel

Beding. tu Veit. ob. m.
2500 Mart Kaution
tu verpachten. •(

larm&Co.%%

gtomerei
mit schön. Wohnung,
sehr flute Otiitc'U,
Hauptstr., ist vitlifl
zu verknusen.

Augebote unter
n. 2125 durch dflö
Hambfl. Fiddl. s<
Bückereien
m.0!rnndst.,15-,18-u.
50 000, bieten au
Marlmann &Ovrbf,
Alt., Biiraeistr. 9O.s

Achtung!

Goldgrube!

in. Wolina, in Veit,
vartc müiilt. zu teert.

Änrl »Steter.
jlaiser-Wilteelm»

Strotze t?ri.
Alster 3(84.

Auktion

Tienfiiii.. 16. Steter.

pkllW z Hl
int Auktionsraum bet

Börse.
ea.52«lfteitit»00
.NartonS 4 netto
,/,«!»tiollänteischete

fchwachentStte»

Kalaopulver
Marke »Boon",unteer»
binblich ea. 22 24 °o
ffettaebolt, banbeli-
üblich reine Ware,
laoernb: Hamburg.
Zollstatet, feiner Seit
otbnuitflSaemäfi über
do? besetzte Gebiet cm-
flefübrt. Ferneri

MMZ'/,W

cd. 176 Tack
4 brutto ea. 60 kg

flcrclnifltc

Brasillinsen
lagernd: Hamburg.

Freiftafen.
Besichtscheine an mein.

Kontor.

Otto Garsten
Auktionator, «

Ballinbaus, Rol. 6142.

Mourant

6H geoeitwn
jed Tag besetzt, flott
»»eich.. m.k-KXHit'.*
lttilbern.ecrmittl.il.
«rite. Ang. u bi 2113
6. b.tzhg. tzrdtel. B (
Weg. z. Rubesctz., 3Ö
fiiibre in ein Hand,
«ine eutficbcrbe

AAiklMl
Mit Anfahrt. Tanz,
lalon. gr. Gart., in
» Nabe ein Ncrdsee-
teflbcS »u »erlaufen.
$np u. ft. yrdbl.-
tzil.tzornerlanbst.131

MW
O.Stcinbomni.vrima
teilte m. Wohn , all.
»tu rciiote., Rotb.
Ji 000 ist mit ea
7000 Jt zu übern. M

Otto Bartels,
Harrs ap». 7, A. 4107.

Auktion
DienStail,16 ibeter.

püDtil.iüUoorni.
aus beut Grundstück bei
Herrn Joli. Stange,

lviehtionteler,
rornefck,.

am Balinteok, unter
tzlnzniictnina bete

beettetgten
RnktlonatorS
Siir, tzeiteorn,

Pinneberg,
über einen

Diesel «Motor
Fabrikat bet Motoren-
fabrit Deutz, angeblich
40 V.-S., gebraucht.
Zahlung durch irm-
tianing bei Gegen-
iperlel als sichere, ein-
wandsreie Hypothek zu
zeitgemätzen Bedin-
gungen aus 10 Fabre
unkündbar. Zahlung
kann auch in bar er-
folgen. Aus Verlangen
ist sofort nach Zuschlag
eine Barzahlung von
15 O/o zu leisten. Ab-
nähme nach Verein-
barung frei aus dem
Wagen. Wie vorder
zu beleben, ohne nach-
tragischen Regreh. Be-
sichtigung i Sonnabend,
13. Februar, Montag,
15. Februar, u. Diens-
tag, 16. Februar vorm.
zlvischen 8 u. 10 Uhr.

Otto Gersten

Oessenttiche Versteigerung.

Montag, den 15. Februar 1926
bormtttu« 11’5 K6r. sollen

Hammersteindamm 49. ht. Merksteile)

1 Drehbank mit Leitspindel, 1 elektr.

Bohrmaschine, 1 elektr. Säge, 2 Fahr-

radeinbaumotoren. ein 2 P.S, - Motor
der Hansa-Motorensabrik nist Transmission u. Vorgeleo e, 6 Riemen-

scheiben «. 7 Treibriemen, 5 Schraubstöcke, 1 Handpresse,
1 Dezimalwaage, 1 Handbohrmaschine, 1 HrbeitStittb, ferner;

1 Geldschrank, 1 grüner Ofen,

Schreibmaschine, LZNL.Z ed,tcibt'to'
öffentlich gegen Barzahlung teersteigert werden. g

Das Gerichtsvollzieheramt.

Achtung!
Sigerrcngcfdi., 3tr.,
iKcin'jerb. mtl. Gatts
iof.f..<4Ni.*abja.S?on»
bon.-3teinb.12/14. s<

älg.Wttt
la (tpltenjen von 2 b.
SOOO lehr bill. ob-.ug

st. Pietsch &Co.,
$crnbatbf:ra5c 14.

T. 2. 7350. »
3ignrrcngdd>6ft,

innere Stabt, Vaufftr.
untänbcb. für b. bitt.
Pr. v 5000 .* 41t
verkaufen. Näber im
Zigarren!. Kratzen-
ratnp 7. e(

Btifett#, Kredenzen, Ntnnduhr,
Kleider- und BUclierschrttn ke,
Tiwehe.Nttthle.WuMclikomnioden.
XachtMclirünke, Vertiko«, einz.
B<*tthtell., Nchrelhtlwhe. Kont-or-
mrtbel, Fahrräd. ,1 Kiekt ro Motor,
llausHtandümach. u.vieleaNichtgenannie.

Herbert Emanuel
Auktionator und Taxator*
Kontor: Hohe. Biolehen 13. I 1,

Telephon: Elbe 3667, Vulkan 6821, Elbe 3670.1 M
Besichtigung 2 Stunden vor Beginn. J

MO bei präzise 13 Uhr.

Auktionssäle „Eovenfleth“

Wir rühren uns und

schreiten mit der Zeit!
Achten Sie auf die Anzeigen unserer demnächst statt!

Auktionen rar

1. Autos u. Motorräder usw.

2. Maschinen u. techn. Artikel

3. kaufmännische Güter usw.

nioncHn den KL Februar 11I2O.
UienSIag, Kro Qe kaufni. Auktionen
Froiiaa den l». Februar 1OÄ<L
• rtSIIdJJ, g-roOe Auto - Auktionen.

Objekte werden noch angenommen.

Sofortiger hoher Vorschuß!

OTTO OLBERS

Sachverständiger Auktionator u. Taxator
Hamburg 8, Dovenf leih 19 21

gebrauchter

Sonnabend, 13. Februar,
natitmillaSi 2 Uhr

“ ‘ 1 1 Harmonium

Ltk-

Eimsbüttel
5 Schaufenster, m. Aul-
bauern, cleg. Einrichtg.,
14 Jahre best., prima
i^riftettj. sforderung
12500.- M. tnkl. ik,n-
richtung. Näheres nur
durch den allein mit dem
Berkaus bcauftr.'KalIci
Cüstu Peemäüer

Rothen baumchausfee24
Elbe 6060, Vulk.376tz.s

MW.
et Bauli.at. Verkehrs,
ftrahe f. SrohdeltiÜat.
pass., nmf.irtt 20-25bl
rot lUlXiO Mark eigen.
Eeld zu übernehmen.»«

Daniel.
Davidstr. 14, D. 2.8567

m. Ärunhst.
tn bester

I.u.gnmrigst.

ZWWMeiSklSU.
Sonnadrud, den 13. d. Mtö.»

vormittags 10 Uhr,
versteigere ich in Schnelsen. Wiesen,
sirab« 1, auf dem ©runbftütf der
.Union Montan" «. G.:

2 Stück Destillier - «vvarair,
2 TongesSk:-, 1 Pult, 1 Motor
mit Wasserkessel, 2 nässer mit
Übromorvd (öfiO Kilo)

ösfenNtch meistbietend gegen Dar-
Zahlung. g

Siolze, Ober-Gerichtsvollzieher
in Pinneberg.

Zufall!
Eine der besten und

Ä Bäckereien
umstandch. su verkauf.
Er,ordert,» 15000ÜÄI.
Jmm.,«üro, Lvg.

BiSmarchtrahe ti, s
» «uderst BünWio
™ tVklMästr in allen
Stadtteilen bietet an
-ngo Müller, «.2907

«renne rstr. 10, „
MciereiacschSst

3 Wagen. Umseih
2—SlKiU Li. tüatich
preiSw. zu verlaus.

»eue'«^8<^S,^1i>

la Kaffee- und
Konfit. - tiese n.
SckeHau ptirr., 2Schauf.
Rebr., Acller, Tel., gr.
Ums.Ford.5lXXtm.War.

6lüRiQno
Jlndi iür Auswantge

Brot u. tionfiL
mit 2 Rcbenraumen,

Ford. 25iX) Hf.

Brot D. Mio.
mit 8 Ncbenräumcn,

Ford. 35t» Ht

BieaettiKÄ

5», einten),
2aussIr.togI.ca.lM M.,
Miete 39, nur 2500. s(

AW.! Mos!
Weg. cnderw. Unter,
nehm. Verl, mein in
Hauplveilcbrsflr.ael.
cvst, u. Südfrucht-
gcfchSft mit voller
Wctn-u.Spirttuofen«
lonzession furijiwxM'.
Sclbstrefl. m. Barg,
erf. nab. u.D. 117h
d. d. Hbg. yrdbl.nl

toarttnhaus in
Evvcndorf. 10 Atm.,
vicleNbr.furlHiXtO^
Au vcrk. Anzahlung
5000.4. Berm.n env.
Ang. u. L. 2139 d.
d. Hornby. Fidbl.nl

Broigetchilft tn
Evpcndors.nachweisl
gute Siistenz für
3000 Ji zu verkauf.
Beim. n. erw. Aug.
u. 8.2138 Hbg.Fr. b<

Zwang*-
Vemtelgerunir.

Am Sonnabend,
denlI.P.M.vorni.
9 Uhr, werde ich in
Altona im Gerichti-
Äehaude^

lÄeidIchrk.,12chreib.
maschine, 1 Biicher-
schrank,! Schreibtisch.
Standuhr, Sofa mit
Umbau M. 4 Stühlen
Tisch

össentlich meistbietend
gegen sofortige Bar-
snhluno versteigern,
»lltono,

denn Februar 1926.
Klxen. »l

Berichlrvvllztcher kr. A.

Existenz.
Cbnc Tauf.«,

Sabenflddjäh in beitet
Säufst io;>e 5t. Georg

Mk. 3500
sofort zu versaufen.

gMiith Sitbeierftr.43a
i'iäJi.l -HuHan 9524.S!

G*p muffen unbedingt
Sil su mit kommen!

’S““ Brot-,

W.NLMSobenti-SÖrand) jmff.st

3a Mf

eaiÄS:

toste1 n
Aach» Pro Tag

Vila Batteis,
>an[ayi.7,a(iK.41O7.

Wirtschaft

M» Luchen Tie ein
7» gutes Gcschg«

EcSÄM
Drennerskrahe 10, »(

Vbnc Tausch »u oct-
lau?. Labe, iqeschttst,
I«rt Ücbenäm., auch
s, “'*?• ®r accign,
Är«. tfub, Wohn- u.

GFS

BlelereigefHiöft,
1(H) dis 700 Liier
fr. Tag, nt. Wohn.,
ohne Tausch preis-
wert zu verkaufen.
Wcmal, ®icrt.4239,s(
oilockengictzerwall 9.

5 Stümpfe- uni)
öollroatengeid).
mit ob. ohne Ware
giiiist. zu vif. Heim,
Martinistrabe 3. s(

Saaten-

Sifier-Sfllon,
Veste Sristenz, mob.
üiiitidji.. 3 St nein.,
mit 1500 Lik. zu
übernehmen, auch
si>r Lickuiatnnaniu
ba gute- Personal
vorhanden.
Gustav Feemöikr,

Siethenl aum-
Chaussee 24. s

g, 6! na. $. 3766.

Solbad Satzungen 1. Th Ur.
(Kaligebiet)

Kaufhaus mit Hintergebäude
uud großen Kellerräumen, mit
1 5. 1826 freiwerdendem Laden
sofort beziehbarer Wohnung.
M a -ktplatz gelegen, zu jedem
»ehest passend, ist preiswert
10 -15 000 Mark Anzahlung zu
kaufen. Außerdem 1200 Mark Miet-
einnahme. Bewerber wollen sich uns.
S S 1S270 d. d. J bbg._hhnibL_m^d^_e

FiottesFettwinren-Geschäfi
gute Lage, weiße Einricht.. Tel.,
Scherengitter. Elektr.. Ga« Ums.
50 000. -.st wegen Erbantritts im
Auslande für 5000 schnellstens zu
verk. Verm. n erw. Angeb. n.
K. 13S2 d. d. Hanibg. Erdbl. s(

Mtlonstes Rahcüca 63
Freiwillige Versfelrernng

Mobilien

Auktion
im Auktionsraum

der Börse (Erdg)
Montag. 15. Febr.,

Ä Uhr nachm.
ea. SO tons

Chines, h. p. s.

Erdnußkerne
in Kavelingen von 5
tons, mit Mehr-
forderungsrecht weit.
3 tons. Gebote in £
per engl ton (1016 kg)
ab Kai - Schuppen
Grevenhof C (Lager-
ti. Sped.-Ges.), lager-
geldfrei bis 17. d. M.,
netto ausgeliefertes
Gewicht, Gewichts-
kontrolle Priegnitz &
Lons., Zahlung gegen
Lieferschein, Makler-
gebühr 10,Q, Besichtig,
ohne Schein Sonnab.
und Montag von 9 12
vorm., Ansichtsmust,

bei mir.

PguI Piettcker,
vereid. Auktionator
Neue Gröningerrt. 16

(Erdgeich.), e
H 7, Roland 54 u. 55.

Suche für die

Pachtung
meines am Gemüsemarkt Ham-

Imrc gelegenen großen

Restaurants
Junges Ehepaar,

das entsprech. Kaution stellen
kann und in der Küche firm ist.
Auch muß dasselbe einen
größeren Betrieb leiten können.

Carl H. Pohlmaaai
Hansastr. 21. Alster 4330. s

>. hrrt. tbetfiitafeeA.beim
Ntutn toetbcniarft. •(

fertigen

GESCHÄFTS

BÜCHER

uno Einzel -Llnlaturen
aller Art prompt und Im
Frei s »orte llhatt an

BROSCKEK & CO.
Buchdruckerei u. Tiefdruckanstalt
Hamburg, Große Bleichen 38-60

Fischgesch,.
T-art.-Lad., 2-Z -W.
ohne Tausch., Vcrd.
5-,iOO Sif. montl.,
f. 4300 Mk. zu fcrtf.
Wcmar. Wert. 4139,
i9iodenaici,crwall 9.

l^rstklasstgcs
KoMilöremebi).
n. Brotnlederl.

3 befchlagnfreie Räume
für 5000 M. sofort zu

verkaufen burth
Mozartfr. 21.

j L'tnic 271135.»
<H:miikcgcsch.,e!tde.
ftehd., 4 Sied., 2001M.
Tamas

im
Auktion* raoin

der BBrwe
unter Hinzuziehung
des beeidigten Auk-
tionators

Carl Plenltz:
835K Inten,4112kg

getrocknete
Samarkand-

Aprikosen
leicht beschädigt »ns
D. „fcarlbaldl".
Lager: KalspeichcrB
u. täglich zu besehen
Gebote in $ per 50 kg
— Kasse/Lielerichein
durch la Bankscheck
Newvork. — Abnahme
bis « d Mt< - Ka-
vellnge von 50 Kisten
mit Mehrnahmerecht
bi» >00 Kisten.

Nähere Auskunft u
Besichtscheine er-
hältlich bei

Johann Schnou
Sandtoranal IO

Roland ,150/51. s

DROGERIE

Eck - Laden mit Keller.

2 SdiaufcnflerSK;Ä
Exist., Nh. Hambg.-Altonnnr Grenze,
sof. zu verk. An geb. u E. 3999 an
TIeinr. Eisler. Alter Steinweg 24. s

IwgeiiMlL
(rt. 2a(tc in GimSO.,
w. Au-reis« fof. für
-1000 $i. Mi verkauf.
Mufluft Iden, fier-
biiuriibftr. 5, Z. üü.,

Srot- unb
fftttninrrnflefrtiält,

(lute Gxistc»,. 2 ff..
Mürbe, Steuer. ohne
Z aus cP an SSo6n.-
Berechtigte bin. zu
verknusen. Ang. u.
B. 2284 firbbl. s(
3rtUnditcrci,2iotlKli
vurg-ort, 2500 jt,
Noloilialwalch.Brv,.
2500 X S-klvirischast
15 000 RildmcfiD.
3500.4z.uk. M.Peier-
scn,Mflrk>nanllsir.5S.

2>!erkur 47,8. n«

SLlaSlklk!
a. Grift. O.W.-T.,lämil.
Malchin.. prSw. w bxl.

InüppelfÄS

I
Bäckerei

«..Konditorei.20>el.
24 L Mehl pro Wache.
5-Z.-W, ebne Tat,Ich.
Ford. M. 11000, 21nj.

M. 8000.
Thlesing. Merk. 5135.
Bellealliancesir. 17. »(
Fettivarengelchäit, ar.
Laden, billig iu verk
Grilieaz, (sjliiditr. 77. s

Cbnt Lausch!
Bückei-ei-,^n
?Utona,nicbrere9kbcn-

räume, Backstube.
Forderung Mk. 4800.
Immob.-Büro,Hmbg

Bi-marckstr. 0. s
3 Gemulegeichaste mit
Wolin, tos. j. bk. Sxiptcn,
Lopbienstr. 27, 1. s(
Seltener filisall!

Brohgonfiltit.-,
und

MMkügM..
Bernbardstr. 51,
kranlbcitdhaib. zu in
sosortiaen Nerkaus.

Slnlragen nur
BankSstr. 42, lll.sl

Tibers« gute

dis monntl. 600 .«
Aeinverdienft scbr
preiswert abzuacb.
«. «ins* * So..
Bernbardstrnsze 14,

Avreifrüatver
le» Vavrngeschaft,

Stäuptirt. mit beidjlag«
nähmest. Wohn-,, ftci.
Tamms

Drogerie,
dandelsger. etngctrag.,
30 ytabre befiel)., guter
Umfaß, la Einrichtung,
für 'litt. 12 000.-

ink!. Ware.
(Gustav PcemöUcr,
3iotbenbaumrfMunee24
E!be6O0O,Vulk.8786.r

3jn{!ailatw
Vt.fchäft mit fester
«undfch., BerktSttr.
Alt., m. l'adcnetnr.
u.Mtte, btll. zu vif.
Wottvrr * Co., e
SiceVcrb. 2 3, Etna.
Seilet«. T 2,jsei öZ.

o.M.
KM).* bat*,

anzub. edimuco.'Jiat-
bniUft.l3.Wierf.<597s

ftonfiidteiiöel®.
NI'. Vörjc, fr. 'hJolfI,

Börjenöru.lc 7. r(

^Frucht-^
bleiniife--, ,tcin«
tofthniiOluiio
alte» tSetoaft,
2 Schaufenster,

3.3intmcrtoobna.
Forderung cinidil.
rtlpa lOtXX) Mk.
Ware SOtXXl Mk.

ILibe bM->.
jbott) Rüver

^Jiendebcrgitx^^

Spezial-Auktion
Freiwillige Veretelgcrnng.

Sonnabend,13.Febr.,10*/g Uhr
im Auftrage mehrerer Hanken u. div. Eigner

DitmaroKoelstraOe 11
über gebrauchte, teil: wie neu erhaltene

Kontor-Möbel
hell u dunk. Eiche. In all. Ausführungen, 38 Schreib
fluche, Rollschiänke, Rollbüros. 25 Kartotheken, Reale,
Sessel, Stühle, Hocker, Piivatkontore, Konferenzzimmer,

1 Ladeneinrichtung, weiß,
neu: 10 ItollflchrAnke. (I Sch reibt luche'Noten-
schrank u. a. und jri-brnuchte Einzelmöbel durch

den Auktionator und Taxator s

ml. Worthmann
Kontor daselbst. Vulkan 3180

I3etichtigunzheuteund2Slundei^m^beghHL^^^

Bflüßiiefiet Mons-Seairele.
Grobe freiwillige Versteigerung

Sonnflöaiö, 13. Seöiusr. 10 w

3 Volksdorferstrahe 3
über einen Posten sehr gut erhaltener

taWSSÖ, MM
tnaiifio viele Kleinigkeiten
IVUlWC, Brücken und Decken
ferner wegen Aufgabe eines

Wäschegeschäfts

11 Uhr an neuen lachen:
Essenträger, bl. Jacken und L'osen,
Damenhemden, Printctzröcke, Wäsche-
garnituren, Bettbezüge, Handtücher,
fgläsertiicher,rischdecken.ra«che>t!iio;cr
Strümpfe, 4 Vollen Packpapier, todt-

einen, Stores usw.

IW sehr nut erhaltene UWen

1 Snelfejlmnier rüch.^'Stuhl?:
1 Weihes Paradiesbett mit pa.
Auflage«, 1 AnssicUt-ngeschrk., 1 ütort-
und.räch.retgal, 1 Toonda»?,2 Sofas
tn. Umb.,21ditUinviere, 1 Lpicwppar.
1 Soia mit 4 Sesseln, 1 sehaisetougue
mit 4 Stühlen, Kinderpulte, Gasofen,
1 zweit. Kleiderschrank, 1 Waschtisch
ni. Marin., 2 Bücherschränke, 2Schrcib-
tische, 2 Küchen, 1 Büfett, Anszieh-
Stubentische, M-ikette-LofaS, Bilder,
1 Zigarren Zurich-ettsch mit Presse u.
20 Formen, Kinderwagen, Bohr-,
X'och-, Kopiermasdnnen, 30 Ankleide-
puppen , sfichtpausapparat 100,150 cm,
1 piähmaschine „Singet", 2 Grude -
osen, viele (irinicliniibci und vieles

bitchtdenannte mehr durdi bett
Auktionator und Darator t

Emil E. Ehrich
Wital, des Auktionatoren-Verd. Hamb. E. B.
3 VoikSdorferltrahe 3. Merkur 5324.

Annahme täglich.
Jeden Mittwoch u. Lonnad. Auktion.

3eö. Bcnnersiaa
11 Uhr grobe

Pferde-

Berflelßeiuno
flolberettr. 34 36

Annahme
daselbst ieberieit.

Zu meiner regelmäßig »tattfindenden

Spcilal-Vcrslelßerung
benötige ich dringend

Motorfahrzeuge aller Art
und erbitte umgehende Aufgabe.

Ludwig Thwins
Auktionator u. Taxater

•Hotweg 19/21, Tel. Vulkan 876.

Gute

csdrngeWsle,
Vrima Eriktenzeii,
laufend anzudtelen.

Vermlitfgs.-Zeatra!e
@r.äIlcc4Sa.!Blf.2523«

Klempneret
1000 jf Anzahl., zu
Bertolts. Angeb. u.

215s h. jjrtO

Ecrwirtscslan
25 30 hl Umlatz, sofort

zu verkaufen durch
Linke,

Wirtschaft
16Httl.,6ill.Mie!e, tn.
bvo0>etg.o«dfr.2on-
>t>n,etcinBn.l2J4.n(

Ecklokal,
IKHttl.Blcr ntonatl,.
weg. fchiv. Ertr. mit
6000 Ji zu über,
«c unten, «eritUttl.
»icht erro. Ana. u.
* 2112 d.d Hh.Frbl.n
SiFut int Zentrum
Hamburgs belesen.
Bier-Lokal
m ar.Rlubz.Bierums.
lOHttl. mit., will ich
kranlhh. Bert. ,12 6t»
14 ntxuetfl.Welb erf.
Berntittl. nicht ernt.
Aua. 11. ?. 2115 v
6. Hantbg. ?rt>bl.st

Neue
OrOnlngerat lO.Erdg.
Fernspr.Rolana51u.55
Börsenst.vor Pf Ostl

9 tadelt. Arbeitspferde
darnufer 8 erstklassige Geschiiftswagenpferde

5 Ein- und Zweispänner-Rollwagen
teils mit Patent

S leichte Federwagen, i Ausfahrwagen.
1 hochelegante Halbchaise ans Gummi.

8 SChOtt. Ka!*^6fl l 1 große Gemüsekarre,
Arbeite- und I.uxusfreschlrre. Decken und
sonstige Sfalliitensilien öffentlich meistbietend durch

mich versteigert werden.

Georg Lüders
Auktionator u Taxator

Kontor: Heinrich Hertx-Str. 115.
Tel Hansa 5332 u. Privat Elbe 4123.**”^^^^”*

Slmtl. Sachen sind gebraucht und 2 Stunden vorher xu besehen, s

Lutbc in Hamb. ob.
UmAcb. in flut. Gc-
ILüftSIagc «zScklrej
zu tauf. ob. badften.
»nfl. tu. Preis u.
P.111 eübcrftr.84s(

Bioiö.$ettroarea
mit 2 Zint.-Wobna.
and. fliinft. zu bcrk.

9aßn & Ulflija,
liüncbutaerftrage 2,

Ede Sicindflmm.st
«tttüns!

Bötferel fofÄ'
Ang. u. ß. H. an
??il.Kentzlcrrwea3.(

Ausverkauf

Montag, d.15. Februar
bis

Sonnabend, den 20. Februar

sollen wegen Auskehrung des Erbteils
die aus dem Nachlaß meines Vaters

W. SCHÜMANN
stammenden

ca. 9000 Flaschen erstklassigen

Morgen

Sonnabend, d.l 3. Fsbr.
fr, 4sr.*.r Torrn. 11 Uhr * TTJlb
sollen im Auftrage des Herrn Heinrich Möller

Kantstraße 26 (EUbeck)
(bei der Wandsbecker Chaussee)

k Autoanschaffung und Aufgabe der Karrenvermietung
sowie in weiterem Auftrage

jr
Seltene Kaufgelegenheit!
Erstkl. Hamburger Schlachterei

mit Aufschnittgeschäft.
tn der belebteren Hauptstraße,
mit er.. Betrieb,räumen. Garagen
u. vollkommen modernen, neuen
Maschinen, großer Umsatz, daher
la Existenz, zu verkaufen. Nur
tielbstkäufer. die 30C00 Ji sofort
auszahlen können, wollen sieh
melden u. II. 759 a. <1. Ann.-Exp.

William Wilkens.
Hamburg. „Ballmhaus".

»tltonacr ~s(
Autosrosdtfcn-

fionjefsion»,
8g.$.4042Htonacritl7

gauier
@efch«fte ieb. Branchc
gibt ab
(fhert, Gtkif-walbki-
frtaht 24, 6i.@eotg.st

Auktionator und Taxator

„ Paul NicolaiFernr, Henn« Kontor daselbst.
Besichtigung 2 Stunden vorher.

Griinw. Gesell. „X.
jfebenr. Lnllifl ,u urrf.

BeriholOCoS
Kaiser Wilbelmstr.S5sl

Brot-u KonllL-Gesch.
m 'Jicb'cnr, 1600 Mk.

Beriholdt&[o.%%
Kaiser Wilhklmstr.85 »i

Brot-Q.3eitro.-6
irXM2a<; e4r.2etub.
u. Küche, an fflohgsber.
o. Iauid)f.2800'JJi.j.6t
Sdiwefller

Kastantenallee 32. «

Feinkost.
Wein, Spirituosen,
Roloniolw., vcrbd.
m. Raffer«, Ronfit.»
u. Brotnicberl., in.
1 Z, ev.Raufwohn.,
4 Schaufenster, zuf.
ob. «in,. ,u berf.
ÄuSz. Mtf.ca.5000.A!,
Rest In Beau. Raten,
ecfbftfäufcrabr.erb.
an b. eelbftccrräuf.
u. B. 2152 grbdl. n<

B*ittoareniuft6.
in belebter Wegenb
Ottens., m. Viebenr.
u. Küchben., preis-
wert abtufl. Lufchr.
ii. 3. 27 an Ann.»

IC, flobn Tabl.
Merk. 655U A.r*n, Kl.-Jiottlick.«

lanilhaus
in ber Süiteburflcr £>cibc, S16t
Str«i«ftabt ioltoii. sofort jn Wr«
Musen. Mit flrotem Obst- und
«emüiewrtcn, em-ntuett rindt
;> “Hörnen '.'Mertaub Eettoitc
MMSunflon in der Nähe. Auch
als t^enflonot flcrlfluet. Angebote
unter F. 18381 durch M4
V nm Sure, er Fremdenblatt. g

BetirauiN..

Mrlnött,
bck. ei.ncef. Geschäft,
schone »intime, gut
stn»., mit Ladcttverk,
Vertreter u.Personal
gut elngcarb., weg.
Äuswaud. los. für
11 <*HI .N. 3U Bert.
Warenlg. nn» Be-
lieben. Nichtiachm.
wird angel. Ang. u.
6.3.22.-,5 Hgb.Fr. st

Voranzeige
sät dir am

IfflOM 0.15.1 L'kNSlllg, Ö. 16. Ä1926
je »otmtliafli 10 Ubt besinnend

52 Klosterallee 52
stattsindend« sreiwillig« Versteigetung übet lebt aut ethaltene

Villen-Einrichtung
Orientteppich«, verbindungüsttick«, Gold- und
eilbrrfadtc«, Garderobe, W-ische, Liköre, Sekt,

»lonserven sowie reichhaltig« Bibliothek.

Bernhard Dessau
Auktionator «nd Taralor.

Kontor: Hamburg, ISärtnnlttatt 119, Merkur 5013.
Speriftkation im Morgenblatt vom Sonntag.

Besichtigung ÖÄSÄ.8S
de« 14. a«br„ 11-3 Uhr.

Eckwirtschast
24 hl Bier per Mon.,
oft. T. m. 5000 K übrn.

ls MsSllsk.
in jeder Preislage
bat anzubieten *(
r. Herrn. Meyer,

Hansavla» 5.

Stg. Bletlolai

«mnitige Gcleaendeil.

Sail.-MIH.-Str. HO. s

/ZZ3
ör Sonnabend, 13.Februar

prüzlse 3 Ihr nnchni.

ond Montag, 15. Februar, «/&“' 5011 M0 ™

19 Hofweg 21
wegen vollständiger Auflösung ein in erster
Werkstatt nach besond. Angaben angefertigter

fast neuer hochherrschaftlicher

Hausstand
als:

prachtvolles und ganz des. schweres

SpeSC ttlC Und I KeiauenVL^n^BUiett d2l’4''m”rbelt
eine vornehme Einrichtung in allerbester Verarbeitung

Q nt» Welß-Ofenlack m. Kommodenschrank,
OCnialZlnlniCr ovalen Kris,allspiegeln und Drell-

Auflagemalratzen
sowie viele Einzelmöbel

u. a. 1 Notenschrank, 1 Damenschrelb- und Frlslertlscb,
1 prachtvoller Teetisch, 1 Zierschrank, 1 Paravent,

6 flamm Broazekronc, mehrere Tischlampen in Bronze

1 Bronze-Ständerlampe mit Seidensciiirm, 1 Teewagen
1 gr. Gemälde v. Wittorf 1910 und diverse kleinere Gemälde

Bleikristalle “ei"ste“ke Porzellane

H Silberkasten „800", 159teilig Ä'> ♦♦

Chaiselongue-Decken, Stores, Portieren

echte Brücken, Teppiche, div. Kissen
ferner in div. Auftrage mehrere gebrauchte Einrichtungen usw.

QnoicnvimniPi* mittel Elche, Büfett 2,30 m, Vierzugtisch, ge-
üpClbCZlinillCI diegene Einrichtung, gute Tischlerarbeit
n» i . . eine sehr reichhaltigen, entzückende
Biedcrtneierzimnier

fülle, Kommode und Nähtisch
n | . ein selten schöner Salon in allerfelnsterArbeit, mit
liOkOKOSfllnn Bronzebeachllg.. best. au* 1 prachtv Vitrinrnschrk.,
nunVikUDUlVU x xr Spiegel m Untersatz, 1 Schreibtisch, 2 1 ischen,I Hocker. 1 Paravent

Z franz. Vasen in Porzellan
Wohnzimmer, Sofa, 2 Stühle, 1 Sessel, runder Tisch

1 Piano, schwarz, Xssitig, Doppelpanzer

Biedermeier-Möbel in Altmahagoni
entzückende Einzelstücke, erstklassig aufgearbeitet, a. a.i

12 prachtv. Schatullen

2
5
1
3
5
4
2
sowie diverse

1 Büfett 1.60 in, 1 Kredenz, 1 Ntandnhr. 1 Teewagen
n in 1‘eddlg, 1 Nchrankerammophon. Kleider- und

Bücherschrank in Mahagoni

Orient-Teppiche und Brücken
W^Afghan. Anatol, Knasakf«, Schirwan, Moannl,

sowie einige deutsche Teppiche
diverse Oclremiilde bekannter Meister

ferner
wegen vollstünd, Aufgabe eines bek. Möbelgeschft*

an neuen Sachen:
p » . mittel Eiche. Büfett 2 m, Kredenz,

Speisezimmer B6ütitdÄ?n.ö

Speisezimmer TÄ ÄÄl.
SnFM«P7itrttriAr mittel Eiehe. Büfett 2 m, Kredenz 1,10
OpcIbCÄinimCr ö Stühle, streng modern!
Herrenzimmer Bibliothek 1,60 m, Schreibtisch 1,50 m
O s s c • hell Eiche , 2-m-Ankleideschr. mit
c^Cnl?)T711TltTlPt* oval - Krlstallspieg., Waschkomm. m wB.
OVlliaiZ.llllillt.1 Marrn, usw., kompl .m. Drellaufl.-Matr.,
^phtnf7lmmpr Edelbirke in., komplette Einrichtung mit
OLlilcllwimmer 1,80-m-Ankieideschrank, Drellauflage Alatratzen

Umbau und Apotheken usw.
Küche lasiert, BÜCilLf8cüssnk Eiche, Waschkowm. einzsln,

Notenschrank Eiche, Schreibtisch Eich«, 3 Flurgard. Eiche,

Kredenz Eiche, Kleiderschrank Eichei, Ausziehtisch Eime,

Sessel und Stühle in diversen Ausführungen

3 weißlack. Ankleideschränke m. Wäscheabteil i.eombr.
und verschiedenes andere mehr öffentlich melstbiet. versteigert werden

durch den Auktionator und Taxator

Ludwig Thyme
Mitglied des Auktionatoren-Vetbandes Hamburg e V.

Kontor: Hofweg 19—21. Telephon: Vulkan 876.
k/v7-
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^üri'-Bebnrf-Reiscnde
ffclud’t für rjfrfüprlc Touren. ?fn(Kb.
unter tf-, 23('!> b. b. Hb«. ffreinbenbl. s(

tiiiil» gewesen sind.

i

I

Gesucht von einer größeren 1 Iambe.
Maklerfirma für deren Rückver-

sicherunesabteilung

KÄ EXPEDIENT
mit güten Erfahrungen in der

LrzgssM - tocdWon.
Gute Handschr. u. engl. Sprachk.
Bed. Bewerbg. mit Gch.-Ansor.
u. Zgn.-Abschr. u. O. 2252 Frdbl.sC

BneiaSialter«, bilanzsieh. wöchentl.
einmal ans 1—2 Std. währ d. Tages-
zeit p. sof. ges. Geil. Ang. n. Gehalts-

. ford. u. L. 1185 d. d. Hbg. Frdbl. s(

Pro'jiilons-özitreler
für einen leicht verkäuflich. Artikel
der Flasehenausstattiing gesucht. An-
gebote von Herren oder Damen werd,
bevorzugt die bereits Verbindung mit
Drogisten u. Apothekern unterhalten.
Angebote befördert unter 1). 17135
das Hamburger Fremdenblatt. g
gilt einen jungen, rcdegew. Munn,
brr mit MictvhSul. Belcheid weiß, bietet
sich gute Verdienstmöglichieit. Angcd. m.
Riig«je von Mitf. u. O. 1312 ßtbbl. jd

Gebildeter

abständiger

EHÄNN
der cnst arbeiten will, kann
bei altem, angesehenem Ver-
sicherungs - Konzern (Leben,
Volk. Feuer. Unfall usw.)
sofort Beschäftig, i. Außen-
dienst finden.

Neuling wird eingearbeitet
und erhält auch während der
Einarbditungszeit Finanz. Unter-
stützung. Ausführl. Bewerbung,
mit Lebenslauf erbeten unter
P. P. 17124 durch das Ham-
burger Fremdenblatt. s

kNir la STr J.Jtourit u. Uhiudiectoaren
i<rcBi,ionfr:;fciib; (tcfrcfit, die bei
Prcin'cftgefdiäiten gut tingcfülirt flut’.
»(itgcDctc unter i). 1330 durch Vas
l ainburacr ffremdenblatt. s(
Süir suchen zum 1. 'März eine tüdttige
E’trtäuftin für unser Frt chtgefchüst.
91 itr fchrtsll. vlngcbotc an H. üialnno
fr gehn,- 91 lt oita, Königstrafte 21. s(
Wcfudit vc> los. tüchtiger PcrkäUser.
%kb. nutcMnrb. u.Nmaangsform. Porzust.
6—7 U. a.lüitatmnnn &cbniendcftr.R,Ill.s(

Bild und Gehalts-
forderung an

6t8r.aeiibiifli

S«I»5urS 22

Mellender für Lichi-ReName aefiichl.
21) 1’1 r. für Muster müssen deponiert
werden. Auacb. M. 1340 Hbg. firbbt. st

Jung, perfekter Buchhalter
Bof. pes. Angeb. mit Geha'tsanspr.
erb. u. B. 1X55 d.d.Hbg, Frdbl. g(

Mi IM« inieiiimie Lerne
möglichst mit Vorkenntn von Riick-
versieherungen, zu in mindesten von

Direkt Transportversicherungen.
'Ausführliche eigenhändige Bewer-
bungsschreiben mit Lebenslauf unt.

Vakanz per LDIärz
für tüchtigen, jungen Kauf-
mann mit Sprachkenntnissen
in bedeutendem Hanse einer
Mittclinecr-Hafenstadt. Herren,
welche die Schiffsmakler- oder
KolonialWarenbranche kennen,
werden bevorzugt. Angebote
mit Photographie, welche nicht
retourniert wird und Zeugnis-
Kopien, die nicht retourniert
werden, mit Angabe der Kennt-
nisse u. bisherigen Beschäftig
unter P 625 B PUBLICITAS.
Aparatdo 228. BARCELONA, g

Wir suchen z im Antritt per
1. Miirz für die Abteilungen
M’eiaerca.Sc Wt-tofiotfe,

t se:fleniione
einen intc’ligcnten, tüchtigen,

jüngeren

Versailler.
E3 kommen nur Herr n in
Frage, die durchaus h'an-he-
kur die li bereits in lebhaften

Abteilungen mnßgebender
Häuser
S hriftl. Angebote oder per-
sönliehe Vorsteiig., mit Zeug-nis en.

il

cy

Versicherungen zu ver-
mitteln. Hohe Provision.
Anfr.an Bez.- Pir.Vollrath,
Steindamm 18 Nords.239 > s

fßlimaren Großhandlung
sucht branchekundigen

MMrEenüLN
zum Verkauf von Fettwaren,

speziell Butter.
MuO bei Detaillisten eingi-füiirt
sein. Angebote mit bisheriger
Tätigkeit u. Referenz, u. T. 1933
durch das Hamb«. Fremdenbl. st

Wir 8- f. Ilbg., Altona. Vororte,
Oldenbg., fechl.-Holst. je mehrere

fleissige Herren
f. vornehme Werbetätigkeit bei
monatl. Einkomm. v. ca. 3—500 M.
Nach kurz. Probez. Anstellg mit
Fixum. Geb., des. Herr. m. gew.
Auftret. woll. Bewerb, m. kurz.
Leliensl. u. bish. Trttigk. einr. u.
F. 2310 durch d. Hbg. Frdbl. b(

5ur* '.Witnobmc unktet flfkOL «eich.
CtWilnlliÄkn können rin-re:. melftnhc

«toben Dttlxnucr bimst crjirlcn.
VorDb. Sitürfabrlf. Sßittnacrivc« 6. s(

für Zeitschrift „Deutschland im Aus-
land — Kolonie und Heimat" für
Hamburg und Provinz gesucht. Zu

_ melden 0 bis 11 Uhr
Rathauestraße 18/21, II. e(

c.

*(

Hyölcn.Turiien - Rhymm.Tanz

Weiblich

.s

Perfekte Köchin

Reisedamen
c.

s

Reüeseffl.Reiseilnmen

2 erste Konstrukteure |
als KommlHionsführer für

GrfüOr.

s

Theodor HStholf

Hauspersonal

SCHREIBSTUBEN
Colonnaden 3 part.

Seide
Handarbeiten

Strümpfe
Porzellan
Emaille

Spielwaren

Eltern
«01-

vorm.
s(

3iinfl. Mtltinmetidt.
sofort flc|. yenede
straft« 50, 11. r. st

In 'aussichtsreiche Stellungen suchen wir, zur
Vertretung und Unterstützung der Einkäufer,

Bestens empfohlene Damen, die in größeren
lebhaften Geschäften tätig waren, wollen gefl.
ausführl. Angebote mit Bild, Zeugnisabschriften
und Angabe der Gehaltsansprüche einreichen.

die schon mit Erfolg reisten, oder
solche,
wollen,
viel ii
schritt
Tages-
Provision.

Hahrungsfiihtel-Engros-Geschäfi
sucht Lehrling mit Realschul-Ober-
sekundareife. Angeb. unt. U. 1934
durch das Hamburger Fremdenbl, s(

Tücht Verkäuferin
ii. Lehrmädchen für
Ltahl- u. Lcdcrw.
her 1. März gesucht.
Ang. (f. 9178 an
Heini. (Ester, Alt. s

tetzVlins
f. Gthort jn Ostern
gcs. Gbiinrb Hehm.
vbg„FischmarNll.s(

mit Hausarbeit (Kleinmädchen vorhd
zum 1. März gesucht Gute Zeugn.
Beding. Zu meld. Tel. Nordsee 82U7.s(

Reisende
Otts der rtlbtniidit
tüt Hamburg u. Um-
gegend gegen Pro
Vision sofort gesucht.
Angeb. n. «. 789
Filiale Ostcrstr. 2,s(

Strebs., nüdit., ebrl. Droschken (5 iianss.,
ntSgi. Monteur, acsuchl. la Zeugnisse.
Angeb, n. M. 1362 d. d. Hbg. Frdbl. s(

Kaufmännisch

KöW iinh Ämilöaen,
Ctittrtcimtvin ober Ungarin
lucht für nult Stet lung

V. Wttsl»lkev?"S^ei>,c 67

Äes. per los. ersalirene
altert Frau r. Fübrg.
t. srauenlos. Ssiuebaiu
m. sämtl. Hondarbetten
foivir'Jlübtn bewanden
Borktelltn am 14 Febr.
4-7 Uhrnchm. Haase,
Aoüackeiu4,l'. P.7227i

Tüchtige Friseurin
ans Danerslellune bei hohem Ge-
halt wucht Kaiser. Altona.

Königstraße 280. s

Myern-Irina
lucht baldigst An-
gestellten tüt Lager-
belrieb Pente. An
geböte mit Ächalts-
aiisvrüchcn unter J.
22'2 durch das
Hb g. Fremdcnbl. s(
Ges. frans. Hebers
Weber, Grotzncu
markt 28. s(

geriefte Stenotypistin für einige
Stunden pro Woche @tfu<6t. mit
GchaltransprUchen it. Referenten unter
ft. 1360 durch dar Hamb. Rrbbl. s(

Suche
ttochinncn, auch lür
jung, (rbeeoar. ftlein«
mvch.flinderklein-
mdch., «Ucinmbch.

Pllnna cmL«S"
8teüv..Hobeluttch. EO
«Itter 5380. M

die sich diesem Beruf widmen
zum Besuch von Privaten für
gern geles. Familien-Wochen-
gesucht. Gewährt werden

u. Fahrgelder sow. 50 Proz
. Vorstellung: Sonnabend

nachmittag 3—5 Uhr.
Allgemeiner Wegweiser.

Spaldingstraße 42. II.
flösset — Tee — flalou.

»amhurflcr Verfandvaus sucht Tomen
und Herren tum Verkauf an Private.
Angebote u. R. R. 1360 Hbg. Frdbl. s,
Rür (. Verkaufst, an Private cines
60 Psg. Hansst.-Gevr. Art»., P. R. G. M.,
suche ich mehrere Damen n. Herren als
Bez.-Reisende gegen Provision. Mess.
Angeb.G.19238FiI.Tbi>mmcI.Prevstr.l2.8(

Durchaus sichere,
slone ii. UileUtflCiilc
— Stenotypistin —
nuo guter Ramme
3um 1. Mar, a -
gesucht.

Angebote in. @c»
hattenniprttchen und
t'ichtbild'an
Nordische Herings-
ttinfuhr cheleltschast

»i. b. H..
vuxyaven. g

üydien.Turnen -Rftyinm.Tanz^jj’e^
al» 1 orsfeherin mit BcfÄhigungsnachw u Bildoft, außerd eine
Debattcnschriftt.vplHtiii a s Protokollier, bei Sitzungen
Arbeit»?. 71/j-lO Uhr ahd» ,3 mal wöchtl. i Ang u M. 1274 durch das

Hambg Fremdenbl. L'nausführl Ang ohne Gehaltsang. Panierk si

Tüchtiger, bei der
einschlägig. Kund-
schaft nachweislich
Jahrelang bestens

eiligesUhrter

Tabehrcisendcr
für Groß - Hamburg
von einer leistungs-
fähigen erstklassig.

Ranchtabakfabrik
gesucht.

Schriftliche Ange-
bote rn. Lebenslauf,
Lichtbild. Zeugnis-
abschriften und Ge-
haltsansprüchen er-
beten unt. E. 17114
durch d. Hambur-
ger Frenidenblatt. g

Gartnerlehrling
Zu Ostern kann ein Sohn rechtlich r r
Eltern mit guter Schulbiltlg. bei mir
in die Lehre treten. W. Wittpennig.
Gartenbaubetr.. Wittingen I. Hann, g

toeiitdil

Lehrling für Zahntechnif
Dentist voltz, Alsterarladen Nr. 10. s(

Gesucht per 1. April für größeres
Export-Agentur-Geschäft

Lehrling
mit la Zeugnissen. Angebote unter
K. K. 2210 durch <1. Hambg. Frdbl. st

(rrblinbctcr
Künstler, der Kon-
zerte veranstaltet, s.
Herren n. Damen,
die schon Gintritt»;
bitten verk. haben.
«iiRcb. u. D. 1332
d. d. Hbg. Frdvbst
Zwei verlausstiicht.
'.Zahrcr für Motot-
Drciradlicscrwg ges.
tziibrerscli. Ml. 1 n.
Kaution erforderlich.
Anträge u. M. 1000
anFil.Eisscstr.203.s(

Günstige

Gelegenheit.
Dicifcnbcr ob. selbst»
Interessent gesucht s.
Unterbringung eines
fliofitr. Postens ku-
ranter prima chirur-
gischer Gumnitwar.
3il konkurrcnzl. bil-
ligen Preisen bei
hob. Provision. An-
gebote von Selbst«
reslcktantcn sowie v.
Vertraucnsreiscndcil
mit sahrclanacn Bc-
ziebunaen zu Spc-
zialgcschasten erbet,
unter T. 21158 d. d.
Hbg. Ribbl. s

flaufm. Lehrling
per Ostern gesucht.

Oel-!»!iidolpli.
Sedanstrane 8, ,

Cck, Fette, Benzin.

Luche .Uodim. Klein..
Alleinmadio Stelle iw.
Toroiea Stäben 7A

Lleinvamm *"st

Bers. Stenotbvistin u. Buchhalterin,
cbtl. mit ciigl. Sprachtenntn., z. sofort.
Eintritt gesucht. Vorznstellcn am 12. Fe-
bruar, zwischen 7 und 8 Uhr abends.
Grün« & Kegel, Henriettenstraße 54. st

Lehrling
Sohn od. Toclit ord. Eltern, nach er-
folgter Konfirmation gesucht Durche.
Arbei Isz. Vorstell erb naehm von
3—5 bei Sally Fries Maehl..

WendenstraBe 22.s

Tüchtige Stenotypistin
von größerem Anwaltsbüro gesucht.
Antritt sofort, eventuell 1. März.
Nur wirklich beste Kraft
wolle sich melden unter G. 2201 durch
das Hamburger Fremdenblatt. s(
Für Feinkvstgcimäft! 1 junge kassiere rin
it. 1 junge Bcr'äuferin. d. etw. Hausarb.
miimacht ii bei d. Elt. schlaf, kann, ges.
Tammbolz, Grindelbcrg 7, Merk. 6o71.s(

Guter Verdienst
I bei dauernder Beschäftigung bietet
I sich Reisedejnc. auch Anfänge: in m.
gewandt. Auftreten, durch Werben
v. Teilnehmerinnen an Zuschneidc-
knrsiia. Weitgeh. Unterstütz. <1. Vor-
beerb. der Kundschaft Meldungen
Hamburg. MoltkestraBe 1 l.sl

Ge acht zum 15. Febr. oder 1. März

C beshseeree' SlÜtZG,
d. d. kl. Hausstand bei ält. Eherair
führen kann u. < twas Pflege versteht,
da Hausfrau gelähmt. Gutes Koclu ii
n. allerbeste Empfehlung. Bedingung.
Sehrifti. Angeb. an Drews, Altona-
Othmarschen, Preußerstraße 9, s
ErstNaliige Säuglings- und ttlein-
kindcr-Brleaerin mit flut., crzieberisch.
Talent aus gebildeten streikn gesuctn.
Gut..-? Gebalt. Gell. Angebote unter
g. 1»4H durch das Hamb. Frdbl. s(

@ci. J. 1. 3. 1926
Lüaschenäherln, die
selbst. msdm. t'icfitb.
u. Zgn. «blchr. m.
Ckb .'inlpr 1. elnzr.

Paul Tietie.
SteUtiiflljHleii i.
Pcbmberflf», 11. g
Siicfit. Arbeiterin in
f. Tamenlchneidcrei
fiel. (SrintKlaUec 39,
VI. Botst. 10—11 U.(
lilüldi. ii. Plätterin
gesucht. Neugarti»,
Heitmannstr.12, II.>l

Tüchtiges

Al!?«!-

E«
mit la ejeufiiiiilen •um
1. 8. bit mngem (fhe-
paar mit 2 ladrigem

Kind gesucht.
Waschen, Planen, s
Madien selv.e kinderlieb
BcdiMung. Sehr gute

Perpstrgung.
Irau Vai;.

<er.taftrni,e 158.
^rtuiieUen möglichd

abends nach 7 Uhr.

LEHRLING
mit guter Schulbildung von alter Im-
portfirma gesucht. Angebote mit
Zeugnisabschrift unter M. 2113 durch
das Hamburger Frcmdenblatt. a(

Gewerblich
-

liitiit. .tlletnmädch.
mit üt. .Icupnificii
3. 1. 3. fiel.. 29,ifec-
ir. tu. (ich. Litton,
Reuterstr. 6, I. gl
fites, oroeittl. iiiletn
mabthen m.fit. .Icufi»
nisten, nicht unter
2ii fahren 'Diener,
Weidenallee 65, I.
(stet. fb„ frpl., nicht.

liiiklWllSSen
Haushalt 3 Perl.
Nur m. ant. Zeugn,
w. sich meld. Wulf,
Im (Stehen 3, II.
Nordsee 7425. si
(desucht ein tüchtig

AUeinmäbdicn
in anacn. <2tcUg. d.
gut. Lohn. Gnrria,

Nultchbohn 18.
CIbc 4104. g(

aulo-Fatiriehrer,
muß die Schule allein führen, ges.
Angeb. mit Lebenslauf unter W. 4014

an Ileinr. Eisler. Hamburg 3. s

Tauberes, ehrliches
älteres Mädchen ob.
Frau o. Slnh., m. a.
Zeugn., d. Lust bat,
Märkte mit jn her.,
o. liebst, b. aiiöiu.,
gesucht. Zu melden
4—6 Uhr. Oector.
Marckmannstraste 45.
Höllensturtbabn. s (

Lehrmädchen
mit stiller Sch.-übnd b. achtb r.
iu Ettern für liontor fiel webt,
luttellcn zwischen 11 u. 12 Uhr
Leopold Nebel, Teichstraße 50.

Suche tüchtige

Köchinnen,
gew. Kleinmädch., auch
bei einzelnen Leuten,
'.siabkleininadch., Stütz.,
Alleinmädchen mit

Kochen.

Marie Drohn,
Stellend., Hamburger»
tir. 154. Nordsee 5067.s

Köchin Wiencit,
Rothenbaumch.235.(
i'ieiucbt sofort sucht.
Lächln f. Restaurant.
W,rndsbeker(tb.l62.s
Seinb«. Köchin rum
1. Märt. Nur solche
mit gut. Zeugn, u.
Irmas, wollen sich
melden Drabmsallce
2Ir.63, vor 12 u.nadi
7 Uhr. Bnl.'an 68'2.si

Gesucht z. April in Billbrook
erfahrener, geprüfter

masAinlst
(Daucrstellg.l 1. 400 P. S. Dampf-
maschine u. 400 P. 8. Drehstrom-
motor sowie' kleinere Maschinen.
Gel. Maschinenbauer u. Elektro-
techn erforderl. Hst Und. Arbeits-
schicht. 98 Pf. Stundenlohn. Ang.
in. Zgu. u. Bild ii. H. M. 8790 an
Rudolf Messe. Hamburg 1. s

Fung. Weiner i
hl. Rlettierfptcl.(tn)
z. Sufammcnarbcit
f. cd. Ncbencrsucrb.
«na. F. 9181 Heine.
(Hitler, «Ilona. ,
(stet. ja. Wann. 16
d. 18 (i., b. m, Jrei
Mtmotortoaa. ges.
bat. Zu meld. iw. 9
u.llU. (5atbor, Win,
krbubentxfi ll.K.s
Zalintechn.-Lvlirts
8aborat.net. Schritt!.

~ • ?ren;weg21.<

— allererste Verkäuferinnen —

(Spezialistinnen ihrer Branche)

für unsere bedeutenden Spezial-Abteilungen:

Gesudit eine erste Kratt

für den Ennert von Klippfischen

Bedingungen: Erfahrungen im Exportwesen, Sprachkenntnisse
perfekt Englisch, Spanisch u. Französisch. Die Stellung ist eine

Lebensstellung und wird, wenn Bedingungen erfüllt, mit

einem Vorstandsposten betraut. Gehalt nach Ueber-
einkunft. Nur solche Herren wollen sich melden

welche die gestellten Bedingungen erfüllen
können, mit Angabe ihres Lebenslaufes

und ihrer letzten Tätigkeit
Bewerbungsschreiben ist zu

richten unter T. 17105

an das Hamburger
Fremdenblatt.

tViir unser techni-
sches Geschäft

Lehrling
mit guter Schul-
bildung gesucht.

Lage & Co.,
Hbg.. Michaelis-
6rürfe3.$>ania2tt7,s

können viel Geld verdienen durch
Verkauf leicht verkäuflicher Artikel
auf Teilzahlung. Näheres bei I.evy.

Koopstraße 24, nach 4 Uhr. -(
Tüchtige redegewandte
Reisedamen

zum Besuche der Privatkundschaft
für Markenartikel des täglichen Be-
darfs gegen hohes Gehalt u. Provis.
sofort gesucht. Angeb uns, O. 2230
durch das Hambg. Frenidanblatt. s(

Gute Existenz
find. Damen u. Herren durch Verk.
mein stark begehrt., patent. Artikel.
Jede Frau ist Käufer. Für d. Vororte!für MiUaaStisch w
Bezirksvertr. gesucht. Maas. Alster- Hof. gci. '.'Inflcb. U.
tniete 30. ptr. 10-1 u. 6—7 I hr -(I 3. 2121 clrbbl

Bei gut. $crb. Buch-
bändl., Slolporteurc,
Stratzenbündl. gcs.
für d. nionatl. 2mnt
ersch.. leicht borkst.
Prei8ausg.-Warte,

Rdsch. üb. n. mährt.
Preis Ausschr. g. g.
Dcutschl. (bitrW d.
Post mt( 5(1 Pfg.s.
Stcflclmnnnd Bert.,
Malcnic. Postsch.-
»onlo Hbg. 14305. g

Haus- und Gesebäfts-

makler-Firma
sucht tg. Mann als

%%Tcriorb\'Uw
W. 2126 Frdbl. es
Nicht, cinflcf. Wei.
fenhe f. konknrrenzl.

Für den Bezirk Groß-Hamburg und Altona suchen
wir rührige

AUSSENBEAMTE

Segen feste Bezüge. Fachleute, die in der Lebens-,nfall-, Haftpflicht- u. Autokaskobranche erfolgreich
tätig waren, sowie Nichtfachleute (abgebaute Beamte
od. ehern. Offiziere), die eingearbe tot werden können,
woll ihre Bewerbung mit Lebenslauf einreich, an die
Provinzial-Lebens-, Unfall- und Haftpflicht-
Versicherungsanstalt Schleswig-Holstein,
liauibtirg-Altona, KönizsfriiSo 7<». I. s

^teangestellie
i. i.flutc Elklien.Vriösl
Ipttlf strUonain
OVl-U, M,11 oit ei,
(Mr. Fobannisstranelsl
Grs. z. 15. 2. gcw.

dtll.iuuiädch.n
m. et. Zgn. Frau
Stämificn, stursch-
mannstr. 14. s

Gescvtcs

Jg. Empfangsdame
für Arztpraxis (9—3 Uhr) gesucht
Angeb. mit Gelmltsanspr. u. S. S. 1932
durch das Hamburger Fremdenbl. s(

Gesucht eins. Wirt-
fdmfietin, scbr ante
Köchin. Str. Sionful
Reuter, Kl-Flottbek.
IürgenSallee 17. s<
Tuche sofort für m.
frauenlos. Geschäfts-
ban sv sit nette Frau
o And., bis 5(1, m.
eia. Wbg. fliiflcbotc
ii. !ii. 4111 eit Tiarle.
Bramfeldcrftr. 48,s(
Haushälterin ;. alt.
Ghcb. fltf.. es. Koch,
u aile Hausarbeit.
Hcrrsch.-öig. 9lng.
u. 3. 2225 firbbl. s(

STÜTZE
ob. kllleinmädch.n
sofort ob. spät. gcs.

Börner. st
Neustäbtcrstr.38.6ckc
ji.ais.-WilY. Llratzc.
Ges. Staue f. Wir,
schaftSbetr. u. HunS-
arbeit. Ang. Di. 917
%U. Rccperdabn <3,1

Zum 1. 3. gcs.
tücht. alt. Stüve
m. flut. »och. i. rub.
Hausft.. nlt. Tarne
m. Tobn. Frau 1.
üdafeti. u. Fenstere,
w. geb. Gut. Holm
n. Behandl. Belle
ZcuflN. Bedingung.
Frau (£. (soinmentf,
Iseliratze 115. si

MeoiMen
Wb., m. »och., ).
15. 2. fleh. 2 Perl.,
nur mit e,t. Zc'.gn

Frau Arnolde,
Hagedornstr.: 7,I.r,i
To. Allen,Maschen
4. 15. 2. ob. 1 .3.
gesucht. Wobredit,
olil.ir.bflr. 66, l.si

Gesucht tüchtig., znverl. Hausmädchen,
bas schon in best. Hausdalt tätig war.
Gute Einpf. Beding. Nach 7 Ndk abends.
HelmerS, Fmmenbos 16, Crbgescholi. »(
Tauberes Mädchen, das perfekt kochen
kann, gesucht. Fron G. Hamberg,
2'lagdalerenllrasx 46, Alster 5958. s(

/«.liebe Töt sauberes, nicht ,u jung. Mädchen
ober Fran, ebne Andang, für aste Saus-

arbeiten, welche auch im Raden bewandert ist.
Kleiner Haushalt, nute (Empfehlung.

Frau Seibert.
BreitenleldetstraheW. I, 2d. Nordsee 5276. s(
Gesucht tüchtig. 1. Mädchen in. Koch. Zn
melden nach 4 Uyr. Levy, Ikoopstr. 24. -(

Wir suchen zum Antritt per
1. März oder früher für die

Abteilung

Softwaren
eine gewandte, tüchtige

Verkäuferin.
Es wollen sich nur Damen
melden, die absolut branche-
kundig. an flotte, tadellose
Bedienung gewöhnt sind und
bereits in lebhaften Abteilun-
gen maßgebend. Häuser tätig
waren. Schrift!. Ang. od. per-
sönliche Vorsteiig- mit Zeug-
nissen. Bild und Gehalt.-

forderungen an

Sebr.HciEbiilli

Hantäurg 22
s

Bill. Zgn.Perv. Timm
Mönaebmlr. 31,Hvtr. i

Adressenschreihep
m. gut. Hdschr. ges.
Sluged. uni. <5. 2111
d. b. Hbg. Frdbl. s(
Sch reibstoben

..t’entruni“
Kl. Neichcnstrahc 24

Elbe 2253. Sh'ruiclsält.
Zeugnisabschrmt. s(

für tl. Pillenbaus-
halt gcs. >2 Pers.)

tir.-ßloii&ci,
UHIandstrafte 4.

T. ‘.i, 1307. K
Aiieinmadcnea
pcrf. im i!ochcn. f.
tl. vnusti. per fof.
gcs. siev.. erpenb.
^ahbjtr. 4. 2JII. 241 .st

Abgebauter
'Beamter b. mittl.
u. höh. Karriere als

Vertreter
für konkurrenzlose

Artikel, die von Be-
hörden, Industrie,

Schistahrl ustv.
dauernd bezog, werd.,
gegen Spesenzuschuft
u. hob Propistgestichi.
Angeb. mit. 780
an die Ann. > ISjpeb.
William Wilkens,

Mcstberg i,
Bau in haus, s

Billige Z«n. Bcrv.
Börscnbr.8,Thormener

denen n. Damen
ges. m. nett. Umgangs,
form, als ProvisionS-
Reisende bei fof. AuS-
zahlg. der Provision.

.Hliofi
Biischstraße 7, 11. s(

Sofort afiHdit
paffende Veute

sunt Besuch technischer
Betriebe. (

Laboratonum Mikro,
.Hbg.,Gothenstr.2il,Hof.

.’l«uonieaOKOrift.
billig s

Steindan.m 25, Pt

l<kf. Z. 15. 2. liicvt. «Ueinmädch. m. gut.
Zeugn. Porzust. Sonnab. morg. o. 10
die 3 lllir. Frau ZicM, Jnnoeentiastr.ll.slEisenbau

zum umgehend. Eintritt sucht
größere Eisenbau - Werkstatt
Norddeutschlands. Angebote
mit Lebenslauf Zeugnis-Ab-
schriften und Gehaltsausnr. u.
A. A. 15 570 durch das Ham-

burger Fremdenblatt. s

liebes.*1 ' gesetztes
m Koch f. kl. Etc.-IIansh b. hob.
Iaihti u. gut. Behändig. Beste mehrt.
Zeugn Bodine. Antr sof Vorzust.
Hasseibrookstr. 98. Hothnart. links.
am 15. d. M. >.w, §_u 9 I hr alids, s

Tüchtiges, zuverlässiges
Alleinmädchen

mit besten 7a ugnissen gesucht. Etage
mit Dampfheizg. Frau Dr. Grimme.
Hammerweg 1. s

Ailcinmädciien.
sauber, fleißig, mit gut. Zeugn., ca.
20 Jahre alt. per 15. Februar gesucht.

Denner. Sechslingspforte 8. s(
Gesucht zu jung., kinderlos. «hepaar ein
absolut saubere# und tuberlüfsige«

nntanger) los. geb st'aborat. ge
-na. 8, 1965 Frbstt .v.Arlc,',- 1
Zu Oslorn d. J. suchen wir bei gut.

Lohn Lehrlinge für die
Kesselschmiede.

Meldg mit selbst eosch rieb Lobens-
lauf ii. unter Vorlage der Schulzeug-

nisse in der Zeit von 3 5 Uhr".
Menck & Hambrock G.m.b.H.

Ahteilonrt Per onal.
Altona. Gr. Elrunnenstr. 78.

Gf.,. 1.3. Pflegerin
ni.stt. Zgn.n.«mpf.,
die a. kl. Haush. Vers,
«laust, Gr. Motives,
Babndofstr. 55. s-
Kindergärtnerin

(Fröblerini gefudn
zur liebev. Anisidn
n. Pflege ciu. 4fädr.
»Und. u. Babys, die
befähigt ist. kleinen
Spielkreis zu leiten.
Bed.i Zuderläisigk.
ii. best« R«f. Vorst.
9—1. 4—7 U. Frau
Schramm, Alstcr-
dorferftrastc i. s(

3n. Mädchen gchtb.
«Ilern als Lehrling
für Beleuchtungsgc-
fchäft gesucht.

W. Seiler.
Süderstraste 9

KlotterPianist
möflf. Stiminungr-
macher, sofort f. d.
Abendstb. ges. Ne-
staurant Sdimlbt, s
Hammerbrookstr. 55.
F. m. Lieferw. suche
tiicht. Ebanffeur.

«INI. 2—3000 wir.
Augeb. u. D. 1398
d. b. Hbg. Frdbl. g(

«leklrotechniker
(Anfängers sof. ges.
«na. F. 1965 Rrbl.t

tüchtige

Lagererste

Übersee Export
Wir suchen zum 1 April a.
einen Lehrling. Bed. 1 Reifezeugn.
Bewerb, zun. schrift!. an Wen!lundt
& Grecve G.m.b.H., Johanniswall 9m

«rvorthans
sucht

Lehrling
mit Obcrsckundareife
zum 1. April. Pot-
zustellcn bei Hein-
lein & (so., Lilien-
str. 36, hl, »önckc.
berghaus. s(

Saub., urö. «lleinmädchcn i oh> e Modi
mit gut Zeugn, f. best, finden. Hausb.
z. 15. 2. ed. J. .3. gest Wiann, Gurfde
maui str. 10 (Eppend i Zu fpr. 4—8 Ubr.st
«lleinmädchen. tiiaMia u. muhet, über
2n I.. b. gut. Beb. n «frMH p. 1. Mar,
gesucht. Borzuliell. n. 7 Uhr od. Sonnt.

Borwitzkb, Hamburgerstr. 74, HI. st

Suche z. 15. 2. ein ehrlich., saub. Mädch
aus gut. Tram. b. 2j. ttind, II. Hausb.
idurchaus lindenicb >. Porst. Sonnigg.6—8
abends. Sechslingspforte 6, b. Gc.stdorf.st

Gesucht z. 15. 2. tüchtig. AUeinmüdch. n.
gut. Zeugn. Aosenbanm, Schluterslr. 86.s(
Ges. tüchtig., ju’.crlftff. «lleiumanch. mit
guten Zeugn. Lierns. Tammtoiflr. 1. st
<8c|uxbt ,. 15. Februar weg. «rkrankung
des jeyig. Wlädch gutes «llcinmätdicn
mit Kochen für kinderlosen Haushalt.
Klosterallee 11, III, Nordsee 2841. st
Olesucht in. «lleinmädchen, ohne Kochen,
in II. bürgerlich. Haushalt. Alsterdorf,
fodkoppeliceg 16, I. Tel. Alster 1936. si

Gesucht tüchtig., kinderliebes, bess.
Allein machen oder Mutze

mit Enten Kochkenntniss. Ia Zeug-
nisse Bedingung, und

fleöild. jung. Macciien (Froblerin)
für nachmittags zu 2 Kindern. L u-

4 fahrt Pordo, Apotheke
Winter h uder Marktplatz. st
Kinderliebes, junges «lleinmädchen
aesuchi. Aimmele, Haidelveg 11. st
Tüchtig., linderst «lleinmädchen mit
etwas Kochen zmn 15. Februar gesucht.
Schmidt, Zfestrahe 50. Hochptr. s<

AIlelMäliAii
dos perfekt lochen kann, mit nur prima
Zeuguiss Boack. «Ilona. Friv Aeuter
Straste 17, IV-, T. 2, 2566. ZU sprechen
norm, bis 11. nachm. 1—3 llbr. s

Konsum-Artikel
geg. Prodis, ges. s
Vortrang.t Kugler,

Carolinensti. 9.
für m. «-poiigefch.
Lehrt, ui gl. in. engst
tt. span. Spracht, per
sofort crf. -ermann
Sdmbert, Hamb. 36, 1
Neuerwall 44. s(

Gel. ,. 1 3. t„ stet.
«Ueinm. m. g. Z.
f. v. V. 3P. Bögler,
Wandsbek. Harn-
burgerftr. 17, HL st
Tücht. Aueinmädch
Z. 15. Februar ges.
Restaurant Mittel-
strafte 75. A
Gesucht zum 15. Fedr.

WnWen
m.Kochkenntn., d. selbst,
arbeitet u. gut planen
kann. Zu melden mit
la Zeuguiss. bis 4 Nhi

oder nach 7 Uhr.
Umlaufs, Hambg 4,

Annens! c. 37.
Telephon T. 2. 7894. s
OKI. ,. 15. 2. «dein
mädcl en, n uni. 23

%ör?'l'l%^.
HoPveg 33, Hpt. s(
Gesucht per 1. März
tüchtige« Allein-
Mädchen. Angebote
m. mündl. Empfehl,
u. B. 7 nn Filiale
Armgartstrast« 18. s<
Gtempt «lleinmdch.
f. kl. niod. Gtastbsb.
gcs. Friedmann,
Grdphiusstr. 8. s.
Alleinmädch., pcrf.
im Koch., für felbitänb.
Stellung in Geschrfts-
baush. gesucht. Kleve,
Eppend. standstr. 4. st
(Hf. fniib. Tastfrau
Aiig.Z.2203Fcdbl»

icdidge-?. taubere?,
allere* aaciiiuiüD-
dien, das felbftnnb.
arbeiten und todKii
'ann. zum I. 'Kari
«lucht. Stott beter
Obautfec 142. I. s
seiulv! 'Jiabtuinm.
idmetMtub, finberheb,
Rlcinmcbrocn m. 'Jiub.,
WirlschaftSlraul, Um-

jCfltnb Hamburgs,
e-iuec mit Stadien.
Frau Anita Mail,

Clcllenb.,
Hallerllrasie 2. s(

fiuin sofortigen Antritt
lung.faubcr.lli daien
sleiildit Carl Willln,
Lokltcbt,Gianbwcg63.s
tUrSbch. gcs. 15.2.
'Mnbcrbfou, Moiarl-
ftratze 8, Slränt. st
Lucht., finberliebco
Aläba.en.d.zu Hause
schlascu kaun. acl.
Bäckerei Westphal,
stampstrabc 9. st
lofiinuorti. mit nut.
Üochkenntn., miifi n.
Wege bei. .-j.m.Sbd.
3—4. Modesalon.
vvvend Baum 34.s(

Tagmädcheit,
ordentliches,

für saubere Arbeit
sucht Weber, Tamm
torftrafjc II, II1. s<
Wefndit I. 15. Mäd
chen für kl. Haus-
balt, iianl im Haufe.
Wolfs. Ttültr. 19.s(

Stellengesuche

Hinnlich

Kaufmännisch

(Lieh« auch stmpsehlungen aller 8rt)

Gewerblich

' (Lieh« auch Smpfeblungen aller Art.)

Klavierspieler, Ja,,, laicht, für Bar
ober elegante vrirat ivesell schäften, frei.
Sluartotc u. G. 2311 b. b. Hbg. Frdbl. al

absolut perfekt Franz.. End.. Span..
Holland . zzt. in ungeküntL, leitender
Stellung bei trsiklass Großhandels-
firma d. Ruhrgebiet». sucht zum 1. 4.
Anst-dlg.. inöpl. auf selbst. Posten.
Angeb unter K Z 7045 an ALA.

Haasenstein & Vogler- Essen g

20fäne. hing. Wann,
der mit den Hascn-
üerbnf' litten u. mit
b. .lollbcn bertr. ist,
I. Stella als Lage
ritt a.irrpeb. 'Ang. n.
5i 40 erb. an Quell-
malz, Lüderstr. 85.st
Reifend, auf Land-
geb. übern, noch ein.
Artikel, «na. u. St.
1947 Hba. Frdbl. si

Buchhalter,
30j. Ers., erntn, sich
i. (rinr. b. Bücher,
4'11., Steuer u foult,
rfiu. Berat. Ang.
A.A. 14576 Frdbl. B
Junger Mann sucht
etetiitna mit vie-
schüstsbeteilig. von
3-4000 Mk
Aug. an W. Sagen-
bauen. Hermanns
tbal b. Altfarnow.gf

Chauffeur
auf Privat' oder Lieferwagen. Angebote
u. T. 1288 Hamburger Frcmdenbl. s(
Int., 23 I. alt. Fleischer sucht los ob spät,
auf vielem Ittrege Stellung tm Auoland,
gleich wo, ob. Schilf, auch leb. and Poften
übernehm. Gell. Ana. an Han» Wiegand.
Berlin-Tegel. Brunowstradr IG. V

Kaufmann
15 Jahre selb
ständig, wünscht sich
n den Abendstunden

von 5 Ubt an beim
Konkursverwalter

ooer sonstwie zu be-
tätigen. Angeb. uni.
H. G. 21(1 an '.11a.
Neuerwall 26 28. s
«====»

Für meinen Sohn. Eini.-Keife.
1 Jahr Grone-Handelsschule be-
sucht. suche ich zum 1. Apn.

Stellung als

Lehrling i Excorthnnie.
Hugo Blnn^, Fabrikbesitz..

Pinneberg. s

«kademiker,
24 Fabre 17 Sem.
PoIkSW., 3 Jgbrc
Bankvrartsl. iudn
Stell, in Handel ob.
Jiibusirie. Ang. u.
P. P. 1531 durch b.
Hamb. Frdbl. gl

vertraut mit Propaganda- u. Patent-
wesen übernimmt liier. Bearbeitung
ehern teehn. Themen. Angebote unt.
Z. 2062 durch das Hambg. Frdbl. sf

Strebsamer Junger Hann
21 J . mit Kt. Fchulbihlp. u ans gut
Hause, hat den Wunsch, sich in alt
renom. Ex- n. Import-Haus'1 liebens
stelle zu erwerben. Am liebst Stell,
im Ausland zur Einarbeiten u. Er-
lerne der Sprach, dortselbst Wenn
env. fest. Kontr oder Kaut. Ueber-

Herr
26 Jahre alt. verheiratet, kaufm. ge-
bildet u. aus gutem Hause, sucht

Verlroüensstellunt
Sicherheit kann gestellt werden.
Hans Schilling. Hamburg.

Große P.äckerst-rBj 3. s(

Luche für meinen Tobn, 25 Labte alt,
aus gutem Haufe, ütbrlinoeftelle in
Sfoutor per sofort. Angebote unter
3t. R. 2122 b. b. Hamb. Fremdencl. s(

Herzliche Bitte l
beiratet. sucht Stellung. Aust, deutsche
@efl*Ä., unbedingt zuverläff. u. gewissen-
balt. Gute Allacmetndild., flott. Rechner,
gute Handschrift. Mebrere Lahre als
Radierer u. Bote tätig, ohne Seinild
stellungslos geworb. la Zeugn, u. Sief.
Bit rasch k. ixftent werb. Nehme Arbeit gl
welcher Art. Angeb. Si. Si. 1463 orbbl.sf

Langjährig. Kranfahrer
gelernter Motorschlosser, sucht Stel-
lung für Last-, Pera.-. Heisewagen
p. sof. o. 15. 2. la Zeugn vorh. Ang.
u. A 1329 durch das Hbg. Frdbl. e(

fahrt kann selbst bez. werden Gen.
Angeb, erbet, O, 2120 d, d. Frdbl s(

22 J. alt. in •ungekünd. Stellung,
mit la Zeugn., sucht z. 1. Apri 1 .
evtl, später. Vertrauensstellung.
Am liebsten Nor<ldrutschl. Ang.
u. Nr. 301 an Hamburger Frem-
denblatt. Filiale Lübeck. g

Weiblich

leitet auch lkmpjehlungett aller Art.)

(Etehe auch Smpfehlunge» aller IrU

I

Pianist frei, t
Vuik. 9138.

ecrrit. d. VauSlt. tu
fiibtcn Ang. R. 5<1
Filiale Hin'wann
Langereihe 20. *

Wochen- —
r. rankenpflege sucht
sof.Anstcll. in filiiut
ob. Privat. Ang. it.
L. Z. 250 an die
Lcinc.Zeituug.Ncu-
stabt a. Rbge. g

Tiicht. Plättet in
f. Stell. Ana. 816
Fil. Gr.-Borstel. f(

Haushälterin.
Für unser Hansfräulein, das seit
Jahren mit dar Führung mein, s
Haushalts 12 KindeFi betraut war
und die meine allerbeste Empfehl,
hat. suche ich in ähnlich. Stelle,
relbständ. Position. Angeb unter
H H 8786 an Rudolf Messe,

Hamburg 1. s

alS Srzieherin. Aua.
J884 i>rp. Pilstow.
örinbclberg 80. s(>

Schneiderin
Fachausbildung im
iulchncidcn, guter

Geschmack, nute Er-
ichein., sucht Ttcllg.
als Direktrice ob.
biutdmcibtrtit.'.'lug.
unt. 21. w. <<n_ Riel,
Markt 10. »ir. 1513.8

3u Rraukcnvfl. cts.
aew. jg. Frau sucht
-tcü. als Sprichst.
Hilse ob. Tauerpst.
v. Herrn cd. Tarne.
Angebote des. Frau
Jürgensen, Liltona,
Holftenstr.l74.Hf.s(

Gebild, langjäbrig.
^Lhüu^eur

g I. Gärtner, Mitt«
• ucr, m beit. Sief.,
I. -da. f -privat- o.
1 eschästswaq.: im
Besitz Id. Fahrsch.
Aug. it. M. H. Fi,.
Oblsbarserftr 22^ s(
Wndjätlvut. f. ,.
1. 3 Pertrartens.
Volt. a. Pete cd.
Kassierer. Olt. Zon.
vo ». Ang. unt. y.
'4177 au Hcinr.

I Irr. Altona. H

für ihren Sobn zu
Ostern c. Lei.rst. a.

Konditor. s(
Lrnicho w, Grotz-
manustr. 83. ,(
-udic für m. Sohn
Lehrstelle al-- Auto»
schlosset. Angebote
unter F. 224) b. b.
Hbg. Frdbl. 8 (

1g.Madch. 18 3., lucht
Jiicll f.h'i htcjtontor,
arh.a Ida l.Fuchb. Ang.
SB. $. 73 Hammer,
brooffm 62 s

3flt ö:e treue lmsMenn und
ItüOPr.rin meine« irrt »enterbennt Vaters
PliCüHlU suche Ich eine ahn;, Stellung.

Sreii Bl. WM.
Danbsbecketftieg 35, 1, iflagc. s(

Kaufmännisch

Pers. Bflehhanerifl
bilanjf 21 I. alt,
flotte StcnotbpisNn,
selbst, korrclp., lucht
k 1. 4. ob. sVater
TauctfteOg. Würbe
auch nach außerbalb
Hamburgs gegen.
Ana ii Bchhdl.

Bisn.arckstr. CO. »(

Geschulte «rantiain».
sucht 2-Jochcn- ober
Tauerpfleae. Dies,
übern, auch eNvaS
bauet. Arbeit, »tol-
btngflrafie 2. H. 6.
«Ulk. 2698_«IJ. _s(
F7Mäbch.. ffrüttler,
a. g. H.. mustkal., f.
Stell, a. Slinberfrl.,
a. aiifierb., b. Fam.-

'anltbl Bartels,
Norderstrabe 36, II.
Bulkan 7245. s(
Wwe.. 29 L.. m. 41?
Mabel, ers. in all.
Zw. b. Hausb.. s.
Stell, a. rcirtschaf-
tcrin in frauenlos.
Hausb. y.itgeb. an
'.•.inert Lüders, Bad
Oldesloe.g

Hauspersonal

stiebt u.Alletuindch. für
ernpf. t'MMh Früh
ilng, gew. Stellv.,
Altona, Gr. Berg
ht. 237. T. 2, 29Ö6.S
«eit. Frau iNentn.i
I. Stella, als Stütze
i. II. H-b. Schäfer,

, Tobbclc ! «wcg43,ri.

Konto Sorrent Buchhalterin u.Stcnothp.,
bertr. int Fakt.-. Lohn- uSerf.-SBef.. sucht
los. Beschatt. Angeb, n D. 2220 Frdbl. s(

A8- Mädchen , 2tenotbpiftin sucht
Beschast. gl. welch. Art al« Aushibe f
einige l'loiigte. Anaeb. u « 2108 F,dick.al
Je. K< bild. Mädchen (auch Sprachk ).
bis dato a Kontor u. Lag. tät., sucht
Hell, als Anfangs. \ crkiiuferjn in i.ur
{edl. Getcl>l(t, bei Bescheid. Anspr.
KBchlesinger1_Colonnaden 17 19, II1 (
3n. Äot.toriftin,

18 3-, nt. 3gti. ii.
Reser. uorb., fudit
Stell, per fof. ‘Jing.
Stuhr, Jcnischstr.ld.

9iö?ütlliifiöQien
I Stcu. (Rciscvgtg.)

Himburg,
Berge l>. Werben.

__ «um. gl
Für meine rochier,
2b 3., ttintig.. juche
,. halb in Hamburg
oder Nähe 3le0uiifl'
al»

Haus-

tochter
zur wetteren Au«
bilbung. Tieistmusi
lalisch ‘«lavier) und
im Haushalt nicht
unerfahren. Boller
flamllicnanfchl. Bc-
ding., chu. Taschen,
gelb erwünscht.

Gest. Angebote
mit näheren An
nahen erbittet
Wilhelm Paul,

fleufmann,
Bielcsrld,

Nebelswall 6. p
stelle ges.f.lßi.Mb».
115 HauSiocht. 8,1.3.
ob.(rüber, lSä'S.lcrg.
monatl.Stühntmuno,
Hasseibrookstr. 46.s<
tocoT hi. MLdch. (. f

Tuche still. Wirkungslr. In nur g. stauens,
(heft Bin Bcrw. ein. 'Arztes. 6 3. bei
benti. tat. la Res. arbeilLsr., gewissenb..
zuverl. «lasen. Harburg Irrgarten 4.»
Jung. Mädchen In eilt 1. 1. Marz Ltrll.
al« Trübe. Bin 3 alt, cif. im
Hausb sowie im ttccb.'n: mochte mich
gerne in best stabt. Hau.halt vervoll-
kommneu. Angebote: Heien« Schlemmer-
meyer, ikarst b. Wittenburg i. M. g(
Jg. Deutsch-Amerikanerin. aus erst.
Kreis., mit best. SchuKild.. s mui,
perf in Hausb. u. Kinderpfl. sow. kl.
Büroarb. u. Nasch.-Sehr., a. Bteell. a.

Stütze oder Sekretärin
in d. Kolonien Brit. od. Holl.-Indien
bevor/ Gefl. Anp. an Fran Dr. Reh.
Gießen (liessen) Wedanlage 10. g
3«. Mädchen, 21 3-, ohne Ellern, nicht
Tiell. al* Stinbcrmäbeft. ;. 1. März. Siäb.
»rau Ccfterrcieb. Hamb 25, Bauftr. 6. s(
biesetzi, alt. SdnbcrfrI. in. langt. 3cugn.
judn z. 1. April cti früher Zätigteit in
gleicher Eigenzchasi Angeb. u. C. B. 13
Anz. Jlnnobmc Messur, BiSmareksir. txS.sf

fNeb.-Jiistr. Getto)
frei. 'Jing. unt. t.
2242 Hbg, Vrdbl.sl
Rout. Stirn.-Pianist
(laZäng.'ab 1 ö. frei.
Ana. S. 103 Tiruwe,
«ltouacrltraf.es s

Ersiti. Pianist
sofort frei.

Tel.: Eibe 3bQ. B (
2 In. Bamtechnil.,
Berliner, fl. Zeichn.,
s Beschält. Aug. u.
®. 53 ult (M. Better,
Lilienstr. 32. s(
Stellungsl. Tischler.
> Polier., f. private
Aroeit. Zu erst, bei
Vollmann, S»u- s (
mannst.->0a,II.Hb.21.

«elt.Mädchen, 32 3.. zuoerl., iniHauöh.
erf.. ‘pars., sucht Tiell. in frauenlos.
Hausb. als Haushälterin geg. a.cr. Ber-
giituug. Ang. I. H. Ril Eisfcstt. 223. s(

Bessere, allclnsteh. Frau
pes. Alters sucht sofort oder spater
Vertraiiensstelto; g

perfekt in Küche und Haus, prima
Zeugnisse. Angebote

Pension Cannemi.nn.
Holzdamm 16. Zim. 17. »(

Selbst. Wirtschafterin, perf. i. Koch-
Back. u. Einm.. mit prima lOjährig.
Zeugn., sucht Vertr.-Stellg. in gut.,
kindcrl. Hausb. z. 1. 3. Angeb. unt.
L 2117 durch das Hambg. Frdbl. s(

iÄ»diwe$tcr
«teilt u.Alleinmdch. für Wochen- und

3ung«6 Mädchen,
30 3 . f. Stellg. als
Haue hält. l>. ein,.
Herrn. Witwer nt.
Ab. n. ou*f. chl.
Tichel, b. Ttiiber.
Tteil»hopcrstr.lO!k<
33iäl,Holsteinerin,
perf in all. '.’lrbett.,
sucht Stellg. 1.1. S.
evtl spät, a Haus-
hälterin In fronen,
toi. House. Ana. u.
D. ‘ZI 3 SI tonest
Tonzigetstr. 10.

S?8?ä»
sos. in e. süd. Hse. bei inägl. b. alleiiisteb.
«itib.(v.4-10I.)Stell. Hi
al* Erzieherin. Ang. tu

Gewerblich

Adend-Ausaabe
Vierte Beilage za Nr 43 Hamburger Fremdenblatt. Freitag, 12. Februar 1926. ectle 17

kleine ötllidit Sn,einen von Brod-Hanidurger Auftraggebern
tonbtn in die etnOl-tltiflafl« unter: ikmvieblungen all. Art.
ilstietgeluche. S'timlelunoen. An-u.Per!grfc. lieimorh, Brund,
stücke u. Befchäile. Unterricht. Perloren.Befunden,u Vorzug»,
nettovreifen auigenommen: dis ,u 9 einlvalt. Zeilen * SO Pia.
von 10—15 Zeilen 40 Mennige. Siellengeluche
80 Pfennige. Stellenangebote 40 Pfennig« die Zeile.

I Kleine Anzeigen ?
bringen gröhlen Ersolg in öet In Groh-hamburg und ganz Aorüwestdeutschlanü nachweisbar oerdreileisleo Hamburger lageszettuug. i

KJon eutoörtigen ftufttaggebmi werden unter ..Sinne ein.
«eigen" m der Wtfunib tl islagr de« vambuiger fremden.
blallei lauBtr Blatt- auch Poil. und ttrotenbottn-auftage
Übti 150 OOu LetcniDlarej Enterale tu olgen 'tn Irenen
angenommeni 0t e 11 e rt gef u tbe to Mennig« ou
Sede. Stellenangebot« «5 Mennige die 3etU.

( Offene Stellen

Männlich

Kaufmännisch

Vertrauensstellung
in »anl, Handel ober Industrie sucht
25 mir. Bankbeamter (O>tof)bnnl Sorten
talfictcri, aew im Berlchr mit Mrubfrti.,
engt, spracht., ent. zunächst als Bolon
tat, in angesen. Haufe, Per sofort. Ang.
uns. W. 1870 durch bas Hbg. Frbbl.»(
Zugkr äs tiger Setoufcnfter-Tetoroieur
au* ber Lcxitlbranchc übernimmt noch
einige Fenster. Angebote u. R. R. 1931
durch bas Hamburger Frembenblatt. s(
toeetlD. Sero, Mitte 40. iol.be u. tu
tertäfjig, sucht Pefchaliig. gleich welcher
Art t.i belecheideusteck Anstrichen. ®cK.
Angebote u. M. 2200 Hbg. Frdbl. s(

Chsmllker



Lastwagen
eitfermoRrn frei.

Alster 309. s(
Irin- u. Zwettpünner
frei, ti-fbe 5444. b(
10-1- Statt ittg frei

T.8, 3293. s
Lieferauto frei.

Billige Berechnung.
Bulkan 4hpsi. s(

tfinibänner frei,
yulfait 5553. ’(

£iefer-Bio frei!
«Itter 6223. »(

6ln-H.3roeifpöiin.
frei Nordsee 2835. s(

aelerouio frei
vaitia 8133. 9,2 e
Privat > ttilto» für
Statu-, Fern- u.Tauer-
iahtt..iol Pr. ©8548. s
«ef®I. Benz Auto s.
Stabt- n. Fernfahrt.
Seemann, Missens! r.
3tr.ll.pt «Ift.7381.s(
rifchi.Potierertucht
Öauvit.u.Ü:ano autaip.
a. Reparat .vrtrtiB, (
TOarfiaretben’tr.20, u l.

Tapezier •
polst Sofa b. 5 M. an,
Beur. p. 3 3)1. ar, in u.
aub. b. Vie. Karte gen.
i:ieper,'5oflebreibe i.lL
jJialetaröL u. Zapesier

biUigit. Rose.
©amm<rbroofit76,*,1l

«dihtittt!
Malerarbiitrn I. Art
übern n«t> MU. u.
gut Wer.ter, Tct.«
Haler, »tut. .'Jia «
i*f®.. Watte, ixefer
flieg 2. s(
9tä0criii bat n. Ta .
Ausb frei. Kreittolz.
©emburgftr. 2111 *, Pt. 1

^üMsstüneideriii
b. n. in erst. Selch,
gearb., fu®t einige
Pest, iintib.. p. Tag
si Ms. it. tzahigcib.
«n«.»LlV2FrdPl.--l
t>rs. ölt. Schneiderin
etnpf. f. a. ©au4-
lchnetberin f. Dam.-.
Mabch.-. u. stuab.
Garb., auw Kieler
Anzüge. Angett. u.
E. 2199 »rbbl. s(

KUSRSYW

MSjfiopien

Ullffee

Michaeiisttr. 8. si
Schtieiderin.n.elTge.
i.b.Wochefr..s.Befch.,
a. Ausbeff, Satrü
der, SilberstrM.Hp.l
Schnei, crin s. Brtt
vattiev ans Stinber«
garb.Äitg. u.815811.

Grob-Borftet^ s (
fielt. Stau jncht ein
Stetten ‘.‘iabc».
1,80 Jl Rlingenbetg.
SoTbcnftT .37.y.2,ll.

Schneiderin
empf.fiiD. dorgklbcr
Allee 2. I., Krtiger. 1
nXaberiit Hat Tage
frei. X. 2,.'OJl. S6au
mann. Torotbecn-
Nrake 3. 6. 2. 11. t.(

(Heoattte

Mfe«-6MüM
in riesiger AuAoahl von

4 Ms. an beknietet
f. Bergteldt Nchfig.
Ei'nsbimel. Cbaustee 2.
Pompadour, l> verü-
bln. Pttrlttt 11. and.
eleg. Mallen Perm.

HiiBeltncnn,
Schlump SSts(

verporroa. Answ.
tn n iteu-n b-sbeleg.

MlNkSflSKNI
fl rottensttnin 19.

gegenüber b M.chci.
Leihged P. 3 M an. ei

Aparte

WenMme
bermietet pirictpert
9Koerbci:5 Gcttcto,

Seidenst eg 1 si. s.

NssfeMslSAk
Tarn. 11 renen, Ticr-
foitttmc allAtt Denn.il.
9iaumann.Steind.1ltt 1

Maie

lüasWHiiKe
billig

lu vermißen.

ili?o8fenfnf:ütne,
Prrntteu, Bermietg.
billigst. Sitttr, «(
yanncreihe 51, Lad

vRSka-WM
neu, eleg . verm. lehr
bitt. 'S- eiben:, Pan
[inenattee 37, H. s(
Damen IWaslLBeatiet.
>">;b. Cop um 5 Mk. »
Olpen^übetaJt L3.Ii:
(nn>'''si- neue Mass. v.
trip. z. um. Plepa,
Sfflanbftr 17,1. s(
Hielte BiaSIenkoit.
in reicher Auswahl
Oehlers, ©c.pcluft,

Heideftr. 22, ni. f(
läL Mast .stuft, f. D. u.
y. Perm. bist. Zemmin.

Weidenallee 51). es
61cg., neu angefert.
Maskepkosiüme
f. Damen u. Herren.

S. «Icrandee.
Lubecteiitrafie 1.

Gl6e 2082. s(
friesDamen-Sias-
ö kenkoftiime ort-
mietet (si oße, Kotiwis-
ittatzr 7,11.,Hoheluft tt
^temante Masken-
foftitme Perm, billig
Boje, SRitteHrr. 94,1. st

Hönitierta
verleiht bodKlegarar

IWWine
nut entiiitt-lRobellbiit
0. 6 n* an. Hfa. 52SH.
Henning« - Hu = oston
$ulurtiei425, Hptbdt

Mcrsken,

Kostüm«,
fefdj,neii,biOia,Pern:iet

Steinbamni 58, 11.
Äuferttgung.Berlauf.sf
(7lg.Masf.-Kofl.Page.
Malawi. Tänzer. Mett,.
Porzellan d. 2 Ml an
Otte, Wrauaelitr.22 <

lZkfkkeiiaskrntil.
cermut. viü. Waiter,
'n1U., $lUä>or:netf1.54.si
D. Masken o.iM.aii.
Mariens tictbenfi.271
Mavkenkoft. Pillig
i.uerm.Heeach.l'.laue
' 4rotbitr.25a, S« 1.II.B
2 eleg. MaSttn (Zi-
geunerin u. Mcbat.)
Gr. 41, verm. Lau,
Bro^mannslreg 10.
Ä( ficht, u 5 U6t. k(
tarn. Masienloft. z.
Perm. Sfolbe, puffen-
fir. 53,11. R. KU. „(

$t - Ul. iaud.MaSf.-
11 oft. f.T'ant. u. Hrn
in 91U41V. Hoheluft,
9ilfcnftra6e 28, III.
Pokaruh. •(
2 etea. seid. Masten-
lost, preist-.', privat
zu Perm, (Lppettbon
fertoeg lÄ. IV. i. «(
Friseurin i. Kund, 1
nias.a.b Hie. Nahe l_‘ii-
b'tferitr. «na 3221 Fi
Lfibeckerfimpe 82. M
Frifenrln f. n. r »d.
amt. b. H. W. 2.50.
«na. ft.379 «rü-er
tappend. Baum 3O.s(
rügst, isieft*« n."1 -
WDiU perpil.gr.lt)-.
Sdiultcrblait W, I'. s(

Slen.5£t)öühe!i5-
11. Büftenpflege für
Damen. Spezialisten

‘86ctniaitn”rV'7,'n.ri
etaalL geprüfte

Masteurin m. bell.
Sief, mips N» in
u. anß. b. Haufe.
Schrocbcr. üBrargel-
strafte G9B. 11-6. s(

Rationelle
Kttrperpliece
t». ISlidtmann, >(

Hohe Bleichen 46. 3 Tr.

öanDü^fle

SKMk'tSvflM
Statt Kiwitt. ,eangcTCibe 6 ©Pt (

Handpflege
Koppel 92. Ptr. rechts st

Körperpflege
erteilt best. Dame.
Boraefchftralle 5,
2 Treppen lins?.

Sprechstund. 11—8
abbS.. Sonnt.b.4. s(

Ragtipftege
«W Straft.- % I. *(
strftfl. Han dp liege
tt ,'vtöbemt. 8,1. lis.sf

Krinfenhefanilloni
Rai für Tarnen

lanaiöbriae lirapt*
Srau Trcnfner,

Bremcrreihe 21, I I.
beim ©auiio .nitDof

Körperpflege
Tilfternflratte 69,
Hinterhaus 2 Tr st
si leftr Wörperpfleae
8r Bischof. 11-6 U.
4 oraefmftT.22.III.nl
Hürperpttt ge.
Homnierbroosttt. 16,

Hochptr. finks 117. s(

5tHönhelt53f$ege
Kleiner Pulver->

tetdi21.©nnsl.i..
ivktiro - Körper-

pflege bei ka-Kel.
itiofenitrage 4>l d.Hpt. r.
heim Thal a JbeateT.sl

n Steinb.tntni 5.
1 Hochptr., 11 -",
1 sonntags 111 s(

Schönheit. Pflege,
b reibst Unterrattt

dalonnaben 43. Hl. s;

kknükrsv-hzsoi.
aller Art f,ir Tanten.

9iat und Ai-Sl mft
grcnnentr.4,1 2lL
beim 6anotbabnbof.
•tisioerrti«ueti

• ßüGbnlies? s
9 (i etonnaSen33.l.r. ti
7) 11 -7. Sonntb.2 «, etz
6* 3 ).»(>39tt«3
ffranhcnbc!1.
lang). Prax s

Bader nur t. Taaen.
Vvtc.u Bostei.

Kobibmen 39. L (

Siir D IT.8II!

üiaskiitiiiälg.
jeder Art gnmitenhan
diät u. \ u i, mist

Skito<ferit25, Lr.-tibbi

iriilMti»Wli.
Irber An, Rat u.
Auskunft i. Damr»
,>rau SttttaPeter»,

'lXarientbalettta6e
Sir. 45 i «

diagc.pflege euer.)

StheschorM
<2L Georg.ii. ii). 1. i.
brim 4?auntbdbnnoi. %

K(83:fn?ebß9ai.
g wtflenh f Damen
Sean K-ofclielD, sl

"teinbamm 2t) l.l.

Eiltr. Vihr.-.lassajie
Langereihe 91. >. US. r(

N-u.lWW
SSmittnSky;t.78,II.r

ttörsrfvnege
f Tarnen gewillenh.

>r. Slteinliofer.
Koppel 29. Hpchpt.
b DauviPabnbof s (

Massage
dtemien.üEerftr !>,»n»
,t ranken nrhano a.
Rat ii. Auskunft
nur für Tarnen.«(
101 Brat »r »reds.
äinbenftr 51. b tbbf
SölönlKltJpfieftr“

in durchaus

konlitklmlsstt
Anrfübrupg nur

Borgefchfirake 39,
3. (Stage, Hauptbb s<

SPCi. irufU>BCQc
lrr.5nit.3labu:irn62.l 11.

Elert. KörpirpLtire
Staboiien 43° Haus 1 Jl

ü. Böiiow. ,(

Frauenleiden
Rat für Tanten

Sullendach, Deichftr
21, i.r feopfenmarftsi

ttürperpNege

fiiüienr. 32, ll

• Managen®
Frau Ria Kronstedt
Matlem wiele 6,1. tks.
Sonn ags ReÖ.fnef, si

SÄWMsvßege

Mhlelillvleie 38,
Sochpart. links, w
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bereift.
s(

stratze 12.

ch uusr.r.n .micnei
I ? vciincinnstra^ e 42.
1J1 jjoTbief 21)21 22.«

s

s

»

jhntp tStSÜiAnTdNP" txinia 1H72. 1

riimaai

9 9

S

e

Laden
Lage

sl

Schlaf.;.u.

Steuer,

ß!(i3.
frei. 1

ob. D.

B^Zwel elegant^
T möbl. Zimmer ”

sSioai». et. (Mcoro. i
«r. «nncfi.i

«kh. Bosch.Mcltztttr. 5' Mlnutru v. VlUtM
fit. 82, Hchv. r. e( naei Hauplvahntz. 4

Vermietungen,

mmer

mal.
Bu

n

n

n

n

er. Zentralhz. u Bedien..
Einbaue. Nähe Dammtor.

Eutait. Herr ner sofort od.
März Aneeb. erbeten nnt.
2209 d, d, H.tmb<- Erdbl.af

'Raum t MoiorräSei (|
frei. 61i;enft. 20bei bnj
aiiberfetit.il Landwehr. n

SiiEie leeren Laden
:r it Ntbcnraum. in
Sn't'geg. «wg. 8.14

Oauptverk.-Str.. St.
Georg, fl.lietle».
gef. S.fit). Mli'.g. u.
W. 2214 8rvi>l. «(

ing. (. in nur
le. frei. mei.

u.
s(

äug., gt Babnvervg. u.
Älltero.. mtl. 20 M
Citerbedftr. 36, Iü,r. (

Mnhelk pflege
Littrnftr 26. I. m

Mlagaasnielreie
SJobnfl . auch g. Bank -
3uid>. it icütü. L Bill.,
<l $>rruB.<Sfbttt (n.fllt)
iiicbm IN test. Sufirofl
.Mtmui * «nüppel,
Stcütitr.3,0.Id - 4U.
Cflbf 4U5. jJtnf;XI82.s(

k»nt»n:il«bcnuin!»q,
ca 20 qm, niöBL,

»erfl<»trHneSt>t..
Hau5m2>Iki etc. al<
tiigeb, gtitlt. 57!M>.s(

öanDüfteö?

srsM.tsvM
•Mb am, Soroeidjiti.5.
Lwchvartern. vvrüeui

^anoereidc 6. «(

iuiticOriiifl. Vabcii
mit 'liebt, llautitr., für
ddmrflimb., Sigrid),
viffeub, <u misten ob.
sauten. Snatb. u. 6.
1'2228 f>bfl. gtbM. s

Helle moderne Werkstätten
ca. 450 um, auch gesellt, >u vermiete».

88. Seeger, Sorsmaunstrabe 20,
Merkur 4181.g(

MMULlMo
ix ollen Gröben ou
Biens. Webtet (nid)
Altona) für solvente
Mieter tmna. gftudtt
Stiiinie & Co

etfii-iti 12,y.MtM.t

1'2 gutmöblierte Zimmer
unseit.. mögl. mit fep. (Sing., m. Wad,

l'ldft, in befs. Haufe per 1. -März
(KfudX. Angebote unter ». 221H
durch bat HauUrurger Buutbe «blatt. »(

Herren- u. Schlafzimmer, mit «L
Licht
senil r
sucht
ab 1.
P. P

»ont.-MItbcnuy.
Sopfcnmarki 2t 22,

e. f. m. 181. Tochl..
die fetir IrSfttn ist.
Stcüa. t 65b„ wo
sie out. «ndoil an 6.
HauSfr. 6ct. stier
ot>. flMSto. L'S'iste,
Scl6ni3ilt.17.6rt. s

®roi.. outnwbl Borste
m.elfht.8.,6*rfibtifd)
lofott ju tttimitltii. M
Wb,b. «staustee4.il r.

Lager-. Jabti-
kaiwasräame

8ii vermieten.
Hochhausen & Co
®r.$äcfenti. 16. s

Kontor- oder Ausstenunesräum-
liehkeiten zu rermieten.

Helmr. Gustav Plan.
Gerhpfstraßc 2S.

Hansa 4120. Merkur 6733. s

a • e ** 9 9 ®

ücrr.VrtD.tnwir In*«
teidj.Oi cgiici.Trepang
u. i. 7 tilteno. Ham
bnrgentraBr 30. s<

Laden
z» mieten gesucht.

SM. ^'Ä.6,

£nö?ÄfÄ
mault, VavvcnlH'ij#-
Jllfc «, v. 9 II. 341 »

Zu »€tm. möbl. Ziliim.
dallemslDanie. M Iller
Papendamm 25, m,»(

vrlvatauto
f. Staat , Kent» it.
TauersaSrten. Sol
Preile. eiuc2492.s<

Buchführung
statt abon.T>il<micn,
Steuern. Seite Sie-

teteturo
Cäarlotte MM

Mielbroafitr. 18,t.Uä.
artet 324 <

Äbe.isp!ie§e
<«r. Bleichen 67,
il. G-tfl. rtdiu. &.

m« ar. 4«3im*... Wba-,!v!dchr..

fHuhnübL Zimmer
de».) Rade Trimmt,
l’cr 1. 3. v. Dauer-
mlctet ael. Anaeb.
m. BretSana. unter
@. 1MW1. "<

< fhc». l'iVotb.)
m. $tb. Ind)i 2 mbl.
Atm mit lktichenb.

leilrotiinungeti
ui Villen o. »r. Seb.
Nicht »Ilona, f. tot».

Mieter aehidtt.
Vermieter foitenlo^.
V inten iLr.BIeichen7ti
MplC- Santa 8172.

m Nolküdie. innere
Stadt b 4b JR grf.
*g.a^3573ibbl.K

Kegen Baukostenzuschuß in la Lage
in Blankenese zu vermieten.

Näheres durch
Karl Stuhlmann. Architekt,

Brandsende 15/17. h(

«eblld. gutfit. Ufte>
paar mit s.inb lucht
2 vtöbl. Zimmer,
nt. ItüdKUb., Badb.,
Heitq.. WarmwaN.
li. wartenden., bil
100 'M!, monatlich,
«fronmann, te. 7197.
Höltvftratze 4. s

MtNMM
1—2 leere Zimmer
mit Äochael. lucht

etebaar.
PreiSana. tz.G.2321
b. b. Sb«. 8rbb(. •£. _

Junger Kaufmann nicht a'hOnes
Wohn- und Schlafzimmer

nur als Alleinmieter in ganz modern.
Hanse. Gegend Mundsburg - T)h ' n-
horst bevorzugt. Angebote u. T. 2101
durch das Hamburger Frcmdeubl. h(

m.
bet »loch. »I

1 flroftee leeres

Ziwmkr

M BrtO-M
«eid> offen frei.

Zekf. D. 2, 4173.
nMt festrw’a«.

frei. (flbrS-vfl.

Laßen
im Stadtzentrum, auch in Neben-
straßen. za mieten gesucht.

Anst erb
JACOB VOLCKERTS,

Neuerwall 16.

Sn urrm iTfli ott.
fVdt. 1 »wie' mit
Mobilien, Ttieph.,
am «ciitttamm 132,
Ochpt., II«. «bereit
ttaselvfk. e(
2‘Hiotöenlmiiicfm.
Tri. f. Kontor zu um
Wnnfrnmtft 2S. II. s

1. eb. 2. Eta., mit
kvchenb. «. Siibcv.,
Her 1. 4. ob. ivSter
«eq. Vibft. tu miet
oefutbt. Hitflcb. lttrt.
U. 1956 durch bai
Hba. Rrbbt. 8 (
5«. Ehepaar sucht ,.
1. 4. 2 teere Aimm.,
ni. cb. ohne Kllchb.
Anaeb. mit Preis
unter T. T95& b. b.
»btt, grbbt. s(
Snf. I, Kfm. f. frtif
mnt-L (Hn r'fc mit
schreibt, in Billa
ob. mob (Stnnenh.,
F>of>„ Nhi., fromm.

S. <Z. 1'154 ffrbbt, H/

S»A m (Bieten
3—6 JJ imnur mit
Ä. ist. (üt Ch*t>a<ir,
mirii Bltoorort Anard
TO.1Wttb.SS6 RrbbLV

-rausch (»t.36249).
Luche: 3—t-Z.-«.,
mal. Schultervi-, R.
Pserdem viele: 2»
Z.-W., mob., m.Bd„
Neitb.Stabtt^Miele
Man. 26.4' Pata.M.
Schulterblatt 16. e(

Erledigung
geschäftl. Schmierig,
letten, üiusarvcitunq
von «erträqeu aLer
Art. TtfKrenieu*
Ordnung durch rou-
tinierten Fachmann.

GkWstSlOklll
In allerbester L»ge
des Zentrums, zu
wrm. Grotz: 500 nm
Laden und 5OU gm
Keller. Ciceistncl für
AuramabilaelLäst,

Rcstourai. mW. Ang.
U. 2213 Frdbl. sl

Wh wollen unsere

Kasten- und Pritschen-totes
e.75 bis U L

die wk nur nachmittags beschält gen
können, ia den

Morgenstunden v. 9-1 Öhr
günstigen Bedingungen

stundenweise vermieten.
Anfragen erbeten unter 56.16713
durch da* irr. bürget Premdenblatt

ncf. Vcnftfi, Rtot>- Hnn. ni.
hodftiafce 2. Pt. 8 ( P i». 2341

MksrniMiH
«biufl. Hohenstein,
Broker Btirllali 44. s
Loutorrälimc m. V.o»
fieirmiin (Htntcrr.se»
Vnr. (Sind.) Rcever-

®<$®<sowe®e

@H6heSte:nschßnzenlK!hD!iofe
in mod. Hause, _

• Kontor-, Betriebs- •

©oder Lagerräume®
ca. 400 qm und größer, sofort

preiswert zu vermieten.
Helnr. Gustav Pfau.

Gerholstrnße 29.
Hansa 4120. Merkur 6733. s

« © e ® © ®

(Skofee* schönes

Zimmer,
al Roms. IjOgrla.
Jseftrafle 13.1 «.
«es. 8 bis 10. 3 bis 4.
1 elefon «Iller 6270.
Nur solid. Herrn. «(
Sonn. nr. I S'orbA.
iu vm «mkT.'tiotn»
ft«. 14. b. jBammti(

% müU. Heim
m. best, verpfle«. a.
1—2 Pers. In sein,
fcattfe nbjufl. Rapp-
str. 21, II.. («rirtbel
hosecke. Snlt. ltiSaj
RI eins. mdbl. 31m.
in Pt. Haute ad 20.2.
tu tni., pro Ml. Ml.

Inst.Rassoe, Heim.
huder|tr.3,t l..<8rell.
OfutmSPt. flimmer
tu verm. Alster
lamp 26, T. r. r<
Separat, flim. frei,
flttlbifl., a. botllb.-

feere Mn
Perkedrsgegend, so-
fort aes. Inda der
taun ev. beleb ifttat
werden. SUuicb. fl.
1260 d. firbbt. k(

Liammerpark. <Jt6L
1/ rnübl. tiorberymm.,
eickir.Licht, libaiielona.
in mob. lebt rub. Hause
zu verui. Hcffel, Am
Eli|abelb.Aeboii4.IV.,
b.b. Eajpar-Boabl-sir.
u. ttnoftat aiiitielitr. *(
Zimmer 1572. zu s(
um., H«i,., Warmw.
Miiul,Hamm«rwe-4.

ttlouOinäftrafce,
Ui Hamm 2 ucue
sonn. Z., 61., Bad,
Zirlhzg.. Warmw.,
Ülliflei- u Fernspr.-
«kii., 1. 3. ob. 1.4.
s 1 ob. 2 Herren
CIaudiu»lir.Li,lll.<

Ganz besonn, fcf®.
seid.Maolcnkosi.,ein-
mal (tetr.. f. 12 Mk.
ui »ernt., fest. Sin
iainnctte, Äfastrabe
Rr. 69. IV.

Sriinfcnjt 12,11.lint#

Dito Kein. Biern ser. Damänrg 13
Äauer^nförkb-Uf?r K (Elbe 7441 Mora-u-itn-
etcHertwtatunfi. Pi!an<- laufe. Sucbfübnir .v
<*. m. ». f>. Ur: ^meibi.tfn, eiauibation

Peftt Weferrmcn.

Sud).- Vst»m
mit 3 Zumn.-Wohng.,
dieselbe in Tausch, gute
iSrflcn», gen. MbttanO.
Perm n. trnx I.-SJr.
3S567.fl<it;tomartt,
Pachsirade Bl , &PtJ. s<
Kielt Hochvan. mit
35 ni la. Katt., 5 Km.,
Md^,Bad,KIa«verand.
3icricblL34,3*i=5()D a.
Suche i. ZN. ca Jj 8»
Zunui.-Wobg. T-.lüt.
ä7443. ÄMci 3373. »<

Sim lceieZim.ael |
RöBler, tr.’hlanivt.fet
Ur med.iurbt barm ant

2-3 Zimmer
sür'Lrakis ioiort in
.'ermb..irrirtm<h»b.ob.
.taiengeg. 6:langrb. an
DnmmonnSS».. Hansa
tiiil, EÄisemarti 35. »

1=2
grobe

beygl. möbl. burchg
tiorb.j. v. irs. Ling.
£cl., B-as, lu lKr~*i.
Ubtenhorsterweg 52,

parterre ItnK, »(
du vermieten

1 ar. bell möbldimmer
I.Jens.Goblerslr.2l,II.
Ublenttcrst. An eins
Herrn in gl. rny.Hse.
a. Ällernni. 2 j. gut-
möbl. meinanbcrg.
Bordcrz. m. Babez.,
Hetbw.. Heiz., el. L.,
auimlj. &»., |of o.
spüier ;u vermieten
tiivlt.SchröitcringkS-
n>t<lS,IL, b.MnndS
bürgert?«nun. s(

In Villa
lUblrnb.)2 mbt.Ztm
ul. Küchenbcn., Mlo-
vier, Tel., zu verm.

Breyer, s(
»chcnkenborflstr. 28.
2 leere Sim. sos. an
(JbfS. bill. zu vcrrn.
Stab rt.bzar,itr.1,11.,
«ruft Liat>I,iegeii..°n

M..[üö.$ame
iutbi leere» Zimm.
Scholz, gidienilc. 4. s(

Tuche bringend
i.ieltenAuilrage
2 oh 4 leere ßtmm.
fiir ttbrleute, in gut

Hegen».
iee>e ttcboneoeitt.S
ÄrbiC, Mert. 5508 .

Kontor
möbl, ut Tel., mögt
'Van . 20 qm los. geF.
ai" 9219. Miel aelii.

Sleinbamm 132. >(
Kleiner ob. niiMerer

Laden
in Laukaeacnv

(Hamba. ob. Altana)
tu miet. ges. Aug
nur > bin gnbub-r
Slrckt unt. 2.2337
b. Hba strbdl. s(

yab.2gr.löalt,tilctt, 2ZeUDU.. mtL25J4.
(Sa« ml»., alle« neu ;.Vn.4>ctiir.S'slrtel«.'
berget. —

SEIL-AL
nxc,. Mbits Tam'.i)-
nummer !I1M «(

ikvvenbotfetweg 6?, U.

in CihmetrfiDtn
gejucht in Tautch geg.
eine gute 4-rfim.-SBi’bii.
in dUloiia ig.l. Slngeb.
untre U. 18272 i>. d.
t^JtremSen bl atL»
Bitte: Schöne ö-Z^
>h!obn., '.uiabtSenj.
Bad itrbAn. mui
Cfenbei). txiitiaUr.
Luche: ^Z-'Wadn..
Sentralbetu SBartn-
iwiner. ®eg. Daum«,
tot, t>pbens. t.-9lr.
3819Ü. ttlbc 47G3. a(

R-ebimbl..ri.o.Seeger
Dchnhaide3,II.Hchv.
»Bi- 1—2 l. Z. m.
Kchd. o.Nebr. «tued,
Siimburgcrlir.35,1.,

2 Mm. Muildsb. a(
Hu oer rri »-nein

mdbl. Jim. lb :-,n-
bovterw's 49a Qu l. »(
Modl. loUiu Pordz. an
des!. Herrn zu vermiet.
Nabe Muab-burg. s(

Steift, Ublenborst,
Bachitrage 12, iL

teerte ivorberiin^

Per los Lei. f.L. Sbed.
mSbl. Zim.m^uchb
ob. Nebr b. oflemfleb.
Herrn ob. Dame. Ans.
n.D.S3.ä,>Hb.i>rbbl. •'

Herren- u. Schlaft^
cito, mibl., mit all.
Roms., In betrieb. s(
Hause, nur an seriös.
Hrn.p.soi.ob.lo.2.zu
V.MoserHavnst.z,pik

Ublenborft.
2 outmöbl. Aim. an
auisituicrt.Herru ob.

Ebepaarzuverm.Feil,
Siiervectstr.24, Hp.,(
Sieln, ntübi. Schlns-
Zimmer sof. zu Perm.
Erlenlamv O.pt. r.s(
In unmitib.NSbe d.
»tabty., f. rub. Sic.,
schon., beb. c.Wabn

». in. Bb., cL., zu Herrn. Au
bef. Mout. u. Dann,
b. 4-711. Haeffner,
Eite Torolbccustr.,
Elebeken 16. ,(

ViilenwcLnü&osa
ml! Warf., in Nien-
borf ;u bernueten.
St ft f e 1 au. Hdcita

Schulierbjaii 16.
Honl« 5691. s(

öiuinii'Ut. Wohn- u.
Tchlasz., cl.t'., Preis

CfUi'menML, an bef[.
Herr» rum 1.3. zu
betm. Lübbe, Oben
Vorsfelde, 68, Hl.s(
ffrdl. möbl Pordrr-
zimmer, el. Licht, so-
fort zu beim. lüors-
felderstr. 10a. 1. s(
Taub.miibl.Zimmer,
rI.L.,a.Herr»o.Tame
zu btrni. Kaufmann,
WitinserMes 11, II.
Stühe Verl. Zoi.
Krdi. möbl. jimm.
ivord.) an Herrn oder
Dame lieft. Stell, 5.0111.
Hammen .ein dämm
Nr, 104. I. 1, (K.) s(

Mod. I-Zim.-Ttaae,
Pad,Ztrb., Alle.7110.
fltfl. verrftv. 5-Zim.-
Etnse Höhens,Bora-
leide, Miete 01» 1800,

i'i »ousit-e» nesucvi..11. $4141. Meister,
Pillh. Robrendamm
Sir. 115, «Ist. 3688.(

Arste.Ä» ^oTTO^11, '

ttudmibturm, feteiter-
V färben. öeugniärib-
tor.ften ufto. Theis.
Stur.'IIr 3t), IV. L s.
te*r;i»ma#iDiar*«
arbeit, werb, tauber u.
»tomvtausaet^.Kei.
>«ra. ,1ieftr.21, \)ed)P.

vtuibiee M». s
BüäKeabf»tu&

<$iurid)tunn.
U.ixrwa®unn

nInnern» n i-uweir».
•rieaÜ.3aWl*t47H3.
'®cr»u;fäittoi>na.
Splelbern.iHiUti: -Di,
ttrferKjotaentr. y. j

SÜflirr — leXvutra
Pratniche Betautug u.
efer tiflt ü il re bei

.iaaiuna^
schwieriatriten,

gnl.,'4emtbe^enroge.
weil.°Täx ”
AUd'-«üch.,«i!ani,
Ikutinr. Heuers.
SeeueüaeblWktrij,
». Urban, u. 2 LU
4 Uhr. Butt H24a<(
fcudXroftt* erlebigtt.
MonalS, u .fahtc»-
Absch!üffe.BUan;eii,
Steucrfa» Wöbet,
®tof;i:eur.iiittt4c, j!.
8erbieifultt.i fürntt
erbreibarciibinea»

Mbtii.n. ara»fe;i,*(
6a m itterSelntri.'L': m

g*. 81. nr„ beim
Safien^aortufl)« b J!.
Bilal»««, tiöArei
»r»ne>-. «na. um.
% 11J9 frrbbt. s(

Beiul
Cauptbdhnbof
hab# trbea.l2IN>qm
delle, trott. Vager-
und Werkstätten-
räume per 1. 4.
atuubtetcn. ftabr-
l’uol. elektr Vicht.
Wasser, l.'Va«.6«t.

l'orb.inben. •
HB. Müller,

Lbmiraiuatltr. 3X

3ii bcrm.l.WcfchfiltS-
grbfttf. mehr, schön«
heUeRüitme f.Sontor
ob. Gewerbe, Rord-
Glmsoiltt. ?ing. u.
fl.l37lb.B,6 dg.strwi
Zu vermieten

Läden
in HiuptserkeOesst

Kontore
io allen Größen, s

Iska-Holfz
fllpT Gr Johannis-
EÜLU s raße 15,

RO1.27ILZ712

Suche für sofort

Kontoren
Rafbaujmkt. u. Haupt-
babnbof. tnogl 1. Stork
nicht über LfMk. p.rjw.
3ng.3LV.lM92,rrbls<

2-3WBimm.
sucht IrfihfT,

äuenftr.l, <rl0e5921.s
Suche »er 1. Avril

Sonior.
B Raume, ca. 50—GQ
qm. wenn möflhui
n.'••r.ht3in:»anvmartt.

George Hingstler,
yteiiOenbrn J e 3.

Vulkan 4V7L s(
Fllein. Kontor,

2 Zimm., Zentrum,
»esirchl. 9tnaeb. u.
f. R, 23.12 ftrdbl. s(

Billig!
ltiiw»bna..3 i.Stni,
#i'ibe mtläemralng.
«.Warmw.tWf.90t>io
Mk. 100 invnall.
Minrtfc ÜH.9O48,
'nIBöntfebf ji tehcnflBti
Tailur 2-3 leer. Zini.
lEllW. 40 $( lrri
«Skier, ftrbI««Mlr.35

Siir tübepaari
Tciiw. oocr aatu

möbl. jimmrr.
6X7 m, mit ciridjl.
Beranda, el Licht, Was.
Tel. etg. Küche, ioioit
i« vermieten Oarth,

Sjrnqiiiftftr. 47. <

ZadlungsfäkigesMieter
iur Vibre Räume ver-
mittelt für Vermieter

kosten!»;
K 'n'/e 6t t. Ble chen 79
11|HC fratja 9172. s(

n2 fette Z sucht eftev.
Ang. m.Pr. u. ?'!. 12
UhuMtrJtrafte 15. »(
Bedtlb. lg. fifm. s.
graft., s. gut möbl.
Zimm, prctsw. bei
allcinft. Dorne. mal.
Rübe Hochbnbn. s(
Angeb. uni. 3. 2247
d. d. Hambg. Ärddl.
Bctusct. Dame mit
9jSbr. Tochter i nicht

foßn.leet 51^-3.
: Sodens, ob. Ublend.

Belte Res. Angeb.
unter A. 2129 d. b.
^ba. %rbb(. s(

ae.8 L0»IJf'|»H3
kterwit vtritom
vi iMitrn XelctO.
Hansa 3529. 8

UkidiL tkies:ra,,to tt.
Wfc. r fca39. -

ErstkhS
Massage I

Salon Ty-W

^rBleicheeldlta^

[ Modeme, aerämnige, fceübat*

Autoboxen frei!
Grosrgaraaen Ooheiifclder Allee
Str. 15—25, direkt am Müdlendamm.»

Mietsgesuche

2-3IÄ-Ä
t>ri fr, Kubfdnit c. 7t)i
tütrnbi. Boiben.
u. Cdtttibt.b.aUit.Dam.
ab««. 4t I >4 uni. jiloitcr-
maiin,‘lTtnfeitau22,l. >(

lZccrco vjinuiire
grob, bell, lonnig, el
Kidit, fjlrlh'O .letebb.
nur tut bei), gieren.
ttilbedtal 'Ji tAl), bbt .1
StbLmobl. Bim. lotort
Tclepb. gcfl vodjbabiL
Sander, KuuedeiiL5U.
Vinf. milbl. Zimmer
an Dame zu verm.
Hiibecterftt. 1U7, 1.1„
oitnbe*. «(
(ricfi.mub. finger.«.,
el.K.,Bb., ung-lL-.zu
vm.Mtl.oü4tin.tta,i.
BJaitber turne., W»
rienrpalerj<.72.iput i
^iTssün 1 oder 2
sonn., gnimobi.Zim.
mit aulchl. Bad in
gut. $aufe zu bm,
.n(entroll). et. L. u
Tel. im - Pracht,
Jungfrauental 43. ,
W.- n. Dchlalzim. ni.
«Nch.-Ben. an veil
Herrn ob. Shep. ,.
1.3. zu verm. Witter»
ftrabe 58, Hpt. i. s(
fflutmübl.fenn.Sim?
zu verm. NetmerS,
Rückertstr. LS. Pt. »(
Wohn- u. Schlasz.,
bei), mübl., Stell).,
el. 8-, »Bb, b. tüt|.
Dame o. Herrn zu
vm. Lahrmann, Eil-
bederweg 108II.1.« (
Hochballn Sßagnerttt,
Ulla, idinc.it. 26, bet r
g.mbLBm.i.bnnel.K.»(
Mdbl.Wohn»ll.Schlasz.
evt. and) em&, el. L.,
B^d, zu verm. Sauer,
Hdg. Strotze 38, <11. »(

keilwohnunaen

(Adelstedt,
8iwi.ab;ufl.,ctq.Jhiie,
(eiwr.6ing (ml 8;Sun.)

6l> 'J)it mvnalllib.

SosMkg.^Ltig.Rdi.lce.6mo 7(M'L

Hagenau,L,
Rüche. 'Jlebenr. Iti) '!>!.
netto <3d>nuebritr,8.
Ilnie.TOfrtnmRX

Aeuiu’t. iÖtobd»en4im.,Ufl6e mn. (5arl «irv-
tfitdicmbcmih., nenn. ter.‘ßeWr.54.G.sior8
«ntiut S. jBtbcr. r— —
Neu (»rönitiscritr.
»jr.ll._Sia[. 727/728

Sttolognaämtfidt

Wohaongen
u. Teiiwohng. txtm.
m. Noikuchk billig!!

KipRK

riad
mit t'öhcnfomnc 3 M.
gisinbanim 17, bvt »i
eiHoitnritepfUer

Manarrciht-84, Warten-
beiii L v:r lins i. lp

•

4 Gcfdrättseiascn

Zenir. u. beste Verkehrsweg
großer Erker, sehr er. Sch auf.

äußerst günstig abgegeben.
O, K. VVi! tl Hannemann,
Kreuzweg 23. M. 9:160 N 4125.«

ßsstiiissnataefreie

letenig
(ohne Abstand), In
schönster Lage, g. b.
SI6»ouR$ie, 4 3-
nr. $Hid)c. Auswasch-
ritche, Mädchcuzim.
Uli«., efctt. Gartcn-
6enu6., direkt a. b.
Elbe gc(cg., der fof.
,u httm. Siftb. C'fb-

%
3n Villa. Soch-

alle, 81. Hf
Souterrain, gx. SH
Lliche, Nebenraume
1. L Mär, ad,ug.
Rur Nnderl. Ehch.

Sss.mn«!elkil

2-lOMWfl.
in allen tSeaenden
auf preus.. ttzediet,

nicht Attona.
C. A. C. Knann.
RcueRab««str.2O,

b. Damnitor. s(
Merkur 8041,

Lprecht.0-12 i:. 3-6
Letlwohn. tn'felfln,

Ä

Rbstd sos.zu wimX
Ana.Strubc/sHrsis.Iü
Sbg.3G,Sor6|cel231.

SstzSüheilWege

9aiEöii0titrflSe6
3 Treppen link«, ii

Körperpflege
Heiser.

nton. njfT-jt. 2H. I, r. 11

^rah!uu5SschwIer!->kel'r> SüStt,
<O Steuern sofort fiitie. nuikwc-r
fepito'.ar. Wancner, Bücherrevisor,
»ottshaaett 9a. CI»e 2081. s(

M«W

N«. kölilore
Stömfrbflft. OOnlBöqe
Sfrt>üiaiii>jtL tX) .,
mitabarnm 80 „
Ällkrwall 70 u. 90 „
tu Brrniirtm durch s(
fl'efe PalkniinskmvchO
B sie, ^an,a 9357,

3 leere Slmmer. 1—3 I Simm- evt.
eia. Rix6ncL, 91 übe m. Kchb., los. ncl.
Dammtor. bis 100. Zabl. eiw. SIdftand.
ncl Vcnfrft, Mov- Sina. m. Tr. uns.
----- ' ~ Rrbbt. e(

Sa mm
yutmoui. xiorberi.
per los. zu Vermiet.
Jeoui|enlvea2u.I.r.t;<
toiitmübl. Borderz,
evt. m. Pens., nn
Henno.Dame t.fiep.
Pos. ,i, verm. Lehr.
WendenstrH4, I. ns
izifi fiittmobiicrte«

B^rberzlmmer
»u Verm. Landwehr-
damm 10. II. r. r(
2 !. Bordz. n. einz.
Vrn od. Dame zu
Vermieten. Otthotbt,
Landwehr Hl s(

f-amm.
Gntmbl. Herren- u.
Tchlasz. m. Ztrlhzn.
ft. Warntw., Bab,
el. L., per los. ob.
spät, flbtufl. Saling
43, 2 Lr. rechts, ns
«vandSb.^Thlf. Bhs.
Beb. mübl. Borderz.
m.stlnv. o.Schrbt.an
1 ob.2X1.1.bm. Hopse,
Seumestr. 2,1.t. ti (

<8;öf,erer
Bo'-wsereii
6brtttimnt Tenns-

f-t't Kgl. Art. Ang.
> . ülegT neueseid.
}lebet*ebme leichte aar-tenfottfime,
- u'.ren mit flottem Zönjertn, Pompon,
f^Uaeftmmt. Sw. Oriental., vm. prw.
150 Wnaeh. u. ÄUeüiern.Ublcuhors!,
4.’. L_o8 8tbbl. sfr Wctjterftr. 22, U. ,(

1-2 bebafll. möbl. timt,
auch für Dame, >. berat
vurltttstr. 41, II. t. si

U. 359-400 qn?

LMMlStz
zu vermieten. K

Eilbeck, KIeütstratze 8

Autogarage
z» vermieten. Hinz«,
DroÜeiitrahe 34. s(

iua>t lerr.gr. äitn.
s^cn». Sodeni. EiideL
'n•Inaeb. u. 3V 44 Pliale
>">nu>-.ri::a^e 44. »(

In Altona
1 = 2 teer. Sim. oef.
ÄzLlL3l3L°g 1W-*.
,^iRgeTame,bei. fstai.
i ch'.zmn ILgUtmvt.
Zimmer,mouIL'rtbt
Ängebote mir Preis an

K. Fuhr.
Kirchenallee 3(11. if,
Äaurmzmn sucht
gntmovlierers

MkLZi».
mogtlaiftZentrum.
Piigev. unt. #. P. 2121
i>. ». bmbg. fttbbL t(

Soirn ogenitrahf 2.
2 Minut n. 'Baonbos.
Wit« flt. 3-3 -%hn,

ctd>l(.«b..Sai[„®4.
«Ml.(E(ftT.,tfrtin 4SÖ

*3<ht 4 6 Snn.. Wob.
jib*:, Gihr.Sair..
iti 2. GL.'l)it.8-900,
Barmb., Gilb., Sobf.
Sabic e»tl »bnan»
Iftbn. 16276.

Sahlinnnu,
ftäthncrort 4, I. »

Tausch.
Mod. 6 - Sinimtr»
Wohn., B ab, Mädchi.,
2 Balkons, Bentrlbsfl.,
Warmw., in o. Haller-
bi. 72, »ticb.-'JJi. 2400
Suche sonnige mob.
4-8imm..Wok,g„ Nabe
Slitrr, m.8ttlb« , nur
«IP., ifr.-TO. bis 1200.
T.-Nc. 38126. 9!obere
Anst. u. Nordsee 191. (

B ieU: Sehr schönev-S.-Wba..Mab»j.,
Bob, 2 BalkiÄusiich'
Park, ruh 3-<50111 -Hs.
ell.htt 3-4 3„ Bob.
L..3ii. 15068. 4>il>-
litaunGibciiicbicrrocfl
27, ).. am Pari. Sul-
tan 8596.«(

l«jabr.Mobch.t. SiSia.
alsÄllm.ch.lHamb \ tt.
Sü,j-.Weidestr26.i.'b.!N

Sunoco Wihtben
». Lande. 20 I. mit.
sucht etrtluna IUM
15. 9T.au a. ätlcin-
mödch. in fi. Villa.
VI nach. Manslmle,
Gullov-Falke-Str.
ftr. 26. Pt. 11j. s(

Wadch. i. Stell, als
SetTiermdch. Suhr,
Altona, Babrcnt laec

etrmbamm 55. s(

Empfehle
taotiet»

fiaMsyerianal
icMt «in

m. «ui. Zeugnissen

JexMensor,
Stellend, txmtbnra'i»
slrake 49. feunto 1198.«
Jg. träft. Wüdch. v.
Lande |. Stell, tu
dütgerl. Hausd. Lu
«rft. Wendenftr. 70,
H-;. 2. Walb jslt s
Suche s. m. Tochter,
15 3.. Stell, in gl.
Hause zur Grlcta.
d. vmishutts, am
littst, m. 8am.-«n-
sch> Ving. u. H 30
Heuchrtch, Veddel, e
«in träft. lSiflSr.
Mädch. b. Lande s.
Stell, tu «eschästs,
hau-. Anna Ttede-
rieb. Hadeu-Liickma,
Polt Sotow. Weill..
Schmerin. > gs

Sn. *raa m. et. Seiten. judst'Äorg.- es
its stelle. «N(trtz. u. L. 2227 ftrdbl. g(
SJn>. fitOft Stell, t. Waid) eit u. llieinmoetz

g^anett, WlrnSotferftTafrc 6fi, ptt. s(

s Strindanun s

MK-liSfc.
Sirnficnfr.. su vermiet.

L». Wtcsaiw,
Steüidnmiu 108-10. s(

Empfehlungen aller Art

#1a!_ gUrinmaadifn.
Ult.’, ffi'rtinnen und

Srinmü»i6eii emm. ktteSosteski.Srtlt*.
etdndgntTit 5, Blit. ."Ml

616-31®
frei jur

Mietung.

Mrrk. 7277f7278. s
Acrrf»äfili®c

SM.-WSll^s
«otvcrvaum

mit CteHbwung, gui
ih'toriertan beim Sam
bürget W»bnun«jami
Eingetragene abiugeb.
(9. 1709». s
Nie. v. d.Meden 4 Co.

Stl'terbamm 35.
Merkur 552.! u. 0467.
Knrt feudel,

.i'ottdmafier,
söaro für

VstzWWS' unß

Wk!Mih!.
Evpeiidorferweg 137,

Soma 7922, sl
e-orer» tu vermiet

z-lö-ZimMr-

U/ohnunnen
in «Hot (9eatn»'-n.
mruB. Hieb «üchiA!>?

finciiiOfiSmi
Steindl. 3, 1U—4 Mr.
Elbe 495, 'JKeA90&2.s

T-ilKShvUSß
$cubertitra6e, 2 möbl

ieL ig. Mann i. t-14.
möbl d nun er.

Snseb. unter I. 23S8
ha nbg. IfrembenbL «l
iinbe Nir m 19'ähr.
^iidite ftdl. Rimmer
ni. Pension m hoben-
selbe ob. Umg. Piets-
iitgrbote mit. S.1395
ndatnbg. ^rembenbl. «(
Ve mieter kosten!.
Leere Ammer sucht s(
laut dtmni("-Nachw.

Altona,
fcol'lenfl r<rte 17.1.

Ä.Äwn
Herrn l>. allst.Tome,
Herren- u. Schlaf».
Heiz., Warmwasser,
Lei. 8»bes.v.2-6,
Bonn, Turchfchnlii
«r. 19. II. t. b(

Wetbenbnwm»
ttbauff. 7V, pt. L.
b. TicU. Gien, in SM.
8lmm.. clcttr. Licht,

»ad, Telephon.^
Rotherbaum—

Cu.-Iohau».
Ocmütl. Schlaf, tu
Wohn»., mit u. oh.
Pension, Tel.. Bad,
dtrlbjfl. »eiGiJitet.
Hochpart, recht», nj

Harvestehude
Jungstauenihal 17,
L Erg., r. 1. MLtj
1—4 gntML Pimm.
zu bctm . «lein, ti-
Teteph. 11—1,4—U

tmuefieoiiöe.
CElcfl. modl. nrofie»
Borverzim. In Oers
schasU-Hanse ju ver-
mieten, mod Mont»
fon.Brahmsallee25,
HochPaN. link». ,l

,'iu vermieten
mliniiert, dimmet,
pari, Wurlittilr. 81. H
tlotuberfl. ob. dauernd
V 1 od.2autm»dl_tiim.
an Berufst abzug.,auch
geeign. f.Änwalt «rzl,
MoniuL han[dit.47^>tX

Jtir (Hitleute
3 Zimmer

abzugeben. Beirren»,
vornstratze 20.

Nordsee 3807, <
Nähe Tn nun lut

2 eien. möbl. Zlm.
(SHiooii- u. Lchlaj».-
mit eleltr.Llchi, >üa6v
Tel., bei alleiusteh.
Dame an etz. Herr»
sofort zu nenntet.
ipetntOuocrflr.86,LM

IHutbcrbaum
3 er. leere Bim«,
m. Müchenb. sos. ad-
zugeb. «ab. 3-r.

ÄS,
1 0d. 2 NUtMiibl,
dimm, mit Heizg^
eleitr. Licht, per so-
fort zu vermiete».
Woldsenweg 16, Pt,
ttnk». Worbs. 4579.,(
8. 15.2., eb. 1.3. M
foiin.iilobl.Z.zuv«.
Preis 30 Ml. Maa»,
Martinisli. 23. I.Ä
L für sich gelegen«

schöne

Partmimiiier
2 Beraub.,Tel.,Bad,
Glcttr., Bedien., li
Gtnzelhs. zu Perm,
Reubertslr. 28. «(
Eppendörserbaum.
Per los. ob. spät. »»
bcrmtet. 2 gr. bette
Borberz., Wohn- u.
Schlaf;., qiitinöbC
Zentralh., el. LiÄ
unb Bad. Gurfch»
inannftt.15, III. U(
®r. leer, renov. &
ni. el. L. sos. frei,
.v. Kchben. Schuster,
Gppeiid.,Melborfer-
stratze 12. gf

Sehr gut mvdl. sonn,dun. in. el Licht, Bd,
an bess Htn. ob. Tante
d aeb.Damej.bm Hbä,
BIucherstr.28.lII.l8J
- el.mbl.a m.uuchd.
los. ob. 15. zu bernt,

8ecr. Zim. oh. Küche
i- 1.3. zu vermieten, te

Frucktall e 24, UL
dimmet, 1 ob. 2 Bett,
irnichl.Badi.dtrl»,
priilto., Tel. tret
Hnenenauiit. 6,1. r.

Kuchenoeuuhg. Miete
Mt. 30.- lofort stet
<4. W. öbbitnnfrtt,
Schaujeunr. 107.9-3.»
Gutmöbl. Borderz.
zu Perm., m. SchrdL,

Ä
Herrn t*b. Tome, ant
liebst, m. Pens., fft
BithnPerb. u Hochb.»
Nahe. Gim-bbuttctee
Ghanitee 112, u
Mbl. Z. a. best.Dant«
o. Herrn z.bin., vor«
Park, Schleibenvlatz
1», I. Helmstadt. ,r

Sternschanren«
Baliuliot.

^»önes. arost., gu».
mool. dimmet inte
ZMbzg., el. Licht,
evil.Mlabiet u.Bade»
benutz.an best. Herr»
ab 15. 2. ob. 1. 3.
frei. Lvastn, Schot»,
zenflt. 95, iu. r. b(
®iitmüb(. dlmm.teL
Licht.an Hin.zu bm.
stt. deisteler, Mar»
garelöeiistr. 76.II.C
2M.v.Stnfch..Bbf^f
Billig ;n vermiete»
1—2 möbl. dtmnt-
sep.,Blk„ St(slb., TeL
Arens, Hansa 6120,
Gharlottkiistt.19. al
Wohuz. nebstSchlafz.
a.Herrn o.Ehepaarz»
vm.Apostelkirche28bd
Gleg.möbl.Herren-»,
Schlosz. ob. Ginzel»,
mit Balkon. el.LichL
»rft.,3entrolbj„ TeL
'lies!, warm. Wasser,

Schön. gr. fonn.Bor«
berjtin., Schreibtische
el. v„ Bab, zu verm.
«ersten, Tornguift.
strafte 70, f. (. ,(
Ä.mbl.Z1m.,eb.Pe»L
V.Schanzenst.I.lll.l?
Ein möbL 81«. m.
Schreibt, u. et. 8.
an sol. Hrn. zu bm.
Wulff.Ww..Eim»b„
Baberftt. 10, rn, <
Gin or. sonn, möbt
Zlm. m. odohneBete
zu verm.an foltbe be»
tuf4tiit.Tame.8ubL
3ont.l0-lu.3oiinak
10.7.£ftcrftr.l43I.M

Sinverl. la. TC8WJI., , - y
17 l. Stella. In wttz.Soofens-r.13.kp.
n. gutbtfrfll. &4U56..I 5i. stau m qt. Zqn.
in, NSbeu gu! i-c- s. BcfS in Walch, u.
wand. Ang. u.T.212 Nnni. Schee! b.Rachel,
BU.5an;igtrftr 1O.S ( zichteftr. 30, Hplr s(

(-and*
ii. Nagel pflege.

Langereid» 87, I, t. »I

Sc ivhzlläd 3

Massage kII BAD *•—
WILHELMLIEB
Coli.nnaden A Ä III.
Merkur 39R.**'* •(

$»»:
lu gutem Hauk gu
vermiet -Holt iitrr,
i.oyihöfen 24. IIT.,
Röhe Hoifienvlatz.,(

Bcntriim.
MSVl. Schlaf- und
Wo butt in. (Olavier)
an 2 Perl, in verm.
vorllelmann. ffo-
Ionnabfn6 .i6H.il i <

»nfrnnmene.
2 berufet, Herren ob.
Tarn. tuun.ncH.3im.
t»all.), in Ich.AuS,..
erhalt, $>iete7.5ii o»
flstnjcitofr-’5jf. Ving
u. tt. anvnnpemeter.
Schaarltelnwea !>. ,<
Ritze Gtrofiunimarti
ein mödt. Zim. an
berufst. Herrn ober
Dame gu vermieten,
«obtoofen 8,1V. r.,(
!Mö6L8te.mit2toett
Lmob.HauIe.el.Ltcht,
Dab. Zenirathetz.,
Warmwaif., gu vet-
mlrt. Bonn, bi« 11,
o.obenb« uncbtillhrgu
beleb. Bturfomcr, *(
Hünen!)-!, a.Benahm.
Los. selnmSbLZIm.,
Ztrlhzg., el. Stiebt,
Bah. an bcfl. Herrn
frel.Francle.Hogten-
wall 10, Hchpte, »
Wohn- ii Sdtlafi.
Herrn ober Ebepaar,
los. stt bm. Lainet,
Alexanderitr. 8, II «(
S!obnmblcn[',c.2,l.raUt-
(eite) feinmöbl. Wobn-
unb Schlalzim. frei »(

3uoetmicteiilfreunbl.sonnig. Berberstm.,
1 IL mobl. Hinletzim.
billig. Ebllnger.
Stembamin 39, pt. »(
Pornehm möblierte

Zimmer
mit all. Romfort bet
alleiusteh. Dame sos.
gu beim. I. Höchst,
Langercihe 86, 1. s(
Hauptlflik. Elegant
möbl. Bim. frei mit
1 u. 2 Belt., auch f.
kurze Zeit. Teleph.
Putverteich 18,1, m.
(MutmöbL Vorder-
gim. m. elek. kicht gu
vermiet. Llaiisfen,
Spalbingstr.31,11. s(

VILLA
ft Zim.. Garnen ». Gart., nreuß. Geb.,
nicht Altona, rccen Hvnothek von

0000 .* zu vermieten. i
H. Illercks, Baur.-rtsterstrnBe ft
5*7011! Tcttwohn.

AnAelmMHsL%:'
«blos. Ehr». f. *2 L Ifltl.,TOtett mew. 65T?l

Helle, trockene

Lagerräume
Im Neubau ABC-Sir,

34D qm. ganz oder geteilt per aoioit zu vermieten

Biiroräume, 120 qm.
Io der Könlgstraße, ebenfalls per sofort Näheres bei

Hausverwalter Bahne,
Königstraße 25. VI. ,

emdntKitepfltcf
tßcrlr. 17, Wißt. s<

May
Neee ABC-Str. 18.
2. Etage rechts. «

WM,l«. „WML.,

BW
».ff. Herr. ,D«n^Bef. ti. 12—4

nur ivcniße Loge od. na» Anmeldung,
bet Ls» iu Hfe.. fet;n«batt«f. Jin 9k
f. möbl., uns., mal. övlj 38, bett. b(

WM

Wf) bleie in <5116.,
Böineltrabe 68, j„
elegante 3 Rimmer,
M adchcn-, Bade».,
«Ildx, Batt.. Lod.,
eidtriiitat, c..:.
Dfenber, flrti suche
in Glnr.'b. ob. Stäbe
3—4 .Kimm«,
Zentralveizg.
crfraaen:

Kemper & do..
kmlllenstrake 78.

T.-Nr. 385/24.

«iuiflt* Hon;#
f. Win beb. u. »yraitcn
mit tzrUhst. Wtntel-
ftrnfee 87, Nahe
Holstenplgy. b(
Gutmbl. S-, 2 Bell.,
an bc|T. Herren ob.
G6tp. zu bm Bad,
Gltlh.. lei «nrtrl,
Situtrtoau j>3. sj
1 o. 2 mi> tu. flimmer,
ebt. m.KUchenbn., f.
I beb.nbifl. Kemme,
2ieintorweg 2. II.,
Bel Alster 5049. «I
Leistenwall 10,

j r. Stock links
'iiiimSbl. flimmer

imit Hei,una eletlr.
l iebt. Lad, Kall' u.
Warmwaster, Xel.,
lubeDmleten. wl

1 Mbt.vrdju, mtl.28 o'
Dr.IUl, frei. Schul,
Hinbenadee 43,FV.s(

5ckmie B-A-Kba. mitKacke»,Lad u. Ball.
Rriebenm. 550 M. geg
eine 4 5-Z.-M>a. nm
Bad m tausch, «eirnftt.
Belicht, non >2-4N»d.
$». tBiircn», Wittn-
flCTWtflll.il. SlibtbBtit

bikseZ-Zim.'V.
mit Bad, el. Licht.
Hockpl., beste Lane
Gilb., fltg. 4«3im.»
Wohn in. Bad., gl.«
Ivo. B.«Nr S8W.
Angeb. an yilmtte,
Wagnerftr. 130. »<

Sympathisches 39iährisrcs
Frliulr

SSi-S
AnWb. erb Diakonisse Schw, Maria.

. .Sitonh-lIHm für junce Mädchen.
A lexanderstraße 25 part. Iks. S1

bei HaNe. isiin inerbtoofflTatiC U, I. s<

öd, t>. Io», 15.2 ob 13.
1 -2 letrf3:m.m.'Jiebr.o.
ÄüLb.dablebtsMMk.
«n,.u BLi5N.E.W7V.(
ttb’a.H. los. 15 ob. 1.3.
1-2 leert di in. mit
'Jiebenr. ob. Umbetib.
'Jtatbgiiäitr, 11, ILBAas
Snsetfeur f tr.bt.
Zim.. itngcn, mögt,
nahe Howd.-Haltcst.
Ana. mit. W. 1343
d. d. Hbg. Fidbl. »1
’stfin. f. z. 1. 3. atz
Vtatinm. 2 cntmbl.
3im. in gt.hle, ruh.

I Lage. AuSf. Preis-
ang. ®. ILLSrdbl.«

ftcU. Mädchen,
mit fli. Aut«».. NOT
Hubert., lucht 5. 15.
2. ob. 1. 5. Slcua
6 HauSbStterin 00
Eniivc. Au«. I. S.
CIU'L uborKtiiXö'221,
Shej<nbtr«. s\
Dame, »uf. 30er, f
et. s tzttdr. e. irl.

tauihatti. In«, u.
.fl.iU Bit- Mensc
tflbtenbamtn 59. b(

7,un«e Brau
f. Stell«. akS wuü«
eältcriu ob. <?ou3.
bame u. «ast. verrn,
«tu iteb«. O'CieDüit»-
$ati56aU. Anttmne
H. St. W. 7 Btltale
Clenac, stimme«. st

tm.ä=
WOrinin. ttt Horben
w.2:i.3r br..i«n.
fotv. 'tteinmbtb^Tinem-
mttotben, etro. Kochen.

Stellv., ßobeliifat. 58.

AM 5380. s

SölSbggMMl!
gtntbl Z. f. 1 ob.2 fern,
ui verm. Monatl.35M.
'Öofielbura.Öberitr.ftt
Zantmtorpaioi»

3 4 Sun. teiln*, möbl.,
günstige Lage. Ulte,
Moarweibenitr. 34. »(

Ham intor.
Kleines tauberer

Schlafzimmer
in berrftbaftl. yauie 511
vermiet. El. Licht, Tel.
Schlüterstr. 5üa, 11. s(
l&eltterfcr. 6a, 11

1 Zimmer frei, mit
ob. ohne Pension. «(
Äammternäb.",511111
V 1. Marz 2gr. t. eitne.
in. Kuebben, an tinberl.
Ehepaar ob. ein».Herrn,
ev. in Penlivn v Derrn.
Bornsttaüe 6, II. Iks. s(

M SsMM
•2 Simmet «’cfuitt.
flnflCB. S. S. 2277

s(
2 Simm., leere, beS.
sonn. u. oNiefdW.,
mit Süchenb. ort-,

... Gth. dv. Preis«",o.
t BaverI, r. Sckulterbl. 119n

Lehmweg 57. rtHKonfit.-Gesch.). s?

In Miete gesucht!
Zwischen Börse und Haupt bahn hot

es. 80 qm KömerraniEü
Aufgabe erbitten

üerrrgkeMüsknLzsKk
Gr. Bäckerstraße 2. Roland 525 n. 1613. i

IsMim! tiöhfflüSSLüM!
Suche neurenovierte Wohn. (2 Zim-
mer. Küche trock. Keiler n Boden,
elcktr. L. usw.) gegen 3-Z.-Wohng. in
Hamburg zu tauschen. Die Wohng.
ist geieg. in Stolp 1. Pom. T.-Nr.
35134/25. Bekiekt, wenden sic), an
M. Kosleck. Stolp I. P. Triftstr. 3Lz(

h teWäsäte«»
gurte 5-Zim. Wotts. m. Zemraltzcij. u.
»Ute tot». Seoul Güttick, Abt. W»hn..
Tausch, Gr. Bursto» 55, R. 6666 67. s(

Kontor- und
Ijagerrtinme

Dorne Strindonim ca.
950 qm giohe Ämitot-
u vaaerräume-uml 4
26 Mi bfimictoi. Näl>-
tmrcb l.ltlmann.
Softoeg 22, i. s(

Büro
;u vermieten, 20 am,

Siäbe Freihafen.
Drandstwicte 19 25.

»evler. s(

D BursSah ®
in mod. Kontorhaus im Hptr.

®ca.100 bis 200 qm •

ÄH verm. m35C
«°rd». Getkicr, RL
LMiiferkam» 31,»tJ<

91ut6rrbäiim.
LüviM niovl. 48.- U,
Ächlasz. mit all. ftf.,
Bad, freie «iiSstcht.
Elbe 5975. Schlum»
Nr. 52, l„ Duve. ,(
LauimtorSolkten»
Platz. I flr. Bord,-
3tm. 15. 2. f.U. 2
Beilen. Per Wow«
15.—. Herr "
$>. Niwier. ilar».
liitt iislr. 23, II. b(
Mokl.lonnige»Zimme!
zum 1. 3. tu vermiet.
7ttkiniir.rt.Sclbm.37a,IV. bei 9!iemeier K
711311. SImmrr inti
sllavier nicn. 40 MI.
Vudwiq, Markt»
sirab« 102, Hl. «C
2 milbl. Bord.-Aim.
ui. $tiid)tiiUcnu6uue

zu verniieten.
Pauliuenlir. 17, T.«

2t. Pauli. K
lec're^Simmer,

reilw. nbtufl. .
Pcrmltll .Buro »(

«itona, Sidbelslr. 36,
.-lllona.Äuioldllr !t>
I. >, zivei oiitm»»L
.Ummer sofort »der
1. 3. zu vermiet«»,

in mod. Kontorhaus zu verm.: j
'S 45 qm monatl. Miete 83.75 Jf. I

JL 55 qm. monutl Miete »1.65 Jl.
Helnr. Gustav Pfau.

< Gerhofatraße 29.Hansa 4120. Merkur 6733. a

Kontor-, Arbeits- und

Lagerräume
in der Gröninaeratraße zu vermieten.

K1Ut,J^0rB'hv'&'£‘<^E®6.dUn:h
Neuerwall Iß. s

i. mobl., una-, mal
kbataiti Zimmer,
'j.äuc Hauvidahnu.
WiiLCb. u. L-. lc>273
d. d. Hbz. Krübl. g

2 leere Zimmer, ”
Zenir. oder Eladt,
3. 1. März ocüiflf.

Damnum» (io.
Hansa 46J.

Ganscmarlt SS. »
Ungeniert Zimmer
vom 15.--‘28. 5Vc«
Viuat gcsu0»t. Sim.
mit Pr. 1t. 81. 8t.
T256jLjRr66r.
Leeres ob. mobl.
Z.nui. r.i. Lüchen v.
von (Lbcvaar gef.
Am liebst, cn der
Smbn v. Ztton» v.
Hoiyiainv. Ang. u.
S>. £>. lä < ii eben
siroK 1. Altono.rl
S. ». s. 2-S l. Zim.
m. 1 4i6. a. Aw., f.
I. V.uht. e. Loni^
1-2 Z„ m. Tel., t. b.
NStze v. Hplbvl. ii.
Laacrr. Anaeb. m.
Preis an Fr. Mavft,
äinble'vftraBe 73,
SlaNWirl. st

ieii.kiicerl.Ehtpuir
Il'ch! V. 1. 3. AOtl
mbf. ob. teil;», wat.
Zimm. m. elg.üocv-
rnum. DreiSanaabe.
Weitere Uhlenhorst
devorruat. Mim. ii.
81. $.221:8 butd) b.
Hba. Zrbbl. s(

u. <B. 2'6 Krönest, i
Danziacrstr. 10. g(
thtrfi. Nmnna s. such» i
TKl-sMl. 1. 3-4

9htr RMftl. '.'tnrrO. ertKt P6. SJrofln.
Tiunfrsour*'rtionim 59, HNr. r. s(
Jg. Mfidehen. 23 J s. Stell. e. Allein-
mädehen. m. Koch., z. 15. 1 G. / en.
vorli. Ang. II Uli Schillerstr.13. Gmpe.s(
Emos. sos-. 15. 2. >,. 1. 3 Köchinnen.
Allcinmdch. m. » ohne Koch Klein-
niäilch u. Mädch f. Geschäftshaus.

Sste y'B.’i *».

Ä-». SS.WjÄiÄÄetwas rafchcnxUt: kann lochen u etwa«
tonethcru u. ist » l alt. ßoneört. verti

xu. iiatttivNiauchObefnIXnallcr 60-si
30j„ laut)., traft. Miidch. v. Lande sucht
Stell. RL». Kkrftr. 38 II., t>. »eifaiih-st
2 tröst, fiantu.iäbücn. schon in d. £iu&t
tätia, tuchen Stelln na tu VÄrgerl Ha NX
» iS. Sehr, oder thätet. Lngedote u
Pi. 916 Wdtöbvft. Reeporh.chn 73. st

21. autmSbl. Aim.
cö.m.Tcmpftji. von
Siub.Tina.gcs. Preis
n.iib l’SJib.niit anst.
Asimilie. «ing. u.

2-jU durch das
fxtmb. frrdbl. s(

1 u ych.*n
leide, Bl? qf. an", ring.
« 2239 tbg.Rebbl. s(

iuihf Ire re s

Zimmer
in. Küchendenutzung.
Sennieter so tenloj.

2 jü^TOmöw^ot-
beriirn., Part., sep.
Ein«., w vermieten,

Nhlandstrake 48.
Tel. Bunan TO64. g(
«iftrrfrttt, Loh<
mühienstr. 1, I. r.,
e. cleg. möbl. Sim.
;u vermieten. s(
e<d)SltiiflSefotiel2, ul
1 Zimmer i verm. (

AtterAW.-L
j.veit.i.fi.,$o.,el.«.,lel
Ächwanenwn 40. W.«(

i tvutmübl. Wohn- u.
Lchlasz. frei. Borg.

! selderallee 2, I. ss
i M> «bsbura.

S.1.3.ftbl.fonn.mbL
Simmet an gebllt.
Herrn ,u vermieten.
Overlaek, Munds-
Vuvgerdamm 25. b(
In Villa gr. nut"
möbl. Sim. an ein,.
Pers. ob. Shep. in.
tkilchenben. abzug.
Isslandstr. 75, pt. s(
Beb. eing. Herrenz.,
unmittlb. z. Außen,
als!., ist an seriös.,
mb. Herrn a. Allein-
mieter sos. abzugcb.
Preis: 7Ö Mk. R.
Schneider, Armgart-
siratze 6, 2. Etg. s(

AMSSM.U,!.
linfd

sind z. 1. MSrz drei
elcg. nibl. Vorder,.

: m. Ball., 2 Veiten,
, Flllg.,Mdchz.,rillch.-

Beu. u. all. crsord.
. ikomf. zu vetmiet.as

«IsteranSsicht.
illr., behag!. möbl.
Zivi, stet, eieltr. L.,
Bad. liohmüDlcn
strafte 53, II. IlS.ot
Gr.hell.sonii.Zim.nt.

. 1 ob. 2 Betten. ,.
1. März zu verm.
Mohr. Cifsestr 7,

b. Berliner Tor. s(

rtpi.-ana : n
rub. $>|e. ..... -
Bim, PreiSang.
U. 1347_8rb»l.

tineetl. oiirp. t.
in ö. IMcfl. üopclnrt,
S^lONIP? kl. möbl..
sonn., ritßine Atm-
mtrm.9ilfi)bn. b kdl.
8nm., «artßtOfbi
viiia. n» Br. u.fl ii»
an Meliut, i'Opf n
llistchausfee 25. s(

3-4 Zimmer
möbl. ober teilw.
möbl., m. sep. So»»
geleiend, v. Sven,
per I.MSrz iu mitt
ac|. Grob. floterb
»amlteßube. <8>
benbort C*ll. ».ni
3. 1372 t>, *rbN.,'
X. 1. 3. anhnöbl.
Rimmer m elestrü.
v. tslna. S»ernt ges,
Wen l!b cnb'rft ob
Poßeneldr 'Ina. IT,
2235 b. ftrbbt. <

Wer sofort
bellet. f-b( -Ummer
in antet Gegenb J.
4 Worden V. dürr»
reisend. Dame aes
Vinn. in. Br. Hl. 8?
1388 b. ffrbßt
(Set W. frbt möbl.
sonn. Bord», m. et
v. u. S’-abeaet non
Allcinmict. tu best.
Hse.V na.C'.214S?ro-
nest.Dr-nilaerNr.lsl.i
»ess. |a. y:»b<hcn

inflt t 20 2 m»W.
sonn. Bilkoiiriiimer
mit Aenktalheil. in
nur mb. f-anl- a!5
ßimelm. d. alteinil.
Dame Dn-r m P-ol»
amt D 3751 SBott
f'oo., Otlrtnerftr. 7.f

Cair.mLwpd
Wit snldrn f. meßt.
Pbepaare 2-3 Irrte
ernt möbl. summet,
»er’rictrr ’ fl;"'«?
Vnaeb. « $3 2280
Hatnba. RrtN. e(

3g. Dame
in»! einfach möbl.
fanb.Rin.. b i 1b..an
bet etabKxißn. ans
Tnrif »eit Per los.
V'nreb. u X 18275
Ho mdg. 8 riebt. g
f«Pb« t r t <U:n.
in b flöße v. Dhf.
üximb. Hansen.
Lanaereßm SO, I-,
bei Slabmct. aj
Get b. a:b. fielt[m.
in leitend. SieLuiul
1—2 krtniottabl.

bUinmer
in bornrtm i.XHtle.
Tel. Beste Art znt
Sets. flnseS. B. B.
2275 HP». 8m «l

Ts>ftbro»ntct
intbt ab 1. 3. mM.
XiaKr.ct. Slnqed. m.
Breirgiist. D. 1251
vamb. r/

gesucht Gca. stara-
selbe. flngeu. unter
31. 758 :k. flntfel«
man«strafte 100. <

3 teere 310er
m. Scchgel. o. $ot»
rächt mo«l. kP .J-tg. Ehepaar aeiutbt.
-.’infl. mit ilUof» S.
S. 2211 Sinti. Ff

venMl. lsk.kki!.

HliioL Ibaltoiu. iot. m
Ul berm, a. f. verlobte.
B8-* mtl. Schippmann

Bnndeslir. 11, II. »(

Zimmer

mit voün Senf,
eb. m. 2Beiien m gut.
Hanse per tos. abiufl.
Papenbndersir. 40/51,
Parterre, linkt. s(

„ Dammtot.
2 flt. sonnige, ele-
gant möbl. Herren-
u. Schlaf,.. Bad, el.
Picht, Teleph,, illo-
vier zu Perm. Weift-
gerber.Rothenbauin-
Lhauffee 1, ii. r.s(

Harvestehude
(Mutmöbl. sonniger
iBohu . :..
m. Balk. u. Bad
tu Penn.
'omocentiaftrafie 80,
Hpt.. Ecke Jsestr. g(

Drei. LU. Piüvch. l.
Stella. v. g. Seitt.,,
o. liebst. GeiÄäftsb.
O. Ä. BuuveSstr.
>ir. 28. ligpicTObl. i
3g, 2 .
fncpt ZUiiuiiit in
«int ob o>eidi.iit'5-
bau-?. Sürst, Olga
[träfet 38, Pt. r. s(
I. Äbd).. 22 I.. f.
St i, 13. 3. a. St.
i. den. H»o.. m. R.
«ufchl- fl. Be». Bb.
Wag. B. laKi.vorncr-
landstrabc 324 a. b
3*. Wätxb.. 22 J.l
(Metllb.i. t ,. 15. 2.
cb. 1 3. Stria, in
$>ait*D. «utt stodrt.
vorn. Ving. n. @ 6 an
LMllttz. Mozart!». 13
Seff. ifi. Siätxb. mit
Silibt. I. Sten«, in
£hiu4U.. k. evtl, im
Saufe f(blasen. Bar
ttUnt.JM. Ill.J.sf
Taa-ed.ÄUcinmtxb.,
213., cif. in HauLY.,
fand. n. zuverl., f.
paff. Stell. Gurfli.
AItottaerfN.48.I.r^t
Suchef.nt-Techt llf'/r3.
Tag1 teile. Eegert.
fceunuumftr. 3'1, 8b.»t
S. Bef», t. W. u.
llim. GreifSwalder-
ftr.l6.in..til«fe«.s(
Wir fudicn Nachm-
3teile -ui unser zu
emp schientes
Moraenrr-üdtben.

toifteitcT Hansa
plag 8. p». I. s(
SB- w.->o<#_ 17"5TaT.
3«n .f.Sagst.Srnrj.u.
C.Tarpcnbcetfti.hM
eeub.’Rran fj.einige
Sage S.'i*äi:a. Seo,
SBüiierbub.SBcg 53.j
Junge Fra, fuevt
halbe u. ganze L e.
Beschäftig. Hicinm.

jieucuborf. s(
GLrinerftr.23, Hs.2,1
«b. grau i. Besch.
t. «1, Mc»_ Sass.
u. 3hn.. 0. a. Stupf.
Arant. Wendenftr.
«r. ia. r>4.2. I.»(
Sb. Lfit. flbiLTant..
Wäsche, fand, u.prw.
'Ana. 6. B. 99 gtl
EifMrafee 293. si
3a. «r.f.St.z.Wf»
u. Setnm. Berutckeg
Paultneuall. 18.H.3.I
Laub, tüdit Iran
i. Sag« cx T'toracn
stelle auch Skftaur.
HuLrrann. Stag»
naiftrate 19. e<
Lg. fanb. Frau f.
WafcL- u. fleinm.-
St. S'i:o. u. H. F.
5>l. ffiffcrftng, s(
Hoyelnftchauffee 88.
Jg.f iuv.gran ni.gt.
emps. f. Beschäftig.
"Saldi,. DCctnrn. cb.
fiontorrein.5r.SBb'
ring,!?.

Jün->e P*n>t sucht
Stellen ,. Waschen u.
»etum. Wi 'iKtgr.n,
eübeiftr £0, II. st
3t so Krau V Stelle
i. Wajch. u. Picinm.
Setl’tfM, Grove-
strafte 27, III. _s(
Suche S'ellez.Wafch.
it. Krm.3rau Sariie-
" tz.Sorfenf'.r.l.i.Hp.
15*. Stau m gt.3gX.
f. Besch, in Wasch, u.
Ruin. Scheel b.Stadjef.

Mobl.Dbz sreivanebe
Werftrafee 17, 11 «(

Gr. möbl. Zimmer
el. Sicht, mit 2 Berten,

zu vermieten.
Pilaiuopool 17, H. r. st

(tienantes
Teparat,immer

frei, auch burübergebb.
XeuWtr. 23,11. «t.Ire. M
Xpnfr 1 «t nn äiuim.utlitl. zu vermieten.
RachauLftraße 4, II. »(

WW9.IL
Zinistet, schön mi>bi.,an
deu.Lertn.Wcdeuieier.k

SlEEkU
SPierde. Niever*.

Xeiitett» io. M

Ä. Lilgelleser
Süderstt., Wasser-
iront, per sofort ob.
spät, große Sager«
teuer zu verm. Näh.
durch Sitimann,
Hofweg 2*2, 1. s(
1 «ttto - Bor für
3—4 Wagen, hell,
per 1. Piärz abzu«
geb. Garage Zippan,
Wagnerflr. 28 30. s

Zentrum:
Geschäfts. od.Soger-
teUer, auch a. Werk«
statt pass., 100 qm.
direkt a. d. Straße,
gcg. Adst. abzuged.
81ügge,felbf<r.ll4.»(

Garage
m. Hetz. u. Warm-
wafler vermietet b(
I. Micha.Uen

Lödue,
RlcIortaUce 21, beim
Schlump. Elbe 8060.

Sflhntrßu®?,
Sternschanze geleg.,
Tampft.,P.2OO—2IX)V
qm., sof. zu vermiet.

«. Jaworski,
Pferdemarkt 14, II.
Elbe 560'2 u. 4978.31

1 ertheile,
1 Warane
zu vermieten.

IjOONC. s(
Alsterdorserstr. 68.

Ehepaar, Mann
Staats« Angestellter,
such. 2 Ieere„'Um mit
Kuchen den.,am liebst.
heialt.Dameo.Herrn.
Ang in.Preisang. u
6. R. 12 Di> wer,
Beetvovenstr. 30. jH
5g Ehepaar sucht
v. «Ilona Blankenese
ineinand. 3 Zlminer
Bad, tUicheuvenntz..
War.nibe»., Zubhor
«na.in.Prei ln.S.lOt

»tlale Siruwr,
Altonaerttras'e 8.s(

feere ätramer
in all. Gegend sucht
Strand

Möbl. Zim. zu um.
«opvel 1,HX,6.8j(
Guimöbi. »orbtr-
jim. sofort zu ver-
mteten. bei Laue,
Lindenstr. 11, Hpt. hi
Hptbhs. Alleinm.
Gulmvl.Z. m. schar.
Gina. u. clekir. L. ,
1 1. 3- zu Verm. 3« jof. uö. ,pal. an allst,
des. ab 5 ilst.SUnUc, Herrn t. test. Stelln, ad-
Borgeschstr. 1, II
Battrum GutmSSl.
Wotzn- u. EdiLafo. f.
2 fress. Herren, evi.
Gfrep. o.»uchon.,at>z.
'Jlstertor Ist, 111 si

; Ad. Sinnest, erb. tn
Arzchuuebnlt Logis
gen. schriftl.Betättg.
imonntl. ca. 12 St.,
Str.-Slaiscnfournal).
Vorerst ichristl. Sin-
geböte nach Lange-

Achtung!

Ladens,
jhia 50 qm, mit 3
'Jiebmr.. Telepd., für
lOOO M. obiuaeben.

Sah», E,

EöMUentrmn
mit Keller

abzug. $11. sioftanb.
Fried-Miete 1600.
Ang.M.2316 Frdbl.t

Nähe Rattzanom.,
500 qm Autzfl. t>ül.
f. 400 mtl. 5ii verm? s

Drews,&gS&

Lagerkeller
112 qm,

L Mark 2.25,
Hakengegcnb,
StraBentront und

fVletbtnte. ’
-Wmcmaitn,

Lrenzweg23,R.412ö
Äutagaragc,

geheilt, los. Kill, zu
verm. Heinr. Hertz-
Str. 108. £>. 8548. s(

Nachweis
fronSobtifräumtn,

WerksteUen und
Lagerräumen.

Acker, Merkur 1942,
Lvvenb. Weg 21. 1. si
Garagen zu verm.
Wegner. Altana,
Älcicherttr. 24. s

Int Zentrum
ca. 20 qm alS

Kantor
oder Lagerraum
in vermieten bei

Sorentrens Sievers,
Hüxter 6. Nol.4736s(

Bloöonfoiefrel
in jeb. @rö6e u. gt.
Lage. Gustav Gfrert,
<^>c5^ctiiCTiI>xir(xcTftt .37
Merkur 7274 s(

x Kontore. Läden
M bat abtugebert
Hf Gast F W Michel

«i >. «rin. SnOcn
o SSoJn«., tvN.AvN-
Änqrv i. B. 130
öiliale l'iaaruroM
Meldfeffetstr. 59. s<
Solvente Firma f.

mögt. fof.

Lagerraum
(trodru) m. Ron-
torraum, ms. m.

125 qm
im Part. ob. Sott«
trrrain pefcg. »n-
grb. m. 'ihriSang.
n. H. 1007 titm'v
khavfsec 113. s(

logcrräume

60-75 qm
für Räfclagrr mit
29afferanfd)luB gc|.
Holzfukd »hfl. ii.
S L'56 SibU. s(

2 dis 3 ficume
gesucht. s(

Otto t> narrt, <?bg. r>,
«aowiJ4tr.26._IL
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IlaiiCÄ;^ 'n*» * IM r u *?ki‘*“tauft I Boöenrumniel,
Susannens!r 2<*

WWLlM

8

DIE DAME

I

Ford Motor Company A.-G., Berlin-Wcsthafen
Kasse

m

-ii

Suchen

Lrvara:» fwrrn- vub' r iiö
Za nrnhtrit. Ciaaanfl yarf d

A

tu

-".bauen ®tr

Studebaker Standard Six Coach 11000 M.

Der Vorteiln

s

H

KE-111

I Möbel

Der moderne Ford erfüllt alle diese

Forderungen. Lassen Sie sich die Wagen von
einem autorisierten FordVertreter vorführen.

Orientlerungssplegei Innen,
Scheibenwischer, SpritzbretU
lampe, kompletter Satx Werk-
zeuge« Benzinverbrauch! Bb zu
zehn Liter für 100 Kilometer.

Tudor-Sedan, Karosserie ganz
aus Stahl, graublau, olivgrün
oder dunkelrot,moderne Linien-
führung. 5 Ballonreifen, elek-
trisches Anlaß-und Lichtsystem,

stofi-, Säumet-

u. Szioenntoiien
sowie Reste;n tauf gel
3(1.3.2291 Sti>bLs(

Maschinen

Werkzeuge;

gerippe, Wollpolsterung, kristallklare* Spiegelglas und
modernste Ausstattung. Obgleich diese Qualität der des
teueren Wagen ghfchkoaunt. ist der Preis niedrig.
Das von Studebaker befolgte Prinzip der zwlschengewüm*
losen Fabrikation bedeutet die Selbsthers teilung aller Teile
la eigenen Werken. Alla Einzelteile werden unter ständiger
Kontrolle entworfen und angefertigt. Jeder Studebaker
funktioniert daher In edlen Teilen fehlerlos. Hierdurch
werden erzielt! längere Lebensdauer, grössere Fahrt»
annrbmllchkch, verminderte Reparaturkostei und he’.*r
Wiederverkaufswert.

Da alle Phasen der Fabrikation von Studebaker Aber-
warnt werden, sind die Stndebaker-Wagen stets auf der
Höhe. Verbesserungen werden ständig angebracht —
nicht für alljährliche Reklame aufgespart, welche die
Wagen künstlich veraltens lässt.
STUDEBAKER CORPORATION. South Bend (lud.).

<Piano
aus VritiaibdiU flrn.
sofort ÄLisii' eefurbt.
,trl. (Anuthirr.
ym-fMntiu 18 >

(flbt 5(184. 'Jkb. 1.

Kinderwagen

Sporfkarren

Fmift flcflfu Ästfie
OttoülbersO m d H„

Hamburg 8.
5)ot>cnilrtb1!)-21.

Bortalfen-
beO ßchulen

für Haseiidctr. a<I.
tinflcb. u. D. 13M
b. d. Jöbfl. Srbbl. s(

WS-WlUjM
Tag- uns Rvendkurie

Ä!b. Lcidler,
tambura-SchneUen,
vamburguflc. 12.

SRnlut 7OH7. s

!iiM!!M!Skalts
Äenb. Br. 1500 3Ul
bei Bar,. Wuaeb.
m. Bild u. Zcilvn..
Älter unter W. 1137
d. d. Hb». Krdbt. ir(

Die Dame wünscht sich nicht schlechtweg ein

Automobil, sondern einen Wagen, der ebenso

bequem wie elegant ist Vor allen Dingen

also geräumig, gut gepolstert und langgestreckt

in der Linienführung. Außerdem muß sich

der Wagen leicht und ohne Kraftaufwand

steuern lassen, er muß sicher und wirt-

schaftlich sein, er darf keine Pannen kennen.

L
... s. tfumpen,

Möbel, wir» obge«
boit.ßan(o5783

fStbrotitW

Rippen-

heizrohre
und kweijöll. Dampf«
rohrt ru kaufen fle-
siichi. Sr »Aller,
toritlhclhof 63. e(

robeluiid’aifiee 167,
Tel, tflot 5999. H

Erbitte für s(

Exportzweckc
Angebote in
Briliani-
waren

glelclj welch. Art
auch elnz.Stücke

isaacsen
Büschstr 13, I.

heim Gänsemarkt.
Täglich 9-2 Uhr.

Piano
von Privat ru kaufen
gesucht. Schnceaana,

Altona,
Ant Brunnenbof 40. »

VMWezMl
ruckt noch cmifi. ÄtiiM
iud) dvaremLche, für
Sicklameverrr. arei(uirt
lugen yaiwbL
Yuia. m. Wwl usw. u.
(f. 2243 ikmbbbf

Die Standard Six Coach Ist ein ausgezeichnetes Beispiel
fßr den Vorteil, welcher durch die Fabrikation „Ohne
Zwischengewinn* und der Herstellung aller Telle im
eigenen Werke erzielt wird.

Da alle wichtigen kostspieligen Teile wie Motoren, Ka-
rosserien, Steuerungen. Kuppelungen. Differentialgetriebe»
Getriebekasten, Federn, Bremsen, Achsen. Graugussstücke
und Gesenkichmiedertücke in den eigenen grossen Fabriken
angefertigt werden, so schaltet Studebaker jeden Extra-
nutzen aus, den alle anderen Fabriken (Ford ausgenommen)
an Lieferanten von Einzelteilen und Kasosserlehersteller zu
xahlen bähen. Mit diesen Ersparnissen Lauft Studebaker
besseres Material, verwendet teuere und bessert Fabri-
kationsmethoden und sichert sich Qualitätsarbeit,

Studebaker zahlt eine Prlmle für Spezialstahl von be-
sonderer Härte, welcher für diese Wagen verwendet wird.
Studebaker verwendet bestes Hartholz für das Karosserie-

Manien
goldene Uhren

faust
Ä>. Bericisen,

Aller Slemweg 40.

acfl. ftafle au
taufen gesucht.
Sandler vorbei.
Äug. m. ftavr.-
9tr. und Her
ttellunnSIabr au
«raulermavcr,

«Ilona,
Donncrslrabe 5.

Kleii-Lielerwig,
iltcuerlrei) ml Kasten
zu kaufen geiuchi s
Ü. Beeck, .vamburg,

gndclniannitr. 54.

jil sauf. ai'L nut fßtrti
8tnfl. ff 1378 Midi. »(
Habe
KassakM I. Notor-

räderpÄBWxgen
gleich lt>c!<6et Art.

etiibt. Ytltona,
ItiillitlniftrafK 50.
1>. -2, f.!)IM W. I. s

da« bekannte engllaehe Motorrad

fabrikneu von M. 1020.- an
gegen Kasse oder Teilzahlung.

Rich. W. Petersen
ROYAL ENFICLD-Motorrftder
Ham hn r < 13. Orlndelallee I4r

elephon : Hanna 1483

Motorrad-Beiwagen
für 41/2 Wanderer zu
saufen gesucht gegen
Kasse. Ang. m. Preis u.
D. 2204 Hbg. Frdbl. sl

ßa tenfane n. leiibtrSchoUscheKarcedUI.
zu bcita.if. Jasprr,
tfana«tfel6e,$iVoitBfl.
8. bivefr tfn!) ‘atiOB. s

SEIT 7 4 JAHRE.. . A BRIE ANTEn”vOn' QU AMT ATS WAGEN *

toben erregenil

!!! billig!!!
5/10 P.S. l.aarin

11. Clement

Meter-

Auto
la bereit! u betriebs-

tüchtig s
aer 58V Mit

Herrr.stadta
Hb«, öü Merkur eOI
nach7U. Nordseel933

Wir kaufen
gegen Kasse

Perser-Teppiche
und

Verbind. - Stücke
aus Privatbesitz
zu reellen, zeit-
gemäßen Preisen.

Wedda &
Wacgetnann,

Neuerwall 36.Hpt.
Vu'kan 5774. s

r Gardinen .

Teppiche»

Offene

SLslea
200 t, nicht üb. 6 m
breit, $11 kauf. «es.
Mn«. 8.1361 Brbbl .s(

ibunnbetf,
Hainburgerstr 61

SveiieiiMN.
Eiche . bocbmobenL
kompl., weit unter
Preis abz.SchrStte^
rtangcrcihe 123^M

tialaiif "‘X'"
tJ.Gnhkrhinh t

irnglrfche yiantt 7.

Tudor-Sedan
12 PS.- Fünfsitzer

Mk. 4750.-

•b Lager Aachen oder Lübeck

Fahrzeuge

KMNMM.
beeoridiufu u. versteig,

tiurtionoläic
»Dovcnitetl,'

Olber», Hombura 8,
Dobeuitcib 19 21.

Eibe 1947. s

MOWBCOIS

Kanus

ab Wiucbalnl toell UUUCI
1 heophh Wierzblcki Papier.
Duo.. iver,eiiu»"i. flfl 'Stöbet,

leL D. a S77&. • I

2 leere 3immer
Notküche, 50 u. 60.#,
3 Zimmer 75 # durch

SlnWHIfi

9it Eurer Hans ruht bei
Wohl und Glück der geteilte!

Kolben und Braten Krftirt M*
wlchttasten LebenSkraftsiofle 'Btt*
miiw) tu den 9labruna#mittrte.
Ta» ist tnDKfflL
rtcdcr Erwachsene brauch« ad«
BlUtmint tut Gtlunderd-ututta. ja
erhöhter LeistungrfL-igketr flfnb«
brauchen lütiamtne tum orgaultche»
Vtufbiütwn. zur >»r«1nnde» <h*
tok-flung. D-arum Mlltter, ach»««

r Wobt »urer flu«b6rteÖL
Hlnftifl So»lob - «gjrttatü

Ab ri*?< 1>Jtt3tinbe
r

Kaufen
Perserletipich.
etnz.L-tUcle od.qanze
Post, «auch ocichäd.)
Metirnd unv.f.orlnq.
Bed.zu bocvft.PreU.
<ics. sofort. Kasse.
tlau'.auchPfandscy.!

Ankaiissbiiro
Blofim & Blolon,
«crhofflr. 16. III.

. «ulkan 177. s

Kranken-RoHstuhT
f. Vans gesucht, «reift

Ditcrbcditr. K s<
L 4227.

ÜMuiiOA fini'.nJt W4
üanibiirgtntr. 67. »l

Hu fnm'en gesucht
Ollaofibranf tut

Schokoladen m Wla«.
hotten, X'ume 2.50 in.
Höbe ra. 1,75 m, liefe
ca. 40 cm, Angebote
unter .V.19293 durch
da4 Hamb«, strddl, «
SMreidmaschlnc (

tu fuuf. «es. Nlit»h.
Bremei.iubel8.A.556t
®7broud)tJ#onior«
möbel >n saut. aef.
An«. ii U. 2257 b. b
Hbg. ifreuibeiibkitt. »i

elegant. $amenrabmit Dreilaut, neu,
erftS. Marse, mit ollriii
Zubehör bteiSro. $. itrf.
Hamm. Betbekbaitraste
56.11, b Trrohlivh. Be-
fichtia. Sonntag norm,
vön 11—1 Ubc.

Verkäufe

Mrvl.MaM,
2 PS.. mit Sozius
»u fahr., biltia }U
Mit.». (Si'tidi Bl-ck.,
Humboldlstr. 20. s(

U/iit’s Fslhrsnß-
bau»,9<H|t| r 35^aufi
man recflt'IRartenratiet
u hrn biMgiltn Prell

(»rftfl. »ctrrnrab.
fall nru, erste Marie,
i. biü »«Ulf, Wand«,
kecker kh 'in. SÜ.B.t »

i'tiitin keilst
AiiKirt W ist,

Rntraxirnltr 7,
beut: -auDtbaiinnof '

Dieutc

(Tiesel! fcr-'ie Hafen-
Motorbarkaist

ju veikauien.
Anpust Pnhl

ßintenroärt'fr K

D.K.W.

Eeneralvertreter f.
Norddeutichland

Mons Morgan,
Lanacrcivk 100.

ülbe 1761.
»Hier 1106. x

SAanbererGetr.-Wo-
fort., 2 S V S. crftkl.
Cuafit.« u. touren-
maich., tun. u. auf;.
Wie neu, VoiWiixtt,
Sozius u[w, Verist.
C Müller, SW«..
IDiortutftr. jl. ». b(

Harley m. Beiwagen
gut erkalten und fafjr.
bereit, vreizw. e. teerff.
(f. ecibcnfdinur,

Baraielberftt. 5.3. ii
O nni. Motorrad

mit Seuragett, Marke
„gamel' .fdmitt.SBort-
niaidtinr. tu ausPeidat.
Hand Abreises), sofort
auftert Kill, i teert etetl
mich ohne Seite. „Hu des.
Sveckftr. 82. Garage.
t>.Ht'orm.b.5H.riat5m s<

fabrifn.. Jontwtrcn?'
Hiebt. Vreife, sofort
iieierte. Seanniachce,

«iortete: 0568. st
Srlvc. 8'82 PS.,

6 Sive. ojicn, Neu-
wert. zu verlaufen,
svarö, '.uaaelüwcfi
19, II. Elbe 708. s(

KraiiSaür-

Sshaie
Separate Damen- und

Herrenkurse (
if. Wagen u Motorrad

C'nrl Linau.
Ot ostr 48 Hans. IU04

'Krastfahr-

Schrrle
Strin g S Ermelcr

4,'ett.. u 5 -jKibrmh.
(Markens neu, billig tu
teert Erlenkamk> 0,1. L»(
<Jtennaboicub5O,f eil
Baii r, WricäUt 18.«(
2 i rate rp.- fsahr-
eaber 2-rennate. u.
Viftor., teilt gut erb.,
bilii.i und 3 Cteerlb.
Äajafa nett, jofuü
billig zu verkauf, von
1—8, auch Sonntag n
Gr Theaterstr. 42. K.

Oiurbiee 8018.

MWAllkel
.«ouscrvcn

bcboi'rtjiiRt u. versteigt.
»iuttion$läle
„Dovenilcld"

Olbcrs, Homburg 8.,
Dobenflew lO^Jl

Gilbe 1947 s
.OoiitciitDüicn
Mottnfttiinfen

taufe Ifö. Qiflcit Siafie.
an«, u. O. 21'74 6. ».
Hb«, SttembiubloU. »(

Manlflettefiel
m. Gashzq. foto. 1
Mtaiibmaicb. m. Mo-
tor bin. atftugeb. s(
Pkt«; Union
Hcrdinandstr. 38'44.
Giebt. Elkttromor,
1.2, 1,25. 3, 5 PS.,
fiabr. AEG.,Schu-t..
Gon;, ®erant. bat
abutaeb. W. CSenfc,
Gröningerstr. 5. s(
tLIektromotor, 2 u.8
Ct-.8.,-aE.(A..l»and.
u. 1 Kreissäge brrtauft
Hiin«e r,BartelSst.l 10L(

Singer-lälunaseh.
gut näheub, ist _
K. M i* ii H. tu.
Stflidtetblalt 35,£>pt.s(

ÖkgjtlaeetJHnbertü.,Siettii ,n#u u.gebt.,b
WünlbtriirJto.t'utxnL
Dweill'sieWeglobn!.»!
Prftfi. Sttnbcrroafl..
5klavvk. u. etubtofl.
Wr. «iinrr, fcbr biu
Wiargflraf.Thinftein
ftr.-t3,L'UV»hv..vclt-
maiuiftr.9, '-i'imi. s(

HamburgerGaragewBefrieb*Gesellschaftm.b.H.

HAMBURG,

LL'Piano
flcfl. SatiobL #. Privat
tu sauf. aef. Ang mit
Preisang. u. V. 2271
b, b. Hambg. 7,ibbl.»<
totbrä uchteSPiano
gegen .ttaffr gesucht. s(

tünoborf,
Ancketmannstrabe 90.

der „ Ohne Zwischengewinn “-Fabrikation

tuuoteifen.
Bollaummiikiirn alle
'Ulanen <u Kabrtkvreü.
i*: taget Stet« tie-
leqenbeitgtauie. (Eigene
IßuUaniuetonftalt.

Underdor».
ZornmuitlHW 65.

feania 8422. »
All io *

Bereisungen
nur fabttfnen

«HiMorno
bei. Umstande Hatter

vreiswerl. •
WlHerbam» X

Enorm billige

SOiohtaet
ftntleibelcbtant 2 #ett

nut Hkncmtabme«, -
1 Waichkomm. m m

mot u. 2 RachelOA,

not Hl. 2S5.

MBei-KÖM

MarKen-

Fahrräder
mit Rabrifgarantie,

tleineSnyihl..m 5.—
wöchenll. Sbiabluna.

Fahrrad-Haus
Hansa O.m. b. H. s
(rtb.-2HH7.yaddtr.104
Zerren- u. Tarnen-
rüder, CKbtaudtt, t>.
') Mk. an. bet 3 Mk.

roöcb. Raten;., bert.
Hildebrandt, Evren-
borfermea 17, s(

M-GklkSeiWliW.
SVabtifn, 620 P S. offener Biericher, 6 such
Ballon, normale WerkauÄübrung, bittiolt ob-
warben, «naebote unter (f. D. 23304 an

Rudolf Moss«, Hannover. e

billig iu hertr k'iihr,
WinlerbubeNoeg 7. »'

<H.eiotW.,*43r.üUfl.,
fllnbfrbctfft.A'auifl.,
Pupveiiw. ülabbst.
ti.7 HJlt nti. Barmb.,
Tltberlcbftr. 3. e(

Lokomobile

Im Auftrage eines ZirkuSunternebmenS
eine gebrauchte, guterdallene 2-KvIinber-

Fowleriche i»traf;en:ofomobilc,
30 PL., zu verkaufen.

B. Sparr, Kuhrgeschäft
Poolttratze 4

lierreazf6z.SehiÄlz.
ob sampl. .i'iiHbftnnb
(Sin;eiuwoel icöer Art
»iontoreinrichtg.,

Mlubcarnitur samt
«ejen lorortiflr Mafit.

t'nubftänbe, »vittr.
ieber »irt. Otr.icb
Made». WadtläRe,
lau!» W I n (t r ,
tirttibeiocra 77.

»Iftet 5d23._ä(
VÜIWstäube, titnjel»
mubel, flaiye ijünnut

Mse.'tetar, teä-.|d)tanfe,fllab.
uin>.sauit*>i»l#l,ÖOer.
aitniaUee 18,'Di. 9227.S
LMlaf-U.Wonut.,u
lauten gei. Guano»,
,'r > uanatiee /XLrj

vnueVmrbc.
(5-inrtäit. teb. «r>.

Dm SeiWerflältnifL
entfpredi. tncbrere

lüoiortäöet
mit u. ebne Sei«
tecnen, o ftcucrfr.,
ti. 150 J» an etubt,
Altona, Wtldelmktr.
50. D. 2.696L«. 1ü

DKW
4 PS., fDtob. 26, ‘ncitr. f
«Hara Rill' Lliulz,
frlottbeki ttbauffee 15.
Lae, .ffierfi, bas. 5-7.»
Sauf. Sie keine leben*-
acidbrf. Crpurt-Rabn.
auf Üui-Ätueiaen wie
. ab ftabriF ufto. Rauf.
Lie nuri. reell. Laben»
'tidaitüinbeninim

Öambiirgerft. 79, stabt»
bet, billigst., flr. reelles
^ahrradhaus
Hamburg*. Stiel. Lager
^rennabat, Boricke,
Tatria, Opet Sse-.
itabtraber elea. Sport-
mobell nur 87 !W. »)

w. ticfonb. vrciSW.,

MM
Herrnstadt

s.-og. "0.
Merkur ?M; —,

17 U.: MctM. 1033. g
L-:!,? nut cr>,alten.
3-5 Tonner

’u kaufen gesucht
Gilü'igeb. ii. C. 1354
b.b.Jöbg.f r Viöl. s(

tblektrs-Motoren
Beikauk.vermiemngm
billig. 'Beeilen ob Laaer

Mieke. «ttona,
®ro6e Brunnensir. 80,

D.2, 8660 »
Wenig gebrauchte
Leit- te^tu. Seit- u.
ZugsvinbeldrehbSnle
zu zeitgem. Preis,
ii. Dediug., ab Laa
lie'etb. Ang. Verl.

i'3ittielm Busch,
Rltona-Vaubibhs.,

Lagerstr. 133. ,

flFere m Ahid».-
a> »«tut», ft tj ab-11'.ite.
Ztm.-Puchwei« t’lltona,
potilcnfltaftt 17, I. «t

itiankeiu'bc!
Herrenhaus

IHrerhiiark
Z1miner frei. <

teere 51«. frei!

iTiesrete^
gäbst. 5—8. siöUler,
Kövenffcabt 83, ? Tr.

OeresÄ^
10-4. fffblani>ft.3r»)t.r.
106.2 leere Zimm.
M.Nottlia>t<retlw.>
eb.tflXSetKl,(8(faft.(59s(

Ito. Lieferwagen
5bä| retuft 0UiS Privat
jj.baiib aege» Lasse
nS' dansa uO.">7. s(
_i —=

Branche vringenv
out:rbnltene

Herrengariieroi)B3.
Sabie besb. b. höchsten
Preise. Tchn.z. Mbg.
Siüöerflt. 3, von 8-12.
u.2-711. Merk. 8363. (

Höchste Preise
•ahlt fut getragene
fcenrnaarbeioben
Seiniinasen,

Eildeck, fiibibiir. 30.
Karle genügt. s(

.tSeccciigcitb. Wtiicbe s. <
Mever, Schlachterstr. 0.
Herren narvrroven

tauft (auch Mett)
Zeyher, Hamburg 4,

Eckernförderstr. 6.3.
Postkarte genügt. s(

Kaufgesuche

Mrs. „Ä

SfonööOtni.
rctrtw ?lM«n>aai,

von awr. 125.- •*.

3F uhflomtt taftbl M
?cbnt<mn,Yanbtw5rlX

Klub Garnitur,
in etotf un» t*«Hf
e Uten Lte am dU»
ligtt.b. ftadimaae.

stell »n« Jacob
äritPfntorkrWfl 50, U
ifUiahi. ntitaiirt.
St.nvig« VUiri r*

h<ii»täuf«I

Mel'^ÄA
ju b. feinst. ie inchr».
oröentlid) dm Prellt*
FilMEWeistr.l

‘ iVcXrr^erfä

Dame, leer. od. nwbl.
3im.,'JBod>r5 SOi.nb'ug.
Pelzet. Klfaitt.69. s(
l, 2, 3 II. 4 Zimm.,
m. u. ohne ruicbb.,
bist. Miete, bb. abzg.
Jitmit'ohi ic Ko.,

Mvbt. Zimmer tüt
Damen

Bcrm-i»eb 3 Mk.
• vermietet

KWÄ3

Huto* Fahrschule

Karl vosrfflLiv, >
IlammerHtr 25.1) H X009 k

behördlich konzessioniert. r
Kulante Preise, Teilzahlung usw k

Projekte kostenlos.s(

2 So. äiilflfltfl
toemg gebt. aui Won-
fdii. tinflrb. unt A
4016 an Heint-Etsler,
feambirtq 3. »
(>‘ Oslo nettctitieten».)
sau neue Bereifung, btt
Oktab. versteuert, weg.
Anschuss. etn.schwereren
Sluto» tüt den billigen
Preis von lUOO W. >u
verkans. Zu besichtig.
1. ÜBilitotfedtt.fil.fcof,

Sarburg-Elde. s

Höchste Preise aarant.
ßt alle» wie Möbel,

Kleidung ufro.
Jacobs,

Biirngartcn 5,
Poükarie genügt, s

Suche sofort:
Schlafz.. Herr.- it vm,
Piano, Kontormövel,

ga»e.Hausstd.?ke>floe,
ÄuSichlägecweg 10. «
Movciauer Art
kauft H.ntermencr,

Oiterstrabe I? s(
Unbedingt d. könnten
Preise für Model,
vausnandssach., Kleid,
usw. erzielen Sie bei
Hermann Ritjchei,*

Lindenslratze 87..
Äiordscc 1)86;». *(

MmW
fabrikneu,M.1500 brffl.
Ebgllng, Hafenhaus.
2.50 tlleich- u.

Urebstrommotoren.
neu ».gebraucht. An-
lasser, Regulieranlaller

verlauft ab Lager.
klebe. Rademacher,

Siöbingämorh 62.
Roland 6313. s

An &9. Verkauf
plulrtHortdtiili auf ‘iliilo ucimittelt proinVI
«.ncrolfienbafltoilHainMirbiiti.'.'liitomofler,
Sb lOfHtrirtj 5. (Vibe 8X12. ,

f lorschit# A
I «nt AuIim und ftoturrivlcr. I
I L Iber», fjiHirrft. Muhionat n loxotor, I
Vfmiilnng H, lournflrtb li) 21, LJ je V.H?J

Auto "V schuß
verni'ttelt Tlinell und t

Kewlbncrihntt Autemiikh-r
K. F. ct. SSiurbrock

Urfedelbol IV Hania Zu45.

einige LsMlA.
mit Anhänger,

fern«

jJetfonenroagen
vcei4wcrt zu Wr&uifrn
Hamburg. Au.ohalie

Otto Hermann,
von CFe ist lüfte 121.
Telef. tö^erfur 568 s

MS®
verkauft billig s

Ebeling, Hafsa»au>,
Au» Privatbank ot>-:g

9,30 VS.

Adler-pimettror.
liieferiabt 1924. Ter
Wagen ist wenig, ca.
13(XX) km, gelabten,
in jeder Be-ichg. ein.
wandfrei und gepflegt.
Er wird wegen 86b
Ickaffg. einer Limousine
angegeben, fiiisragen
mit P. P. 19918 d. d.
Lamdg. ftremiv’-blatt

oder Eide 3795. s 1

Sed.ttidg.l'i.ttlavu!
yro.-!B=n., Babnsi. 7.
Vereinssl.l9dp.Eimb
Qualitlil.ware

Kiaopki!
mit Verdeck u. Gummi,

zu Fabrikpreisen
UN» Srndit,

M.33.29
o > Lager Aridste. 45.

Königs™^1 -

liapWSÄ
Prvuienlid.nwag. 36 -A

liedwas -GrofiMIg.
Easfamather eilte 107.1
.settr gut erhallen.
Mubenwniren

u. Hur. «leidrtscktrk.
billig yi Berti fuhr,

8/24B5jnnea-

toer-azesünt
entchckendei Manen,
1924 geliefert, in tadel-
loser Perlasiung. 6|od)
bereit!, für öOIXrlHf. mit
Zadlungs erleichterten«
su verkaufen evtl, wird
auch 1. Golddvpotdek
in Zahlung genommen.
Anged. unt. 0.4itlOan
Heinr.Eisler.bfl.3 <

5S To. Adler
lTo.Phiiii'»nien

1/zTo Opel' VTo.üpel

EiegH-tesene
biliifl ;u verkaufen
Barn.beckerst. 163,
- '.'Hf' r 749?. s

Sens tu. Äufsav
8 2O'43».Cpcl--viefer-

wagen 5 12 PL.,
Alba-Motorrad mit
ifefrfiuftät.tfteu und
(stelln mobil Hawa
mit Qcfdtäft-raftcn

berf. f'i-flo Stube,
Wieland tirabe 5. si

Tel.: D. 8, 1860,

!Wke

BFEBisaSea
Perlen

tiold- und Nllber-
Gegenstände

Mü’tin Heyer
Juwelier

ALTONA
Rathausmarkt 16

D. i, 8t ',<—15 s

Colonnaden 18/19 Vulkan 819 — Hansa 926

«»roftes Vager

Elektromotoren,
Zubehör. Baowiniteo
Berkaus, IFeriiietung
tu billigen Preiien »
Paul Kröger A Co.,
Büigerwcitte 4.G.5385.

VluftcnborO»

Motoren,
2 u. 5 PS., neu, mit
Xnocöor.25uu 300.*.
L ttoOlbrrsG m.b.H.

Souenlleit) 19 21.
(Sitte 1947,

ottc nw Merk. 7245.0
Huchleislungs-

Kaltlage, einige
Molorcn, .QrcUmae.
nattf dien, spott»
billig. Liraubiüien,
Sufanncnnrnjie 21,

Gitte :185t. b(
Srehbänte, 'jiolir-,
<träa=, Lyaping-,
6<hleifeiafrt)incit,
edieren, etanicn,
Ambosse, ediraub-
itiide, preisio. ott Vag.
lieferbar. Koopmann
* Schubert, Goffa»
madierreibe H. 9? 5(187.
8'ootomotiir mit
Pumpe u. Magnet,
3 PS., gt. II., f. 130
«,.vk.O Reeb.Bbk..
Vammerfletbl4.il. (

$eniurtepp.,2x3. g.crb.
ui lauf geb Ana. t>92
iyil.Gi!bidenueg 139. s(

Motorrad, 2-3 P. S„
n<a. Masst b. Privat

äu kaufen gesucht, mäal.
Znndavp, mit Getriebe
u. Starter. Ang. H. 569
Fil. Linzmann, Lange.
reihe 20. »<
Safari zu kauf, gesucht
la Moiorrafl
Ang. mit näh. Angab.
»hu. »er Kasse an ftr.
Wilhelm, Harburg'E.
L Wiirtorferslras;c 64

Telefon: litt),5 sl

Ein in gutem Zustande befindlicher

8/22-P.S

Adlerwagen
(Phaeihon)

gegen Barzahlung abzugeden.

L Wolff, ZiMreusabrileu
Lpaldi ngftrafte 160.K

sieb kaufe auch
für Export

Brillanten,

Sd.Obiekt/auch Pfand-

tetnc darüd.) Gold- u.
ilbersachen, Platin,
eb-fic, gegen Kassa.

Zuwelenbüro
«ler RavImaNr,

Vrane Bleichen 32. I.
11—5 Ubr. s(

Brillanten
Oiegenstände von

Solo ii Silber kauft
Waiventar -iowack

ABL-Sirasie 3 s

Pnqiie-
Motorrfider

(Ungaburgl
MIO ccm, n

Pretr 1400 fflart
(Seueratvertcetcr
E. Wucher

Hamburg 15,
Hicflfi»iv.n 19,

tultanlO73. *(

i'fltorrad „Nainapo“
fteuetft. tadel überb.
m. cl giebt f. <DL 160
»'eitler. Altona,
Srevetpcq 15*1,1

Personen-ÄBifls
k ein 2. iL 4-T> iibifl, b.
10 3t-P3., tu ti. u<l

Jttrw.
Breitenselberflr. 19.

Uelefon Merkur 757. (
Aatomeibl le

Iliid’t argen JtaJie, »id

)I‘S ainoßtroatbaiib.
USfüEil. Anged mit
lt., .Hübet). u. 94 et* u
». 24 ,»l Schüler.
In8bii1tenhtnfiel>9. st

Plano aeliKDt.
lot.Raffe 2neueite,«i
lOorneftr.73^)^8.2993

Blano oö. Mllk!
Privat (leg Patzabl.
des (Killet, i)ob>
Weibe 4. »trbf. 5;>49.n
<»e,a.tglclircr sucht

arbr. Fiübel
von Privat. Angel uni.
Mlt294 d.->dg ^edbl.,1

Lprechappärat,
gut erhalt., uni Platten
(u tauf, gesucht. 2lng.
unt. T. 2300 durch das
Hamda Uremdenbl. »>

Mütter! Denk» daran

Wieso? Tie täglich auf bot Tis»
gedrachte Vlavrung ciuid>ciM ulxt
?‘3ot>! und Slüct In der fiamtlkt
Llt gvnen noch nicht ausgefallen,
da5 trotz nah i Hafter Sptiien ur-
plötzlich iraciitxliK crlrontung
auftritt f Tag Ihr Mann von Zag
zu Zag abgcartxlKttr. tvtbrofi<n<t
auSfkfrt? Das! die Seflchier der
Stlclnen blasser und schmaler
werden? Achten Str daraus! Tt<
Ursachen hiersllr beseitlacn 2le leicht
und ideal mit Godlob-NährkraftI
Der grobe Se-
balt anlebeni-
nichtigen S!adr-
stosfen und Bita-
minelragern in
(Moblob - Siäfir-
haft macht diese«
zu ein. ^Lebenl-
mittel" im werl-
doMten Sinne

der Worte«.
2-Monatr.Paekuna «f. 3.60 2<w»chen-Pa<kung Mk. 1.M»

Motorrad
neu o. f. neu evtl, mit
Beiwagen, kauft

'Arthur Strube,
DammiorftraKe 32. -

1 Motorrad
2-2V3 PS., gebraucht, t
kaufen gef 3. fettet,

Sachsenftrotze 26. >(

Gebrauchte
Mnrttitofjcn,

(SroBc 2, zu kaufe«
gesucht. Retter,
spaldiugstr. 30. a(

Sdvehmaseiiinea
kamt Reg. Kasse

Hansa 7307.
kontinental n

sanft Hansa 7188

Wenig gebt.

Uebersee-

Ausrüstung

Weiße und Khaki.
Anzüge

Tropon-Helme
Moskito - Netze

Patent blech koffer

Fabrik feiner Herrenwäsche

Ecke Brodschrangen
und Große Reichenstraße.

liSerheuor,
technische «rlikel

bevarichutzt u b.'tilrig.
fluftionäiult
„Dovenfiei >“

Clfc«r», ßnmbinti 8,
Dobenflettz 10—21

Elbe 1947. M

Mascü ,werfczj.
tedin. AriiSel

tverden zu der am
Donner-ta« stau»
find, titriitigtruiifl
««genommen s

VtuktiouLbaur

B. 91attenueimer.IbflrilLc »ir 21/23
t Merkur 1051
KasSiinea

Worca
HevvrichuKl und t-er.
steigert Auktiansfdie

-Davenfleld" Clbtrd,
»mb«. 8. Dsaenstelb
ytt. 19/21 ’CibeHMT.s
fei los. eine x'reip
dank, 2 m Drediange,
«X> Spitzend. Äug. mit
Drei-j an üebr. Hove,
Alslerdorferst raste 535,
Tel Rardsee 58t:<>. s
feefudit zur lororngen
Lieferung 1 tabtUo»

trbalttnc

Leitspindel-

Drehbank
Spioenböbe 251) mm,
»redlänge 3 m. West.
Kn«ebote it ('3.1027
>. b t'ainbg. ,1rbbl. «
Gleite, wgfjeeinühlt
^.Jtrida,Rtendsrl.s(

Mause Singer-
Nundsch.-Nädmalch.
fcteUmert. Iv Wulf,
»!anbjb.EV.33 m.s(
Suche berlcutbtiie
S, loer-RSvutasch.

'M. Privat. Angeb.
Miller T>. 2196 d. d
4>Vg. «rdbi.

SBaudrrlafaka.Lan.iS
u. siHtxrbuote ,u vt.
eemmertnctrwänf

im neuen Bootsbaus
Eimsbüttel frei.
Fritz liemann,
vsoeoenflratze 3. s(

HOIIOS
Vai.df ut imD 1—3. s*
Zx verkauf. 1 Manu
m.tAubedör. Anfragen
ftbften u. M. 1.49 3. d.
Hmbakerembenblatl,«

Kanadier,
wie neu, toea. Ab.
reife des Beützerr
sofort zu versaufen.
Bei.cht. Bootswelft
Ali. Bretzm. Arnkt-
flraBelS. ttI6c52L28.(

Mentäö«
Auf Wunsch bequeme

Teilzahlung
la Tourenräder,

Marke Itiea! M Mk.
mu Freilauf, fabrikneu.
MirradM. ntzow
44 VartelSstr. 44
b. yjbiib. Stein s' n*

Prima Dameaiahrrad
billig zu verkaufen. »(
'Cfte, Rilleriir. 37.

Revaraiuren
Steifen «itter.

aieuetroaU 62.
Elbe 114s8.

Magnete
Balch unj Mea, neu,
1.2,4,6 unO 8 ;7o(t«i>ec

wert unter Breis.
CttoOlbceoti iiUi.ö

oambuco K
DoOenttetb 19—21

Elbe 1947. »
Jaf.-BerdeMvaa. ».
zu vkf. t.etinruinn,
Langereibe 91. _es
Lu berff. verschied,
leichte einspännige
eVcöer wagen

u mehrere Schottsche
Karren.

ArÄr&j
tßea. tXäumunn
»ianuS.Baddelooote,
Punts von 30 *
an, Segelboote von
50 .« an.

Carl Weese,
(yänfemnrtt 45, II.

Hansa 1035. »(
Man» verkami b.flin,
bis 8 Monat Teil lablg.

Bailtke.
fculneriir.l, Aatinberf.
Besicht, v. 9—6, auch

Senntaa«. >(

Ms-MMer
5 m £abe[L, i- V>s
A. öofiG SHtonn,
Pinit-eberg. Lväusfie
»Ir.3. Biilk. ffl06.(

MemM-

WMsUW
gebraucht, blßlfl ab*
•itflcbch. s ;
Pe.erZ Union« •«..
fferdinandstr.ös'41.

6stz. Laailaul.-IM
9/30 PS.,Markenwag.
vrrito). - ii ber!. Eignet
sich lnenell al» Hanibg.
Droichke. ?lngeb. nnl.
8- 1949>i Sbg.rtifMM

Wgz- ein

über 10 St.« PS., gegen
5kalle 5U kaufen gentcht.
Ang. imt. Lt.tti. 8804
an Rudolf Moise,
yamdur«. s
ßilto.itl., neu o. gedr.
to io', z. kauf. ges. tfhig.
unt. W. 11174 x'tiltr.
E-ieier, Altona. »

MM-MM
flcbr., tabcll. erb.,
zu laus. ne!. C*efl.
'.’inqcb. m. Preis u.
Vefchr. u. fi. 1334
d. b. Hb«, ffrdvl. s(

Zu tauten gejucht;
Alte Gmülöe

AvüliuitM,

jliietlilnier.

Volbreciit,
Gerbositrasie 34 »<

Alte Gemälde
Mabagonfmöbel,

Porzellan, Rltpfer-
sttdie und SllltlflUl«
taten aller Art zu
tauf, gesucht. West.
Augeb. nut. 0. <3.
1345 b. RrbbC *(

®MdKt,
ein eine Werte, ganze
iüibliotbetcii tauft zu

luichfteu Preisen
«lirttcrlinviUon

am Ltedvanaplati.
Mertur 3932. »

Sladioapparat tarnt
8irvee»Wielandst.34.t

Kaufe
von Prtvat zu döchfteu
Preisen gegen Hüffe
Gegenstände aller Art.

<tmil Landri,
Er. IbeaieriiraBe 22.»
Wareiri.gef
' jeder Art

beporfthufn it. versteig,
»tiirtioinfiile
-Tovcnfictl)*

Clbero, t>>unbneg 8,
Svwniletb 1M-21. s

ttlbe 11)47.
tocfudit oueläub.
nö. antik. SEulrb.
riiifleb. mtt Pre<4
mit. ». 2156 b. b.
Sb(i. Frbbl. F<

Kanu» «. Kajaks
• iierf. Äootbaueret st

Warnte, Strobb412

Sann g?;ö gfliil,
neu und gebraucht.

tfagerptr.be tret.
,iü,«3, im Alster-
part. Subtsbütt. h(

Seqeljacht-
Sntei(

zu verkaufen
oder geg. Motorrad
zu vertausch.
Heinrich Etemers,
cpitaledtrahe 1% Ist
la n. snot-'rrabbede,
(Tatmon. 26x214—3,
bitt, abzuaeb. IlDtet,

Destitlat nrwaaen, Stlt..Gim4uütteier$tr.
,ne-i.190M.Allt.«,33 (' ?lr.4.~>, Bule.6337. st

Hochkleganiki, eichener
tffniuuitmtr

so gui wie neu. belieb.
->i>iur.Bliieii Sieden»,
liidi, VSinblen m. pr
Ütindl. f. ifb. anncbmb.
Preir ioforti u verkauf

yimmcrmaiiii,
Sriiibflnflcf 157. »

Los. billiq zu vcrk.
werw. eich. Eveisez.
IowieHerrcnzImnwr.
Do«. WIL, Dohrnstr.
4.D.I., Erke WoblcrS.

»ek Plans v -l-rwai
Wnrintb Mllblkn-

I bi*iuil2u. <Hfl.MS9.g

ü
Go.,

nnL Mattan.' H. ttimci>

«adilaffc tauft
Happet,Tusternstrüll

Sanio 9497, «t

HausMnde
fSinuntr tcöct Art,
ltNr.Mov. Ptano.v
May. Mopet, Bett.,
ieppiate, AnMla,,
tuutt itr. vtolret g.
f. >t<ihc. l ammen.
Xvmi f.l2.*.8t»47M
Altmat, MSVet fttt
tifport pt(. ssatoetfe,
Pürneft,73.D.b.
.Haute Benito, ItteiO.»
ich tuns. M ommobe. ftrl.
HumterWilnlo-6Ut.52J
Vcitito, Miethend)tL,
Sad).iud)t<W.Grosser
3Ka,|d>iiCTitr.2Gpt.r. s

Alte hQiiügoni-
und Mävet aucr Art

tauft Melbers.
Mctborfem.7.N2ilk<6.a
(AutcrbalL Metall,,

Mejfing-Beuenm.
Auslese,uatr, Daunen.
Iteppbctt ii. Wautideck.
fJliei.5Bau.gcf. Ulte,
'JJioonocibi'nitr. 34. tl



lOr. 34-36) 24.— 33.—

(Gr. 38-43) 31 — 54.—

Jüngiängs-Änzüge
blau, grün, gemusiert und Kammgarnart
29” 36- 48.- 6

Herren Anzüge r

ruocttv-ÄusaaLe

s

n

R

iseicgcnncitetaut , <*
f KorrftltionsgesM / Crtainal 1' -1 OlHhv.ili - UJ .1 «• Ht --

3B8

8

50

♦

ri

Zäglicfl frisdje TVare!

J

Heizung

Erbitt. zwang s.
Besichtigung.

I

RXXTHAU55TRASSE 2.9
SCHULTERBLATT 149

Günst.Zahlungsbed Ingangen

Waren für 30 M.. Anzahl. 6 M.
Waren für 50 M., Anzahl. IO M.
Waren für 75 M., Anzahl. 15 M
Waren iür 100 M., Anzahl. 20 M.

Wochenrate von 2 M.
oder monatlich von 8 M. an

'Miete- s
%*iancs @

frei.
Von 15 M. an, 8
iepking & Go.
Schmiedetlt. 7®
b. Raihantmarki

Ständig
am Lager

ca. 200 Pianos
neu von 900,

1050,1150,125*1,1325
1475 bis 2OC0

gebraucht von
500, 600, 700, 800.
bis2JahreZiel
Anzahlung 200,
monatlich 50.

F, R. Trübgor
Schanzenstr. 117
a. Sternschanzen-

bahnhof.
Seit 50 Jahren

lieferte weit über
. 10000 Pianos .
fe, und Flügel

SMMWUKle

SSaWöllk»
Bei Ttiliahluttfl
kein Stuffrhldo.

Ernst Speyer
Altona. Holstenflr. 118

lür Herren-, Damen
und Kinder sowie
Leib-ii.Bettwäsche,
Schuhw , Gardinen

erhalten Sie auf

stamm,
to 1 41, 1.

üt&reWmafOjinen
in ollen Preislagen,
Ulermictungrn.

A. Krendorfer
Lchmtlinstnirr. s

Stiller

Elegante Damenschuhe

Ms? 68*
260.-

„ 880.-

Piano-tielegenheilikaul
Elea. Konzertmod., bei
syadrtkat, Xfait, volle
rilenp.blend.fflugelton
SSO'-Vi. u. Ü5r-5.. neu.
1 eich.Piano 839 M
(Garant., leih, geil s
BerufsbekleidunglbL,

Gärtners«. 128, HoKelfl.

MiSRücksicht
auf die aehwere Wirf
McbaftNliure verkaufe ich
mit HI. *00 - Anzahlung
und M.50.- monatlleh<‘r
Abzahlung ein in Fach-

und l'rivatkreisen als
ausgezeichnet bekanntes

Qualimti - Plano

Riedell, Colonnaden 7
K

Hutter- Handlung Tjammonia
Größtes Butterspezialgesdjäft Tsorbbcutsdjianbs.

VerLaufgfttellcn in <x roß-IIambarg:
Anckelmannstr. 102, Louisenweg 20, Hammerlandsir. 158,
Hammerlandstr 238, Hornerlandstr. 195, Bluter weide 65,
Mittelstr. 34, Mittelstraße 90, Hassclbiookstr 171, Wands-
becker Chaussee 130, Wandsbecker Chaussee 285. Papen-
huderstr. 52. Mundsburgerdamm 38, Güntherstr. 6, Canal-
str.37-39, Hamburgerstr.201, Bramfelderstr 10a, Pestaloz/i-
str. 53, Puhlsbüttelerstr. 177, Gärtnerstr 117a, Eppendorfef-

weg 43. — Sasel, Langenhorn Schiffbek, Wandsbek,
Alt-Rahlstedt. Ahrensburg s

lortstiiüHjwNerel
von Pfeiffer,
Reismühle 16

liefert Korbmöbel,
Korvwaren sowie

Klappkarren s(
zu billigsten Preisen, idireivmafditncn

neu u. gebraucht, billig.
Reparatur, Ankauf,
Sehreibm.-Zentrale.
Bei den Mubren 73,

Roland 6979. s.

Oelegei! ft-itskanf.'
neue iir.b gebrauchte

ATELIER FÜR KÜNSTLERISCHE
ENTWÜRFE

KLISCHEE.ANSTALT

91t 43 Seit 20.

Musikwerke and

-Schallplattea
werden bevor,ugt,
weil sie alle ,rein
heilen b.Sercdie u.
der Musik lla c und
«eräuschl. wieder«.

Parlcptionhm
.JhmgfendtiyHO^.

es Pianos
nußb., schw , eichen,
mahag ,650,700,750.800

usw. zu verkaufen.
2 ült. Pianos ä 400.
Emil TrühSer

Rödingsmarkt 7i x

Melaltbetistellen u. Matratzen
kaufen Sie üirckt ah Fabrik

OrösltcN Liicer in Hamburg
Ernst Kuckei

Eisenmfibel- und Matratzenfabrik
Bachstrabe 92 Wexstraße 35

Maienweg 320, Fuhlsbüttel s

velMküllmek

EWtisiemmMlei
ju verkaufen.

Brunsiermann
Rosenftratz« 4.s(

Hamster - Zportvelz
l'iU. vcrk. Sdimutt,
Luttcro.hstr. 88,1114

Aö ZoMliager:
titoBc Auswahl in

Küchen

Schiiizim., eiche cöö

Speisezim., eiche S4a

Meme, Äs

Hamburger Frrmdendlatt. Frcttag, 12. Aevruar 1V20.

BROSCHEK&C9

HAMBURG
Große Bleichen 38-50
Fernspr.»Anschlüsse:
Alster 2826-31, 2857

»

„Aotibitorci“. flr.
Glas-Llratzenschild,
o6.«uffd>r. doppels.,
bett, fpottb. Stein,
(LppendorserwcgSO.s

SchlkWlde.K
an, Stühle aller Srt
neu und gebraucht,

billigste Preise
A. Streit

nur Tcidtftrnfte 45.
Roland 5337. S

1 Oldenburger
Stute

165 cm, billig zu l’Ctl
Alaldinann. Alt.,
Gr. TOnrienftrafie 45.

Kohlenlager. s

—

Aus lelljalilung
Anrüge,

Paletot», Mäntel,
Beinkleider,

Konfirmanden-
Anznge
bei kleiner s

An- u. Abzahlung.

FABIAN
102 Steindamm 1U2

Spezialhaus für
Herren n Garderoben
fertig u. nach Mah.

Seit, günft <yrlcRh.
Sdiivcr., echt cimcu
Lpcife.z. m. f. 2 m>
Bus., streb.. 6 echt.
Hindi. Ltiwl., 911I5-
jieotifcti, 575.// zu
verkauf. Stetndamm
Nr. 88, Lager. s(

Kleiderfchräul, s(
21iir., neu, 38 .R.N.
Holste i n t fcverkamp66

Planoa^a:
Instrumentenmach.

l»iH i e. s(
Ältona,Oelkersallee3l).

Bequemst.Zahlngs.-
bedingungen.

F R Trümer
Schanzenstr. 117

b Bnf.Sternschanze.

Unsere gesetzt, geschützten

TUargarine - Spezial - Tffartien

von 65 Tfg. ßis 1.20 M.

24 flonntc
Kredit

Ivo ^Anzahlung
50 monatlich
Hamburacr

Piano-Haus

Ping<»
Altona,

flönigltra&c 28. s

Geiegenheitskauf
HmsuflSbal >cr 1 idimctci eichene-? Billett,
8 ni, 2 il'k’ihtc t? inbett.'Sibli'nimmer. 1
tSroiiäectone, Prunkitiicke. Diaberei durch

V. Büiiger, Viibtrf,
.iifli: icrfirrtöc 46

2 Nima Uferöe
objuflebcn, eventuell
mit Wagen it. Mefcbitt

V. N, 6811
Peutcstra,!« 33. f

Schäsertzund
und Hündin

erstkl. Stb. - Tiere,
Volts, ausgebildet,
billig verkäuflich.

SchntilinSkvftr. G6,
pt. »Ilster 1139. sl

bäniscf). Jrsomcn-Sd}ma(z1!l2cr,'Pt.i.o5

wAe7 Sc#weine - Schmalz ,0.9s

Pianos
gut erhalten bj®. fast

neu, mit Garantie,
350.- 750.-

nrue billigst.
W. Ebeloe,

Klavierbaumeister.
Alfterdamm 3.

Ö ochel.nen.schw.Wint.-Polet.2ihf.65M.vrt.
Schatz, ituBcrffTit. 18.)

Aaqüsliiite, Cicto,
ctsll. 16, f. neu, 50.//.
Mnictutiflftr.ll,vb..s(
R. PrS^.-lholdwmie
m. stuft, u.Weiuaeij.,
bill. abzugcb. »toter,
5Üt.,@im66üttekrftr.
Vtr.45.SBulc.6337, s(
Bricftnarkcti-

Lntitntlung
;lr.,stltc, soll 5(1 <>0 unter
stat. oereiiyelt werden,
oieleVlltbentfebl-HoIon.
Ueberke. Wülbcrit,

v. (Jffenftrafte 10.
nVania 332. .'(

Einzig autorisierte
Vertretung für

National

Prachw.Ptano.xsmt
(itf.,:n. edlem Ion, nur
als j)iuft.gcftanb..f.bill
Ibt ffiar.,a. Ü.lz.Hohel.
gllenftr.B. Sthwarz. (

Bläiios » Helmholtz,
Bcchstcln, Steinwat)
&SottS, Linke. Nette
PinnoS von 800 .//.
Ohle, Bttrgstr. 38.s(

R tbimhis
Dnmenniün«'!,

floftüntc, .HlrtDit,
»icacnman!»!

Robert lieben & Co.
K nser-Wilbelmsti. 115

FianoH
bester Qualitäten,

Mt. 100 Anzahlung,
Mk. 50 monatl, auch
Miete mit spät. Wut-
[cbriftKurtLemburg

Mittelweg 109. »

(1fflletpiono?|
frei.

Otto mein,
I Ferdinandstr. 3. I

Sultan 4836. tJ

Pianos
nut lOiäbr. Garantie
bei kleiner An-

'jlbiabluitfl.

Max fische
SlklNÜamm 77,

Sultan 1S84.

n3

fluslanbs- JTleiei ei-Butter Bfb. 2.00

”Z'“-i'L^ierei-'Butter.. 2.25

TReierei-Butter. 2.35

. llusikinst ument. .
raSprechapparat. i
Ul Schallplatten I

großes Lager, I
gflnst. Zahlungbd. I
FriedrichAIirena I

^15 Wexslr. 15. sy
'lebr^KörrTyianoS
Blutbnei uiw.wirkl.biU
Belicht, erb Laevcckk,
Börneiir.7S,l.iLilbcd.si

Pianos
Instrumente, preiswert
Bequeme Zablungsw.
ManSa, Klaviernr,
Wacktellir. 73,Barmb. <

^BechstehTHügef

I kleinstes Modell, Xsaitig, in

Eisen, tadellos erhalten, aus
feinstem Privatbesitz stamm.,

neu DOl.. Ia Elfenbein, für fast
den dritten TeiO

des Neupreises zu verkaufen.

Wiepking & Co.,
SchmledeatraBe 7,
beim Rathausmarkt.

Seten große
Auswahl in

Flügeln
neu und gebraucht

u a, von
Kaps

Berdnx
Müller - Sch'.ed-

mayer
It itmiiller
Thttrnier
liechstein
Bliithner

und weitere bek.
Marken von

1000, 1200, 11(10.
1600, 1800 bis <000

e!

Piitits

KUPFERTIEFDRUCK-
ANSTALT

Wir übernehmen die Herstellung vön
Bild-Prospekten, bild-
reichen Katalogen und
Broschüren. Serien-
Ansichtsharten usw.

GROSSDRUCKEREI
für Zeitschriften, umfangreiche

• Werke und merkantile Back-
sachen in Massen • Auflagen

MlkMMN
Oramola-Appirate

Schallplatten von
1.25 M. an

Neueste Schlager
$<Hfifh«u6

BetmeM
Werstrane nur 21.

Slcindainm 19. s

Piano"'

Gslegenbeits-
käBle!

Aus Miete zurück
oder in Zahlung
erhalten, inNußb.,
Eiche. Schwarz
u. mahagrni, mit
meiner Garantie.

BequemeZahl weine

auch iß Miete bei

Hamburger
Pianohaus

Benecke
Fr.He1mholz|Nchf.

(«locken
arletterwall

Xr. 2«. «

goator-u.Cööen
Einrichtung. Fabrik u.
Lager. Holrdeardlfabr.
Ld,war;.Kodlbvfen42.

sdneibmnfdiincii,
li«u u. gebr , btUiq

Reparaturen, s
ÖtrntonnäSblbtr
ÄBE-2lr.b7.E ittdrl
National < Sofft w
verkauf. Schraner

!(?imsb.Chausf. 1O8.(

Kodl-Pianogeg.bar
i Bf. önöL streng verb.
Wohlers, Sßtibtft.121.
Z. des, nur nach 6 U. si
Reues eichen., • saftig.

Plano s
auneru billig i verkauf.
Lchlerif.illaaelsw.l ll.iu

/raarlophon\
nr Musikapparate
“ u. Schallplalt.
sind erstklassig
Konipleltesl.ager.
FriedrichAhrens

^15 Wesstr. 15

„Herold"
fabriziert und liefert
btt besten u. billigsten
Büromöbel

.QL Bäckerstraße 25. s(

/^Schreibmaschin?-^
Fabrik vermietet

fabrikneu
Schreibmaschinen
mit Vorkaufsrecht.

8 Monate Teiizahig
\Schopenstehl 3Ly

riesige Auswahl
gegen bar und

auf Kredit

C. Reimers & Co.
Einsb. Chaussee 56'66, I. s

Kein Laden, I. Etage.

Trockcnschr m.Hord.,
s.tt.f.GaS u.KovL.b.
njg.'jlblcr.'JL.izimä«
büttclcrft.l5.8}.6337(
Radiö-Npparat,

liaiitivtedter, 2 Hörer,
2 Röhren, mallem Zub.
»f.Pr.von!XM.Bencht.
abds.K-9U.Lebfer.Alt.,
Prafidenlenweg SJII.st
Wehr. P<tl7«istcn zu
verkauf. Anckelmann-
ftrgfte 22, dir. s(

Pferdednne
absugcb"n. '.Keusch,

Elbe 9468. s(

Billige

Schlafzimmer

Q Besonders preiswerte

Herren- u. Damen-

w KsnieMlion
außerdem

reichhaitigeH Laser
in kompletten

Wehnuags«

Einrichtungen
sowie Emzeidicbeln

Anzahlung

100 M.
Abiahl. 50 M. mon.

P. Bach ,
Fruchtallec 26.

^Chttc Jönrnel^
erholten Eie

einen hochwertigen

Spreebapparat
au mässig. Preisen
n. fulaiitft. Behing.
Grosse Auswahl.

„Jowela“
;'Vcblanhftro&e43.s j

^^ite Colonnabet^

Billig« PcUwvchc,
out all« Prelle
10 % Malm«.

fttcuAf. 0 Ji 8.-, hl.
9(1)1.0.25.-, gr.WSlle
O.25.3obel|.u.lMta6f.
0.15.-. SPez.Pclziatt
O.58,InSeaI-iLIeetr.-
Mnl.a.Btok. 0.190.-,
Beiavlelle o. 1.50 Jt.
Zahl.-ürl VellltauS
E. Wiese, it ii r
'.Vldnrfrberaftr. 18,
4.et..t.8nb.. 9nhtfl.
Im Hause galant,
OCflflb. PclrMlche »

W WWW
Madras-, LUU- u.
HünftkrnarOincn,

iScttO.'rfcn,
loppclvcckkn.

Rohen Rehen & Co.
Holitenvlav 9, Hchvt. s
2 Federbetten. -neu,
30 'Hit., a. eilt jein.
Weissen. SLwanen-
n>it 30, r. «cller. s

Möbel
kann leder

nut und biUin

kaufenj
in bequemer s

leiljflhlung
ohne Vluiiitil.nt.

Möbelhr Bolimnnn

51816010 3.

s Blwainö)
I vermietet |
Schrei bmaechlnen
mit Vorkaufsrecht
I BequemeTeilzahlg. |
i^jr.Reichenstr.12

Gardinerir

Teppiche

1 movrrneo, ctrti.
Lchlafji»!. mit weife.
Marmor und schwor;
Pol. leisten W. - tdf.
Dorottmrmn. .53. «

\\Planes)sehr billig |

Blüm,
kWexstr. 6, s J

ZiWÄleil!
St. 1 l'L, 1000 St. 8.-

2 „ lllOO „ 16.-
8 „ 1000 „ 22.-
4 „ 1000 „ 30.-

,< reiMeig, Hamburg.
f)teuitnl>terstraBe 20. s(

S'ünbberlefene
Eicrkartoffeln
_ M. 6.25
Industric, gelb,

, M. 4.25
ab 2 Zmr. frei Haus.
J. Fromheln, Hbg. 20.
llorfftcbtertocü 18. si.

Nordsee 3979.
iarumnn Walnüsse
m esacfeii L 70 kg zu
30 Pfg. Der Pfund

empfiehlt s(
Carl F. W. Schröder,

Lange Müdren 12.

Eß- u. Futter-

steckrüben
zu verkaufen.

$. flüster, Spritefd)
Tel.: Ueterfen 13. g

POlZ-jstfen,
lebt zu auhergewöhn.
lieb billigen Preisen.
Enorme Auswahl in

allen Befahfellen

Roßberg
Sr. Bleichen 30, Hchpl.

I Ien. n. Homespun
Kostüm o.Seide, Gr.
4-1/46, prsiv. zu Ulf.
5i l o o k, Hammcr-
laiidstr. 198, II. g(
.l.vk.s.gerh.Eutaw.-
anz. it.Ucbo Troste,
V.Andrca.-br.7,l I. s

IBürcmöbel /
pretow. - 'huetocihl
(15 Schreibtische hell il
btL25.3.5bisl50,S.1iel
5-35 Sd)reibmald).6.25
an, (SclbKbrfe.150-650.

NltrIvkk.VMt.ö.

Ee'tgellSeilsks.
für Tamenfriscnre
1 elrfl. jiaum m. 3 Bor.,
3 Schiebe- u. 1 Seiten-
tut, Hange ca.8m, Hvh.
2m, liefe 2m, Autzenw.
2 gtohe ftrmaUfsiegel
breisroeit ab,»geben.

Aus Liunsch Phoiogr.
und Zeichnung.

Besichtig. 8-1, 3 6 Uhr.
Cpnj Altona,
ttUI, Gr.BergNr.lLi.

2 lUotiotiab
Registrier »lassen,
iait neu, mit Fahr.-
Garantie, billig ;u ver-
lausen. Gastwirischast,
Ältona-Sttens., Hager»
iirasiel.lflleBarnernc.s

Stehendes
äeimcnbrett,

100/150 cm. ver-
stellbar, zu verlaus.
80 Mk. Wiemann,
<;dgar-Rob-Str.!>^i
4 fflcole, 1 Zbt, v. f.
Wasche o.Tulligesch.,
z.vk. Schmidt, Sevul-
terblattT. v. 0480.es

i Schreibmaschinen
bi», »lantarmöbel

billig absuqeben.Wäscheh ausMar abu
Abmiralitätstr. 84. I s
Stark. Schneid.- ob.
Pall Tisch, ;. Ber-
arötz., m.Schieblade,
bitt, abzuqeb. Süll,
«röningcrftr. 30,11.
Roland 5492, s(

450
gebr.an UlcinsteAb-
n'ibtung. Vortttf,
Grindelalleel 16J)>>t.

Kunstspiel-
Pianos u. Flügel,

auch elrhr.,
9iümhiiDt„$uiuoIa"
osor. Z-Mmermann
$re;sio.,2:eil-,a!)Iung.

Römhildt
llierfg. ui. b. £>.,
Monckebergstraße 9.

Hansa 4230.

1 el.Anprob. Raum
m.3 Sbtcilg.,35d)iebe»
u. 1 Scilcniür, Länge
ca. 8 m Hobe 2 in,
lieft 2 m.Änfuuiwändc,
2 grobe Jtrütallspiegel,
Vteiitoert ab;ugeben.
Äui Wunsch Pbologr.
iLrieidmung. Besichng.
von 8—1,3—6 Übr. s
fpni ’HUono.
tCUI» l8r.Kergslr.126.

Gehr. Koitormöbes
verkauft billig
Kob. Hess.

yoDfcnfacf 2ir. 11.
Roland 3482. s;

Telephon
iof.abjugeb. Oiesecke,
Pavenbuderstr.39.vl. »i
Reue u. gebe. Cchreib-
masch. zu Doris. Stroh,
Bremerteide 18. »i
Gelegenbeitskauf.
ZU bcrt.:l:HcolGO.*,
1 Wurflschn.-Masch.

5O.«,lTc;imal(d>aIc,
250 iTilo 40.*, 1 vo.,
150 fiilo, 25 u.
div. 3nd). f. Obst-
u. SeitUoflbanbl , 3
Tafelwaagen. Tic
Lachen find wenig
gebt. u. sehr gut-
erhalten. Zu beseh,
bei Braafch, Ham-
burg 1, Svalding-
ftrafec 57, vt. s(

Äoert

WM
primaLualitat

23oörefireölt
m. gering. Anzahl«.
Eeeisiein-üiederl.

^etbhumbflt49^^

hochelegante Pianos
neu u. cebr., «rost, boll
Ton, anBcrgcmbbnhd)
b n„ giinst Zahlungsb.
Rnauft,Klavierbauer
Naael7iveg7aeg8900e<

‘9uleibalten. groh.
Eechs e n-Flug-ii
weg. Raummangels
vreisw.z verk.Maria
iluifeniti. 106,1. r.,(

«> rammopftonschr.
billig abzugeben. sf
A>bg. 30, Wranget-
slra»elO7,L'Pt.l.-<

»ton;ert-Piano,
la, frruiiaitta, preisw.
•u verkb.ifen, Ltitj»ns,
Tchlump 26, I. k
Mein fast neues klangv.

Leiter Piano
berrai'fe ,nr M. 700.

>' -<n<lt.
***•' dro *—nbe ?1. I

. Ufa u.u. ,. Lt.
satt <^i »Piano

im Ji ein wie neu
uberbolif. 51 iM.auch
zu bett. . ei rin An-
zablg ii. mt Raten
0. 50 M. Pi nobauS

i>. (tzro„..<ann
%i. Bleichen 67,1. »(

Prachtpianos
neue, gebrauchte, spott,
billig, Gelegenheiten,

Ratenzahlung.

Pianolager
Beim grünen Jager 15
(Neuer Pferbemarkli s
Vollkommen neues

orausimon,
Sltirankavvarat

f. 90 M zu verkauf.
Lchiöber.Heinskamp
Nr. 7, Nords. 6891.
Ltubier-Pianos,

200,800,400 u. 500M.
wenig gesp. von 600—
850 M. auch Teilzabt.

Martens,
Mublenbamni 25. »

43 Jahre am Platze.
k7rstkt.rOanderI,arm.
V.Manub. bill.abzg.

Alt.. <?im5bütic;er.
str. 45. Pulk. 6337.P
K». Piano m ginget
ton w. u.Pr. zu vcrk.
Gebr. b. 4<KJ Mk. an.
o. Iell;atrt. yenbt,
Kielerstratzc 10. h(

WUigc
neue und gebrauchte
Lchreidtiiaschinen

;u verkauf. Teil;ablg.
ßaumann <t Geisler,
Hobe Bleichen 8, Lad.«
Schrei bmaschine,

Adler- Modell 7, iebr
gut erhallen, verkauf:
Alfter 729(1. Händler

verbeten. »(
xehturniüPt.

Hl Mit. ne» u.gebt..
dl (Köpfen Grimm
«I 32 Rot 4491
Schreibmaschinen

Kontinent.
Adler, »(
Urania.
Mercedes,

Orga, Erika, Senta,
Mignon ufw. 30 M ar-
OrÖKf, Weriir. IC
tsiag.iigeschait, 1L

Br Bek. gute

Möbel
liefert nach kleiner Anzah-

lung bei bequemen Raten

•Börs

SieindGmm 86, a

I II.. Hl. xjä®

Vianos

u.flügel
seit 26 Jahren gut und
billig, auch Teilzahlg

W.Czekaiski,Tau":

Biromertrookstji

^lusikinst ument\

Ein iebr gut erhaltenes
ASreschuchv. 1925
ist billig abzugeben bei

O)e»r. Wrcuitcr.si
Kail.-Wilhelm-Str. 70.
Jt01npl.e1n9cr.3irt«;«
festen 11. gr. verflclld.
Zeichentisch preisw. ;u
verkf. Kuppet 8t>, l l.r.t
Glatztvaub, 2X3
br., 4 in hoch, wie
neu, biU., Unfertig,
v. Leitern ii. Treppen
enipf. M. Sdihtfe,
Tischtermstr., rdtein-
ftrnfie 99. Tcleplioii
Hansa 4213.

(Einen antiten 'Diabas.
* Seelänbei) in. runder
Älappe bat tu verkauf.

Joh. Mrove,
Citroje bei .tzcidc

in .yuljtein.
tieleKenheilH-

kauf. s(
Mob. fcfiroerJtliibgariL
in. reimooU. Mokeite in
eleg. Bliunenmuster-
bejug f.n.475iR.m.(Sar.
f. baltb. prima Politerg.
verkauft. leihabl. geil.
(jericke,iHepiolbitr.45

I.
e

Piano ii. Harmonium
150, 250,350, x(ait„
in feifcn, bill., auch
neue Marken ^uskr.,
reit,., (ftar. Vlrtz,
Hamburgerstr.ü'i.Nt

5

MÖÜCi
stets unerreicht

billig bei
Alex

Loewenberg
Bleichenbrücke 10.
Ikjolomat, 110/75
72.5)Aktenschranl.
115-220, M 125 i

fabeln, .«onto>-
unb rSirtschafts-

Einrichtg.

Streit,
neu und oebraudit
(vlbftroKC 30.
yaitfq 3826. s

Slanaenö VW:
Slomp(.5d>(afj. 320

N Sliidic 75
Murgarbcrobe 45
Bettstelle 25
2tflr.flleibctfd)r. 65
Schnltrrbl. 88a, i

galoneon, s
Pbram. n Mabaaoni
Srttlafj.. Pruutst., a.
erst. 'Scrtft., f. neu.
s. 1300 M k. »criäufl.

befiebtifl. 3 Uhr.
Ub'fnhorfterrocn

40a. III. I. s(

Kontormöbel
neu u. gebe, spottbill.

Otto Streit
Catharinenstrabe 23.

Roland 260. s
Str bad. keine Kontur.

Orga Standard
^tbreibinaid). mit Gar.
liefern in monatlichen
Katen von nur 20 M.
Kehr, Wollt na
& Prot«. O'atha:
rineitfirdthor 2a. °

KliWM
in a5le?> GröSen

in großer Auswahl gegen
bar und auf Kredit s

& Reimers & Co.
Eintsbct e ercbanssee 56-66, I.

Vnl. an 9140. Ke n Laden. I. Elg.

£S&*5

Srffrli,bt * M armor SveWlnmk
frtireibfltfe)., neu, 6t.. Eiche, hochmob..kotnvL,
ML 3. WtLliübemann, weit unt. Preis bei!,.

Tobbelers- La,inivt, 'Jiutftbbobn
s( Nr 37, vir. « 4903 f(

Zimmerösen, 8 M,
Kochherde, 15 M.

SdieeltftÄx
la 5z-ll. Ofenrohre
biatnft. 'Mb. Heckt,
Melallw. n Fabrik,

Sirohlmus Nr, 12.(
Heizkörper ttebanack
liefert 3. Kottwitz,
Svalbingstraste 150.

Mtillerbllcher.
Alster «912. b(

Gas-

backofen,
Juncker L Ruh,weist,
aut erb., »u bertf.
Daaeför, Schrötte-
ruuik weg 15, II, b(
Petrolkoch., -Vergas.,
Petrolosen, Lichtapp.
s. Heilzwecke, Zticlt-
pat.,<b.JLchiar,Neii-
iiisl,öniit[rnnfO.,<r(t-
klasstg)weg.Aurreise
biU. tu verk, tabb«.
bl« 10 Ubr). Barm-
beck, Weibestr. 40,11. 1

bei Riatau. s(-

Kontroll

Kassen

Mönckeberg-

| Strasse 31
am Ratfiausmarkl

Telefon: Elbe 3637

ltrBii. Hopfeneick 20

«sl erbaiten gleich
iij A mitn.flntablg
\ Oll bequeme
11.11 Ratenzablung
yäu wwiÄi
9 Anzüge ®

Regenmäntel
Groi-te Ülueroobl

besannt billig!

®aÄbcn'Gehr!s,
0toeiIborblftr. 05, II.
'Mm v Bi.Halleldraak

Wer nachdenkt
wählt das altbekannte

seit 1884 bestehende

Kredites

ß=ranz Brück

Raepertiahn 143
gegenüber Car! Schultze-Theater

Sie erhalten dort unter
kulanten Bedingungen:

Herren- u. Bamen-Garderoben
Bott- u. Leibwäsche, Gatdinen
Stores. Steppdecken, Teppiche

KonfirmandenanzUge
fchla - nnd Speisezimmer
Küchen Kinderwagen

Korbmöbel, Sofas /K
Kleiderschränke

Bettste len > int X
Fedorbe ten X V g

s Teilzailcng X|

zu leicht Zahlungs-
bedingungen

Konfektions
haus

Millemlor
EckernfOrderstr. 40

Lchlachtpferbe zu
rniifeu ncf. Stufe,
Brainfelderstr. 23.

Vllttct .3345. s(
;'.u kaufen «c cht

öcotdi.zerrieto.ktüv.»
haariger Terrier. Ang.
mit Preis u. S. 35 an
Filiale Armgartfir, 18.<
Cdjiunrjer Zwcrg-
n> backet in gute
Händen ja laufen ne.
fudrt. Slug. u.fc. 1973
d. d. Hamb. Frdbl. s<
D. Lchaierhnnd oder
Neufundland. vomArzt
sofort zu kaufen gesucht.
Angebote unter S.
Sornerlandftr. 13t. s
Mehrere leichte u. |chw.

Cesch.-Wayeopiertie
5 u.6 Jahre alt, billig

abzugeben.
C. 8. 6592. s(

Weg. Butoanlchaffung
2 flolte, Zfpäiuiie

eingefatirene

Pferde
IbrauwWallache), zugf.
1,75 m, (ijäbr., preisw.

zu verkaufen. s(
9L Elbftr. 25-27, Alt.
2-l. D. 2,6872 u.HK*
Weg. CSeidiaftSaufgabe

ju verkaufen:

2 Pferde
8-u. Mohr.,l,7Om grob,
mit voll Garantie,sowie

2RoH-u. Blockwagen
Zu befelienGonntag bei

Eddelbüttel,
«Itrahlftcet,

Lübeckerstrabe 3. g
2Poniesu.lMittel- iu—iu zu ein.
l'fcrv dill.zuverk. Alt., Som, Sl. Schäfer»
Gr. Marienftr. 45 s kainp 34, HS. 8,11. s(

ANDRAE, Gr. Burstah 44
Marken-P In non mit FHigelton.
Billig»! u zu günstigsten Bedingungen.

Kredit bin Ä4 Monate.
Gebr, von M. 450 an, neue von M. 850 an.

ßecKei.
Zwergdackel (fRiibe) ea.
1 Jahr alt, rebtarb. in
liebe». Sande gejucht.
Ang. find zu tiditen ait
Augusto de Freitag

G. m. b. H.
Alfterdainin 14 15. s
Selten fdilin. Boxer,
1 I. fcbcctcn, billig
verkfl. Altona. Sl.
Gürtnerstr, 115. t>(
6)r.2rt|iifcrl|b.25^
Wachl,b.scharf,15ut
'Pattclsstr. 58. s(
Echt. Maunhui.Zwerg.
[bißchen, blütentoeiB,
sehr hübsch, Etammb,

verkauft billig
Martha Tcherer,
Bremerreihe 25,

.Hinterparterre. s(

«r. fcharf.Tobermann,18 O.,breff„ brf. bitt
Ottoftr. W, Eilbek. s(

la Sifiöferöunöe
Aired., Tobern, ., Fort.,
Rehv., Dack.mit ».ohne
Elb., gr. Auswahl, im

3iu» W,
Langergang 82,2.H.,us
v.d, Stavlhausbrücke.»

HUNDE
aNerRassen v. 10Mk.au
vorrätig. SoHvan,
Altona, Finkenilr. 10
b.Nobistor.D 2,8549.«
Angorakater. Weib,
diet.z.Teck. an Becker,
Grindelallee 110, II. s(
sanarieithdbne.uai).
cig. Zucht <Schockel),
,10—15 zu verk.

Sonöeracgeöot!
Speisezimm. 325 M
Sdjlafumm. 450 Ji
AnSziebtische 45.w
Stuhle 15 Jt
Ohaisewng, 24-70
Lieb. Bcllcalliancc-
strasse 68. _s(
Zu ul.^Blüfdiflarnit.,
Vcrtif., 2üfche,2n.
Bettstctt. in. Matt.,
sricibfcbr.. Wascht..
ttinberkik.m,Bb. .311
y. abbs.7-9. Jensen,
Psguenweq 37, ],s(
@i«.3.ge6r. Schchs.
zim., «et,.. !M) 190
cm. das. Gichen-
speise;., wdv.Jorm,

s. bitt. ad;ua. Pau-
lincnallec 10,II.r^(

Wie Iu der «

I flöten ölten Seit
MlirtlfH
Schlafs.
Speise,.
Herren;. 450.-
leihahl. aestattet.
inKroKiiiannin48 Stcindainin. 43

<4ia acnacschaft.

Preisdööau!
W Lpczialiiäi:Schlaszlmmcr,

non Hit. 240 an.
Süthen, Speisczim.,
Herreiiz.OinzelmSb.
tor. Anssteliungsr.
in unserer Jabrik.
Geösfn. l>. abbd. 7 U.
H. «rbnibben 8in®f.,

Dibbel Jabrik,
.38 ^tiftitr. .38.beim Steinbamm. s

Möbel

auf Kredit.
Kleine Dalensabhmg.

Billige Preise.

S. Jaroslawsky,
filier Steinweg 78, l.s
Klubmöbel

Wollmokette
f birefl ab Ja» H
K brit icBt auch 1

an Private tfr
ztf in alibefamitetSx

g Güte 1
n m. mebriabrig. DGarantie
I Klubsessel 85.-. I
195 —, Klndsofn D
I 150.-, 105.- I
3 »irihur Grebe 8
K KI. Dctdiennti n
% -.Ur. 13 -15. sZ
Otich.Schlas;.. 2m br.
los. b.U. iu perkaus
Si’. «land, Möbel
Werkst. Sternstr.117,
amffii.b.S.gegr.1877t
Dio b. apart, eichen

Sgeifejlnuner,
tompl., iponbiU. i perl.
Schloßmacher, Ublcnb.
Zd)itteritr.3l'/5ocbbi.s(

äluöflötüHnten
direkt ab Werkliatt v.
Mk. 200 an. Beite Ver-
arbeitung u. Material,

bequeme Zabiung.
Schulze, Jedanitr. 21,

Ecke Grindelallee. s(

rdnö-eornitör
in prima Wollmokette

not 280 mott
direkt ab Werina«

Zablungserleichterung
Lew.renlzen&Scoäfer.

Brennerstr. 40. s
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